
 
 

 
 

Stadt Eupen 
 
 

Jahresbericht  
 

für das 
 

Geschäftsjahr 2023 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Eupen 
 
 
 
 
 
 
 

JAHRESBERICHT 
 

über die Verwaltung und die Lage der Gemeindeangelegenheiten 
 
 
 

___________ 
 
 
 
 
 



- 2 - 

 

 
In Anwendung des Artikels 28 des Gemeindedekrets legen wir Ihnen anlässlich der 
Abstimmung über den Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2025 den Jahresbericht 
über die Verwaltung und die Lage der Gemeindeangelegenheiten für das Geschäftsjahr 
2023 vor. 
 
Der Bericht über das Unterrichtswesen hat das abgeschlossene Schuljahr 2023-2024 
zum Gegenstand, während alle anderen Angaben sich auf die Zeit vom 1. Januar bis  
31. Dezember 2023 beziehen. 
 

__________ 
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ÜBERSICHT ÜBER DIE ÖFFNUNGSZEITEN 
DER STADT EUPEN 

 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 

 
Empfang: 

 
Montags bis freitags 

8.00 - 12.00 
13.00-17.00 

 
Donnerstags 
17.00-18.00 

 
Samstags 

9.00-12.00 
 

Dienste: 
 

Die Dienste empfangen nur auf Termin. 
 

Die Schalterdienste machen auch Hausbesuche. 
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ZENTRALVERWALTUNG 

 
 
 
 
Die Zentralverwaltung umfasst neben den Schalterdiensten das Sekretariat, den 
Empfang, den Kommunikationsdienst, die IT, den Dienst für Integration, die 
Täterbetreuung, das Archiv, das Fundbüro, sowie den Dienst der Parkwächter und 
Feststellungsbeamten und den Datenschutz. 
 
Zu den Aufgabengebieten gehören auch die Außenbeziehungen der Stadt, die 
Kirchenfabriken, die Bereiche Soziales und Kultur, die Beteiligung der Stadt an den 
Interkommunalen, die Zusammenarbeit mit den Sicherheits- und Rettungsdiensten, 
die Verwaltungsaufsicht der Stadt, Wahlen, zivilrechtliche Angelegenheiten, die 
Öffentlichkeitsarbeit, die Noteinsatzplanung sowie organisatorische Fragen aller Art. 
 
 
 
1. STADTRAT - GEMEINDEKOLLEGIUM - FACHAUSSCHÜSSE - 

VERWALTUNGSRÄTE 
 
 
1.1 ZUSAMMENSETZUNG 
 
Am 1. Januar 2023 setzt sich der Stadtrat wie folgt zusammen: 
 
Bürgermeisterin 
Claudia NIESSEN      ECOLO 
 
Schöffe 
1. Schöffe:  Philippe HUNGER   PFF-MR 
2. Schöffe  Michael SCHOLL   PFF-MR 
3. Schöffe:  Catherine BRÜLL   ECOLO 
4. Schöffe:  Werner BAUMGARTEN  SPplus 
5. Schöffe:  Lucas REUL    PFF-MR 
 
Ratsmitglieder 
Die Vorrangordnung der Ratsmitglieder wird gemäß den bisher angewandten Regeln 
erstellt: 
 
1. Dr. Elmar KEUTGEN     CSP 
2. Patricia CREUTZ-VILVOYE    CSP 
3. Joky ORTMANN      CSP 
4. Fabrice PAULUS      CSP 
5. Kirsten NEYCKEN-BARTHOLEMY   SPplus 
6. Alexandra BARTH-VANDENHIRTZ   SPplus 
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7. Thomas LENNERTZ     CSP 
8. Raphaël POST      PFF-MR 
9. Alexander PONS     CSP 
10. Simen VAN MEENSEL     CSP 
11. Anne-Marie JOUCK     ECOLO 
12. Nathalie JOHNEN-PAUQUET    CSP 
13. Daniel OFFERMANN     ECOLO 
14. Thierry DODÉMONT     ECOLO 
15. Lisa RADERMEKER     ECOLO 
16. Jenny BALTUS-MÖRES     PFF-MR 
17. Céline SCHUNCK     PFF-MR 
18. Claire GUFFENS      ECOLO 
19. Sally DE BRUECKER     CSP 
 
 
1.2 DIE BEFUGNISSE DES GEMEINDEKOLLEGIUMS TEILEN SICH BIS ZUM  

ENDE DER LEGISLATURPERIODE 2018-2024 WIE FOLGT AUF: 
 
Fr. Bürgermeisterin Claudia NIESSEN: 
Standesamt, Informationspolitik und Bürgerbeteiligung, Verwaltung, 
Straßenverkehrsordnung, Raumordnung, Wohnungsbau, Informatik 
 
H. Philippe HUNGER: 
Vertreter der Bürgermeisterin, Finanzen, Kultur, Land- und Forstwirtschaft, Tierschutz, 
Denkmal- und Landschaftsschutz, Vertreter der Standesbeamtin 
 
H. Michael SCHOLL: 
Bauwesen, Wegenetz, Versorgungsgesellschaften, Mobilität, Kultus, Vertreter der 
Standesbeamtin 
 
Fr. Catherine BRÜLL: 
Unterrichtswesen, Soziales (Senioren, Familie, Jugend und Integration), Umwelt, 
Energie, Vertreterin der Standesbeamtin 
 
H. Werner BAUMGARTEN – Fr. Alexandra BARTH-VANDENHIRTZ (ab dem 23.01.2023): 
Autonome Gemeinderegie TILIA, Sport, Beschäftigung, Entwicklungshilfe, Vertreter 
der Standesbeamtin 
 
H. Lucas REUL: 
Wirtschaft, Mittelstand, Einzelhandel, Tourismus, City-Management, Vertreterin der 
Standesbeamtin 
 
 
1.3 TÄTIGKEIT 
 
Im Laufe des Jahres 2023 fanden 11 Sitzungen des Stadtrates statt, in denen 430 
Beschlüsse gefasst wurden. 
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Das Gemeindekollegium behandelte in 48 Sitzungen 3.777 Vorlagen. 
 
Übersicht der Sitzungen der städtischen Ausschüsse: 
 

Ausschüsse Sitzungen Vorlagen 

Finanzausschuss 10 109 

Bau- und Mobilitätsausschuss 8 80 

Schulausschuss 2 12 

Umwelt- und Energieausschuss 4 16 

Kulturausschuss 1 4 

Sozialausschuss 2 5 

Sportausschuss 4 17 

Forst- und Landwirtschaftsausschuss / / 

Wirtschaftsausschuss 2 4 

 
 
1.4 SITZUNGEN DES STADTRATES 
 

23. Januar 2023 
 
Mitteilungen 
Mit Erlass vom 9. Dezember 2022 hat H. Ministerpräsident Oliver Paasch, Minister für 
lokale Behörden und Finanzen, die vierte Haushaltsplananpassung 2022 der Stadt 
gebilligt. 
 
Rücktritt von Herrn Werner Baumgarten als Schöffe 
Mit dem Schreiben vom 3. Januar 2023 teilt Herr Werner Baumgarten mit, dass er sein 
Mandat als Schöffe niederlegt, sein Mandat als Ratsmitglied aber weiter ausüben wird. 
 
Annahme des zweiten Nachtrags zum Mehrheitsabkommen 2018-2024 
Das Gemeindekollegium setzt sich somit wie folgt zusammen: 
Bürgermeisterin: Claudia NIESSEN 
1. Schöffe: Philippe HUNGER 
2. Schöffe: Michael SCHOLL 
3. Schöffin: Catherine BRÜLL 
4. Schöffin: Alexandra BARTH-VANDENHIRTZ 
5. Schöffe: Lucas REUL 
 
Eidesleistung und Einführung von Frau Alexandra Barth-Vandenhirtz als Schöffin 
„Ich schwöre Treue dem König, Gehorsam der Verfassung und den Gesetzen des 
belgischen Volkes.“ 
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Umbesetzungen in verschiedenen städtischen Ausschüssen 
Herr Werner Baumgarten ersetzt Frau Alexandra Barth-Vandenhirtz in den folgenden 
städtischen Ausschüssen: 
 Finanzausschuss 
 Kulturausschuss 
 Sozialausschuss 
 Sportausschuss 
 
Umbesetzung im Verwaltungsrat und im Kollegium der Kommissare der Autonomen 
Gemeinderegie TILIA 
 Fr. Alexandra Barth-Vandenhirtz ersetzt H. Werner Baumgarten im Verwaltungsrat 

der Autonomen Gemeinderegie TILIA 
 H. Werner Baumgarten ersetzt Fr. Alexandra Barth-Vandenhirtz im Kollegium der 

Kommissare der Autonomen Gemeinderegie TILIA. 
 
Umbesetzung im Verwaltungsrat der V.o.G. Wesertal 
Fr. Alexandra Barth-Vandenhirtz ersetzt H. Werner Baumgarten. 
 
Umbesetzung in der Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: AIDE, 
FINOST, ORES Assets und SPI 
H. Werner Baumgarten ersetzt Fr. Alexandra Barth-Vandenhirtz. 
 
Umbesetzung in der Generalversammlung der GmbH Öffentlicher Wohnungsbau 
Ostbelgien 
H. Werner Baumgarten ersetzt Fr. Alexandra Barth-Vandenhirtz. 
 
Ordentliche und außerordentliche  Generalversammlungen der Interkommunalen 
SPI: Beschlussfassung betreffend die Tagesordnung 
Der Stadtrat stimmt allen Punkten der Tagesordnungen zu. 
 
Anschaffung von IT-Hardware für die Stadtverwaltung im Laufe des Jahres 2023: 
Festlegung der Vergabeart 
Der Stadtrat beschließt als Vergabeart für die Anschaffung von IT-Hardware das 
Verfahren einer Vergabe auf einfache Rechnung, damit im Bedarfsfall dieses Material 
kurzfristig bis zur angegebenen Höhe angekauft werden kann. 
 
Erstellung eines definitiven Gutachtens zur Inbetriebnahme von Überwachungs-
kameras am Bushof 
Der Stadtrat hat am 12. Dezember 2022 den Zonenchef der Polizeizone Weser-Göhl 
um sein Gutachten gebeten. 
Am 30. Dezember 2022 übermittelt Herr Zonenchef Daniel Keutgen ein günstiges 
Gutachten.  
Der Stadtrat beschließt, ein definitives günstiges Gutachten für die Installation von 
zwei Kamerasystemen am Bushof zu erstellen. 
Außerordentlicher Straßenunterhalt 2023 - Genehmigung des Vergabeverfahrens 
sowie des Lastenheftes 
Unterhaltsarbeiten in folgenden Straßen: 
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Binstert, Gemehret, Lommericher Gasse, Merolser Straße, Oberste Heide, Rosenweg, 
Simarstraße, Windmühlenweg, Zur Nohn und Hochstraße.  
Zusätzlich werden Instandsetzungsarbeiten an den Straßengräben durchgeführt. 
 
- Garnstock - Abriss des Nebengebäudes: Genehmigung des Vergabeverfahrens 
- Ostpark - Errichten eines Ballfangzaunes: Genehmigung des Vergabeverfahrens 
- Kolpinghaus - Ausführung von Konformitätsarbeiten: Genehmigung des Vergabe-

verfahrens 
- Ankauf von Betriebsmaterial für den Bauhof - Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf von Verkehrsschildern für das Stadtgebiet: Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf von Pflanzen für das Stadtgebiet: Genehmigung des Vergabeverfahrens 
- Ankauf von Abfallbehältern für das Stadtgebiet: Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf von Stadtmobiliar für das Stadtgebiet: Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf einer Straßenmarkierungsmaschine für den Bauhof: Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf eines Mulchmähers für den Bauhof: Genehmigung des 

Vergabeverfahrens 
- Ankauf eines Tores als Ersatz für das Zugangstor zum Bauhofgelände: 

Genehmigung des Vergabeverfahrens 
- Ankauf einer mobilen Absauganlage für die Schlosserei des Bauhofs: 

Genehmigung des Vergabeverfahrens 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen, 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Interessensbekundung zur gemeindeübergreifenden Ausschreibung eines 
Konzessionsvertrages für die Einrichtung und den Betrieb eines gemeindeüber-
greifenden Netzes von öffentlich zugänglichen Ladestationen für Elektrofahrzeuge in 
den Gemeinden des deutschen Sprachgebiets 
Die Wallonische Region und die Deutschsprachige Gemeinschaft möchten eine 
Ladesäulennetz auf ihrem jeweiligen Gebiet errichten. Eine Studie der DG definiert 
insgesamt 44 Standorte, wovon 11 auf Eupener Gebiet liegen. 
Hiervon sind folgende 10 Standorte für die Stadt von Interesse:  
- Kulturzentrum Alter Schlachthof 
- Stadthaus 
- Parkplatz Loten 
- Parkplatz Stockbergerweg  
- Parkplatz Werthplatz 
- Parkplatz JKS  
- Parkplatz Frankendelle 
- Parkplatz Stadion, Kehrweg  
- Bahnhof 
- Parkplatz Panneshof 
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Die DG bittet die Gemeinden, ihr prinzipielles Interesse an einer 
gemeindeübergreifenden Ausschreibung zu bekunden. 
Da wesentliche Informationen, insbesondere zur Kostenstruktur der Ladesäule, zur 
Beteiligung der Gemeinde am Betrieb der Ladesäule und zur genauen Anzahl und Lage 
der Ladestationen noch nicht bekannt sind, sollte diese prinzipielle Interessens-
bekundung vorbehaltlich einer für die Stadt Eupen akzeptablen Lösung erfolgen. 
 
Städtebauantrag der VESTIO SA betreffend das Neubauprojekt Schulstraße-
Klötzerbahn: Genehmigung des Wegeverlaufs 
Im Rahmen des Städtebauantrags der Fa. Vestio entsteht eine neue öffentliche 
Fußverbindung zwischen der Postzufahrt auf der Klötzerbahn und der Grünfläche am 
Friedensbrunnen einerseits sowie dem Posteingang an der Schulstraße andererseits. 
Bei der öffentlichen Untersuchung ist kein Einspruch eingegangen. 
Die Gutachten betreffend den Brandschutz, den Denkmalschutz sowie die Gutachten 
der Provinz und des Raumordnungsausschusses fallen günstig aus. 
Da das Projekt zur Belebung der Innenstadt beitragen wird, schlägt das Kollegium dem 
Stadtrat vor, den Wegeverlauf zu genehmigen. 
 
Protokoll der Kassenprüfung des 4. Quartals 2022: Kenntnisnahme 
Die Revision der Stadtkasse erfolgte am 23. Dezember 2022 und weist einen Saldo zum 
22. Dezember 2022 in Höhe von 32.614.043,33 € aus. 
 
Steuer auf das Ausstellen von Verwaltungsdokumenten: Abänderung der 
Steuerordnung 
Abänderung folgender Punkte: 
• Die Beschreibung der Steuer auf Personalausweise, Aufenthaltskarten und 

Kinderausweise soll im Vergleich zur restlichen Steuerordnung harmonisiert 
werden. 

• Der Verzicht auf die Steuer auf das Ausstellen der Ankunftserklärungen für 
Flüchtlinge aus der Ukraine soll für alle Flüchtlinge gelten. 

• Verzicht auf die Steuer auf gewisse Bescheinigungen des Melderegisters sowie auf 
Auszüge und Kopien von Standesamtsurkunden, die auch digital heruntergeladen 
werden. 
 

Sonderzuschuss Ocarina: Rhetorika 2023 
Da der Rhetorika Wettbewerb 2023 am 11. März 2023 in der Pop-Up Eventlocation in 
Eupen stattfindet, schlägt das Kollegium dem Stadtrat vor, Ocarina Eupen hierfür einen 
Sonderzuschuss in Höhe von 100 € zu bewilligen. 
 
Mündliche Frage 
Frage von Frau Ratsmitglied Kirsten Neycken-Bartholemy betreffend den Tierschutz 
 
 

13. März 2023 
 
Mitteilungen 
Billigung Haushaltsplan 2023 
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Mit Erlass vom 19. Januar 2023 hat H. Ministerpräsident Oliver Paasch, Minister für 
Lokale Behörden und Finanzen, den Haushaltsplan 2023 der Stadt gebilligt. 
 
Neuverteilung des Haushalts 2023 
Aufgrund der vorzeitigen Rückzahlung einer CRAC-Anleihe durch die Wallonische 
Region fehlten die erforderlichen Haushaltsmittel zur Kapitaltilgung.  
In Anwendung von Artikel 170.7 des Gemeindedekretes hat das Kollegium daher 
folgende Neuverteilung von Haushaltsmitteln beschlossen: 
 

OB PR EWK Bezeichnung VE AE 

20 00 81.41 Beteiligungen an öffentliche 
Unternehmen -3.000 € -3.000 € 

20 00 91.10 Tilgung der Gemeindeanleihen und 
der Anleihen zu Lasten des Staates -4.000 € -4.000 € 

20 00 91.30 Kapitaltilgungen alternative 
Finanzierungen 7.000 € 7.000 € 

    0 € 0 € 
 
Das Haushaltsergebnis bleibt im Vergleich zur letzten Anpassung unverändert. 
 
Zahlungen des Belgischen Roten Kreuzes für die Flutopferhilfe 
Das Belgische Rote Kreuz hatte Ende 2021 der Stadt Eupen bis zu einer Million Euro 
angeboten für Projekte zugunsten der Flutopfer, die in der Zeit vom 14. Juli 2021 bis 
zum 31.12.2022 durchgeführt würden. 
Nach Einreichung aller Belege erfolgte nun die definitive Abrechnung. Insgesamt hat 
das BRK diese Projekte mit 755.968,35 € unterstützt. 
Dieser Betrag teilt sich wie folgt auf:  
- 246.641,17 € für direkte Hilfen an die Flutopfer (Zuschüsse, Unterbringung und 

Verpflegung, psychologische Betreuung, Elektrogeräten)  
- 353.657,13 € für administrative Hilfen (Zusatzpersonal bei Stadt und ÖSHZ, Ankauf 

und Einrichtung des Pavillons WAU, Miete des Raumes für den Mittagstisch) 
- 28.665,81 € für Kommunikation und Information (Sonderausgaben Eupen erleben, 

Öffentlichkeitsarbeit, Schreiben an die Flutopfer, Erfahrungsaustausch) 
- 127.004,24 € für den Wiederaufbau der sozio-kulturellen Infrastruktur 

(Sonntagsmarkt, Unterstützung von Projekten verschiedener Akteure in der 
Unterstadt) 

 
Interpellation von H. Ratsmitglied Fabrice Paulus zum Thema Energie 
 
Beschwerdemanagement in der Deutschsprachigen Gemeinschaft: Kenntnisnahme 
des Registers der im Jahr 2022 eingegangenen Beschwerden 
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Entsprechend dem Dekret muss die Stadtverwaltung pro Kalenderjahr ein Register 
über die eingegangenen Beschwerden führen und vor dem 31. März des Folgejahres 
dem Stadtrat und dem Ombudsdienst eine anonymisierte Fassung dieses Registers 
übermitteln. 
Insgesamt erreichten 6 offizielle Beschwerden über den per Dekret eingerichteten 
Weg die Stadtverwaltung und wurden entsprechend bearbeitet.  
 
Verabschiedung einer Resolution zur Freilassung des im Iran inhaftierten Olivier 
Vandecasteele aus Tournai 
Paul-Olivier Delannois, Bürgermeister der Stadt Tournai, übermittelt eine Resolution 
an die belgischen und iranischen Behörden betreffend die Freilassung des im Iran 
inhaftierten Olivier Vandecasteele, der aus Tournai stammt. 
Der Bürgermeister bitte die belgischen Gemeinden um Unterstützung dieser 
Resolution 
 
Kommunale Anlaufstelle für Integration: Genehmigung des Vertrages 2022 – 2025 
mit der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
Der neue Vertrag sieht im Vergleich zu dem abgelaufenen Vertrag im Wesentlichen die 
gleichen Bedingungen vor. Zu den bisherigen Aufgaben wurde die Unterstützung des 
Personals in den Gemeinden und den ÖSHZ in interkulturellen Angelegenheiten 
hinzugefügt. 
Die erforderliche Ausbildung wird auf Bachelorabschlüsse in anderen Bereichen als 
dem Sozialbereich erweitert. Dies unter der Voraussetzung, dass mindestens 60 
Stunden Weiterbildung im sozialen und interkulturellen Bereich innerhalb der ersten 
beiden Arbeitsjahre absolviert werden. 
 
ORES Assets: Genehmigung der Verlängerung der Mitgliedschaft in der 
Ankaufszentrale 
Diese Ankaufzentrale wurde eingesetzt für die Vergabe von Lieferungsaufträgen und 
Rahmenverträgen für Niederspannungsarbeiten und Arbeiten an der öffentlichen 
Beleuchtung – sowohl in Freileitung wie auch in Erdverlegung.  
Die Mitgliedschaft läuft am 30. Juni 2023 aus. Zur Vereinheitlichung der 
Mitgliedschaften bittet ORES Assets die Stadt um Verlängerung dieser Mitgliedschaft 
ab dem 1. Juni 2023 um 4 Jahre. 
 
Straßenverkehrsordnung: Genehmigung der Ergänzungsverordnung betreffend die 
Einrichtung eines PMR-Parkplatzes gegenüber dem Anwesen Gülcherstraße 30 
Auf Antrag eines Anwohners der Gülcherstraße soll ein Parkplatz für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität eingerichtet werden.  
 
Weltladen Bergstraße 45 - Erneuerung der Fenster: Genehmigung des Projektes und 
des Vergabeverfahrens 
Das Lastenheft sieht den Einbau von neuen Holzfenstern mit Doppelverglasung auf der 
1. und 2. Etage vor.  
Finanzierung:  im Haushalt 2023 vorgesehen 
Zuschuss der DG: 80 % für Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz 
   60% der übrigen Kosten 
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Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Sportzentrum Stockbergerweg 5 - Durchführung eines Energieaudits: Genehmigung 
des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Das Audit soll die Möglichkeiten und Optionen für die zukünftigen Stromversorgung 
des Sportareals Stockbergerweg untersuchen.  
Finanzierung: im Haushalt 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Sportzentrum Stockbergerweg 5 – Kurz-Studie über das Tragwerk des Daches: 
Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Für die geplante Sanierung des Daches soll das Tragwerk der Sporthalle 
Stockbergerweg und die Möglichkeit der Installation einer PV-Anlage auf diesem Dach 
untersucht werden.  
Finanzierung: im Haushalt 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Sportzentrum Stockbergerweg 5 - Anschaffung kollektives Sportmaterial: 
Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Vorgesehen ist die Anschaffung von zwei Fallschutzmatten, Klimmzug- und 
Dipstangen, einem Minitrampolin sowie einem Mini-Sprungkasten. 
Finanzierung:  im Haushalt 2023 vorgesehen 
Zuschuss der DG: 50 % der Kosten 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Rathaus, Rathausplatz 14 - Einrichtung eines Co-Tagesmütterdienstes: Genehmigung 
des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Das Projekt sieht den Umbau der Räumlichkeiten des ehemaligen Finanzdienstes im 
Erdgeschoss des Gebäudes Rathausplatz 14 vor.  

a) Materialanschaffung/Eigenleistung städtische Dienste 
Die Umsetzung erfolgt zum Großteil durch den städtischen Bauhof. Das Lastenheft 
sieht hierfür Materialanschaffungen vor für 
Schreinerarbeiten, Anstreicherarbeiten, Bodenbeläge und Zubehör, Elektroarbeiten, 
Sanitärarbeiten, Außenanlage/Schutzgeländer. 
Finanzierung: im Haushalt 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 

b) Leistungen durch Drittanbieter 
Einige Leistungen müssen aus Garantiegründen bzw. wegen der erforderlichen 
Zulassungen durch Fremdfirmen / Unternehmer erbracht werden. 
Die entsprechenden Leistungen umfassen: Schreinerarbeiten, die Brandmeldeanlage, 
die Kücheneinrichtung und die Abnahme der Elektroinstallation. 
Finanzierung: im Haushalt 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Kolpinghaus, Bergstraße 124 - Modernisierung der Beleuchtung sowie Einbau von 
Lüftungsgeräten: Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 
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Die Ausleuchtung durch die veralteten Leuchten ist mangelhaft und verursacht einen 
hohen Energieverbrauch.  Auch soll die Qualität der Raumluft durch die Installation 
von Lüftungsgeräten verbessert werden. 
Finanzierung:  im Haushalt 2023 vorgesehen 
Zuschuss der DG: 80 % für Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz 
   60% der übrigen Kosten 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Änderung der Zusammensetzung des kommunalen Beratungsausschusses für 
Raumordnung und Mobilität (KBRM) 
Herr Jürgen Loslever, effektives Mitglied des KBRM, tritt aus persönlichen Gründen 
zurück.  
Sein Stellvertreter, Herr Erwin Kreusch, wird als effektives Mitglied und Herr Arnold 
François, Mitglied der Rekrutierungs-reserve, als stellvertretendes Mitglied für Herrn 
Erwin Kreusch vorgeschlagen. 
 
Einsetzung der örtlichen Kommission zur ländlichen Entwicklung (ÖKLE) 
Die ÖKLE ist die Schnittstelle zwischen Bevölkerung, Politik und Verwaltung. Sie wird 
von der WFG und der Programmautorin der Stadt Eupen begleitet und erarbeitet 
Entwicklungsziele für die Stadt. Einzelne Projekte werden anschließend im Rahmen 
von Arbeitsgruppen erarbeitet. 
Die ÖKLE soll auf Basis folgender Kriterien besetzt werden: 
- Repräsentative Altersstruktur  
- Repräsentative Geschlechtsverteilung 
- Mitglieder anteilig nach Bevölkerungszahl je Viertel 
- Verschiedene berufliche Hintergründe 
- Soziales Engagement & Ehrenamt 
Die ÖKLE soll mindestens 20 und maximal 60 Mitglieder zählen. Mindestens 75 % der 
Mitglieder müssen direkt aus der Bevölkerung benannt werden. 
Das Dekret bestimmt die Bürgermeisterin oder ihre Stellvertretung als Vorsitzende der 
Kommission.  
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Genehmigung des Verfahrens zur Einstellung eines Feststellungsbediensteten im 
Bereich Umwelt für die vier Nordgemeinden der DG und Genehmigung des Protokolls 
über die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und der Abteilung für Polizei 
und Kontrollen des Öffentlichen Dienstes der Wallonie für Landwirtschaft, Natürliche 
Ressourcen und Umwelt 
Die Wallonische Region fördert die Einstellung eines kommunalen Feststellungs-
bediensteten im Bereich Umwelt. 
Dieser würde über die Kompetenzen eines Offiziers der Gerichtspolizei verfügen. 
Dieser Feststellungsbeamte kann auf Verwaltungsebene zahlreichere Umweltdelikte 
verfolgen, als dies bisher möglich ist. Für die vier Nordgemeinden der DG wäre es von 
Vorteil, über einen gemeinsamen deutschsprachigen Feststellungsbediensteten zu 
verfügen. 
Die Gemeinde Raeren hat sich bereit erklärt, die Ausschreibung der Stelle 
vorzunehmen und den Förderungsantrag bei der Wallonischen Region zu stellen.  
Die Kosten, die über die Förderung hinausgehen, würden nach dem Verteilerschlüssel 
der Polizeizone Weser-Göhl unter den vier Gemeinden aufgeteilt. 
Für diese gemeinsame Bezeichnung muss ein Protokoll über die Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden und der regionalen Umweltpolizei abgeschlossen werden.  
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Zero-Waste-Gemeinde: Genehmigung des Aktionsplans und der Aktivitäten 2023 
Der Aktionsplan für 2023 wird vorgelegt und es wird vorgeschlagen, der 
Interkommunalen INTRADEL das Mandat zur Programmbegleitung zu erteilen. 
Folgende Aktionen, deren Finanzierung über Subsidien der Wallonischen Region 
erfolgt, sind vorgesehen: 
 
Aktionsachsen Aktion 

Vorbildfunktion der Gemeinde 

EcoTeam 

Gebäudereinigung „natürlich 
gründlich“ (Fortsetzung aus 2021) 

Zusammenarbeit mit 
Geschäftswelt „Eigene Behälter willkommen“ 

Zusammenarbeit mit 
Sozialbetrieben 

Konvention über Sammlung und 
Bereitstellung von 
wiederverwertbaren Sachen 

Umsetzung von Aktionen zur 
Information und Weiterbildung 

Aktionen INTRADEL: 
- Kampagne gegen 

Lebensmittelverschwendung 
- INTRADEL-Ankaufprämie für 

Trinkflaschen 
- Zero-Waste im Bad 

 
Bewilligung von Zuschüssen 
 2.500 € - Sonderzuschuss für den Jugendtreff X-Dream im Rahmen der 

Jugendinitiativprojekte für das Projekt „Kochen, Backen und Essen macht doch erst 
in der Gruppe so richtig Spaß“. 

 620 € - Sonderzuschuss für das Kgl. Mandolinenorchester Eupen zum 100-jährigen 
Bestehen. 

 180 € - Sonderzuschuss an die Kgl. Stadtwache Grün-Weiß für die Reparatur der 
Kinderprinzenkette. 

 2.500 € - Sonderzuschuss für die V.o.G. Klangsprache im Rahmen der Kultur-
Initiativ-Projekte für die Konzertreihe „Eupen Klassik“.  

 
Instandsetzung des Hauptschiffes der Pfarrkirche St. Josef Eupen: Genehmigung der 
Projekt-finanzierung 
Die Projektfinanzierung zur Instandsetzung des Hauptschiffes der Kirchenfabrik St. 
Josef weist folgende Beträge auf: 
 
Projektkosten:   528.480,05 € 
Zuschuss DG:    298.107,80 € 
Zuschuss Stadt:   105.696,01 € 
Eigenbeteiligung Kirchenfabrik: 124.676,24 € 
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Die Kirchenfabrik bittet um zinsloses Darlehen in Höhe von 95.000 € sowie einen 
Überbrückungskredit in Höhe von 298.107,80 € bis zum Erhalt der Förderung durch die 
DG. 
Sie bittet ebenfalls um einen außerordentlichen Zuschuss seitens der Stadt in Höhe 
von 20% der Projektkosten, d.h. 105.696,01 €.  
 
Supervision der Städtischen Grundschule Unterstadt (SGU) und der Städtischen 
Grundschule für französischsprachige Kinder (ECEF): Genehmigung des Projektes und 
des Vergabeverfahrens 
Zur Unterstützung der engeren Zusammenarbeit unter einer Schulleitung der 
Städtischen Grundschule Unterstadt und der „Ecole communale pour enfants 
d’expression française“ soll in diesem und nächstem Schuljahr ein Supervisionsprozess 
angestoßen werden, um die beiden Lehrerkollegien in diesem Prozess zu stärken. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung  
 
Mündliche Fragen der Ratsmitglieder betreffend: 
1. den Verbindungsweg Aachener Straße - Promenade in Kettenis (H. Alexander Pons) 
2. die Umgehungsstraße Garnstock (H. Alexander Pons) 
3. den Temsepark: Neugestaltung des Brunnens (Fr. Nathalie Johnen-Pauquet) 
4. die Benutzungsgebühren der Sporthallen (H. Fabrice Paulus) 
5. die Evaluierung der Situation der außerordentlichen Anpassung der städtischen 

Infrastrukturtarife (Fr. Jenny Möres-Baltus) 
6. die Sicherheit auf dem Nachhauseweg (H. Raphaël Post) 
 
 

17. April 2023 
 
Mitteilungen 
Das Gemeindekollegium bittet den Stadtrat zur Kenntnis zu nehmen, dass es keine 
Mitteilungen zu machen hat. 
 
Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: Beschlussfassung 
betreffend die Tagesordnung 
• Enodia Freitag, 28. April 2023 
• IMIO Dienstag, 23. Mai 2023 
Alle Punkte der Tagesordnungen dieser Generalversammlungen werden zugestimmt. 
 
Spezifische verwaltungspolizeiliche Verordnung der Stadt Eupen: Anpassung in 
Bezug auf saisonale Terrassen 
Da die Kosten für die Einlagerung der Terrassenmöbel höher sind als die bisherige 
Gebühr, nutzen die Gastronomen gerne die Möglichkeit, die Terrassen auch in den 
Wintermonaten nicht abzubauen. 
Die saisonale Regelung der Terrassen soll durch eine einheitliche Regelung für die Zeit 
vom 1. März bis zum 15. November ersetzt werden, damit die dadurch belegten 
Parkflächen im Winter verfügbar sind. 
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Merolser Heide und Langmüsgasse – Verbesserungsarbeiten an Feldwegen/Phase III: 
Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Die Förderbedingungen der Wallonischen Region sind erfüllt. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Subsidien: Die Wallonische Region stellt für solche Arbeiten pro Gemeinde und Jahr 

bis zu 100.000,00 € zur Verfügung 
Förderungssatz liegt bei 60 % der Kosten und kann bei Neuanpflanzung 
von Hecken und/oder Bäumen bis auf 80 % erhöht werden 

Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Abschalten der öffentlichen Beleuchtung in den kommunalen Straßen: Genehmigung 
der Anpassungen 
Die Testphase der nächtlichen Abschaltung ist zum 31. März 2023 abgelaufen. 
ORES schlägt 3 Optionen vor: 
 Beibehaltung der allgemeinen Abschaltung von 0 Uhr bis 5 Uhr 
 Rückkehr zum herkömmlichen Betrieb ohne nächtliche Abschaltung 
 Spezifische Anpassung der Abschaltzeiten 
 Die öffentliche Beleuchtung wird auf den kommunalen Straßen an Werktagen von 

0 bis 5 Uhr abgeschaltet werden.  
 An den Wochenenden und den Feiertagen soll sie hingegen durchgehend 

angeschaltet bleiben. 
 
Kommunaler Investitionsplan für aktive Mobilität und Intermodalität: Genehmigung 
des berichtigten Investitionsplans der Stadt Eupen 
Die Wallonische Regierung stellt für 2022 bis 2024 den Gemeinden insgesamt 210 
Millionen Euro für den Ausbau von Rad- und Fußwegen und für die Einrichtung von 
Mobipolen bereit. 
Der Plan umfasst folgende Projekte:  
• Fußgängerweg Eichenberg; 
• Fuß- und Fahrradweg Weimser Straße ab Parkplatz bis Haus Nr. 72; 
• Fuß- und Fahrradweg Weimser Straße – ab Haus Nr. 72 bis Kreisverkehr 

Hochstraße; 
• Fuß- und Fahrradweg Weimser Straße ab Kreisverkehr Hochstraße bis Walhorner 

Feld; 
• Fuß- und Fahrradweg im Kreuzungsbereich Gemehret/Hochstraße; 
• Auf Empfehlung des ÖDW soll der Investitionsplan „PIMACI“, der im Mai 2022 

genehmigt wurde, anhand der nunmehr vorliegenden Zahlen berichtigt werden. 
Gesamtkosten:    952.112,75 € inkl. MwSt. (vorher 550.000 
€ inkl. MwSt.) 
Förderbetrag Wallonische Regierung: 749.949,06 €. 
 
Aachener Straße - Neugestaltung des Bushofs – Einrichtung einer Fußgängerbrücke: 
Genehmigung der Kosten 
Das Lastenheft für den gemeinsamen Auftrag der Transport-gesellschaft TEC und der 
Stadt sieht vor, dass die Stadt die Kosten für die Fußgänger- und Radfahrerbrücke im 
hinteren Teil des Bushofgeländes übernimmt. 
Finanzierung:   Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
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Installation von Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden (Phase 1): 
Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Die Analysen betreffend den Ausbau von Photovoltaik auf städtischen Gebäuden 
ergaben, dass lediglich 4% des jährlichen Strombezugs der Stadt über Photovoltaik 
gedeckt sind. Dieser Anteil soll in den nächsten 5 Jahren auf mindestens 50% erhöht 
werden. 
Die Analyse hat ergeben, dass Anlagen auf folgende Dachflächen die höchsten 
Einsparungen ermöglichen: 
• Gebäude Limburger Weg 2 (ehemaliges ZAWM)  
• Städtischer Bauhof, Schnellewindgasse 7 und 13. 
• In der ersten Ausbauphase werden PV-Anlagen mit einer Gesamtleistung von ± 230 

kW errichtet. Die hiermit verbundenen Einsparungen werden auf insgesamt rund 
40.000 €/Jahr geschätzt. Die solare Deckungsrate würde von 4% auf 10% erhöht 
und jährlich CO²-Emissionen in Höhe von ± 43.000 kg vermieden. 

Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: vereinfachtes Verhandlungsverfahren mit vorheriger Bekanntmachung  
 
Schilsweg, Fremereygasse, Haagenstraße, vorderes Teilstück Bellmerin - Straßen- 
und Kanalbaumaßnahmen: Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Das Projekt wird gemeinsam vom Öffentlichen Dienst der Wallonie, der AIDE, der Stadt 
Eupen, Ores, Resa und der SWDE durchgeführt, die den Auftrag auch gemeinsam 
vergeben.  
Die Vorplanung wurde vom Studienbüro H. Berg & Partner aus Eupen erstellt. 
Der ÖDW wird die Ausschreibung durchführen, die Angebote auswerten und einen 
Vergabevorschlag unterbreiten. 
Das Projekt ist in folgende Zonen unterteilt: 
Zone 1 – Fremerygasse 
Zone 2 – Gülcherstraße 
Zone 3 – Hütte 
Zone 4 – Obere Haagenstraße 
Zone 5 – Bellmerin 
Zone 6 – Untere Haagenstraße 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Offenes Verfahren  
 
Wallonie cyclable - Neuausschreibung Lose 2  und 3: Genehmigung des 
Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Das Lastenheft sah eine Unterteilung in 4 Losen vor: 
Los 1: Ausbau der Verbindung – Eupen (Oberstadt) ⇄ Kettenis 
Los 2: Ausbau der Verbindung – „Stadtbachroute“ (Oberstadt) 
Los 3: Ausbau der Verbindung – Eupen (Oberstadt) ⇄ East Belgium Park 
Los 4: Ausbau der Verbindung – Eupen (Oberstadt) ⇄ Judenstraße 
Aufgrund von überhöhten Preisen wird keinen Zuschlag erteilt für die Lose 2, 3 und 4, 
die Lose 2 und 3 werden neu ausgeschrieben und Los 4 bleibt ohne Folge. 
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Im Lastenheft wurden die Aspekte Kohärenz und Kontinuität der Trassenführungen in 
den Vordergrund gestellt sowie alternative Ausführungstechniken und Produkte in 
Erwägung gezogen. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Offenes Verfahren  
 
Ergänzungsverordnung vom 29. August 2022 betreffend die Einrichtung eines 
Durchfahrtsverbots und einer Maximalgeschwindigkeit von 30 km/h im Raerenpfad: 
Zurückziehung seines Beschlusses aufgrund der Ablehnung durch den Öffentlichen 
Dienst der Wallonie 
Der Punkt wird von der Tagesordnung zurückgezogen. 
 
Unterhalt und Miete der Arbeitskleidung für den Bauhof: Genehmigung des 
Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Der Vertrag über den Unterhalt und die Miete der Arbeitskleidung für den Bauhof soll 
ab Juni 2023 erneuert werden.  
Je nach Berufsgruppe werden verschiedenen Standards vorgesehen: 
Normales Arbeiten: 
2 Warnschutzhosen/ 1x Warnschutzjacke /  
1 Warnschutzjacke Softshell 
Normales Arbeiten mit vielen Außeneinsätzen/viel Schmutz:  
3 Warnschutzhosen / 1 Warnschutzjacke / 1 Warnschutzjacke Softshell 
Handwerkliche Arbeiten mit besondere Sicherheitsansprüchen:  
2 Warnschutzhosen „Multischutz“ / 1x Warnschutzjacke /  
1 Warnschutzjacke „Multischutz“ 
Brigadiers: 2 Arbeitshosen / 1 Warnschutzjacke / 1 Warnschutzjacke Softshell 
Die beschriebene Arbeitskleidung ist bequemer als die bisherige. Für den Winter soll 
zusätzlich Funktionsunterwäsche angekauft werden. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushalt 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Protokoll der Kassenprüfung – 1. Quartal 2023: Kenntnisnahme 
Die Revision am 3. April 2023 weist einen Saldo zum 31. März 2023 von 30.255.765,92 
€ aus. 
 
Anpassung von Gebührenordnungen: 
a) Standgebühr für die Benutzung des öffentlichen Eigentums mittels Verkaufsstände 
und Schaustellerbuden sowie bei Veranstaltungen und Festivitäten (G11) 
Da es prinzipiell keinen Unterschied zwischen dem Betreiben eines Frittenverkaufs-
standes oder eines anderen Verkaufsstandes von Esswaren gibt, sollen die Tarife 
vereinheitlicht werden. 
 
Anpassung von Gebührenordnungen: 
b) Gebühr für das Aufsetzen von Terrassen, Tischen und Stühlen auf öffentlichem 
Eigentum (G12) 
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Entsprechend der Anpassung der spezifischen verwaltungs-polizeilichen Verordnung 
soll die Gebühr ebenfalls nur in der Zeit vom 1. März bis 15. November geschuldet 
werden. Der Satz bleibt unverändert und wird lediglich indexiert. 
Außerdem wird die Möglichkeit eingeräumt, unter besonderen Umständen mittels 
Begründung die Gebühr zu reduzieren oder aufzuheben. 
 
Anschaffung von Mobiliar und Geräten für die Städtischen Schulen: Genehmigung 
des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Die Städtischen Schulen haben Bedarf an Mobiliar gemeldet. 
Subsidien der DG: 60% (werden angefragt) 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung  
 
Mündliche Fragen 
1. Frage von H. Ratsmitglied Raphaël Post betreffend die Renovierung der Kantine des 

FC EUPEN 
2. Frage von H. Ratsmitglied Alexander Pons betreffend das Wetzlarbad - Stand der 

Dinge  
 
 

15. Mai 2023 
 
Mitteilungen 
Das Gemeindekollegium bittet den Stadtrat zur Kenntnis zu nehmen, dass es keine 
Mitteilungen zu machen hat. 
 
Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: Beschlussfassung 
betreffend die Tagesordnung 
• Intradel Donnerstag, 29. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Claire Guffens, Raphaël Post, Kirsten Neycken-Bartholemy, 
Alexander Pons, Fabrice Paulus 
• Resa Mittwoch, 7. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Claire Guffens, Céline Schunck, Kirsten Neycken-Bartholemy, 
Thomas Lennertz, Fabrice Paulus 
• FINOST Dienstag, 13. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Lisa Radermeker, Jenny Baltus-Möres, Werner Baumgarten, Dr. 
Elmar Keutgen, Patricia Creutz-Vilvoye 
• Neomansio Donnerstag, 29. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Anne-Marie Jouck, Jenny Baltus-Möres, Kirsten Neycken-
Bartholemy, Dr. Elmar Keutgen, Sally De Bruecker 
• ORES Assets Donnerstag 15. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Anne-Marie Jouck, Raphaël Post, Werner Baumgarten, Thomas 
Lennertz, Alexander Pons 
Der Stadtrat stimmt allen Punkten der Tagesordnungen dieser Generalversammlungen 
zu. 
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Bauprojekt Limburger Weg 2 - Außenanlage 
Das Globalprojekt wird durch folgende Arbeiten ergänzt und abgerundet: 
a) Begrünung und Beleuchtung: Genehmigung des Arbeitslastenheftes und des 

Vergabeverfahrens 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vereinfachtes Verhandlungsverfahren ohne vorherige 
Bekanntmachung  
b) Metallbauarbeiten: Genehmigung des Materiallastenheftes und des 

Vergabeverfahrens 
Anbringung eines Geländers 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Allgemeine Mobilitätsmaßnahmen (Querungshilfen, Fußgängerüberwege, Fahrrad-
streifen usw.): Genehmigung der Gesamtkosten und des Vergabeverfahrens 
Das Projekt betrifft die 3. Phase der Verbesserungsarbeiten im Ostpark. Sie umfasst die 
Instandsetzung der Wege vom Stadtzentrum in Richtung Spielplatz und den Anschluss 
an die neu asphaltierten Wege. Es wird eine neue ebene Asphaltdecke aufgebracht. 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Mobilitätsmaßnahmen: Parallelarbeiten zu den Versorgerinterventionen: 
Genehmigung der Gesamtkosten und des Vergabeverfahrens 
Bei Arbeiten der Versorgungsgesellschaften werden jährlich punktuell den 
Unternehmern vor Ort Zusatzarbeiten seitens der Stadt vergeben, damit die Mobilität 
der Verkehrsteilnehmer erhalten bzw. verbessert werden kann. 
Im Rahmen der Arbeiten von ORES in der Bergstraße soll im Auftrag der Stadt der 
Bürgersteig verbreitert und der asphaltierte Gehweg mit erhöhten Bordüren 
eingefasst werden, um die Sicherheit der Fußgänger zu verbessern. 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung. 
 
Erweiterung und Instandsetzung der Straßenbeleuchtung im Jahr 2022:  
Genehmigung des Kostennachweises 
Zur Verbesserung der Beleuchtung und als Ersatz für ausgediente, defekte und 
beschädigte Armaturen und Beleuchtungsmaste wurde Ores mit außerordentlichen 
Arbeiten im Park Klinkeshöfchen zum Betrage von 10.586,44 € einschl. MwSt. 
beauftragt. 
Der Stadtrat genehmigt diese Arbeiten nachträglich. 
 
Ankauf von Veranstaltungsständen für die Stadtverwaltung: Genehmigung des 
Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Die Veranstaltungsstände des Verkehrsvereins sind in sehr schlechtem Zustand. Ein 
Teil der Stände musste entsorgt werden. 
Als Ersatz für die ausgefallenen Stände sollen 20 neue, klappbare 
Veranstaltungsstände angeschafft werden. 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
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Vergabeart:  Vereinfachtes Verhandlungsverfahren ohne vorherige   
  Bekanntmachung 
 
Energiemonitoring für städtische Gebäude: Genehmigung des Lastenheftes und des 
Vergabeverfahrens 
Für die Planung von Sparmaßnahmen in diesen Bereichen ist es unerlässlich, genaue 
Informationen zum jeweiligen Verbrauch zu erhalten. 
Ein Energiemonitoringsystem erkennt zudem Fehler im Betriebssystem zeitnah, sodass 
diese schnellstmöglich behoben werden können. 
 
Als erstes sollen die Hauptzähler der Gebäude mit den höchsten Verbräuchen 
ausgestattet werden. 
Finanzierung:  Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen  
Förderung der DG: 40.000,00 € (im Rahmen des dritten Projektaufrufs für 
Pilotprojekte) 
Vergabeart: Vereinfachtes Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekannt-

machung  
 
Kommunaler Investitionsplan für aktive Mobilität und Intermodalität (PIMACI) –  
Realisierung des Fußgängerweges Eichenberg: Genehmigung des Lastenheftes und 
des Vergabeverfahrens 
Prioritäres Projekt ist die Anlegung eines Fußweges im Eichenberg in Richtung 
Kehrweg. 
Das Lastenheft sieht im Wesentlichen Folgendes vor: 
 Erstellung einer Fußwegverbindung vom Eichenberg in Richtung Kehrweg bis zur 

Bushaltestelle 
 Anlegung von gepflasterten Bürgersteigen 
 Aufwertung der vorhandenen Gehwege 
 Aufwertung der Kreuzungsbereiche, die für Fußgänger ebenerdig gestaltet werden 
 Errichtung einer Stützmauer. 
Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen  
Vergabeart: Offenes Verfahren  
 
Scheiblerpark: Schaffung eines urbanen Parks „parc en milieu urbain“: Genehmigung 
des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Das durch das Büro Winters erstellte Projekt ist in drei Lose unterteilt: 
 Allgemeine Erschließungsarbeiten im Park 
 Elektroarbeiten – öffentliche Beleuchtung 
 Gartenbauarbeiten 
 Das Projekt soll Erholungs- und Begegnungsorte schaffen. Eine aktive 

Bürgerbeteiligung ist im Planungsprozess fest verankert. 
 Finanzierung: Die Ausgabe ist im Haushaltsplan 2023 vorgesehen  
 Vergabeart: Offenes Verfahren  
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Scheiblerpark: Einrichtung eines Red-Court-Platzes: Genehmigung der Konvention 
mit dem Königlichen Belgischen Fußballverband 
Die Stadt wurde vom Belgischen Fußballverband eingeladen, am Projekt „Belgian Red 
Courts“ teilzunehmen.  
Im Rahmen dieses Projektes werden in ganz Belgien 40 Mini-spielfelder entstehen, die 
die öffentlichen Räume aufwerten sollen und für verschiedene Themen wie Inklusion, 
Gesundheit und Wohlbefinden, Ethik und Umwelt sensibilisieren. 
Zur Verwirklichung des Projekts soll eine Konvention unterzeichnet werden. 
Finanzierung: Ein entsprechender Nachkredit ist anlässlich der 1. Haushaltsplan-
anpassung 2023 vorgesehen.  
 
Städtische Straßenverkehrsordnung: Anpassung der Ergänzungsverordnung vom 24. 
Januar 2022 betreffend die Markierung und Beschilderung des Parkplatzes 
Vervierser Straße: Einrichtung von 8 Kurzzeitparkplätzen (60 Minuten) 
Einrichtung von 8 Kurzzeitparkplätzen mit einer maximalen Parkdauer von 60 Minuten 
in der Nähe des Stadthauses neben den Parkplätzen für Personen mit eingeschränkter 
Mobilität, um Besuchern des Stadthauses Parkraum zu bieten. 
 
LEADER-Antrag der Lokalen Aktionsgruppe „Zwischen Weser & Göhl“ für die 
Förderperiode 2023-2027: Gutheißung und Unterstützung 
Mit Unterstützung der WFG Ostbelgien wurde der Antrag der Lokalen Aktionsgruppe 
„Zwischen Weser & Göhl “ ausgearbeitet. 
Er beinhaltet folgende 12 Projekte: 
1. Mobil im Norden Ostbelgien (Fahrmit) 
2. Fachkräfte für Ostbelgien (WFG) 
3. Risikokultur - die Schlüsselelemente zur Stärkung unserer Widerstandsfähigkeit in 

Krisensituationen (ÖSHZ Eupen) 
4. Erarbeitung und Entwicklung eines Tourismus- und Werbeangebots der 

Erlebniswelt Nord (RSM Eupen) 
5. Stiegel gemeindeübergreifend vernetzen: Kulturerbe erhalten & Land(wirt)schaft 

leben und erleben (RSM Eupen) 
6. Landwirtschaft und Wasser (Agra-Ost) 
7. Eine widerstandsfähige und biodiversitätsfreundliche Landschaft (NPHVE) 
8. Auf dem Weg zu nachhaltigem Wohnen und Leben (WFG) 
9. Koordination der LAG „Zwischen Weser und Göhl“ (LAG ZWG) 
10. KOOPERATION „Nachhaltige Mobilität im Tourismus“ (TAO) 
11. KOOPERATION Studie - Analyse der Chancen und Herausforderungen der 

Wirtschaftsregion Ostbelgien (WFG) 
12. KOOPERATION LEADER in Ostbelgien – Kommunikation über die LAGs und ihre 

Projekte (LAG ZWG) 
Im Falle einer Bewilligung der LEADER-Kandidatur verpflichten sich die Gemeinden:  
 sich als Mitglied der LAG „Zwischen Weser & Göhl“ an der Umsetzung der 

definierten Strategie und den damit verbundenen Projekten zu beteiligen; 
 sich aktiv in den LAG-Gremien einzubringen; 
 sich jährlich an den 10% der lokalen Eigenbeteiligung für die Koordination und die 

Kommunikation der LAG Zwischen Weser und Göhl mit maximal 15.000 € zu 
beteiligen. 
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Verschiebung der Abschaltung der Kernreaktoren Doel 4 und Tihange 3: Gutachten 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
Der Tagesordnungspunkt entfällt. 
 
Verkauf von Müllsäcken: Neufestlegung der Kommission für die anerkannten 
Verkaufsstellen 
Verschiedene anerkannte Verkaufsstellen haben beantragt, die Kommission für die 
Ausgabe der Müllsäcke zu erhöhen.  
Begründet wird dies wie folgt: 
 Erhöhung des Verwaltungsaufwandes durch die Einführung der Biomüllsäcke 
 Erhöhung des Bedarfs an Lagerfläche 
 Verwaltungsaufwand für das tägliche Prüfen und Abrechnen der Gutscheine, die 

Verwaltung des Lagerbestandes und die monatliche Abrechnung mit dem 
Finanzdienst. 

 Der Stadtrat beschließt, die Kommission für den Verkauf bzw. die Aushändigung 
der Müllsäcke ab dem 1. Juni 2023 von 3 auf 4 Eurocent zzgl. MwSt. festzulegen.    

 
Immobilienankauf: Ausübung des Vorkaufsrechtes für das Fahrschulgelände Central, 
Vervierser Straße 90 
Die Stadt verfügt über ein Vorkaufsrecht für das Fahrschulgelände Central, Vervierser 
Straße 90.  
Für das verbleibende Los 3 des Teilungsplans in einer Größe von 3.724m² liegt ein 
Kaufvorvertrag vor. 
Der Stadtrat beschließt für die Errichtung eines neuen Polizeigebäudes durch die 
Gebäuderegie, das Vorkaufsrecht für das verbleibende Los 3 zum Preis von 720.000€ 
wahrzunehmen. 
 
Schönefelderweg 240: Verlängerung des Mietvertrages mit dem Eupener 
Amateurfußball-verband 
Der Mietvertrag mit dem Eupener Amateurfußballverband für die Sportanlage 
Schönefelderweg 240, soll ab dem 1. Mai 2023 um weitere 10 Jahre verlängert werden.  
Die Jahresmiete beträgt 2.154,00 €.  
Alle anderen Vertragsbedingungen bleiben unverändert bestehen. 
 
Städtische Sporthallen: Revidierung des Stadtratsbeschlusses zur außerordentlichen 
Anpassung der Benutzungsgebühren ab dem 01.08.2023 
Da die realen Betriebskosten 2022 und die Prognosen für 2023 und 2024, insbesondere 
die Preissteigerungen für Strom und Gas, geringer ausfallen als erwartet, beschließt 
der Stadtrat, den Stadtratsbeschluss vom 12. Dezember 2022 dahingehend zu 
revidieren, so dass die zweite Erhöhung zum 1. August 2023 integral widerrufen wird, 
d.h. dass die zweite außerordentliche Erhöhung um 5,00€/Stunde sowie die 
Indexanpassung gestrichen werden. 
 
Stadtwald Waisenbusch: Ratifizierung des  Beschlusses des Gemeindekollegiums 
vom 3. April 2023 zum außerordentlichen Baumschnitt durch die Hilfeleistungszone 
DG 
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Auf Anfrage der Stadt hat die Hilfeleistungszone DG an vier Tagen 
Dringlichkeitsfällungen für die in Wohnhaus- und Straßennähe befindlichen 
Gefahrenbäume des Stadtwaldes Waisenbusch durchgeführt. 
Der Stadtrat anerkennt die Dringlichkeit und ratifiziert den Beschluss des 
Gemeindekollegiums vom 3. April 2023 mit Kosten in Höhe von 31.000 €.  
 
Jahresrechnung 2022 der Stadt Eupen: Genehmigung 

Gesamthaushalt Haushalt Realisiert Differenz 

Einnahmen 64.125.000,00 61.465.007,24 -2.659.992,76 

Ausgaben -46.519.000,00 -37.930.050,10 8.588.949,90 
zu finanzierender 
Bruttosaldo 17.606.000,00 23.534.957,14 5.928.957,14 

Operationen EWK Kode 9 -23.778.000,00 -23.294.201,90 483.798,10 

Operationen EWK Kode 8 266.000,00 213.080,45 -52.919,55 
zu finanzierender 
Nettosaldo -5.906.000,00 453.835,69 6.359.835,69 

 
a) Laufender Haushalt OB10 

Laufender Haushalt Haushalt Realisiert Differenz 

Einnahmen 56.650.000,00 57.081.851,51 431.851,51 

Ausgaben -33.769.000,00 -30.376.855,33 3.392.144,67 

zu finanzierender Bruttosaldo 22.881.000,00 26.704.996,18 3.823.996,18 

Operationen EWK Kode 9 -22.327.000,00 -23.462.595,38 -1.135.595,38 

Operationen EWK Kode 8 18.000,00 -102.987,47 -120.987,47 

zu finanzierender Nettosaldo 572.000,00 3.139.413,33 2.567.413,33 
 
b) Investitionsaushalt OB20 

Investitionshaushalt Haushalt Realisiert Differenz 

Einnahmen 7.475.000,00 4.383.155,73 -3.091.844,27 

Ausgaben -12.750.000,00 -7.553.194,77 5.196.805,23 

zu finanzierender Bruttosaldo -5.275.000,00 -3.170.039,04 2.104.960,96 
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Operationen EWK Kode 9 -1.451.000,00 271.381,14 1.722.381,14 

Operationen EWK Kode 8 248.000,00 213.080,26 -34.919,74 

zu finanzierender Nettosaldo -6.478.000,00 -2.685.577,64 3.792.422,36 
 
c) Übertrag für die Folgejahre 
Der Haushalt der Stadt Eupen schließt somit mit einem Überschuss in Höhe von 
453.836 € ab. 
Kumulierte Überfinanzierung der Stadt Eupen zum 31.12.2022: 

Vortrag 31.12.2021 12.311.063,17 

Bruttosaldo 2022 23.534.957,14 

Kumulierte Überfinanzierung 2022 35.846.020,31 

 
Haushaltsplan 2023 der Stadt Eupen: Genehmigung der 1. Anpassungen 
 Ursprungshaushalt 1. Anpassung 

Einnahmen  56.752   63.110 

  VE AE VE AE 

Ausgaben 59.689 67.005 72.667 80.627 

zu finanzierender Bruttosaldo   -10.253   -17.517 
Kapitaltilgungen 
(klassische Anleihen und Leasing)   6.544   11.690 

zzgl./abzgl.  
normneutrale Operationen   214    443 

zu finanzierender Nettosaldo   -3.495  -5.384 
 
Die Anpassung des Haushaltes umfasst im Wesentlichen: 
 
1. Organisationsbereich 10 – Einnahmen/Ausgaben: 

 Mehreinnahmen werden erwartet für: 
• Zuschlagssteuer PKW: + 35.000€ 
• Verkauf alte Hebebühne: + 8.500€ 
 Anpassung der laufenden Ausgaben für insgesamt 331.000€  
• Mehrkosten Arbeitsunfallversicherung: + 70.000€ 
• Sonderzuschuss 2ter Pfeiler an das ÖSHZ: + 220.000€ 
•  

2. Organisationsbereich 20 – Einnahmen/Ausgaben: 
Anpassung VE 
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3. Schatzamt OB 20 – Einnahmen/Ausgaben: 
Einnahmen:  

 zusätzliche Anleihen in Höhe von 740.000 € 
 Erstattung von zinslosen Darlehen: 196.000 € 

Ausgaben:  
 mögliches Darlehen an den RSM für Investitionsbedarfe: 30.000 € 

  Differenz Bemerkung 

Stadthaus - Entschädigung ECOS 480.000,00 Neu - laut Urteil 
Ausbau PV Anlagen - Phase 1 inkl. 
LimWeg (2023) -70.000,00 

Reduzierung, weil Anteil SFZ Kettenis 
via Tilia 

Garnstock: Abriss Nebengebäude 4.000,00 Mehrbedarf 4.000€ 

Limburger Weg 2: Zugänglichkeit 40.000,00 
Mehrbedarf 40.000€ - insgesamt 

jetzt 535.000 € 
Ersatz Mercedes Sprinter Kipper  45.000,00 Zusätzlich angemeldet 
Malmedyer Straße-Selterschlag-
Pangweg: Honorare 1.000,00 

Angepasst auf 
Ausschreibungsergebnis 

Malmedyer Straße-Selterschlag-
Pangweg: Straßenbau 90.000,00 

Angepasst auf 
Ausschreibungsergebnis 

PIWACY: Wallonie Cyclable 346.000,00 Angepasste Projektplanung 
Schilsweg-Bellmerin: Honorar 
Projektautor 72.000,00 

Angepasste Projektplanung (Übertrag 
2022) 

Schilsweg-Bellmerin: Straßenbau 122.000,00 Angepasste Projektplanung 

Gülcherstrasse: Honorare 63.000,00 
Angepasste Projektplanung (Übertrag 

2022) 
A.o Zuschuss an die AGR Tilia lt. Plan 
2022-2024 4.820.000,00 Angepasst (KBS und Wetzlarbad) 
Baumfällungen am Waisenbüschchen 155.000,00 Dringlichkeit 
Ankauf Mobiliar für 2,5-Jährige 
Grundschulen 9.000,00 Zusätzlich angemeldet 

Belgian Red Courts 37.000,00 
Mehrbedarf 7.000€ (MwSt.) - 

Vorgezogen auf 2023 
Jünglingshaus: Brandmeldeanlage / 
Dachstuhl / Zusätze 17.000,00 Mehrbedarf 
Sporthalle Kaperberg/In den Siepen: 
Elektroarbeiten 7.000,00 Mehrbedarf 
IP4992 - Tennispark Hütte: 
Wiederaufbau: 50.000,00 Übertrag VE Honorare 2023 
RSM: Infotafel Markenkontaktpunkt 5.000,00 Zusätzlich angemeldet 
Veranstaltungsstände 67.000,00 Zusätzlich angemeldet 

Geländer Schwarze Brücke -10.000,00 
Angepasst auf 

Ausschreibungsergebnis 
Verschiedenes 1.000,00 Übertrag VE 2023 
Total 6.351.000,00  
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Zinsloses Darlehen an die Kirchenfabrik St. Josef: 395.000 € 
 
4. Entwicklung des Haushaltsergebnisses: 
Nettosaldo 0HHAP -3.495,00 
    
Nettoanpassung Einnahmen OB10 44,00 
Nettoanpassung Ausgaben OB10 -331,00 
Nettoanpassung Einnahmen OB20 5.378,00 
Nettoanpassung Ausgaben OB20 -6.980,00 
    
Nettosaldo 1HHAP -5.384,00 
Bruttosaldo 0HHAP -10.253,00 
    
Bruttoanpassung Einnahmen OB10 44,00 
Bruttoanpassung Ausgaben OB10 -6.217,00 
Bruttoanpassung Einnahmen OB20 6.314,00 
Bruttoanpassung Ausgaben OB20 -7.405,00 
    
Bruttosaldo 1HHAP -17.517,00 
    

Kumulierter Überschuss Vorjahre (Vgl. Rechnung 2022) 35.846,02 
    
Erwarteter Überschuss 2023 18.329,02 
davon Überschuss Sonderdotation Flut 9.592,60 
 
Zuschüsse: 
a) Arbeitsgemeinschaft Karneval Eupen-Kettenis VoG: Gewährung eines 

Sonderzuschuss für den „Restart Karneval“ 
3.020 € für den Neustart des Karnevals nach der Covid 19 Pandemie.  
Die AGK wird diese Mittel an die Organisatoren von Veranstaltungen während der 
Karnevalstagen weiterleiten. 
b) Vokalensemble Cantabile: Gewährung eines Mietzuschusses 
Die VoG Vokalensemble Cantabile Eupen stellt einen Antrag auf Mietzuschuss ab 
Oktober 2022 für die Räumlichkeiten des Kolpinghauses. 
Mietzuschuss: für 2022: 135 €  
  für 2023: 540 € 
  Dies entspricht dem üblichen städtischen Zuschuss von 60% der  
  belegten Kosten. 
 
Teilweise Erstattung der Haushaltsmüllsteuer für Familien mit geringem Einkommen 
(R03): Anpassung der Regelung 
Um zukünftig den gleichen Personenkreis wie für die ehemalige Beihilfe für betagte 
Personen zu erreichen, soll als zusätzliches Kriterium der Sozialzuschlag angeführt 
werden.  
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Dieser Zuschlag ist einkommensabhängig und wird nach Prüfung durch die 
Krankenkasse gewährt.  
Die Regelung soll auch auf die Biomüllsäcke angewandt werden.  
 
Jahresrechnung 2022 der Evangelischen Kirchengemeinde: Erteilung eines 
Gutachtens 

Gesamtbetrag der Einnahmen 93.522,19 EUR 

Gesamtbetrag der Ausgaben 88.024,09 EUR 

Saldo (Überschuss) 5.498,10 EUR 

 
Anschaffung von Mobiliar und Material für die Städtischen Grundschulen im Rahmen 
der Aufnahme der 2,5-Jährigen in den Kindergarten ab dem Schuljahr 2024/2025: 
Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 
Förderung DG: 60% (werden angefragt) 
Finanzierung:  Die Mittel sind in den Nachkrediten vorgesehen 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung 
 
Ankauf von E-Bikes für das Personal: Genehmigung des Projektes und des 
Vergabeverfahrens 
Im Haushalt 2023 wurden erneut 20.000 € für die Anschaffung von E-Bikes vorgesehen. 
Diese E-Bikes sollen nunmehr dem Verwaltungspersonal angeboten werden. 
Prioritär sind die Mitarbeiter mit den geringsten Bruttolöhnen. Auch haben 
Mitarbeiter in Vollzeit Vorrang vor den Teilzeitkräften.  
Für diese Anschaffung ist erneut eine Vergabe auf einfache Rechnung vorgesehen. 
 
Statutenanpassung - Multimodale Nutzung von Verkehrsmitteln 
Durch diese Anpassung soll dem Arbeitnehmer eine Kostenerstattung für die 
multimodale Nutzung verschiedener öffentlicher Verkehrsmittel für ein und dieselbe 
Fahrt gewährt werden. 
Zudem ist die Einführung einer Fußgängerprämie zu den Bedingungen der 
Fahrradprämie vorgesehen.  
Zwischen der Stadtverwaltung und den öffentlichen Verkehrsanbietern wird eine 
Drittzahlungsvereinbarung angestrebt, damit die Bezahlung des Abonnements direkt 
über die Stadtverwaltung erfolgen kann. Eine Vereinbarung mit der TEC wurde bereits 
getroffen. 
 
Statutenanpassung - Einführung einer Zulage zum Baremenangleich 
Bedienstete, die eine Betriebszugehörigkeit von 10 Jahren nachweisen können und ein 
anerkanntes höheres Diplom oder Studienzeugnis vorlegen können, als für den ihrem 
Amt entsprechenden Rang erforderlich war, kommen hierfür in Frage.  
Die Aufgabenbeschreibung des betroffenen Personalmitglieds muss dies rechtfertigen 
auf Ebene: 
 der Leitungsaufgaben 
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 des Verantwortungsgrades  
 der Eigenständigkeit 
 oder des Fachverständnisses. 
 
Vakanzerklärung von Stellen mit Vergabe auf dem internen Anwerbungsweg: 
- 4 Verwaltungsangestellte im Rang D4 
- 3 qualifizierte Arbeiter im Rang D1 
Zur Reduzierung der steigenden Responsabilisierungsbeiträge, zur Sicherung des 
Dienstes am Bürger und zur Bindung des Personals soll zusätzliches Personal ernannt 
werden. 
Folgende 7 Stellen sollen für vakant erklärt werden: 
 4 Stellen als Verwaltungsangestellte im Rang D4 und  
 3 Stellen als qualifizierte Arbeiter im Rang D1. 
 
Mündliche Fragen 
1. Frage von H. Ratsmitglied Fabrice Paulus betreffend den Sitzungssaal im Rathaus 
2. Frage von H. Ratsmitglied Alexander Pons betreffend das „Eupen Open Air – 

Programm“ 
 
 

26. Juni 2023 
 
Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: Beschlussfassung 
betreffend die Tagesordnung 
• AIDE Dienstag, 27. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Thierry Dodémont, Raphaël Post, Werner Baumgarten, Fabrice 
Paulus, Thomas Lennertz 
• SPI  Dienstag, 27. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Claudia Niessen, Raphaël Post, Werner Baumgarten, Patricia 
Creutz-Vilvoye, Fabrice Paulus 
• Enodia Mittwoch, 28. Juni 2023 
Städtische Delegierte: Catherine Brüll, Jenny Baltus-Möres, Werner Baumgarten, 
Fabrice Paulus, Nathalie Johnen-Pauquet 
Der Stadtrat stimmt allen Punkten der Tagesordnungen dieser Generalversammlungen 
zu. 
 
ÖSHZ – Billigung der Beschlüsse des Sozialhilferates vom 31. Mai 2023: 
a) zur Einführung einer Zulage zum Baremenausgleich 
b) zur Abänderung der Arbeitsordnung zur multimodalen Nutzung von 
Verkehrsmitteln 
Der Stadtrat billigt folgende Beschlüsse des Sozialhilferats: 
 Einführung einer Zulage zum Baremenangleich 
 Abänderung der Arbeitsordnung zur multimodalen Nutzung von Verkehrsmitteln 
 
Autonome Gemeinderegie TILIA: 
a) Genehmigung des Tätigkeitsberichts für das Geschäftsjahr 2022 
Der Stadtrat genehmigt den Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2022. 
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Autonome Gemeinderegie TILIA: 
b) Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
Gewinn- und Verlustrechnung: Verlust: 672.450 € (2021: 10.130,68 €) 
Bilanz: Gesamtbeträge in Aktiva und Passiva: 36.195.157 €. 
Verlust des Geschäftsjahres:     -672.450 € 
Verlustvortrag vorheriger Jahre: -1.188.286 € 
Verlustvortrag auf neue Rechnung: -1.860.737 € 
 
Autonome Gemeinderegie TILIA: 
c) Entlastung der Verwaltungs- und Kontrollorgane 
Der Stadtrat entlastet die Verwaltungs- und Kontrollorgane der AGR TILIA. 
 
Langesthal - Anlegung eines Wendebereichs: Genehmigung des Projektes und des 
Vergabe-verfahrens 
Die neue Brücke Langesthal ist den Fußgängern und Radfahrern vorbehalten, kann 
aber auch von Notdiensten oder Versorgungs-gesellschaften befahren werden. 
Da die Straße Langesthal für den allgemeinen motorisierten Verkehr von Bellmerin bis 
zur Brücke zur Sackgasse wird, muss vor der neuen Brücke ein Wendebereich angelegt 
werden. 
Finanzierung: Die Gelder sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Städtische Straßenverkehrsordnung:   
Genehmigung der Ergänzungsverordnung betreffend: 
a) die Einrichtung eines PMR-Parkplatzes vor dem Anwesen Malmedyer Straße 52 
Auf Antrag eines Anwohners der Malmedyer Straße. 
b) die Einrichtung von Fahrradzonen in den Straßen Raerenpfad (zwischen 

Ortseinfahrt (Nr. 28) und Libermé), Lindenberg-Talstraße (zwischen Aachener 
Straße und Lindenberg) - Nussfeld (zwischen Talstraße und Kalkofen), 
Bahnhofstraße (zwischen Aachener Straße und Bahnhofsgasse), Oberste Heide 
(von Schnellewindgasse bis Trüchtensteingasse (Nr.22) - Heidberg (von Heidgasse 
bis Nispert) und Winkelstraße 

Zur Förderung der sanften Mobilität soll eine Infrastruktur geschaffen werden, um die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer – insbesondere die Fahrradfahrer – zu schützen. 
c) die Einrichtung von verkehrsberuhigenden Bodenschwellen in der Winkelstraße 

auf Höhe des Anwesens Nr. 37 sowie im Scheidweg auf Höhe des Anwesens Nr. 
28 

Zum Schutz der Fahrradfahrer werden Maßnahmen ergriffen, um die Geschwindigkeit 
der motorisierten Fahrzeuge zu drosseln. Der Fußgängerüberweg auf Höhe des 
Anwesens Winkelstraße 37 wird hierfür entfernt.  
d) die Einrichtung von Verkehrsberuhigern des Typs „Berliner Kissen“ in der Straße 

Oberste Heide vor dem Anwesen Nr. 22 sowie in der Talstraße vor dem Anwesen 
Nr. 4 

Auch diese Verkehrsberuhiger zielen darauf ab, zum Schutz der Fahrradfahrer die 
Geschwindigkeit des motorisierten Verkehrs zu reduzieren.  
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e) die Einrichtung eines beidseitigen Parkverbots in der Straße Nussfeld zwischen 
der Einmündung Talstraße bis zur ersten Kreuzung mit der Straße Kalkofen  

Damit Fahrradfahrer nicht wegen parkender Fahrzeuge im Bereich Nussfeld in den 
Gegenverkehr ausweichen müssen, soll hier ein beidseitiges Parkverbot erlassen 
werden. 
f) die Einrichtung eines geteilten Fuß- und Fahrradwegs durch den Park 

Klinkeshöfchen und entlang der Parkplätze „Klinkes“ und „Hufengasse“ zwischen 
Vervierser Straße und Hufengasse, entlang des Parkplatzes „Am Bushof“ 
zwischen Nöretherstraße und Simarstraße 

An den genannten Stellen werden zusätzliche Fuß- und Fahrradwege eingerichtet.  
g) die Einrichtung eines markierten Fahrradüberweges in der Nöretherstraße 

zwischen der Promenade und dem zu bauenden geteilten Fuß- und Fahrradweg  
In der Nöretherstraße zwischen der Promenade und dem geplanten Fuß- und 
Fahrradweg soll einen markierten Fahrradüberweg eingerichtet werden. 
 
Mobilitätsmaßnahmen im Bereich Werthplatz Nispert - Holftert: Genehmigung des 
Projektes und des Vergabeverfahrens 
Bei der Verlegung der Bushaltestellen am Werthplatz wurde die Vorfahrtsregelung 
angepasst. 
Um die Geschwindigkeit zu reduzieren und die Aufmerksamkeit der Fahrer auf die 
neue Situation zu lenken, soll die Breite der Zufahrt aus Richtung Nispert reduziert und 
der Überweg angehoben werden. 
 
Haushaltsschule Limburger Weg 2 – Kücheneinrichtung (Los 4): Genehmigung der 
entstandenen Mehrkosten 
Der Auftragsersteher teilt der Stadt eine extreme Preiserhöhung mit,  
die er mit der Entwicklung des Marktes nach der Corona-Krise und aufgrund des 
Ukraine-Konflikts begründet.  
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Zuschuss: 60% der Kosten seitens der Deutschsprachigen Gemeinschaft im 

Rahmen des Infrastrukturplans 2023  
 
Sportzentrum Stockbergerweg – Ausführung von Konformitätsarbeiten: 
Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Die Transformationsstation im Keller des Sportzentrums stammt aus den 70er Jahren 
und ist nicht konform mit den heutigen Sicherheitsstandards. Sie stellt daher eine 
Gefahr für die Anlage selbst und ihre Bediener dar.  
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Zuschuss: 60% der Kosten seitens der DG im Rahmen des Infrastrukturplans 2023 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Temsepark - Gestaltung des Brunnens sowie des direkten Umfeldes - 
Architektenmission: Genehmigung des Vergabeverfahrens 
Die Brunnenanlage im Temsepark wurde durch die Flutkatastrophe 2021 stark in 
Mitleidenschaft gezogen.  
Ein Planungsbüro soll bezeichnet werden für die Neugestaltung des Brunnens. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
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Vergabeart: Vergabe auf einfache Rechnung  
 
Kommunaler Investitionsplan für aktive Mobilität und Intermodalität - Anlegung 
eines Fuß- und Fahrradweges in der Weimser Straße: Genehmigung des Projektes 
und des Vergabeverfahrens  
Im Rahmen des kommunalen Investitionsplans für aktive Mobilität und Intermodalität 
PIMACI wird ein Zuschuss gewährt. 
Die Schaffung eines Fuß- und Fahrradwegs in der Weimser Straße ist in 3 Bereiche 
aufgegliedert: 
 Bereich 1: Fuß- und Fahrradweg von der Ausfahrt Parkplatz Panneshof bis Weimser 

Straße 72 
 Bereich 2: Fuß- und Fahrradweg von Weimser Straße 72 bis Kreisverkehr 

Hochstraße 
 Bereich 3: Fuß- und Fahrradweg vom Kreisverkehr Hochstraße in Richtung 

Walhorner Feld 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart:  Offenes Verfahren  
 
Gemeindeholzverkäufe des Wirtschaftsjahres 2024: Genehmigung des Sonder-
lastenheftes 
Das Forstamt Eupen schlägt die gleichen Bedingungen wie für das vorherige 
Wirtschaftsjahr vor: 
 Verkauf auf dem Stock durch öffentliche Zuschlagserteilung auf Grund von 

Submissionen zu Gunsten der Stadtkasse 
 Verkauf zu den Klauseln und Bedingungen des durch die Wallonische Region 

festgelegten allgemeinen Lastenheftes sowie zu den durch die Forstverwaltung 
vorgeschlagenen Sonderklauseln. 

 
Kirchstraße 15-17: Genehmigung des Mietvertrages mit der V.o.G. Meakusma 
Die V.o.G. Kulturelles Komitee der Stadt Eupen hat den Mietvertrag für das Mietobjekt 
Kirchstraße 15-17 zum 30. September 2023 aufgekündigt. 
Da die V.o.G. Meakusma die Klassenräume Hillstraße 7 wegen der Hochwasserschäden 
bis auf Weiteres nicht mehr nutzen kann, hat sie Interesse an der Übernahme dieser 
Mieträumlichkeiten bekundet. 
 
Wesentlichen Punkte des Vertragsentwurfes: 
 Gegenstand: Haus Kirchstraße Nr. 15 sowie die 1. Etage des Hauses Kirchstraße Nr. 

17. 
 Zweckbestimmung:  

- Einrichtung von Büro- und Verwaltungsräumen 
- Durchführung von Studioaufnahmen - Workshops für Musikproduktionen 

 Dauer: 10 Jahre ab dem 1. Oktober 2023  
 Miete: 180,00 €/Monat, indexgebunden 
 
ÖSHZ: Billigung der Rechnungslegung 2022 
Ordentlicher Dienst 
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1. Festgestellte Anrechte 27.223.206,02 € 

    Nicht beitreibbare Einnahmen - 22.531,94 € 

   Verbleibende Summe festgestellte Anrechte 27.200.853,08 € 

   Eingegangene Ausgabeverpflichtungen 27.153.145,28 € 

   Ergebnis 47.707,80 € 

  

2. Getätigte Einnahmen 26.971.705,34 € 

    Getätigte Ausgaben 26.725.579,43 € 

   Ergebnis 246.125,91 € 

 
Außerordentlicher Dienst 

1. Festgestellte Anrechte 2.393.397,99 €  

    Nicht beitreibbare Einnahmen 0,00 € 

   Verbleibende Summe festgestellte Anrechte 2.393.397,99 € 

   Eingegangene Ausgabeverpflichtungen 1.097.961,38 € 

   Ergebnis 1.295.436,61 € 
 

2. Getätigte Einnahmen 1.349.005,23 € 

    Getätigte Ausgaben 359.668,68 € 

   Ergebnis 989.336,55 € 
 

Verwaltung der Fonds: 2.329.474,24 € 

 

Durchlaufender Dienst:   

Einnahmen 8.555.716,57 € 

Ausgaben 7.015.888,08 € 

Überschuss 1.539.828,49 € 

 
Basisbezuschussung in den Bereichen Kultur, Sport, Bibliotheken, Seniorenstätten, 
Verkehrsvereine und Jugendgruppen: 
a) Anpassung der Kriterien 
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Die Deutschsprachige Gemeinschaft verpflichtet die Gemeinden, in allen Bereichen 
mindestens die von ihr gezahlte Basisförderung an die Vereinigungen weiterzugeben. 
Aufgrund der Indexentwicklung kann diese Vorgabe bei der Berechnung der Zuschüsse 
nicht eingehalten werden. 
Die Aufsichtsbehörde empfiehlt, in den Kriterien einen Passus vorzusehen, wonach der 
berechnete Betrag entsprechend den im Haushalt vorgesehenen Beträgen indexiert 
werden kann. Darüber hinaus soll eine Präzisierung bezüglich der Mindest-
beschäftigung des Bibliothekars vorgesehen werden. 
 
Basisbezuschussung in den Bereichen Kultur, Sport, Bibliotheken, Seniorenstätten, 
Verkehrsvereine und Jugendgruppen: 
b) Bewilligung der Zuschüsse 
Der Stadtrat nimmt die Verteilung der Funktionszuschüsse gemäß den durch ihn 
festgelegten Kriterien vor und genehmigt die vom Kollegium vorgeschlagenen Beträge. 
 
Kirchenfabriken: Genehmigung der Jahresrechnungen 2022: 
a) Sankt Katharina 
Die Rechnung für das Rechnungsjahr 2022 weist folgende Beträge auf: 
- auf der Einnahmenseite: 90.025,18 EUR 
- auf der Ausgabenseite: 49.562,17 EUR 
und schließt mit einem Überschuss von 40.463,01 EUR ab. 
 
Kirchenfabriken: Genehmigung der Jahresrechnungen 2022: 
b) Sankt Nikolaus 
Die Rechnung für das Rechnungsjahr 2022 weist folgende Beträge auf: 
- auf der Einnahmenseite: 613.134,32 EUR 
- auf der Ausgabenseite: 319.586,78 EUR 
und schließt mit einem Überschuss von 298.386,21 EUR ab. 
 
Kirchenfabriken: Genehmigung der Jahresrechnungen 2022: 
c) Sankt Joseph 
Die Rechnung für das Rechnungsjahr 2022 weist folgende Beträge auf: 
- auf der Einnahmenseite: 266.167,37 EUR 
- auf der Ausgabenseite: 268.750,43 EUR 
und schließt mit einem Defizit von 2.583,06 EUR ab. 
Aufgrund des ungünstigen Gutachtens durch das Bistum wird die Frist zur 
Entscheidung einmalig um 45 Tage verlängert, um der Kirchenfabrik die Möglichkeit zu 
geben, entsprechende Korrekturen vorzunehmen. 
 
Aufnahme von Anleihen: Genehmigung des Vergabeverfahrens 
Zur Finanzierung des Investitionshaushaltes 2023: 
 werden Anleihen in einer Gesamthöhe von 4.250.000 € aufgenommen  
 wird hierfür die zweite Wiederholung des Auftrages von 2021 beschlossen 
 wird der Auftrag im Verhandlungsverfahren vergeben und  
 das Gemeindekollegium mit der Vergabe beauftragt. 
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Schaffung eines Parkbereichs Heggenstraße – Hookstraße: Anpassung der 
Steuerordnung „Steuer auf das Parken“ 
Nach Auswertung der aktuellen Parkplatzsituation werden die Parkbereiche 
Heggenstraße und Hookstraße zusammengelegt. Somit stehen den Inhabern von 
Anwohnerparkausweisen für diesen Bereich genügend Parkplätze zur Verfügung. 
 
Digitale Informationstafel des Rates für Stadtmarketing: Genehmigung der Projekt-
finanzierung 
Im Rahmen der Anerkennung als Markenkontaktpunkt und der Einstufung in Klasse 1 
für touristische Informationsstellen muss der Rat für Stadtmarketing eine digitale 
Informationstafel aufstellen. 
Die Kosten hierfür belaufen sich auf 19.912,24 €, die wie folgt finanziert werden sollen: 
• Zuschuss DG: 9.926,12 €  
• Zuschuss Stadt: 5.000,00 € 
Rückzahlbares Darlehen Stadt an den RSM: 5.000,00 € 
 
Bewilligung von Zuschüssen: 
Das Kollegium schlägt dem Stadtrat vor, folgende Zuschüsse zu bewilligen: 
300 €  zu Gunsten der Kgl. Sebastianus Schützen Kettenis als Sonderzuschuss zur 
Durchführung des OSV-Verbandsfestes 2023 
400 € zu Gunsten der Landfrauenverband VoG für das Projekt Stundenblume als 
strukturellen Funktionszuschuss für das Jahr 2023 
118 €  zu Gunsten der Alzheimerliga Ostbelgien VoG als strukturellen 
Funktionszuschuss für das Jahr 2023 
 
 

04. September 2023 
 
Mitteilungen 
1. Jahresrechnung 2022: Billigung 
2. Haushaltsplan 2023 - 1. Anpassungen: Billigung 
Die 40-Tage-Frist für die Genehmigung der Jahresrechnung 2022 sowie der 1. 
Anpassungen des Haushaltsplans 2023 der Stadt durch die Regierung der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft ist am 3. Juli 2023 abgelaufen. Demzufolge ist die 
Billigung durch Fristverstreichung erfolgt. 
3. Statutenanpassung:  

a) Einführung einer Zulage zum Baremagehalt 
b) Multimodale Nutzung von Verkehrsmitteln 

H. Ministerpräsident Oliver Paasch, Minister für Lokale Behörden und Finanzen, hat 
diese Statutenanpassungen gebilligt. 
Rücktritt von Herrn Thierry Dodémont als  Ratsmitglied 
 
Prüfung der Bedingungen bezüglich der Wählbarkeit und Unvereinbarkeiten des 
dritten  
Ersatzkandidaten der Liste 2 (ECOLO), Herr Achim Nahl 
 
Eidesleistung und Einführung von Herrn Achim Nahl als Ratsmitglied 
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„Ich schwöre Treue dem König, Gehorsam der Verfassung und den Gesetzen des 
belgischen Volkes.“ 
 
Umbesetzung in verschiedenen Gremien: 
a) Städtische Ausschüsse: 
 1. Finanzausschuss 
 2. Bau- und Mobilitätsausschuss 
 3. Schulausschuss 
 4. Sportausschuss 
 5. Forst- und Landwirtschaftsausschuss 
H. Ratsmitglied Achim Nahl wird H. Thierry Dodémont in den o.g. Ausschüsse ersetzen. 
b) Generalversammlung der Interkommunalen AIDE 
Fr. Bürgermeisterin Claudia Niessen wird H. Thierry Dodémont ersetzen. 
 
Oestraße und Oeberg, Kanalisierungsarbeiten (Phase 1): Zeichnung von 
Anteilscheinen ohne Stimmberechtigung zum Kapital C des zugelassenen 
Abwasserbehandlungsunternehmens AIDE 
Die Endabrechnung des Unternehmers Bernard Maraite beläuft sich auf 84.499,10 €.  
Der städtische Kostenanteil in Höhe von 42 % beträgt somit 35.489,62 €.  
Dieser Anteil wird in jährlichen Zwanzigsteln in Höhe von 1.774,48 € angewiesen.  
Die erste Zahlung wird zum 30. Juni 2024 fällig. 
 
Städtische Straßenverkehrsordnung:  
a) Aufhebung der Ergänzungsverordnung vom 23. Mai2022 betreffend die 

Einrichtung eines Behindertenpark-platzes gegenüber dem Anwesen 
Vossengasse 15  

b) Anpassung der Ergänzungsverordnung vom 12. Dezember 2011 betreffend die 
Einrichtung von Behindertenpark-plätzen an verschiedenen Stellen auf dem 
Stadtgebiet - Aufheben des Behindertenparkplatzes vor dem Anwesen 
Hisselsgasse 34 

Die Anwohner, für die diese Parkplätze eingerichtet wurden, sind verstorben.  
Die entsprechenden Verordnungen werden aufgehoben. 
Städtische Straßenverkehrsordnung - Genehmigung einer Ergänzungsverordnung 
betreffend:  
a) die Einrichtung einer Verkehrsordnung am Bushof 
Da der Bushof neugestaltet wurde, wird die Verkehrsführung entsprechend angepasst. 
Die Sicherheit der Fußgänger hat hier oberste Priorität. 
 
b) die Einrichtung eines Fahrradüberweges neben dem Fußgängerüberweg an der 

Regionalstraße N68 (Malmedyer Straße), Verbindung Selterschlag 
c) die Einrichtung eines Fußgängerüberweges vor dem Anwesen Malmedyer Straße 

20 
d) die Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradweges im Bereich Malmedyer 

Straße 2c bis zum Überweg Selterschlag 
e) die Einrichtung von Begegnungszonen im Bereich Malmedyer Straße 2b bis zur 

Haasstraße und im Bereich Selterschlag 2 bis 10, sowie zwischen den Anwesen 
Malmedyer Straße 15 bis 29 
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f) die Einrichtung einer Tempo 30 Zone im Bereich Malmedyer Straße 20 bis zum 
Pangweg 

Durch diese Verordnungen soll das neugestaltete Seisselevedel verkehrsberuhigt 
werden. 
 
Ankauf eines Fahrzeugs mit Kipper 3,5 T (neu oder gebraucht) für den Wegebau: 
Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Ein neues oder ein gebrauchtes Fahrzeug mit Kipper mit einem zulässigen 
Höchstgewicht von 3,5 Tonnen wird als Ersatz für einen alten Mercedes 
Pritschenwagen angeschafft.  
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushalt 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Anschaffung von 2 (optional 3) elektrischen Pritschenwagen für den Bauhof: 
Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Anschaffung von 2 Pritschenwagen als Ersatz für alte Fahrzeuge sowie eines weiteren 
Fahrzeugs, da die Bestellung eines im Jahr 2022 bestellten Fahrzeugs wegen der 
Unzuverlässigkeit des Lieferanten kürzlich storniert wurde. 
Finanzierung: Teilweise im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. Der Rest über einen 
Nachkredit  in Höhe von 45.000 €. 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung.  
 
Anschaffung eines multifunktionellen Fahrzeuges für den Bauhof: Genehmigung des 
Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
Ersatz des 2. alten multifunktionellen Fahrzeugs. 
Das Lastenheft sieht als Option ein kompatibles Sole-Salz-Streugerät vor, da auch die 
Streugeräte altersbedingt öfter ausfallen. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushalt 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Feuerwehrkaserne Kehrweg: Genehmigung des Lastenheftes und des 
Vergabeverfahrens für die Instandsetzung des Vorplatzes 
Auf Anfrage der Hilfeleistungszone wurde eine Bestandsaufnahme der Außenanlage 
der Feuerwehr- und Rettungskaserne Kehrweg 9c erstellt.  
Eine Instandsetzung der rund 1.150m² großen asphaltierten Fläche vor dem 
Hauptgebäude ist erforderlich. Auch müssen einzelne Elemente der Wasserrinne 
ausgebessert werden. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushalt 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Kommunales Programm zur Ländlichen Entwicklung:  
- Genehmigung der Geschäftsordnung 
- Formale Aufteilung in effektive und Reservemitglieder  
- Anpassung der Zusammensetzung 
Der Stadtrat verabschiedet die Geschäftsordnung der ÖKLE,  
die Aufteilung der Kommission in effektive Mitglieder und Reservemitglieder sowie die 
Anpassung der Zusammensetzung der Kommission. 
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Grillhütte, Schönefelderweg 230:  Genehmigung des Mietvertrages mit der V.o.G. 
Rat für Stadtmarketing 
Der Mietvertrag für die Grillhütte Schönefelderweg 230 wird im Einvernehmen mit der 
V.o.G. Verkehrsverein Eupen aufgelöst und durch einen neuen Mietvertrag mit der 
V.o.G. Rat für Stadtmarketing ersetzt. 
Dauer:   unbestimmte Dauer, ab dem 1. September 2023 
Mietentschädigung:  3.250,00 €/Jahr, indexgebunden 
 
Genehmigung der Vergabeart für die außerordentliche Holzernte im Stadtwald 
Waisenbusch 
Nach den dringenden Fällungen durch die Hilfeleistungszone DG verbleiben weitere 
Bäume, die von der Forstverwaltung zur Fällung freigegeben wurden. Über eine 
öffentliche Ausschreibung soll ein spezialisiertes Unternehmen mit dieser 
außerordentlichen Holzernte in steiler Hanglage beauftragt werden. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushalt 2023 vorgesehen. 
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige  Bekanntmachung  
 
Protokoll der Kassenprüfung – 2. Quartal 2023:  Kenntnisnahme 
Saldo zum 30. Juni 2023:  25.951.608,24 EUR  
 
Jahresrechnung 2022 der Kirchenfabrik St. Josef: Genehmigung 
Einnahmen: 282.687,50 EUR 
Ausgaben: 269.750,43 EUR 
Überschuss: 12.937,07 EUR 
 
Anschaffung von IT-Material für die Städtischen Schulen: Genehmigung des 
Projektes und des Vergabeverfahrens 
Subsidien der DG: 60% der Kosten werden bei der Gemeinschaft angefragt 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung und über die Einkaufzentrale 
   „École Numérique“ 
 
Anschaffung von Mobiliar und Material für die Städtische Grundschule Oberstadt im 
Rahmen der Aufnahme der 2,5-Jährigen in den Kindergarten: Genehmigung des 
Projektes und des Vergabeverfahrens 
Subsidien der DG: 60% der Kosten werden bei der Gemeinschaft angefragt 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Vergabeart:  Vergabe auf einfache Rechnung  
 
Verabschiedung des neuen Schulprojektes der Grundschule Kettenis 
Die Grundschule Kettenis hat ein neues Schulprojekt entworfen. 
Das Schulprojekt dient vorrangig der inneren Schulentwicklung und schafft eine 
Grundlage zur Außendarstellung. 
Schwerpunkte: 
• Pädagogisches Leitbild der Schule und dessen Umsetzung 
• Schulentwicklung 
• Schulordnung und 
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• Schulinternes Curriculum. 
 
Verabschiedung der neuen Schulordnung der Grundschule Kettenis 
Die Grundschule Kettenis hat ihre Schulordnung überarbeitet. Ziel der Schulordnung 
ist, dass sich jeder in der Schule wohlfühlt. 
Die Schulordnung erläutert nach einer generellen Einleitung praktische Informationen 
zum Schulalltag. 
 
Mündliche Fragen 
Fragen von Fr. Ratsmitglied Nathalie Johnen betreffend  
- den Friedhof 
- die Taubenplage 
- die Grünanlagen 
 
 

02. Oktober 2023 
 
Mitteilungen 
Ausnahme zur Einbahnstraßenregelung für Leichenzüge in der Simarstraße 
 
AGR Tilia: 
a) Anpassung der Statuten 
Die Statuten der AGR Tilia sollen an aktuelle Gesetzgebungen und Gepflogenheiten 
angeglichen werden. Zusätzlich werden folgende Änderungen vorgeschlagen: 
- Die Möglichkeit, Kapital einzubringen 
- Anpassung der Delegationen an den Direktionsausschuss:  

• Anhebung des Schwellenwertes, parallel zu den Delegationen des Stadtrates an 
das Gemeindekollegium 

• Delegation des Abschlusses von befristeten Arbeitsverträgen 
- Anpassung der Geschäftsordnung des Verwaltungsrats, um die Zusendung der 

Sitzungseinladung per E-Mail zu ermöglichen  
 
b) Kapitalerhöhung 
Der Saldo, den die AGR Tilia der Stadt Eupen im Rahmen der Liquiditätsvereinbarung 
schuldet, beläuft sich auf 4.000.000€.  
Die Beraterfirma empfiehlt der Stadt den Saldo als Kapital der Tilia in Höhe von 
4.000.000 € zu zeichnen. 
Bei ausreichender Liquidität der AGR Tilia kann der Stadtrat beschließen, 
Kapitalverminderungen vorzunehmen, die an die Stadt zurückzuzahlen sind. 
 
SWDE: Bezeichnung eines Vertreters für den Betriebsrat der Zweigstelle Weser-Amel 
Alexandra Barth-Vandenhirtz ersetzt Werner Baumgarten  
 
Anmietung von Kopierern für die Stadtverwaltung und das ÖSHZ Eupen: 
Genehmigung des Lastenhefts und des Vergabeverfahrens 
Das Lastenheft sieht eine gemeinsame Anschaffung für den Druckerpark der 
Stadtverwaltung und den Druckerpark des ÖSHZ für das neue Gebäude vor. Die 
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Anschaffung in Synergie zielt darauf ab, für beide Seiten günstigere Bedingungen zu 
erreichen. Der neue Vertrag sieht eine Dauer von 4 Jahren vor. 
Finanzierung: Die Mittel werden im Haushaltsplan 2024 vorgesehen. 
Vergabeart: Offenes Verfahren mit europäischer Bekanntmachung 
 
Anschaffung eines LKWs mit Hebekran für den Bauhof: Genehmigung der Vergabeart 
und des Lastenheftes 
Das Lastenheft sieht ein Allrad-Baufahrzeug mit Hebekran und Schneepflugplatte 
sowie Anschlüssen für die Winterdienstgeräte vor. 
Finanzierung: Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Vergabeart: Offenes Verfahren mit europäischer Bekanntmachung 
 
Hütte 85 - Instandsetzung der Infrastrukturen des Tennisparks infolge der 
Flutkatastrophe von Juli 2021: Genehmigung der Vereinbarung mit der 
Netzbetreibergesellschaft ORES zur Durchführung der Anschlussarbeiten an das 
Hochspannungsverteilernetz 
Das Lastenheft sieht die Errichtung einer neuen Stromkabine vor. Diese Arbeiten 
müssen durch ORES entsprechend den Modalitäten der abgeschlossenen Konvention 
durchgeführt werden. 
 
Verabschiedung einer kommunalen Verordnung bezüglich Umweltdelikte 
Die Verordnung basiert auf der regionalen Umweltgesetzgebung und ermöglicht, dass 
Vergehen im Umweltbereich durch kommunale Feststellungsbeamten verfolgt und 
geahndet werden. 
Die Vergehen betreffen u.a.:  
 Müllablagerungen 
 nicht konforme Abwasserentsorgung 
 Übertretungen des Wassergesetzbuches 
 Nutzung verbotener Pestizide 
 Übertretungen im Bereich von Umweltgenehmigungen und -erklärungen 
 Lärmbekämpfung und das Tierwohl. 
 
Schulstraße 2: Deklassierung und Verkauf  eines öffentlichen Geländestreifens für 
die Errichtung von Wohn- und Geschäftsgebäuden (Bauprojekt Vestio/Somava) 
Deklassierung eines 30 m2 großen Geländestreifens aus dem öffentlichen Eigentum der 
Stadt entlang des Postgebäudes Schulstraße 2 und Verkauf an die Aktiengesellschaft 
Somava aus Hasselt für die Errichtung von Wohn- und Geschäftsgebäuden. 
 
Bewilligung von Zuschüssen: 
a) Sonderzuschuss an das Atelier Kunst und Bühne aufgrund des 50-jährigen 

Bestehens 
Vorgesehener Zuschuss: 620 € 
b) Sonderzuschuss an die Beschützende Werkstätte aufgrund des 50-jährigen 

Bestehens 
Vorgesehener Zuschuss: 620 € 
c) Mietzuschuss an den Cäcilienchor an St. Nikolaus 
Vorgesehene Mietzuschüsse in Höhe von 60% für den Proberaum im Kolpinghaus: 
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 90 € für 2022 
 96 € für 2023 
d) Mietzuschuss an die Lokalsektion des Roten Kreuz 
Die für die Lebensmittelbank im Gebäude Limburger Weg 2 gelagerten Sachspenden 
mussten aufgrund des laufenden Umbaus ausgelagert werden und wurden im 
Gebäude Hochstraße 104 untergebracht. 
Die Vergütung beträgt 2.720,73 €/Monat inkl. Nebenkosten und Grundsteuer. 
Vorgesehener Zuschuss: 19.200 €. 
Ein entsprechender Nachkredit ist vorgesehen.  
e) Sonderzuschüsse an die Eastbelgica V.o.G. zur Unterstützung der Aufführungen 

der Produktion „Neubelgien – Unsere Geschichte“ sowie zur Anschaffung von 
Stühlen und Transportwagen für das Kolpinghaus 

Da das Projekt gezielt Kinder und Jugendliche ansprechen will, können bei zwei 
zusätzlichen Schulaufführungen die Eupener Schulen kostenlos teilnehmen.  
Vorgesehener Sonderzuschuss: 250 € pro öffentlichem Aufführungstag, das heißt 
maximal 1.250,00 €. 
Die V.o.G. Eastbelgica beabsichtigt zudem den Ankauf von Stühlen und Stuhlkarren, für 
die Eventlocation und für das Kolpinghaus.  
 Gesamtpreis: 19.253,52 € inkl. Mehrwertsteuer 
 Zuschuss der DG: 7.500 € 
 Vorgesehener Sonderzuschuss der Stadt: 5.876,76 € für die Anschaffung für das 

Kolpinghaus. 
f) Sonderzuschüsse zum Ausgleich der Erhöhung der Sporthallentarife für den 

Zeitraum Januar bis Juli 2023 
Sonderzuschuss für die Nutzern der städtischen Sporthallen als Ausgleich für die 
Tariferhöhung für den Zeitraum von Januar bis Juli 2023:  5 € /Hallenstunde 
Gesamtzuschuss für alle Nutzer: 23.849 € 
g) Gewährung eines außerordentlichen Zuschusses an die AGR Tilia für die 

Erneuerung des Kunstrasenplatzes Judenstraße 91 
Außerordentlicher Zuschuss zur Finanzierung des nicht durch die Deutschsprachige 
Gemeinschaft bezuschussten Teils der Kosten: 152.000 € 
h) Gewährung eines außerordentlichen Zuschusses an die Wetzlarbad AG für die 

Renovierung und den Wiederaufbau des Schwimmbades 
Die AGR TILIA hat die Genehmigung zur Benennung der Vertragspartner für den 
Wiederaufbau des Wetzlarbades erteilt mit Kosten von 6.642.322,82 €. 
Zuzüglich Honorare und Sicherheitsmarge beläuft sich die Gesamtkostenschätzung auf 
rund 7.855.000€. 
Versicherungsentschädigung für den Gebäudeschaden: 4.000.000€.  
Die Entscheidung des Katastrophenfonds über eine Entschädigungs-zahlung steht noch 
aus.  
Zur Sicherstellung der Projektfinanzierung sollten aus der Sonderdotation Hochwasser 
der Deutschsprachigen Gemeinschaft 3,855,000 € als Zuschuss an die Wetzlarbad AG 
vorgesehen werden. Die Höhe des tatsächlichen Zuschusses ist begrenzt auf die 
effektiven Kosten und auf den nicht durch eine Versicherungs-entschädigung 
abgedeckten Anteil.  
Die Auszahlung erfolgt gegen Rechnungsvorlage. 
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Zweite Haushaltsplan 2023  
Kreditanpassung Nr. 2 zum Haushaltsplan 2023 der Stadt (in Tausend Euro): 

 Ursprungshaushalt 1. Anpassung 2. Anpassung 

Einnahmen   56.752   63.110   72.266 

  VE AE VE AE VE AE 

Ausgaben 59.689 67.005 72.677 80.627 77.391 85.171 

Zu finanzierender Bruttosaldo  -10.253  -17.517  -12.905 

Kapitaltilgungen (klassische 
Anleihen und Leasing)   6.544  11.690  3.145 

zzgl./abzgl. normneutrale 
Operationen   214  443   4443 

Zu finanzierender Nettosaldo  -3.495  -5.384  -5.317 

 
Der erwartete kumulierte Überschuss beläuft sich nach dieser zweiten Anpassung auf 
4.658.000€, ohne den Überschuss aus der Sonderdotation Hochwasser der DG bzw. 
die anstehenden Zahlungen der Wallonischen Region aus dem Katastrophenfonds und 
für Resilienzmaßnahmen. 
 
1. Entwicklung der laufenden Einnahmen und Ausgaben (OB10) 

 Sowohl die erwartete Entschädigungszahlung des Katastrophenfonds (5,5 Mio. 
€) als auch der fakultative Zuschuss der Wallonischen Region für 
Resilienzmaßnahmen (3,6 Mio. €) werden neu als Vorschüsse in den Haushalt 
eingetragen, weil noch keine Ausgaben zugeordnet wurden.  

 Bei der Anpassung der laufenden Ausgaben wird die Kapitalerhöhung bei der 
AGR Tilia über 4.000.000€ eingetragen.  

 Ebenfalls wird die Rücknahme des Vorschusses der Hochwasser-dotation 
analog zur Anpassung des Investitionshaushaltes angepasst (386.000€). 

Diese Transkationen verbessern den Bruttosaldo aber nicht das Nettohaus-
haltsergebnis. 

 Darüber hinaus werden Mehreinnahmen über insgesamt 296.000€ erwartet, 
insbesondere aufgrund der günstigen Zinsentwicklung. 

Zusätzlich werden Mehrausgaben über 379.000€ in den Haushalt eingetragen. Hier ist 
vor allem der Mehrbedarf für den Responsabilisierungsbeitrag in Höhe von ca. 
243.000€ erwähnenswert.  
Dieser Kredit muss auf Grundlage der Vorschusszahlungen für die Jahre 2022 und 2023 
angepasst werden, da aktuell immer noch keine Abrechnung für das Jahr 2022 vorliegt 
und daher der Beitritt der Stadt Eupen zum zweiten Pfeiler für Vertragsbedienstete 
sowie die vorgenommenen Verbeamtungen noch keinen Niederschlag in den 
Zahlungen findet.  
Das laufende Haushaltsergebnis sinkt somit um rund 83.000€ im Vergleich zur letzten 
Anpassung. 
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2. Entwicklung des Investitionshaushaltes (OB20) 
Der Investitionshaushalt wird auf Basis der aktuell vorliegenden Zeitplanungen und 
Kostenschätzungen angepasst.  
Insgesamt werden die Ausgabeermächtigungen um 241.000€ reduziert, die 
entsprechenden Einnahmen sinken um 91.000€.  
Das Ergebnis der Investitionsausgaben verbessert sich somit um 150.000€ 
 

Projekt VE 2023 
1HHAP 

AE 2023 
1HHAP 

Differenz 
VE 

Differenz 
AE 

VE 2023 
2HHAP 

AE 2023 
2HHAP Begründung 

Umbau 1. Etage 
Rathaus 
(Architektenmission)  

8.000 8.000 2.000 -3.000 10.000 5.000 
Angepasste 

Kosten-
schätzung 

Stadthaus: 
Abrechnung 0 6.000 0 2.000 0 8.000 

Nachtrag 1. 
Haushalts-
anpassung 

Verschiedene 
Ankäufe für PIMACY  0 0 30.000 30.000 30.000 30.000 Neu-

anmeldung 
Trennstücke in 
Hauptzufahrt des 
Kabelwerks 

0 0 5.000 5.000 5.000 5.000 Neu-
anmeldung 

Ankauf Wohnhauses 
Malmedyer Straße 
37 (Kw)  

0 0 155.000 155.000 155.000 155.000 Neu-
anmeldung 

Ankauf Trennstück 
332S (Kabelwerk)  0 0 45.000 45.000 45.000 45.000 

Neu-
anmeldung 

Ankauf Parzellen 
Langesthal 
(Wendehammer) 

0 0 12.000 12.000 12.000 12.000 Neu-
anmeldung 

Ausbau PV Anlagen - 
Phase 1 inkl. LimWeg 
(2023)  

350.000 350.000 -80.000 -80.000 270.000 270.000 
Angepasste 

Kosten-
schätzung 

Ersatz 
Elektrofahrzeug - 
2022 
(Neuausschreibung)  

0 0 45.000 45.000 45.000 45.000 Neu-
anmeldung 

Vervierserstr. - 
Kreisverkehr 
Garnstock  

103.000 52.000 -103.000 -52.000 0 0 
Zeitliche 

Verschie-
bung 

Gewerbepark 1+2  - 
Sanierung Kanal und 
Fahrbahn  

125.000 125.000 0 -125.000 125.000 0 
Zeitliche 

Verschie-
bung 

Außerordentlicher 
Straßenunterhalt 
Stadtgebiet  

320.000 331.000 35.000 0 355.000 331.000 Nachtrag 
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Aachener Straße: 
Maßnahmen 
Kommunalstraßen  

250.000 100.000 -250.000 -100.000 0 0 
Zeitliche 

Verschie-
bung 

Bushof: 
Buswartehäuschen + 
Mehrkosten  

0 240.000 40.000 40.000 40.000 280.000 
Ang. Kosten-

schätzung / 
Nachtrag 

Campus Monschauer 
Straße 530.000 530.000 -220.000 -220.000 310.000 310.000 Auslösung 

PPP 
Dach KTC Eupen 
Hütte 87 
(Dringlichkeit)  

0 0 40.000 0 40.000 0 Nachtrag 

Auftrag ORES 
Betrieb Photovoltaik  

0 0 60.000 0 60.000 0 Nachtrag 

 
  -184.000 -241.000    

 
3. Schatzamt (OB 20) 
Das Schatzamt erfährt minimale Anpassungen. 
 
4. Entwicklung des Haushaltsergebnisses (in Tsd. Euro) 
 

Nettosaldo 1HHAP -5.384,00 

    

Nettoanpassung Einnahmen OB10 296,00 

Nettoanpassung Ausgaben OB10 -379,00 

Nettoanpassung Einnahmen OB20 -91,00 

Nettoanpassung Ausgaben OB20 241,00 

    

Nettosaldo 2HHAP -5.317,00 

 
Bruttosaldo 0HHAP -17.517,00 

    

Bruttoanpassung Einnahmen OB10 9.372,00 

Bruttoanpassung Ausgaben OB10 -4.765,00 

Bruttoanpassung Einnahmen OB20 -216,00 

Bruttoanpassung Ausgaben OB20 221,00 

    

Bruttosaldo 1HHAP -12.905,00 

    



- 47 - 

 

Kumulierter Überschuss Vorjahre (Rechnung 2022) 35.846,02 

    

Erwarteter Überschuss 2023 22.941,02 

davon Überschuss Sonderdotation Flut & WR 18.282,22 
 
Haushaltsplan 2024 der Evangelischen Kirchengemeinde: Erteilung eines Gutachtens 
Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2024 weist folgende Beträge auf: 
 

Einnahmen-/und Ausgabenseite 413.780,00 € 

Ordentlicher Zuschuss der beteiligten Gemeinden 83.774,50 € 

Anteil der Stadt Eupen 25.132,35 € 

A.O. Zuschuss der beteiligten Gemeinden 60.000,00 € 

Anteil der Stadt Eupen 18.000,00 € 

 
Mündliche Fragen 
1. Frage von H. Ratsmitglied Alexander Pons betreffend die Luftbildthermographie 

mittels Drohne in Eupen 
2. Frage von H. Ratsmitglied Thomas Lennertz betreffend das neue Müllsystem 
 
 

06. November 2023 
 
Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: Beschlussfassung 
betreffend  die Tagesordnung 
- Musikakademie der DG Dienstag, 28. November 2023 
- IMIO   Dienstag, 12. Dezember 2023 
- ORES Assets  Donnerstag, 14 Dezember 2023 
Der Rat stimmt allen Punkten der Tagesordnungen zu. 
 
Mitteilungsblatt „Eupen erleben“ – Layout, graphische Gestaltung und Druck inkl. 
Planung der Ausgaben, Bildbearbeitung, Korrekturschleifen, Musterdrucke und 
Ablieferung beim Verteilerdienst: Genehmigung des Lastenheftes und Festlegung 
der Vergabeart 
Der aktuelle Vertrag mit der Fa. Pavonet läuft Ende 2023 aus. Das Lastenheft sieht die 
Neuausschreibung für die Dauer eines Jahres mit stillschweigender Verlängerung um 
jeweils ein Jahr bis zur maximalen Dauer von 4 Jahren vor. 
Der Auftrag umfasst die einmalige Gestaltung des Layouts sowie die graphische 
Gestaltung und den Druck von 5 Ausgaben pro Jahr, inkl. Planung der Ausgaben, 
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Bildbearbeitung, Korrekturschleifen, Musterdrucke und Ablieferung beim 
Verteilerdienst. 
Ab 2024 soll das Mitteilungsblatt bei Bedarf von 12 auf 16 Seiten erweitert werden.  
Vergabeart: Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung 
 
Verwendung von halbfesten Kameras an öffentlichen Orten durch die kommunalen 
Feststellungsbeamten: Anfrage eines Gutachtens des Zonenchefs der Polizeizone 
Weser-Göhl 
Die halbfesten Kameras sollen dazu dienen, bei Verstößen gegen die öffentliche 
Ordnung, insbesondere im Umweltbereich die Feststellung der Identität der 
Zuwiderhandelnden zu erleichtern. Die Bilder der Kameras können durch die 
kommunalen Feststellungsbeamten eingesehen und gegebenenfalls der 
Staatsanwaltschaft, der Polizei oder dem kommunalen Sanktionsbeamten als 
Beweismittel weitergeleitet werden. 
Der Stadtrat informiert in einem ersten Schritt den Zonenchef und fragt sein Gutachten 
an. 
Sobald dieses Gutachten vorliegt, wird dieser Punkt dem Stadtrat erneut vorgelegt zur 
definitiven Genehmigung. 
 
Projekt Zero-Waste-Gemeinde 2024: 
a) Teilnahme am Aktionsprogramm 2024 der Wallonischen Region 
Die Stadt nimmt seit 2020 an dem Programm teil und wird hierfür durch die 
Interkommunale INTRADEL begleitet, die einzelnen Kampagnen ausarbeitet und die 
verwaltungstechnischen Abläufe mit der Wallonischen Region übernimmt.  
Um das Programm in 2024 fortzuführen, müssen die interessierten Gemeinden bis zum 
31. Dezember 2023 die Fortführung bei der Wallonischen Region beantragen. 
 
Projekt Zero-Waste-Gemeinde 2024: 
b) Erteilung des Mandats an INTRADEL für Zero-Waste-Sensibilisierungsprojekte 
2024 
Die Interkommunale INTRADEL schlägt für 2024 folgende Aktionen vor: 
1. Sensibilisierungskampagne gegen die Folgen der Fast-Fashion-Industrie und zur 

Vermeidung von Textilabfällen  
2. Workshops zum Kompostieren im eigenen Garten  
Sämtliche Aktionen und Materialien gibt es auch in deutscher Sprache.  
Beide Vorschläge wurden vom Energie- und Umweltausschuss gutgeheißen.  
 
Rathausplatz 14A: Verlängerung des Mietvertrages mit der „V.o.G. Konferenz der 
Bürgermeister der Deutschsprachigen Gemeinden Belgiens“ für das Büro des Offiziell 
Subventionierten Unterrichtswesens (OSU) 
Der Mietvertrag ist am 30. September 2023 ausgelaufen und wird ab dem 1. Oktober 
2023 auf unbestimmte Dauer verlängert. 
 
Rathausplatz 14A: Verlängerung des Mietvertrages mit der „V.o.G. Konferenz der 
Bürgermeister der Deutschsprachigen Gemeinden Belgiens“ für das Büro des Offiziell 
Subventionierten Unterrichtswesens (OSU) 
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Der Mietvertrag ist am 30. September 2023 ausgelaufen und wird ab dem 1. Oktober 
2023 auf unbestimmte Dauer verlängert. 
 
Talstraße 43: Verlängerung des Mietvertrages mit dem RC Kettenis 
Die V.o.G. Racing Club Kettenis 1972 plant die Installation einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach des Vereinslokales sowie eine Platzbeleuchtung der Sportanlage Talstraße 
43 in Kettenis. 
Aus Gründen der Planungssicherheit für die anstehenden Investitionen wird der 
Mietvertrag um 10 Jahre über das derzeitige Vertragsende vom 31.12.2029 hinaus 
verlängert, d.h. bis zum 31.12.2039. 
 
Kolpinghaus, Bergstraße 124: Anpassung des Geschäftsführungsvertrages vom 9. 
Juni 2021 mit der V.o.G. Eastbelgica 
Die Aufgaben und Leistungen der Stadt im Geschäftsführungsvertrag werden 
angepasst: 
1. Der Funktionszuschuss an die V.o.G. Eastbelgica für das 2024 wird auf rund 52.600 

€ indexiert und indexgebunden. 
2. Der Funktionszuschuss wird ab 2024 um weitere 6.000 € erhöht und 

indexgebunden, damit die V.o.G die Mietzuschüsse über die Mietberechnungen an 
die Eupener Vereine weitergeben kann. 

 
Erwerb von Parzellen zur Einrichtung eines Wendebereiches im Langesthal: 

a) Parzelle i550K 
Einverleibung eines 90m² großen Wegeabsplisses in das kommunale Wegenetz zur 
Einrichtung eines Wendebereiches im Langesthal. 
Die Abtretung erfolgt kostenlos zuzüglich Notarkosten. 
 
Erwerb von Parzellen zur Einrichtung eines Wendebereiches im Langesthal: 

b) Parzelle i550Z (ehem. 550D tlw) 
Erwerb der Parzelle i 550 Z mit einer Fläche von 57,11 m² zur Einrichtung eines 
Wendebereiches im Langesthal. 
Die Abtretung erfolgt gemäß amtlichem Verkehrswert zzgl. Vermessungs- und 
Übertragungskosten. 
 
Erwerb der Immobilie Malmedyer Straße 27 
Der Kaufvorvertrag wurde am 12. Oktober 2023 unter dem Vorbehalt der 
Genehmigung durch den Stadtrat und die Aufsichtsbehörde unterzeichnet. 
Der Erwerb des Appartementhauses erfolgt zur Förderung des öffentlichen/sozialen 
Wohnungsbaus. Das Hintergelände dient zur Schaffung von Rückhalteflächen bei 
Hochwasser.  
Der Preis entspricht dem amtlichen Verkehrswert zzgl. Vermessungs- und 
Übertragungskosten, 
Der Stadtrat genehmigt diesen Erwerb. 
 
Erwerb von Parzellen der Kabelwerk Eupen AG in der Malmedyer Straße 
1. Erwerb von zwei Trennstücken von 34m² und 28m² in der Hauptzufahrt zum 

Betriebsgelände des Kabelwerks in der Malmedyer Straße/Pangweg zur 
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Einverleibung in das öffentliche Wegenetz und zum Preis gemäß amtlichem 
Verkehrswert. zzgl. Vermessungs- und Übertragungskosten. 

2. Übertragung des verrohrten Abschnitts des Mühlbaches im „Saïsselveedel“, mit 
einer vermessenen Fläche von 355 m2 zum Bau einer neuen Regenwasserleitung 
mit Hausanschlüssen durch die Stadt Eupen in Kooperation mit der A.I.D.E. zum 
symbolischen Euro zzgl. Übertragungskosten. 

 
Deklassierung und Verkauf eines öffentlichen Wegeabsplisses vor dem Wohnhaus 
Oberste Heide 47 
Deklassierung eines 62 m2 großen Wegeabsplisses aus dem öffentlichen Eigentum der 
Stadt zur Verwirklichung des Straßenfluchtlinienplans Oberste Heide und Verkauf an 
den Eigentümer des angrenzenden Wohnhauses Oberste Heide 47 auf Grundlage des 
amtlichen Verkehrswertes zzgl. der Vermessungs- und Übertragungskosten. 
 
Protokoll der Kassenprüfung des 3. Quartals 2023: Kenntnisnahme 
Die Revision der Stadtkasse vom 5. Oktober 2023 weist einen Saldo zum 30. September 
2023 von 22.378.778,81 € aus. 
 
Steuer auf die Müllentsorgung 2024: 

a) Deckung der Kosten 
Der Satz der Kostendeckung wird - wie im Jahr 2023 - auf 100 % festgelegt. 
b) Festlegung der Steuer 
Steuersätze: Anpassung: 
 40 Liter-Restmüllsack: 1,34 € - 0,16 € 
 60 Liter-Restmüllsack: 2,00 € neu 
 20 Liter-Biomüllsack: 0,67 € - 0,08 € 
 Haushalte mit einer Person: 69,10 €inkl. 1 Packung mit 10 40L-Restmüll- und 10 

Biomüllsäcke  
Ermäßigung für Wertstoffhofnutzung 6,20 € 

Steuersätze:  Anpassung: 
 Haushalte mit 2 Personen: 102,90 € inkl. 1 Packung mit 10 60L-Restmüll- und 10 

Biomüllsäcke Ermäßigung für Wertstoffhofnutzung: 10,00 € 
 Haushalte mit 3 Personen: 124,60 € inkl. 1 Packung mit 10 60L-Restmüll- und 10 

Biomüllsäcke Ermäßigung für Wertstoffhofnutzung: 13,20 € 
 Haushalte mit 4 Personen und mehr: 142,30 € inkl. 1 Packung von 10 60L-Restmüll- 

und 10 Biomüllsäcke Ermäßigung für Wertstoffhofnutzung: 15,50 € 
Steuersätze: Anpassung: 
 Zweitwohnungen entsprechend der Städtischen Steuerordnung auf 

Zweitwohnungen und Ferienwohnungen: 82,40 € inkl. 4 60L-Restmüll- und 4 
Biomüllsäcke 

 Betriebe: 108,70 € 
Anpassung der Betriebsmüllsteuer: 
 Heberollensteuer ohne vorherige Erklärung - vorher mit Erklärungsformular 
 Steuerberechnung je Halbjahr wird aufgehoben, wenn die Tätigkeit im 2. HJ des 

Steuerjahres eingestellt wird 
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Festlegung der Zuschlagsteuern 2024: 
a) Zuschlaghundertstel auf den Immobilienvorabzug:  

2.700 unverändert 
b) Zuschlagsteuer auf die Steuer auf Einkommen der natürlichen Personen 

8 % unverändert 
 
Genehmigung des Haushaltsplans 2024 der Kirchenfabrik: 
a) St. Josef 
Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2024 weist folgende Beträge auf: 
Einnahmen und Ausgaben:   166.743,38 € 
Ordentlicher Gemeindezuschuss:  120.443,38 € 
Außerordentlicher Gemeindezuschuss:             0,00 € 
 
b) St. Katharina 
Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2024 weist folgende Beträge auf: 
Einnahmen und Ausgaben:    91.283,25 € 
Ordentlicher Gemeindezuschuss:  60.378,55 € 
Außerordentlicher Gemeindezuschuss:   0,00 € 
 
c) St. Nikolaus 
Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2024 weist folgende Beträge auf: 
Einnahmen und Ausgaben:    649.650,21 € 
Ordentlicher Gemeindezuschuss:  180.252,03 € 
Außerordentlicher Gemeindezuschuss:      5.000,00 € 
 
Anpassung der Gebührenordnungen: 
a) Gebühr für die Ausführung von Arbeiten für Drittpersonen (G03) 
Die Anpassungen umfassen im Wesentlichen: 
- die Indexanpassung der Gebühren 
- die Gebühren für das „Aufstellen von Verkehrsschilder“ sollen verdoppelt werden, 

falls der Antrag nicht fristgerecht gestellt wurde; 
- „Jede angefangene Stunde gilt als zu berechnende Stunde“ wird ersetzt durch „Bei 

planbaren Arbeiten wird pro angefangene ¼ Stunde berechnet, bei dringenden 
unvorhergesehenen Arbeiten wird jede angefangene Stunde berechnet.“ 

- Anpassungen an die aktuellen Beitreibungsbestimmungen. 
 

b) Gebühr für die Inanspruchnahme des öffentlichen Eigentums durch Bauzäune, 
Gerüste, Lager von Bau- und Werkstoffen sowie Fahrzeuge (G07) 

Die Anpassungen umfassen im Wesentlichen: 
- die Indexanpassung der Gebühren 
- Bei Benutzung des Eigentums durch Versorgergesellschaften wird nur dann keine 

Gebühr erhoben, wenn das Materiallager Teil des vom Gemeindekollegium 
genehmigten Baustellenbereichs ist. 

- Das Kollegium entscheidet von Fall zu Fall über die Hinterlegung sowie die Höhe 
einer Kaution und/ oder die Erstellung eines kontradiktorischen Ortsbefundes vor 
Beginn der Arbeiten. 

- Anpassungen an die aktuellen Beitreibungsbestimmungen. 
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c) Standgebühr für die Benutzung des öffentlichen Eigentums mittels 
Verkaufsstände und Schaustellerbuden sowie bei Veranstaltungen und 
Festivitäten (G11) 

Die Anpassungen umfassen im Wesentlichen: 
- die Indexanpassung der Gebühren 
- VoG’s und/oder Kultusvereinigungen mit Sitz in Eupen, die als Veranstalter der 

Stadt gegenüber auftreten, werden von der Gebühr befreit, insofern nichts 
Spezifisches in einem anderen Artikel der Gebührenordnung vorgesehen wird 

- Kirmes Oberstadt: ein Maximalbetrag von 1.200,00 € wird für alle anderen 
Verkaufsstände als Esswaren sowie Schaustellerbuden eingeführt; 

- Kirmes Unterstadt: die Gebühren werden auf ¼ der Gebühren für die Oberstädter 
Kirmes festgelegt. Dies als Beitrag zum Erhalt der Unterstädter Kirmes. 

- Verkaufsstände von Esswaren: 2,50 €/m² - Mindestsatz: 62,85 
- andere Verkaufsstände & Schaustellerbuden: 1,25 €/m² - Mindestsatz: 31,45 € - 

Maximalbetrag: 300,00 € 
- Terrassen anliegender Cafés und Restaurants: 31,45 € 
- Verkaufsstände nicht kommerzielle Vereinigungen mit soz. Hintergrund und 

Jugendgruppen: 31,45 € 
- Verkaufsstände außerhalb der Punkte 1-5 (Kirmes, Karneval, Zirkus): die Gebühren 

werden pro Kalendertag festgelegt (bisher pro Woche – Herunterbrechen der 
Gebühr). 
 Verkaufsstände mit Esswaren: 

•  mit einer Fläche kleiner als 2,5 m²: 3,60 € 
• mit einer Fläche zwischen 2,5 m² und 10 m²: 10,90 € 
• mit einer Fläche größer als 10 m²: 14,60 € 

 Alle anderen Verkaufsstände: 
• mit einer Fläche kleiner als 2,5 m²: 1,80 € 
• mit einer Fläche zwischen 2,5 m² und 10 m²: 5,50 € 
• mit einer Fläche größer als 10 m²: 7,30 € 

 Anpassungen an die aktuellen Beitreibungsbestimmungen. 
 
d) Gebühr für die Zurverfügungstellung von städtischem Material (G13) 
Die Anpassungen umfassen im Wesentlichen: 

 die Indexanpassung der Gebühren 
 Nachstehende Änderungen betreffend das Material: 

Anpassungen an die aktuellen Beitreibungsbestimmungen. 
 
 
 

9) Standrohr Wasseranschluss inkl. Anschluss pro Anschlusspunkt:  
(zuzüglich zur Gebühr werden Verbrauchskosten berechnet) 

143,10 € 

10) Wasserverteiler ohne Anschluss 30,00 € 
11) Stromkasten Stromanschluss inkl. Anschluss pro Anschlusspunkt: 

(zuzüglich zur Gebühr werden Verbrauchskosten berechnet) 
193,40 € 

12) Stromverteilerkasten ohne Anschluss: pro Gerät 50,00 € 
 

20) Waschbärenfalle kostenlos 
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Statutenanpassungen betreffend: 
a) Anwerbungen – Diplombedingungen 
b) Baremen 
c) Prüfungsmodalitäten 
d) Sonderbedingungen zur Anwerbung, Laufbahnentwicklung und Beförderung 
 
Stellenplananpassung betreffend den Verwaltungsbereich 
 
Anpassung des Prinzipbeschlusses vom 15. Dezember1995 betreffend das 
vertragliche Personal und die bezuschussten Vertragsbeschäftigten 
Leitgedanken der Statutenanpassungen sind die Steigerung der 
Arbeitgeberattraktivität und die Bindung von bestehendem Personal:  

1. Dem gesamten Personal wird ermöglicht, bereits nach dem 2. 
Beschäftigungsjahr an Beförderungsverfahren zu einem höheren Rang 
teilzunehmen. Bisher waren mindestens 4 Jahre notwendig und nur ernanntes 
Personal konnte am Verfahren teilnehmen. Die Karriereentwicklung für 
Personalmitglieder, die bereit und geeignet sind, Verantwortung zu 
übernehmen, wird erleichtert. 

2. Im Rahmen der Synergien zwischen Stadt und ÖSHZ sollen allen Mitarbeitern 
der betroffenen Dienste die gleichen Karrieremöglichkeiten geboten werden. 
Hierfür werden die städtischen Statuten angepasst. Die IT-Abteilungen sollen 
fortan auf gleicher Stufe stehen und identische Entwicklungsmöglichkeiten 
haben. Dies fördert die Bindung des bestehenden Personals und unterstützt die 
Synergie-Bemühungen zwischen den beiden Einrichtungen. 

3. Den versierten Mitarbeitern des Bauhofs soll durch eine Teilnahme am 
Kompetenzanerkennungsverfahren der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
„KomAn“ die Möglichkeit gegeben werden, ihre Karrierechancen zu 
verbessern.  
Zielgruppe sind Mitarbeiter, die in der Praxis über in diversen mittelständischen 
Berufen geforderte fachliche Kompetenzen verfügen, nicht aber über 
schulische Nachweise hierfür.  
„KomAn“macht diese Kompetenzen sichtbar und die Stadt Eupen ermöglicht 
ihre Inwertsetzung im Rahmen der persönlichen Laufbahn. 
 

Mündliche Fragen 
1. Frage von Frau Ratsmitglied Anne-Marie JOUCK betreffend Übergangslösungen für 

Sportvereine während der Bauarbeiten an der Sporthalle Schönefeld 
2. Fragen von Frau Ratsmitglied Nathalie Johnen-Pauquet betreffend: 

- Umbauarbeiten am ehemaligen ZAWM, Limburger Weg 
- Pavillon am Scheibler Platz 
- E-Bikes 

 
 

18. Dezember 2023 
 
Mitteilungen 
- Billigung der zweiten Haushaltsplananpassung 2023 
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- Fördermittelzusage aus dem Programm EUCF European City Facility für die 
Erstellung eines Investitionskonzeptes zum Thema Nahwärme in Eupen 

- Wallonische Region – Service Régional des Calamités – Hochwasser 2021: 
Abschluss des Dossiers der Stadt Eupen 

 
Generalversammlung verschiedener Interkommunalen: Beschlussfassung 
betreffend die Tagesordnung 
• AIDE - Dienstag, 19. Dezember 2023 
• Intradel - Donnerstag, 21. Dezember 2023 
• Neomansio - Donnerstag, 21. Dezember 2023 
• SPI - Dienstag, 19. Dezember 2023 
• Resa - Mittwoch, 20. Dezember 2023 
• Enodia - Donnerstag, 21. Dezember 2023 
 
Informationssicherheitsplan 2024: Genehmigung 
Schwerpunkte: 
 Durchführung eines Audits der IT-Infrastruktur der Stadtverwaltung und des ÖSZH 

mit dem Ziel, Synergien zu finden, die Sicherheit der Systeme zu verbessern und 
eine gemeinsame IT-Abteilung zu schaffen, die besser in der Lage ist, jederzeit 
sicherheitsrelevante Interventionen durchzuführen. 

 Sensibilisierung der Mitarbeiter für Sicherheitslücken u.a. durch die Einführung der 
„Phished-Akademie“.  

Prioritäten: 
 Erstellung der Übersicht der physischen Zugänge 
 Neustrukturierung der Zugangskontrolle über das Badge-System des Stadthauses, 

des Rathauses und des Bauhofs 
 Tests der Funktion der Notfalltüren  
 
VoG OJA Eupen: Gewährung einer finanziellen Unterstützung zur weiteren 
Beschäftigung einer Zusatzkraft im Rahmen der Beschäftigungsförderung AktiF Plus 
Die Hausmeisterstelle in der Offenen Jugendarbeit Eupen ist im Rahmen einer AktiF-
Plus-Stelle vergeben, für die die Stadt der OJA einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 
2.000 € in 2020 und von  
3.000 € in den Jahren 2021 – 2024 zugesagt hat. 
Die OJA hat sich in den letzten Jahren stark weiterentwickelt. Der Hausmeister und 
Animator leistet an den drei Standorten X-Dream, Unterstadt und Kettenis wertvolle 
Arbeit.  
Um der OJA Planungssicherheit für die nächsten Jahre zu bieten, wird dieser jährliche 
Zuschuss für drei weitere Jahre gewährt, d.h. für 2025-2027 
 
- Genehmigung des Vertrages zwischen der Regierung der Deutschsprachigen 

Gemeinschaft, der VoG Regionales Zentrum für Kleinkindbetreuung (RZKB) und 
den Gemeinden zur Aufhebung der bestehenden Verträge 

- Genehmigung des Vertrages zwischen der Regierung der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft, dem Zentrum der Deutschsprachigen Gemeinschaft für 
Kinderbetreuung und den Gemeinden zur Verteilung der finanziellen Beteiligung 
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der Gemeinden und über die Verfügungsstellung von Räumlichkeiten für die 
Kinderbetreuung 

Das Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft übermittelt die 
Vertragsentwürfe durch die die Übernahme der bisherigen Aufgaben der VoG 
Regionalzentrum für Kleinkindbetreuung durch das Zentrum für Kinderbetreuung 
rechtlich gesichert wird. 
Finanzielle Beteiligung der Stadt für 2024: 85.630,65 € 
Für 2025 werden die Kosten nach dem gleichen Verteilerschlüssel festgelegt.  
Für die Jahre 2026 - 2028 wird die Aufteilung neu berechnet auf Basis der 
Wohnsitzgemeinden der Kinder, die in 2024 betreut wurden. 
 
Abtretung der Erbpachtverträge für das Verwaltungsgebäude Haasstraße 5 und die 
Kinderkrippe Hillstraße 9 von der V.o.G. Regionalzentrum für Kleinkindbetreuung an 
das Zentrum der Deutschsprachigen Gemeinschaft für Kinderbetreuung 
Ab dem 1. Januar 2024 werden die Erbpachtverträge für das Verwaltungsgebäude 
Haasstraße 5 und die Kinderkrippe Hillstraße 9 an das Zentrum der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft für Kinderbetreuung abgetreten.  
Der Erbpachtvertrag für das Verwaltungsgebäude Haasstraße 5 wird auf das gesamte 
Kellergeschoß mit Garten ausgedehnt. Für eine unterirdische Kanalleitung, die über 
das Hofgelände verläuft, wird eine Gerechtsame eingeräumt. 
 
AGR Tilia: Genehmigung des Unternehmensplans 2024-2028 
Der Plan enthält eine Bilanz-Prognose und eine Übersicht über die geschätzten 
Ergebnisse der Gewinn- und Verlustrechnungen für den Zeitraum 2024 bis 2028. 
Folgende Investitionen sind geplant: 
• Solarthermische Anlage am Wetzlarbad (2024) 
• Parkplatz am Wetzlarbad (2025) 
• Parkplatz/photovoltaische Anlage am König-Baudouin-Stadion (2025) 
• Neue Sporthalle am König-Baudouin-Stadion (2024/2025) 
• Gestaltung der Außenbereiche des König-Baudouin-Stadions (2025) 
• Neue Treppe + Tür in der Sportinfrastruktur Judenstraße (2024) 
• Photovoltaikanlage an der SFH Kettenis (2023) 
• LED-Beleuchtung in der SFH Kettenis (2025) 
Für diese Projekte sind Beihilfen der Deutschsprachigen Gemeinschaft  
und der Stadt vorgesehen.  
Bei der Ergebnisrechnung wird für 2024 ein Verlust in Höhe von 526.392 € erwartet.  
Grund: Ausbleiben der Nutznießungsentschädigung des Wetzlarbads 
Für 2025 bis 2028 werden Gewinne zwischen 3.397 € und 5.464 € erwartet.  
 
Inbetriebnahme von halbfesten Überwachungskameras an öffentlichen Orten durch 
die kommunalen Feststellungsbeamten: Erstellung eines definitiven Gutachtens 
Die Kameras sollen insbesondere bei Verstößen im Umweltbereich Hinweise auf die 
Identität der Zuwiderhandelnden liefern. Die Bilder können durch die kommunalen 
Feststellungsbeamten eingesehen und als Beweismittel weitergeleitet werden. 
Der Zonenchef der Polizeizone Weser-Göhl übermittelt auf Anfrage des Stadtrates ein 
günstiges Gutachten zur Inbetriebnahme dieser Kameras. 
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Der Stadtrat erteilt sein definitives günstiges Gutachten für die Inbetriebnahme dieser 
Kameras.  
 
Zustimmung zur Charta der Solidarität „Special Olympics“ 
Zusammen mit Special Olympics und der Deutschsprachigen Gemeinschaft engagieren 
sich die Gemeinden,  
• Stadien, Sporthallen, Sportplätze und Schwimmbäder zu öffnen; 
• mit den dafür zuständigen Organisationen Übungsleiter auszubilden; 
• die Rechtstexte auf Ebene der Gemeinde, der Gemeinschaft und der Vereine 

anzupassen, um so den Sportlern/Athleten mit geistiger Behinderung gesetzlich 
und rechtlich die Türen zu öffnen; 

• die Vereine dazu zu ermutigen diese Sportler/Athleten aufzunehmen, auszubilden 
und zu trainieren.  

• Diesen Sportlern/Athleten oder den von Special Olympics Belgium empfohlenen 
Personen eine Stimme in den von der Gemeinde vorgesehenen Gremien zu geben; 

• diese Sportler/Athleten, ihre Verantwortlichen, Übungsleiter und Initiativen 
hervorzuheben. 

• die Vereine darin zu unterstützen, jeder Person mit einer geistigen Behinderung, 
die an einer Vereinsaktivität teilnehmen möchte und über die entsprechenden 
Fähigkeiten verfügt, diese Möglichkeit zu eröffnen; 

• mit den Grundschulen aller Schulnetze auf dem Gebiet der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft einmal jährlich einen Animationstag mit Special Olympics Athleten 
zu organisieren oder in Zusammenarbeit mit dem Begleitenden Sportclub 
Ostbelgien auf dem Gebiet der deutschsprachigen Gemeinden jährlich eine Play-
Unified Veranstaltung zu veranstalten oder zu besuchen. 

• über den Leitverband des ostbelgischen Sports oder eine andere 
Ausbildungsstruktur kommunale und andere Übungsleiter/-Begleitpersonen 
auszubilden. 

 
Genehmigung des Geschäftsführungsvertrages zwischen Stadt und der VoG 
Kulturelles Komitee der Stadt Eupen für die Jahre 2024-2026 
Der Geschäftsführungsvertrag sieht folgende Aufgaben vor: 
• Verwaltung und Belebung der Kulturstätte Jünglingshaus; 
• Koordination von Veranstaltungen und Betreuung der Infrastrukturnutzer;  
• Entsendung eines Vertreters in die von der Stadt bezeichneten Arbeitsgruppen; 
• Kulturinteressierten als Ansprechpartner und Vermittler zur Verfügung stehen; 
• Beratung der Stadt in allen Kulturfragen; 
• Im Auftrag der Stadt als Interessenvertreter kultureller Vereinigungen bei 

verschiedenen Institutionen auftreten; 
• Im Auftrag und in Abstimmung mit der Stadt Ideen und Projekte in den oben 

genannten Themenbereichen entwickeln und eigene Projekte umsetzen. 
Städtischer Zuschuss:  201.600,00 € / Jahr, indexgebunden. 
 
Energiemonitoring der städtischen Gebäude – Phase 2:  Genehmigung des Lasten-
hefts und des Vergabeverfahrens 
1. Phase: Aufbau des Erfassungssystems, Anlage der Struktur der Hard- und Software 
und Aufschaltung der größten Verbraucher.  
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2. Phase: Zuschaltung der mittelgroßen und kleineren städtischen Objekte, d.h. von 
zusätzlichen 56 Gebäuden und Infrastrukturen. 
Danach wird der Energieverbrauch von fast 90% des städtischen Gebäudeparks 
abgebildet. 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen 
Subsidien der DG: 80%  
Vergabeart:  Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Technische Gebäudemanagementleistungen am Schulcampus - Unterstadt: 
Genehmigung des Vertrages zwischen der Stadt Eupen und dem Ministerium der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft 
Seit dem 1. Juli 2023 sind die Deutschsprachige Gemeinschaft und die Stadt Eupen 
Eigentümer ihrer jeweiligen „PPP-Schulen“ und für den Betrieb dieser Gebäude 
zuständig. Bis Ende 2023 versieht noch das Ministerium der DG interimsmäßig das 
gesamte Gebäudemanagement.  
  
Der Vertragsentwurf basiert auf dem bisherigen Dienstleistungsvertrag. 
Die Stadt beauftragt das Ministerium der DG mit dem Gebäudemanagement für die 
folgenden Immobilien der Stadt auf dem Schulcampus Monschauer Straße 6: 
 Städtische Grundschule Unterstadt (SGU) 
 Ecole Communale d’Expression Française (ECEF) 
 Villa Peters 
 Sporthalle 
Kosten:  291.634 € /Jahr, indexiert (rund 70.000,-€ günstiger als bisher) 
 
Städtische Verkehrsordnung: Genehmigung einer  Ergänzungsverordnung 
betreffend: 
a) die Einrichtung einer beschränkten Einbahnstraße sowie die Einrichtung eines 

markierten Fahrradweges auf der Seite der ungeraden Hausnummern zwischen 
Kreuzung Birkenweg und Favrunpark und die Einrichtung einer 30 KM/H Zone in 
der Simarstraße (PIWACY Oberstadt - East Belgium Park) 

b) die Einrichtung eines markierten Fahrradweges auf der Seite der ungeraden 
Hausnummern Stendrich (PIWACY Stadtbachroute) 

c) die Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradweges mit einer 
Gewichtsbeschränkung von maximal 15 Tonnen über die Brücke Langesthal 

Ziel: Förderung der sanften Mobilität und Schaffung einer Infrastruktur, die die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer und insbesondere die Fahrradfahrer schützt. 
 
d) die Einrichtung einer Verkehrsregelung im Bereich Am Steinbruch und 

Kneippweg 
 Einrichtung des Wohnviertel Am Steinbruch/Kneippweg als Wohnzone. 
 Befahren eingeschränkt auf Anwohner, Fahrradfahrer, Notdienste und 

Dienstleister.  
 Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradwegs zwischen „Am 

Kneippweg“ und dem Parkplatz „Am Stadthaus“. 
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Hütte 87, Dachsanierung: Ratifizierung des Beschlusses des Gemeindekollegiums 
vom 6. November 2023 betreffend das Dringlichkeitsverfahren 
Am Gebäude „Hütte 87“ wurde ein Schaden am Dach festgestellt, durch den Wasser 
eindringt. Das Dach musste dringend repariert werden, um größere Schäden zu 
vermeiden.  
Das Gemeindekollegium hat daher am 6. November 2023 die Firma Tychon Frères aus 
Kelmis mit den Reparaturen beauftragt und einen Antrag auf Bezuschussung bei der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft eingereicht. Das Büro Patrick Janssen aus Kettenis 
wurde mit der Sicherheitskoordination beauftragt. 
Finanzierung:  Die Mittel sind im Haushaltsplan 2023 vorgesehen. 
Vergabeart:     Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung  
 
Eupen Industriezonen 1 und 2 – Revitalisierung der Gewerbegebiete: Genehmigung 
der zwischen der  Stadt Eupen und der SPI zu treffenden Konvention 
Die Konvention legt die Ausführungs- und Finanzierungsmodalitäten für die 
Revitalisierung der Gewerbegebiete Eupen 1 und 2 fest. 
Die Konvention sieht im Wesentlichen vor:  
 Die SPI nimmt die Aufgabe als Bauherr bis zur endgültigen Abnahme der 

Arbeiten wahr und setzt sie im Rahmen der zehnjährigen Haftung fort. 
 Die Stadt bestätigt, ihre rechtmäßigen Verpflichtungen vor der Ausführung der 

Baustelle wahrzunehmen. 
Subsidien der DG:  80% 
Finanzierung:  Ein Teil der Mittel ist im Haushalt vorgesehen, der Rest wird aus 
„Mobilitätsmaßnahmen Bereich Bahnhof‘ übertragen 
 
Haasstraße 53 (Hintergelände): Deklassierung und Verkauf eines öffentlichen 
Geländeabsplisses 
Deklassierung eines 35,82 m2 großen Trenngrundstückes aus dem öffentlichen 
Eigentum der Stadt und Verkauf an den Eigentümer des angrenzenden Wohnhauses 
Haasstraße 53 auf Grundlage des amtlichen Verkehrswertes. 
 
Rathausplatz 14A: Verlängerung der Vereinbarung mit dem Belgischen Roten Kreuz 
- Info-Integration über die prekäre Zurverfügungstellung von Büroräumen 
Die Vereinbarung mit dem Belgischen Roten Kreuz – Dienst Info-Integration für 
Büroräume auf der 1. Etage im hinteren Gebäudeflügel des Rathauses endet zum 31. 
Januar 2024. 
Der Vertrag wird ab dem 1. Februar 2024 auf unbestimmte Dauer verlängert. 
 
Monschauer Straße 10: Verlängerung der Vereinbarung mit der V.o.G. C.A.J. – 
Viertelhaus Cardijn über die prekäre Zurverfügungstellung von Büro- und 
Klassenräumen 
Die Vereinbarung der VoG. Christliche Arbeiterjugend für Büro- und Klassenräume im 
Obergeschoss des Schulgebäudes „Villa Peters“ auf dem Schulcampus Monschauer 
Straße 10 für das Viertelhaus Cardijn endet zum 31. Januar 2024. 
Der Vertrag wird ab dem 1. Februar 2024 auf unbestimmte Dauer verlängert. 
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Bewilligung von Zuschüssen:  
a) Sonderzuschuss an den Kgl. Schachklub Rochade Eupen-Kelmis 

125 € an den Kgl. Schachklub Rochade Eupen-Kelmis für die Teilnahme am Schach-
Europapokal der Vereinsmannschaften im Herbst 2023 in Albanien 

b) Sonderzuschuss an den KTSV Eupen 
125 € an die KTSV Eupen für die Teilnahme am European Cup der Handball-Damen 

c) Außerordentlicher Zuschuss an die A.G.R. Tilia für den Neubau einer Sporthalle 
auf dem Gelände des König-Baudouin-Stadions 
1.130.000 € an die AGR Tilia zur Finanzierung des nicht durch die Deutschsprachige 
Gemeinschaft bezuschussten Anteiles der Kosten für den Neubau der Sporthalle 
am König-Bauduin-Stadion.  

 
ÖSHZ Eupen: Billigung des Haushaltsplans 2024 
Der Haushaltsplan des öffentlichen Sozialhilfezentrums für das Rechnungsjahr 2024 
weist folgende Beträge auf: 
Ordentlicher Haushaltsplan 
Einnahmen und Ausgaben:   32.691.000 € 
Außerordentlicher Haushaltsplan 
Einnahmen und Ausgaben:  1.894.503 € 
Durchlaufender Haushaltsplan 
Einnahmen und Ausgaben:   8.700.000 € 
Der ordentliche Zuschuss der Stadt Eupen beträgt 3.770.000 €. 
 
Gewährung von Mahlzeitschecks für das Personal – Festlegung der Modalitäten 
Modalitäten: 

 Anspruchsberechtigt ist das Personal der Stadt und der AGR Tilia.  
 Der Wert eines Mahlzeitschecks beträgt 6,00 €. Der Arbeitgeber übernimmt 

hiervon 4,91 €, der Mitarbeiter 1,09 €.  
 Pro effektiver Arbeitsleistung von 7,6 Stunden, also der durchschnittlichen 

täglichen Arbeitsdauer einer Vollzeitkraft, hat der Mitarbeiter Anspruch auf 
einen Mahlzeitscheck. 

 Die Schecks werden vor Ende des Folgemonats digital bereitgestellt.  
 Der Arbeitnehmerbeitrag wird mit dem Lohn des Folgemonats verrechnet. 
 Die Schecks werden ab dem 1. Januar 2024 gewährt. 

Die Bezeichnung des technischen Anbieters erfolgt durch das Gemeinde-kollegium. 
Finanzierung: die Mittel sind im Haushaltsentwurf 2024 vorgesehen. 
 
Abkommen mit der Deutschsprachigen Gemeinschaft zur AktiF- und AktiF PLUS-
Beschäftigungsförderung für die Jahre 2024 bis 2025 
Die Zuschüsse der AktiF- und AktiF PLUS-Beschäftigungsförderung werden zum 1. 
Januar 2024 um 7,35% indexiert. Für den Zeitraum vom 1.1.2024 bis 31.12.2025 sind 
folgende Zuwendungen vorgesehen:  
Basiszuwendung      1.231.047,67 € 
Erste Zusatzzuwendung AktiF PLUS           27.696,30 € 
ZweiteZusatzzuwendung        581.028,82 € 
TOTAL:        1.839.772,79 € 
Der Betrag der Abtretung an das ÖSHZ wird wie bisher berechnet (39,49%).  
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Zuschüsse für 2024 und 2025: 
Stadt: 1.113.246,52 € 
ÖSZH: 726.526,27 € 
 
Jährliche Organisation auf der Grundlage des Stellenkapitals für das Schuljahr 
2023/2024 
Das Stellenkapital wird auf Basis der Schülerzahlen zum 15. März 2023 festgelegt.  
Die aktuellen Schülerzahlen zum Stand 30.09. 2023: 
 Grundschule Oberstadt: 

Kindergarten:  172  Kinder  
Primarschule:  299  Schüler 
 Grundschule Unterstadt: 

Kindergarten:  46  Kinder 
Primarschule:  112  Schüler 
 Grundschule Kettenis:  

Kindergarten:  118  Kinder 
Primarschule:  224  Kinder 
 Grundschule für französischsprachige Kinder: 

Kindergarten:  76  Kinder 
Primarschule:  135  Kinder 
Gesamtschülerzahl: 1.182  
(Vorjahr:  1.151) 
 
Ein Dreiviertelstundenplan wird für Sprachenprojekte in der Grundschule für 
französischsprachige Kinder und in der Grundschule Oberstadt eingesetzt. 
Seit dem Schuljahr 2015/2016 besteht das Amt des Fachlehrers in Förderpädagogik für 
die Grundschulen. Diese Fachlehrer mit Spezialausbildung werden für die 
niederschwellige Förderung eingesetzt. Für das Schuljahr 2023/2024 stehen folgende 
3½ Vollzeitstellen zur Verfügung:  
 Grundschule Kettenis:  1 Stelle 
 Grundschule Oberstadt:  1,5 Stelle 
 Grundschule Unterstadt:  0,5 Stelle 
 Französische Schule:  0,5 Stelle 

 
Eine Vollzeitstelle im Kindergarten beträgt 28/28, in der Primarschule 24/24, für den 
Fachlehrer in Förderpädagogik 38/38 und für die Chefsekretäre und 
Kindergartenassistenten 36/36. 
 
Zusätzlich erhält die Stadt: 

 zur Förderung der Unterrichtssprache für erstankommende Schüler: 
5,75 Vollzeitstellen in den Kindergärten und 6,75 Vollzeitstellen in den 
Primarschulen  

 für die Eingliederung von erstankommenden Schülern in den Regelunterricht: 
1 Vollzeitstelle in der Primarschule. 

 
Zusätzlich zum Stellenkapital stehen den Schulen folgende  
BVA-Stellen zur Verfügung: 
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 Kindergarten Kettenis: 
¼ Vollzeitstelle (6/24) – Zweitsprachenprojekt,  
½ (12/24) Vollzeitstelle – Projekt Achtsamkeit 
 Kindergarten Oberstadt: 

2,5 Vollzeitstelle (36/36) Aufseher-Erzieher 
 Kindergarten Unterstadt: 

0,5 Vollzeitstelle (18/36) Aufseher-Erzieher, 
0,5 Vollzeitstelle (14/28) als Kindergärtnerin – Inklusionsklasse mit ZFP 
 Campus Unterstadt: 

½ Vollzeitstelle als Koordinator (19/38) für den Aufbau eines neuen Schulzentrums  
 
Für die für 2023/2024 beantragten Projekte, hat die Stadt folgende Stunden über 
Sonderaufträge erhalten: 

 28,5 Stunden für die Kindergärten  
 28,5 Stunden für die Primarschulen 

  
Zusätzlich erhält die Stadt für das Schuljahr 2023/2024: 

 24 Stunden für das Amt als Lehrer für fremdsprachliche Aktivitäten  
 2 Vollzeitstellen für die Einführung eines Vertretungspools 

 
Mündliche Fragen 
1. Frage von H. Ratsmitglied Achim Nahl betreffend die Baumfällung im 

Waisenbüschchen 
2. Fragen von Fr. Ratsmitglied Kirsten Neycken-Bartholemy betreffend: 

- Karneval 2024 
- Nächtliche Beleuchtung 

 
 

20. Dezember 2023 
 
Jahresbericht 2022 über die Verwaltung und Lage der Gemeindeangelegenheiten 
 
Bericht zur Auswertung der Erfüllung der Aufträge der AGR Tilia 
 
Polizeizone Weser-Göhl: Festlegung der kommunalen Dotation 2024 
Kommunale Dotation für das Haushaltsjahr 2023: 2.439.855 €. 
 
Hilfeleistungszone DG: Festlegung der kommunalen Dotation 2024 
Kommunale Dotation für das Haushaltsjahr 2023: 930.451 €. 
 
Bewilligung von Subsidien: Subsidienliste 2024 
Gesamtbetrag der in der Subsidienliste aufgeführten Beträge: 1.517.028 €. 
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Genehmigung des Haushaltsplans 2024 der Stadt 
 Ursprungshaushalt 

Einnahmen  58.782.000 

  VE AE 

Ausgaben 68.187.000 73.175.000 

zu finanzierender Bruttosaldo   -14.393.000 

Kapitaltilgungen und Anleiheaufnahme   8.507.000 

zzgl./abzgl. normneutrale Operationen   10.000 

zu finanzierender Nettosaldo   -5.876.000 

 
1. Organisationsbereich 10  

Laufender Haushalt 2024 der Stadt: rund 36 Millionen Euro.  
Er umfasst, bereinigt um die Vorschüsse zur Bewältigung der Flutkatastrophe: 
 Einnahmen:  35.903.000 € 
 Ausgaben:  36.146.000 €  
 Defizit:        243.000 € 
Da in der Ausführung mit Mehreinnahmen, bzw. Minderausgaben von 3% gerechnet 
werden darf, ist davon auszugehen, dass der laufende Haushalt mit einem positiven 
Ergebnis von rund 750.000 € abschließen kann. 
 

a) Einnahmen: 

Bezeichnung 2023 2024 Differenz 

Verkäufe und Dienstleistungen 1.569.000 1.760.000 191.000 12,17% 

Zinserträge 421.000 326.000 -95.000 -22,57% 

Dividenden und Wegerechte 738.000 813.000 75.000 10,16% 

Eigene Steuern 2.426.000 2.399.000 -27.000 -1,11% 

Zuschlagssteuern 17.796.000 17.742.000 -54.000 -0,30% 

Strafen und Entschädigungen 136.000 273.000 137.000 100,74% 

Dotationen und Zuschüsse 12.521.000 12.247.000 -274.000 -2,19% 

Kautionen und Erstattungen 102.000 80.000 -22.000 -21,57% 
Zuschüsse alternative 
Finanzierungen 273.000 263.000 -10.000 -3,66% 

  35.982.000 35.903.000 -79.000 -0,22% 
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Vorschüsse 9.076.000 895.000 -7.918.000 -90,14% 

Gesamtergebnis 45.058.000 36.798.000 -7.867.000 -18,33% 
 

b) Ausgaben: 

  2023 2024 Differenz 

Gehälter 14.600.000 15.225.000 625.000 4,28% 

Laufende Ausgaben 7.593.000 7.457.000 -136.000 -1,79% 

Zuschüsse an Vereine 1.435.000 1.466.000 31.000 2,16% 

Zuschüsse an Privatpersonen 14.000 10.000 -4.000 -28,57% 

Zuschüsse an Unternehmen 2.000 602.000 600.000 - 

ÖSHZ 3.788.000 3.770.000 -18.000 -0,48% 

Polizei 2.302.000 2.441.000 139.000 6,04% 

HLZ 789.000 931.000 142.000 18,00% 

Intradel / Musikakademie / ZKB 348.000 332.000 -16.000 -4,60% 

Kirchen 401.000 392.000 -9.000 -2,24% 

Tilia 489.000 446.000 -43.000 -8,79% 

Tilgung Anleihen 2.343.000 2.363.000 20.000 0,85% 

Zinsen 572.000 611.000 39.000 6,82% 

Kautionen 80.000 100.000 20.000 25,00% 

  34.756.000 36.146.000 1.390.000 4,00% 

Kapitalbeteiligungen 4.000.000 0 -4.000.000 - 

Rücknahme von Vorschüssen 9.674.500 12.102.000 2.427.500 25,09% 

Gesamtergebnis 48.430.500 48.248.000 -182.500 -0,38% 
 

2. Organisationsbereich 20 
Investitionshaushalt: Kredite in Form von Verpflichtungsermächtigungen für neue 
Projekte 
 rund 20 Millionen Euro  

Ausgabeermächtigungen Begleichung von Rechnungen: 
 rund 25 Millionen Euro 

 
Die größten Projekte, für die Verpflichtungsermächtigungen vorgesehen werden: 

Projekt Betrag Zuschuss Eigenanteil 
VE in 
2024 

Brücken, Instandsetzung 3.570.000 3.570.000 0 882.000 

Capitol - Erwerb Kinderkrippe 2.224.505 2.224.505 0 2.224.505 

Heizungssanierung Stockbergerweg 495.000 296.000 199.000 495.000 

Hillstraße 1-7: Wiederaufbau 7.856.000 7.856.000 0 7.256.000 
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Limburger Weg 2 - Fertigstellung 7.635.000 4.300.000 3.335.000 550.000 

PIMACI 953.000 750.000 203.000 923.000 

Schule Kettenis 15.000.000 12.000.000 3.000.000 1.500.000 
 
Die größten Projekte, für die Ausgabeermächtigungen vorgesehen werden: 

Projekt Betrag Zuschuss Eigenanteil 
AE in 
2024 

Brücken, Instandsetzung 3.570.000 3.570.000 0 1.230.000 

Hillstraße 1-7: Wiederaufbau 7.856.000 7.856.000 0 1.000.000 

Limburger Weg 2 - Fertigstellung 7.635.000 4.300.000 3.335.000 1.348.000 

Tennispark Hütte: Wiederaufbau 6.681.000 6.681.000 0 1.502.000 

Capitol - Erwerb Kinderkrippe 2.224.505 2.224.505 0 2.224.505 
Malmedyer Straße-Selterschlag-
Pangweg 1.640.000 1.640.000 0 1.140.000 

Scheiblerplatz 2.300.000 2.300.000 0 1.500.000 

Wetzlarbad via Tilia 9.000.000 9.000.000 0 4.640.000 
 
Einnahmen in Form von Zuschüssen: rund 17,2 Millionen Euro 
eingeplante Anleihen:    insgesamt 4,8 Millionen Euro  
Defizit aus den Reserven finanziert:  rund 3 Millionen Euro. 
 

3. Entwicklung der Reserven: 
Überschuss gemäß Haushaltsrundschreiben vom 12. Oktober 2023: 

Reserven 
2021 2022 2023 2024 

Rechnung Rechnung Simulation Haushalt 

Bruttosaldo  23.534.000 -3.319.000 -14.393.000 
Kumulierte 
Unter-/Überfinanzierung  35.844.000 32.525.000 18.132.000 

DG - Vorschuss Flut  23.463.000 17.030.000 10.428.000 

WR - Resilienz und Katastrophenfonds  0 9.076.000 4.471.000 

Reserven 12.310.000 12.381.000 6.419.000 3.233.000 

Restschuld   19.161.000 20.491.000 23.191.000 
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4. Ausblick 2024-2029 

Mehrjahresplanung (in tsd. Euro) 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

Total - Laufende Einnahmen 36.798 36.876 37.922 38.809 39.810 40.680 

Total - Laufende Ausgaben 48.248 39.641 40.330 41.079 46.477 42.355 

Ergebnis laufender Haushalt (A) -11.450 -2.765 -2.408 -2.270 -6.667 -1.674 

Total - Einnahmen für Investitionen 21.984 16.044 11.369 669 669 669 

Total - Investitionsausgaben 24.927 16.030 12.477 1.102 1.117 1.102 

Ergebnis Investitionen (B) -2.943 14 -1.108 -433 -448 -433 
 

Bruttosaldo (A+B) -14.393 -2.751 -3.516 -2.703 -7.115 -2.107 

  

Nettofinanzierung Beteiligungen 10 235 235 235 235 235 

Nettofinanzierung Anleihen  8.507 -540 1.131 2.529 6.975 2.084 

         

Nettosaldo -5.876 -3.055 -2.150 61 95 212 
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2. BEVÖLKERUNGSDIENST 
 
 
2.1 BEVÖLKERUNGSZIFFER (ohne Warteregister) 
 
Laut statistischer Auswertung des Nationalregisters waren am 31. Dezember 2023 
20.087 (20.078 in 2022) Personen in Eupen registriert. 
Nachstehend eine Übersicht der am 31. Dezember 2023 eingetragenen 3.546 (3.522 
in 2022) Ausländer: 
 

Nicht EU-Staaten     Nicht EU-Staaten   
Afghanistan 17  Mali 1 
Ägypten 4  Marokko 42 
Albanien 25  Mauritius 2 
Algerien 9  Mazedonien 29 
Angola 1  Niger 1 
Argentinien 2  Nigeria 1 
Armenien 20  Nord-Mazedonien 5 
Aserbaidschan 1  Mexiko 2 
Belarus 2  Montenegro 13 
Bosnien-Herzegowina 146  Mongolei  1 
Brasilien 3  Norwegen 1 
Chile 1  Pakistan 6 
China 15  Palästina 16 
Dominikanische Republik 3  Peru 1 
Elfenbeinküste 2  Philippinen 3 
Gambia 1  Republik Moldau 2 
Ghana 4  Russland 84 
Georgien 18  Schweiz 9 
Großbritannien 15  Senegal 3 
Guinea 6  Serbien 38 
Honduras 1  Serbien-Montenegro 9 
Indien 11  Singapur 2 
Irak 19  Slowenien 8 
Iran 3  Syrien 28 
Island 1  Thailand 5 
Kamerun 10  Togo 7 
Kanada 2  Tunesien 4 
Kasachstan 6  Türkei 95 
Katar 2  Ukraine 156 
Kenya 1  Usbekistan 2 
Kirgisistan 6  Venezuela 1 
Kolumbien 4  Vereinigte Staaten von Amerika 3 
Kongo (Demokr. Rep.) 10  Vietnam 3 
Kongo (Republik) 10  Flüchtlinge 299 
Kosovo 63  Staatenlos 25 
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Libanon 20  Unbestimmt 19 
Libyen 1  Noch nicht festgelegt 2 
     
   TOTAL 1.384 
 
Die Bezeichnung „Noch nicht festgelegt“ betrifft Personen, die noch kein 
Identitätsdokument beigebracht haben. Dies kann Kinder von Eltern 
unterschiedlicher Nationalität betreffen oder Kinder von anerkannten Flüchtlingen, 
deren Eltern auf die offizielle Erteilung des Flüchtlingsstatus warten.   
 

EU-Staaten   EU-Staaten  
Bulgarien 11  Luxemburg 28 
Dänemark 2  Niederlande 84 
Deutschland 1.566  Österreich 25 
Estland 1  Republik Polen 37 
Finnland 3  Portugal 6 
Frankreich 85  Rumänien 81 
Griechenland 19  Schweden 2 
Irland 3  Slowakei 10 
Italien 60  Spanien 89 
Kroatien 26  Tschechische Republik  6 
Litauen 5  Ungarn 12 
    
   TOTAL 2.161 
 
Hinzu kommen 287 im Warteregister eingetragene Asylantragsteller (diese dürfen 
laut Gesetz statistisch nicht erfasst werden), so dass 3.833 Ausländer registriert 
waren. Somit sind insgesamt 20.374 Personen im Warte-, Fremden- und 
Bevölkerungsregister eingetragen (Vorjahr: 20.307). 
 
Übersicht der registrierten Bevölkerungsbewegungen: 
Eintragungen: 
Geburten 191 
Zugänge 844 
Insgesamt:  1.035 
Streichungen: 
Sterbefälle  157 
Abgänge      870 
Insgesamt: 1027 
 
 
2.2 BEISCHREIBUNGEN IM BEVÖLKERUNGSREGISTER 
 
2.2.1 Eheschließungen - Ehescheidungen 
61 Heiraten (59 in Eupen, 2 auswärts) 
41 Scheidungen (36 in Eupen, 5 auswärts) 
 
2.2.2  Ummeldungen  
1.626  Ummeldungen von Haushalten insgesamt  
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2.2.2.1. Innerhalb der Stadt 
774 Ummeldungen (Haushalte) innerhalb der Stadt 
 
2.2.2.2. Aus einer anderen Gemeinde kommend 
852 Ummeldungen (Haushalte) aus einer anderen Gemeinde kommend 
 
2.2.3 Andere Beischreibungen im Bevölkerungsregister 
 22 Urteile bzgl. vorläufige Vermögensverwaltung 
 18 Willensäußerungen in Bezug auf die Bestattungsart 
 64 Erklärungen über das gesetzliche Zusammenwohnen, davon  
  15 Aufhebungen 
 15 Namensänderungen 
 8 Vornamensänderungen 
 1 Geschlechtsänderung 

 69 Erteilungen und Erhalt der belgischen Staatsangehörigkeit durch Erwerb 
derselben durch ein Elternteil (Kinder) 

 123 Erteilungen und Erhalte der belgischen Staatsangehörigkeit (Erwachsene) 
 
 
2.3 AUSSTELLUNG VERSCHIEDENER DOKUMENTE 
 
 241 Kinderausweise für ausländische Kinder unter 12 Jahre  
 239 Immatrikulierungsbescheinigungen 
 31 Bescheinigungen über das Rückkehrrecht für EU-Bürger, die ins Ausland 
  wegziehen 
 ca. 300 schriftliche Adressanfragen (Anfragen von externen und internen Diensten 

bzgl. Adresslisten aus dem Bevölkerungsregister)  
 7.841 verschiedene Auszüge und Bescheinigungen (Haushaltszusammen-

setzungen, Eintragungsbescheinigungen, Lebensbescheinigungen, usw. 
davon 1.502 Online-Anfragen) 

 917 Beglaubigungen von Unterschriften, Ablichtungen usw. 
 74 Adressenlisten bzw. -statistiken wurden auf schriftliche Anfrage  
  abgerufen 
 288 neue PUK-Codes wurden in Brüssel bestellt 
 59 elektronische Schlüssel wurden für Bürger beantragt (ermöglicht 

Grenzgängern, belgische Behördengänge online zu erledigen) 
 
 
2.4 ELEKTRONISCHER PERSONALAUSWEIS 
 
 2.630 elektronische Ausweise für Belgier und Aufenthaltskarten inkl. KIDS-ID 
 
 
2.5 REISEPÄSSE 
 
 1.340 Reisepässe (Vorjahr: 1.264) 
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2.6 STRAFREGISTER 
 
1.672  Führungszeugnisse für Bürger (davon 420 Online-Anfragen) und 
156  Personalbögen für die Polizei wurden ausgestellt. 
 
 
2.7 AUSLÄNDERDIENST  
Anträge aus humanitären Gründen 
Art. 9bis 7 
 
Anträge Daueraufenthalt 
Ann. 22 71 
Ann. 16 + 16bis 8 
Ann. 16 + 16bis 12 

TOTAL 91 
 
Genehmigte Verlängerungen 
Art. 9bis (Anträge aus humanitären Gründen) 50 
Art. 10 (Familienzusammenführung nicht EU) 102 
Kombinierte Arbeitserlaubnis 31 
Studenten 2 
Minderjährige Asylbewerber 1 

TOTAL 186 
 
Ablehnungen 
Art. 40; 40bis; 40ter; 47/1 (Familienzusammenführung EU) 20 
Art. 9bis (Anträge aus humanitären Gründen) 5 
Art. 9ter (Anträge aus medizinischen Gründen) 4 

TOTAL 29 
 
Befehl Ausstellung Anlagen 35 
2023 2 

 
Befehl Entzug 
EB (orange Karte) 8 
Anlagen 35 (Einspruch gegen Entscheidung Ausländeramt) 2 
Anlage 26 (qq) (Asylantrag) 4 
Kombinierte Arbeitserlaubnis 1 

TOTAL 15 
 
Übertragung in Fremdenregister bzw. Bevölkerungsregister 
Bevölkerungsregister 44 
 
Ausweisungen 
OQT 15 
 
A-Karten (begrenzter Aufenthalt) 
Kombinierte Arbeitserlaubnis 5 
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Art. 10 + 10bis – Art. 9bis + 13 (Familienzusammenführung 
nicht EU) 

14 

TOTAL 19 
  

Karten 
Art. 10 10 (Familienzusammenführung nicht EU) 14 
Asyl  38 
Daueraufenthalt 8 
Art. 9ter (Anträge aus medizinischen Gründen) 1 

TOTAL 61 
 
Orange Karten 
AD 103 
AF 134 

TOTAL 237 
 
Verpflichtung der Kostenübernahme 
Anl. 3bis 152 
 
 
 
3. STANDESAMT 
 
 
3.1 GEBURTEN 
 
2023 wurden folgende Geburten registriert: 
 2 Kinder ortsansässiger Mütter (Vorjahr: 1) 
 1 Kind ortsfremder Mütter (Vorjahr: 0)  
  0 Zwillingsgeburten 
 
Info: Aufgrund der Schließung des Entbindungsheims werden zurzeit nur 

Hausgeburten beurkundet. 
 
 
3.2 Eheschließungen - Ehescheidungen 
 
  79  Ehen wurden geschlossen (Vorjahr: 70) 
 11  Ehen wurden geschieden (Vorjahr 4). 
 
Info: Seit Einführung der Datenbank für Personenstandsurkunden (DPSU) werden 

im Standesamt nur noch Scheidungen beurkundet, wenn die Ehen im Ausland 
geschlossen wurden.  
Scheidungen bei Ehen, die in Belgien geschlossen wurden, werden sofort 
durch das Gericht in die DPSU eingegeben.  

 
Folgende Ehejubiläen wurden begangen: 
 52  Goldhochzeiten 
 13 Diamanthochzeiten 
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 12 Eiserne Hochzeiten 
 1 Platinhochzeit 
 
 
3.3  STERBEFÄLLE 
 
Verstorbene Männer Frauen Insgesamt 
ortsansässige Personen 80 69 149 
ortsfremde Personen 78 79 157 
TOTAL 158 148 306 
 
In 2023 wurden keine Totgeburten registriert (Vorjahr: 0).  
 
 
3.4 VERSCHIEDENE URKUNDEN 
 
Zusätzlich wurden im Jahre 2023 eingetragen: 
 128 Staatsangehörigkeitsurkunden bzgl. Erwerb der belgischen Staatsan-

gehörigkeit (Vorjahr: 112) 
 82 Anerkennungsurkunden 
 4 Urkunden betreffs Adoption bzw. Volladoption 
 0 Urteile bezüglich der Vaterschaftsaberkennung 
 13 Urkunden betreffs der Abänderung des Familiennamens bzw. Vornamens 
 0 Urkunden bezüglich eines Berichtigungsurteils von Standesamtsurkunden 
 1 Urkunden über die Änderung des Geschlechts in der Geburtsurkunde 
 74 Eheschließungsabsichtserklärungen 
 165 Anträge für Konzessionserwerb bzw. -verlängerung auf dem Friedhof wurden 

bearbeitet (Vorjahr: 145). 
 
 
3.5 FÜHRERSCHEINE 
 
Übersicht der in 2023 ausgestellten Führerscheine: 
 
Dokument Anzahl 

in 2023 
Anzahl 
im Vorjahr 

Führerschein 1.468 874 
Internationaler Führerschein 106 67 
Provisorischer Führerschein M36 230 195 
Provisorischer Führerschein M18 3 8 
Provisorischer Führerschein M3 20 13 
Provisorischer Führerschein M12 3 2 
TOTAL 1.830 1.159 
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4. RENTEN- UND SOZIALDIENST 
 
 
4.1 PENSIONEN und BEHINDERTENPOLITIK 
 
Im Zuge der Umstellung der Vorgänge in Dateiformat hat unser Dienst im Laufe des 
Jahres 2023 weitere 903 neue digitale personenbezogene Akten angelegt. Diese 
verteilen sich auf 265 Abgänge und 638 aktive Akten. 
 
Nach wie vor finden die Beratungen für die Eupener Bevölkerung nur auf Termin 
statt.  
Seit dem 01.06.2023 werden sämtliche Termine online über die Seite der Stadt 
Eupen eingegeben. Dies hat den Vorteil, dass die Bürger selber online Termine 
nehmen können. Da zu uns jedoch meist ältere Menschen kommen, wird in unserem 
Dienst der Großteil der Termine nach wie vor telefonisch vergeben. 
Zusätzlich zu den Terminen im Stadthaus werden für die Unterstädter Bürger 
Termine im „Aunderstädter“ angeboten. Hier ist die Nachfrage allerdings äußerst 
gering. In 2023 haben zwei Termine stattgefunden. 
 
Viele Beratungen und Dienstleistungen, sowohl für Eupener Bürger als auch für 
Auswärtige werden zusätzlich per Telefon oder Schriftverkehr, d.h. per E-Mail und 
auf dem Postweg erledigt.  
 
Die internationale Rentenberatung der Deutschen Rentenversicherung (DRV) und 
des Föderalen Pensionsdienstes findet wieder alle 2 Monate (mit Ausnahme der 
Sommermonate) im Rathaus statt. Hier ist die Nachfrage sehr groß, zumal diese 
Sprechstunden ohne Termine stattfinden. Außerdem nutzen viele auswärtige 
Bürger diese Termine, da die Rentendienste in ihren Gemeinden sich oft nicht mit 
den Möglichkeiten für die Grenzgänger auskennen oder die Informationen der DRV 
nicht verstehen. 
 
Zusätzlich können die Bürger im Rathaus einen Termin mit dem Föderalen 
Pensionsdienst vereinbaren. Hier gibt es getrennte Termine für die Arbeitnehmer im 
Privatwesen, die Selbständigen und die Beamten. Da der Föderale Pensionsdienst 
für die Terminabsprache jedoch nur schwer telefonisch erreichbar ist, nutzen viele 
Bürger die Möglichkeit, zur internationalen Rentenberatung zu kommen. 
 
Seit dem 01.01.2023 hat das Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft die 
Verwaltung und Auszahlung des Pflegegeldes für Personen über 65 Jahre (vorher 
Beihilfe zur Unterstützung von Betagten des Föderalen Dienstes Soziale Sicherheit) 
übernommen. Da jedoch nicht alle abgeleiteten Rechte vom Föderalen Dienst an die 
Gemeinschaften übertragen wurden, müssen auch für die Bürger über 65 Jahre für 
manche Bereiche weiterhin beim FÖDSS Anträge gestellt werden (z.B. 
Behindertenparkkarte, Anerkennung einer Behinderung ohne Beihilfe).  
 
Zum 01.07.2023 hat der FÖDSS sämtliche Fragebögen für die Beantragung einer 
Beihilfe, der Anerkennung einer Behinderung, einer Parkkarte usw. abgeändert und 
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angepasst. Hierdurch kann viel präziser auf die Auswirkungen im Alltag eingegangen 
werden, allerdings ist dadurch die Beantwortung des Fragebogens nun viel 
zeitintensiver. 
 
 
 
5. ARCHIV 
 
 
Das im Bauhof gelegene Archiv der Stadt Eupen dient im Wesentlichen als 
Zwischenarchiv, welches die Verwaltungsakten der Gemeinde übernimmt, die sich 
zwar nicht mehr in Bearbeitung befinden, jedoch später noch einmal von den 
Sachbearbeitern benötigt werden könnten. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen 
werden die Dokumente datenschutzkonform vernichtet oder dauerhaft aufbewahrt. 
Letztere Archivalien werden in der Regel dem Staatsarchiv in Eupen übergeben. 
 
Im Rahmen des Archivprojekts der DG-Gemeinden wurde die Umsetzung eines 
einheitlichen Akten- und Archivplans sowie die Anschaffung eines Archivprogramms 
anstelle der aktuellen Datenbank geplant. Im Vordergrund steht auch die digitale 
Archivierung. Ziel des Projekts ist es, die Dokumentenverwaltung insgesamt zu 
verbessern. 
 
 
5.1 ARCHIVBESTAND 
 
Die Archivdatenbank (Inventar) erreicht 44.500 Einträge, die nach der nationalen 
Dezimalklassierung geordnet sind. Dies ist ein Zuwachs von rund 2.000 
Aktenstücken seit dem Vorjahr. Diese werden nummeriert in Archivdosen gelagert. 
Das Stadtarchiv bewahrt zusätzlich die Register des Standesamts, des Stadtrats, des 
Gemeindekollegiums sowie des Meldeamts auf. Des Weiteren verfügt das Archiv 
über diverse alte Karteien sowie Medienbestände einschließlich einer Bibliothek. 
 
Die Archivierung der eintreffenden Akten aus der Verwaltung wurde kontinuierlich 
weitergeführt. Dazu kamen zahlreiche alte Akten, die noch nicht erschlossen 
wurden (z. B. aus dem Personaldienst) oder in alten Archivdosen verwahrt wurden. 
Diese müssen zuvor nach den vorgegebenen Regeln bewertet werden (aufbewahren 
oder vernichten). Die aufzubewahrenden Dokumente werden einzeln beschrieben 
und archivgerecht verpackt. 
 
Im Laufe des Jahres wurden erste Anstrengungen unternommen, die Archive aller 
städtischen Dienste im zentralen Archiv zu vereinen, das sich im Bauhof befindet. 
Betroffen sind insbesondere der Finanzdienst, der Personal- und Schuldienst sowie 
der Bauhof. Aus dem Rathaus wurden weitere Teile der Archive des Technischen 
Dienstes und des Städtebaudienstes zum Stadtarchiv transportiert. 
 
Das städtische Archiv hat 2023 keine Schenkungen von Archivalien erhalten. 
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5.2 INTERNE ANFRAGEN 
 
Innerhalb der Stadtverwaltung gab es rund 440 Anfragen zur Ausleihe einzelner oder 
mehrerer Aktenstücke sowie zur Anfertigung und zum Versand von Scans. Auch gab 
es vereinzelte Anfragen, bei denen es sich lediglich um Auskünfte handelte bzw. um 
eine Akteneinsicht vor Ort. 
 
Um die Suche im Inventar der älteren Baugenehmigungen zu erleichtern, wurde mit 
der Auflistung der genauen Baumaßnahmen in Verbindung mit den heutigen 
Hausnummern begonnen. 
 
Es wurden im Archiv auch Dienstleistungen weitergeführt, die teilweise von der 
ehemaligen Stadtdruckerei verblieben sind: Herstellung von Notizblöcken und 
Formularen, von Mitteilungsblättern und von Heften mit Klebe- und Ringbindungen, 
Schneiden von Papier sowie Anbringen des Stadtlogos auf Briefumschlägen. 
 
 
5.3 EXTERNE ANFRAGEN 
 
Das städtische Archiv steht auch Personen außerhalb der Stadtverwaltung zur 
Konsultation offen. Die Anträge auf Einsicht oder Auskunft werden vom 
Gemeindekollegium genehmigt. Für die persönliche Einsichtnahme im Archiv wird 
seit diesem Jahr zusätzlich das Ausfüllen einer Nachforschungserklärung verlangt. 
Das Archiv beantwortete im Jahr 2023 neun auswärtige Anfragen.1  
 
 Geschichte 

(allgemein) 
Städtebau 
(Pläne) 

Sonstiges 

Einsichtnahme 
(vorstellig) 

3 1 - 

Auskunft 
(schriftlich) 

5 - - 

 
 
5.4 ÜBERNAHME VON ARCHIVALIEN 
 
Das städtische Archiv hat im Lauf des Jahres Akten von zahlreichen städtischen 
Diensten übernommen und inventarisiert. Die NDK-Klassierung wurde dabei zum 
letzten Mal verwendet. In 2024 wird sie durch das Kodesystem der DG-Gemeinden 
ersetzt. 
 
 
 

                                                 
1 Nicht mitgezählt sind Anfragen, die an andere Dienste (z. B. Städtebau) oder 
Behörden weitergeleitet wurden (z. B. Staatsarchiv), aus anderen Gründen nicht 
weiterverfolgt bzw. verschoben wurden, sowie Anfragen, die ohne 
Nachforschungen beantwortet werden konnten. 
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5.5 BESTANDSERHALTUNG 
 
Das städtische Archiv handelt präventiv, um die optimale Konservierung der 
Dokumentenbestände zu garantieren. In diesem Jahr kamen folgende Maßnahmen 
dazu: 
- Der städtische Archivar ist dem Notfallnetzwerk beigetreten, das durch das 
Staatsarchiv in Eupen initiiert wurde und das Notfallplanung und 
gegenseitige Hilfe im Fall von Kalamitäten vorsieht. 

- Um die klimatischen Bedingungen beurteilen zu können, wurde mit der 
systematischen Erfassung von Temperatur und Luftfeuchte in den 
Archivmagazinen begonnen. 

- Die Entfernung des Archivs der Stadtkasse aus dem Rathaus wurde in Angriff 
genommen, um diesen Bestand vor Schäden durch ungeeignete 
Lagerungsbedingungen zu bewahren. 

- Lange ausgeliehene Archivalien wurden zurückgefordert und 
Nachforschungen über den Verbleib verschollener Aktenstücke angestellt. 

 
 
5.6 ABGABE VON ARCHIVALIEN 
 
Die Abgaben von Archivalien ans Staatsarchiv begrenzten sich in diesem Jahr auf 
wenige laufende Meter von Dokumenten, die im Wesentlichen aus der zweiten 
Hälfte der 1940er Jahre stammten. Die Abgabe von größeren Aktenbeständen aus 
der Nachkriegszeit wurde bis zum Umzug des Staatsarchivs verschoben. 
 
 
5.7 AKTENVERNICHTUNG 
 
Die Vernichtung von rund 170 laufenden Metern Archivalien, im Wesentlichen von 
Personal- und Finanzdienst, wurde innerhalb des Jahres genehmigt. Darüber hinaus 
wurden 42 alte Festplatten gesichert vernichtet. Die Kassation weiterer Dokumente 
wurde vorbereitet. 
 
 
 
6. FUNDBÜRO 
 
 
6.1  BESTIMMUNGEN 
 
Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen gehen alle Fundsachen, die nicht von 
ihrem Eigentümer abgeholt werden, nach 6 Monaten und für Zweiräder nach 3 
Monaten in den Besitz der Stadt über.  
In der Praxis allerdings wird der gefundene Gegenstand auch nach Ablauf dieser Frist 
weiterhin ausgehändigt, es sei denn, dieser ist inzwischen entsorgt oder dem Finder 
ausgehändigt worden.  
 
Seit dem 1. Februar 2021 gilt folgende Handhabung bei gefundenen Geldbeträgen: 
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 Alle Beträge unter 100 € werden dem Finder nach Ablauf der 6 Monate auf 
Nachfrage integral ausgezahlt, wenn dieser sich innerhalb von 30 Tagen nach 
Ablauf der 6 Monate meldet.   

 Alle Beträge über 100 € werden dem Finder nach Ablauf der 6 Monate auf 
Nachfrage zu 80 % ausgezahlt, wenn dieser sich innerhalb von 30 Tagen nach 
Ablauf der 6 Monate meldet.   

 Wenn sich der Finder nicht innerhalb von 30 Tagen nach Ablauf der 6 Monate 
meldet, geht der gesamte Betrag in die Stadtkasse über und wird einem 
wohltätigen Zweck gespendet.  

 
 
6.2 PRAKTISCHE AUSFÜHRUNG 
 
Erste Anlaufstelle ist die Polizei, die sich mit dem Fundbüro in Verbindung setzt. Zur 
Ermittlung des Eigentümers werden Nachforschungen angestellt. Mit dem Fundus 
der keinen Besitzer oder Finder hat, wird wie folgt verfahren:  
- Brauchbare Kleidungsstücke und Regenschirme gehen an „Kinder des Friedens 
GoE“ (Klötzerbahn); 

- Brillen kommen Ländern der 3. Welt durch „Brille Koonen“ zu Gute; 
- Diverse Papiere & kleinere Schmuckstücke werden im Fundbüromagazin bis auf 
weiteres eingelagert; 

- Fahrräder werden der SOS-Hilfe in Eupen übergeben; 
- Schlüssel werden im Fundbüromagazin einige Jahre eingelagert, da auch noch 
nach längerer Zeit Nachfragen eingehen (z.B. für Autoschlüssel). Erst nach 
mehreren Jahren werden gefundene Schlüssel aus Sicherheitsgründen 
vernichtet.  

- Geldbeträge werden beim Finanzdienst eingezahlt; 
- Multimediageräte werden von der EDV überprüft und bei Bedarf an die 
städtischen Dienste weitergeleitet bzw. im Wertstoffhof entsorgt. 

 
 
6.3 JAHRESBILANZ & WEITERLEITUNG 
 
Im Jahr 2023 wurden 91 Verluste von Objekten gemeldet. 
Es wurden 116 Fundsachen durch Privatpersonen, die Polizei, den TEC und die 
städtischen Diensten abgegeben:  
- 40 Objekte konnten den jeweiligen Besitzern zurückgegeben werden; 
- 61 Objekte sind ohne Angaben von Besitzer oder Finder; 
- 15  Zweiräder wurden an die SOS-Hilfe Eupen übergeben.  
 
 
 
7. NOTEINSATZPLANUNG 
 
 
Im Wesentlichen bestand die Arbeit in der Noteinsatzplanung im Jahr 2023 aus der 
Überwachung, Begleitung und Durchführung verschiedener etablierter Prozesse, 
wie z.B. die Bearbeitung der Berichte der Expertengruppe CELEX (cellule d’expertise) 
anlässlich starker Niederschläge. 
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In der Sitzung der kommunalen Sicherheitszelle vom 26. Januar 2023 wurde unter 
anderem der Krankenhausnotfallplan des Sankt-Nikolaus-Hospitals nach diversen 
Anpassungen positiv begutachtet. 
 
Die 2022 begonnene Arbeit in der provinzialen Arbeitsgruppe „PPUI Inondations – 
Barrage de la Vesdre“ wurde durch Validierung des vorgenannten BNEP (Besonderer 
Noteinsatzplan; in Französisch: Plan particulier d’urgence et d‘intervention) durch 
die Provinz Lüttich abgeschlossen.  
 
Am 29. Mai 2023 verursachte ein Brand im Hohen Venn eine Koordinierung auf 
operativer Ebene, die sehr schnell durch die Auslösung einer provinzialen Phase des 
Krisenmanagements abgelöst wurde. Die Arbeit bestand fortan größtenteils aus der 
Unterstützung der provinzialen Behörden, insbesondere im Bereich der 
Kommunikation (Bevölkerung/Presse).  
 
Diverse andere Arbeiten im Rahmen der Noteinsatzplanung, u. A.: 
- Erneuerung der Konvention zur Einrichtung eines Contact Centers, das im 
Krisenfall aktiviert werden kann. 

 
 
 
8. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
 
8.1 EUPEN ERLEBEN  
 
2023 erschienen 5 reguläre Ausgaben mit folgenden Themen: 
 
Ausgabe März 
- Neue Bio-Müllsäcke 
- Gartenpflege ohne Pestizide 
- Senioren-WG in der Borngasse 
- Kommunales Projekt zur ländlichen Entwicklung: Viertelversammlungen  
- Sonderausstellung „Willy Mommer“ im Stadtmuseum Eupen 
 
Ausgabe Mai 
- Das Fahrrad im Fokus: neue Fahrradstellplätze und wichtige Verkehrsregeln   
- Vorstellung eines Dienstes: der Renten- und Sozialdienst  
- Mittagstisch für Senioren 
- Häufig gestellte Fragen zum Biomüll 
- Carsharing: Bilanz nach einem Jahr 
 

Ausgabe Juni 
- Wiederaufbau Unterstadt: Gesamtkonzept, Viertel Malmedyer Straße, KTC und 
Zeitplan der einzelnen Projekte 

- Vorstellung eines Dienstes: Personalabteilung mit Fokus auf Personalanwerbung 
- KPLE: Vorstellung der Örtlichen Kommission zur Ländlichen Entwicklung 
- Sommerausstellung „Textilberufe in Öl und Farbe“ im Stadtmuseum Eupen 
- Notruf-App 112 
- Terrassenzeit (Rückseite) 
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Ausgabe Oktober 
- Wallonie Cyclable: die drei neuen Trassen  
- Connect my home 
- Wiederaufbau Unterstadt: Viertel Schilsweg 
- Richtige Baumpflege 
- Eté solidaire 
 
Ausgabe Dezember 
- Müllstatistik, Informationen und Tipps rund um das Thema Müll, zwei 
Tütenformate für den Restmüll  

- „Lebendiger Friedhof“: Projektbilanz 
- Wiederaufbau Unterstadt: Brücke Langesthal 
- Wiederaufbau Unterstadt: König-Baudouin-Stadion und Wetzlarbad   
- Sonderausstellung „Vom Stopfei zur Geduldsflasche im Stadtmuseum Eupen 
 
Kosten (inkl. MwSt.) 
Texte 3.279,75 € 
Layout und Druck 13.798,21 € 
Verteilung 6.563.30 € 
Insgesamt 23.641,26 € 
 
 
8.2 PRESSEMITTEILUNGEN 
 
2023 wurden 107 Pressemitteilungen verschickt, die neben Stellungnahmen des 
Gemeindekollegiums Informationen zu den städtischen Diensten, Workshops und 
Aktionen (u.a. Frühjahrsputz, Saubere Weser, Weiße Tafeln, Kompostworkshop, 
Nacht der Dunkelheit), Marktverlegungen, Verkehrsinformationen, Fällungen und 
außergewöhnlichen Arbeiten auch folgende Sonderthemen enthielten: 
 
- Kommunales Programm zur Ländlichen Entwicklung 
- Hallentarife 
- Benefizveranstaltung in Gedenken an die Erdbebenopfer in der Türkei und in 
Syrien 

- Einführung des Biomüllsacks 
- Arbeiten auf dem Eupener Friedhof 
- Interkulturelle Wanderung 
- Terrassenzeit 
- Brand im Hohen Venn 
- Krippenplätze in Eupen 
- Entfernung der Staustufe  
- Wallonie Cyclable 
- Mobilitätswoche 
- Eupener Turnverein 
- Pflanzen eines Miniwaldes im Josephine-Koch-Park 
- Kleidertauschparty 
- Aufwertung des Arboretums Klinkeshöfchen 
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8.3 PRESSEKONFERENZEN UND INFORMATION DER BEVÖLKERUNG 
 
2023 fanden insgesamt 19 Pressekonferenzen und Pressegespräche zu folgenden 
Themen statt: 
 
- Müllkonzept 
- Kommunales Programm zur Ländlichen Entwicklung: Ergebnisse von 
Viertelversammlungen und Online-Umfrage zur Lebensqualität in Eupen 

- Arbeiten auf dem Eupener Friedhof 
- Projekt Scheiblerpark 
- Brand im Hohen Venn 
- Wiederaufbau Unterstadt: Viertel Malmedyer Straße 
- Wiederaufbau Unterstadt: Schilsweg 
- Fahrradboxen am Bahnhof 
- Kommunales Programm zur Ländlichen Entwicklung: Entwicklungsziele und 
weiterer Fahrplan   

- Luftbildthermografie 
- Projekte im Bereich Sport 
- Neubauprojekt Schule Kettenis: Phase Null  
- Kleidertauschparty 
- Pflanzen eines Miniwaldes im Josephine-Koch-Park 
- Eröffnung des neuen Bushofs 
- Wetzlarbad 
- Aufwertung des Arboretums Klinkeshöfchen 
- Wiederaufbau Unterstadt: Stand der Dinge 
- Energie- und Klimaplan 
 
Es fanden zwei Informationsversammlungen für die Bevölkerung zum Wiederaufbau 
Unterstadt statt: 
 
- Infrastrukturarbeiten im Viertel Malmedyer Straße 
- Infrastrukturarbeiten im Viertel Schilsweg  
 
 
8.4 SOZIALE NETZWERKE 
 
Die Anzahl der Abonnenten auf Facebook stieg in 2023 um 563 Follower, im Vorjahr 
betrug dieser Anstieg 384 Follower. Die Abonnenten teilen sich für die gesamte 
Laufzeit in folgende Altersgruppen ein: 
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Insgesamt wurden 199 Beiträge veröffentlicht (197 im Vorjahr) oder geteilt, die eine 
Gesamtreichweite von 356.230 Zugriffen erzielt haben sowie insgesamt 17.217 
Interaktionen.  
 
Die größte Reichweite hatten folgende Beiträge: 
Thema Zugriffe Reaktionen 
Das kleine 1x1 der Fahrradwege 44.290 230 
Instandsetzung der schwarzen Brücke 37.371 170 
Hisselsgasse: Umwandlung in eine verkehrstechnische 
Schulstraße  

34.821 294 

Fahrradzonen neu in Eupen 29.645 386 
Verlegung neuer Gasleitungen im Postgässchen 27.872 57 
Schwarze Brücke: Abschluss der Arbeiten 26.384 618 
 
 
8.5 EMPFÄNGE UND FEIERLICHKEITEN 
 
Die Stadt richtete 2023 insgesamt 16 Empfänge aus. Neben den 
Neujahrsempfängen, dem Empfang zum Nationalfeiertag, den beiden 
Kirmesempfängen, zwei Empfängen für Jubelpaare, den Karnevalsfeierlichkeiten, 
dem Empfang zum Tirolerfest, der Haushaltsverabschiedung im Stadtrat und der 
Heiligabendfeier für Alleinstehende stand ebenfalls ein Empfang im Rahmen des 
Freundschaftstreffens mit der Stadt Monschau sowie anlässlich der Eröffnung des 
Bushofs an. 
 
 
 
9. EHRUNGEN 
 
 
9.1 EHRUNGEN BEIM OFFIZIELLEN NEUJAHRSEMPFANG 2023 
 
Herr Hubert Mießen   Ehrenfinanzdirektor 
Frau Kattrin Jadin   Schöffin 
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9.2 EHRUNGEN BEIM NEUJAHRSEMPFANG FÜR DAS PERSONAL 2023 
 
Folgende Personen wurden im Laufe des Jahres 2023 pensioniert: 
Frau Margit Lauffs-Schillings  Verwaltungsangestellte Personaldienst 
Frau Rita Zanzen   Verwaltungsangestellte Immobiliendienst D6 
Frau Catharina Counotte  Verwaltungsangestellte Bevölkerungsdienst 
    (Ausländerdienst) 
Herr Hubert Mießen  Finanzdirektor 
Frau Anne-Marie Lauer  Mittagsaufsicht Rang E2 
Frau Dorothea Müller  Verwaltungsangestellte Haushaltskurse 
Frau Anne Mockel  Verwaltungsangestellte Archiv 
Frau Karin Alt   Schulleiterin SGU 
Frau Marie-Jeanne Voss  Primarschullehrerin SGK 
Herr Marc Meessen   Primarschullehrer ECEF 
 
Sie erhielten eine Urkunde, eine Gutscheinbox im Wert von 150 € sowie einen 
Blumenstrauß. 
 
Für 25 Dienstjahre bei der Stadtverwaltung wurden geehrt: 
Herr Jean-Claude Debey  Mitarbeiter im Wertstoffhof 
Herr Roland Fischer Verwaltungsabteilungsleiter A4 
Herr Christian Kaiser  Chef Verwaltungsdienst C3 
Herr Jochen Altenberg  Chef Brigardier C2 
Herr Roland Nettersheim  Arbeiter Gärtnerei E3 
Frau Fabienne Xhonneux  Kindergärtnerin SGK 
Frau Manuela Kroppenberg  Primarschullehrerin ECEF 
Frau Sandra Radermacher  Lehrerin für katholische Religion SGO 
Frau Monique Göbels  Primarschullehrerin SGO 
 
Sie erhielten eine Gutscheinbox in Höhe von 125 € sowie einen Blumenstrauß. 
 
Für 35 Dienstjahre bei der Stadtverwaltung wurden geehrt: 
Herr Wilfried Nahl Arbeiter im Wegebau E3 
Frau Margaretha Schulz-Drömmer Verwaltungsabteilungsleiter A3 
Herr Christophe Mertens Techniker D9 
Herr Edgard Mathie Arbeiter Reinigung E3 
Frau Christiane Decroupet Kindergärtnerin SGK 
Herr Jean-Marc Thissen Lehrer für Moralunterricht an den städtischen Grundschulen 
 
Sie erhielten eine Gutscheinbox in Höhe von 175 € sowie einen Blumenstrauß. 
 
Für 40 Dienstjahre bei der Stadtverwaltung wurden geehrt: 
Frau Rox Fabienne  Verwaltungsangestellte D6 
Herr Niessen Klaus  Arbeiter in der Gärtnerei 
 
Sie erhielten eine Gutscheinbox in Höhe von 200 € sowie einen Blumenstrauß. 
 
Folgende Personen erhielten bürgerliche Auszeichnungen für langjährige Tätigkeit im 
öffentlichen Dienst: 
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Frau Sophie Waegeneer Goldmedaille des Kronenordens 
Frau Viviane Thissen Goldmedaille des Kronenordens 
Herr Peter Nyssen Goldmedaille des Kronenordens 
Frau Brigitte Hansen Goldmedaille des Leopold-II-Ordens 
Herr Michael Kremer Goldmedaille des Leopold-II-Ordens 
Frau Rita Zanzen Silberne Palmen des Kronenordens 
 
Sie erhielten eine Urkunde, die entsprechende Medaille sowie einen Blumenstrauß. 
 
 
9.3 BESUCH VON 90-, 95- UND 100-JÄHRIGEN 
 
2023 wurden insgesamt 77 Seniorinnen und Senioren die Glückwünsche der Stadt 
zu ihrem Geburtstag überbracht. 
 
 
9.4 EMPFÄNGE FÜR JUBELHOCHZEITSPAARE 
 
Zur Ehrung der Paare, die eine Jubelhochzeit feiern, wurden 2 Empfänge für 
Jubelpaare im Kulturzentrum „Alter Schlachthof“ gehalten und zwar am 10. Februar 
sowie am 8. September 2023. 
 
Folgende Jubelhochzeiten wurden 2023 gefeiert: 
- 7 Eiserne Hochzeitspaare 
- 11 Diamanthochzeitspaare 
- 49 Goldhochzeitspaare 
 
Den Jubelpaaren wurden bei diesen Empfängen seitens der Stadt eine Urkunde, ein 
Blumenstrauß und eine Geschenkbox überreicht. Außerdem wird das 
Glückwunschschreiben des Königshauses ausgehändigt. Nach dem Empfang wird 
allen Jubelpaaren ein Erinnerungsfoto übermittelt. 
 
 
 
10. KONZERTIERUNGEN 
 
 
10.1 DES GEMEINDEKOLLEGIUMS MIT DEM ÖSHZ 
 
In 2023 tagte der Beratungsausschuss Stadt-ÖSHZ 1 Mal. Es wurden insgesamt 5 
Themen behandelt. 
 
 
10.2 MIT DEN GEWERKSCHAFTEN 
 
Aufgrund der Gesetzgebung über die Beziehungen zwischen den öffentlichen 
Behörden und den Gewerkschaften, die die Beamten dieser Behörden vertreten, 
bestehen Verhandlungs- und Konzertierungsausschüsse sowohl für das Personal der 
Stadt und des ÖSHZ als auch für das städtische Lehrpersonal. 
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10.2.1 Ausschuss für das Personal der Stadt und des ÖSHZ 
In 2023 tagte der Ausschuss 4 Mal. 
 
10.2.2 Ausschuss für das Personal der städtischen Grundschulen 
In 2023 tagte der Ausschuss 2 Mal. 
 
 
 
11. AUFHEBUNG DES WÖCHENTLICHEN RUHETAGES 
 
 
Das Gesetz vom 22. Juli 1960 hat einen wöchentlichen Ruhetag für Handwerk und 
Handel eingeführt. Aus besonderen Anlässen vorübergehender Art ist es dem 
Gemeindekollegium erlaubt, Abweichungen von den Bestimmungen zuzugestehen. 
So kann das Kollegium für 15 einwöchige Perioden (mittwochs – dienstags) die 
Aufhebung des wöchentlichen Ruhetags genehmigen. 
 
Für folgende Perioden wurde der Ruhetag aufgehoben: 
 

 
 
 
12. STEUER AUF DAS PARKEN 
 
 
12.1 DAS PARKSYSTEM 
 
- Die städtische Steuerordnung auf das Parken sieht vor, dass in den Blauen Zonen 
entlang der Straßen in der Innenstadt (kostenlose Parkdauer von 60 Minuten) 
den Fahrzeugen ein Parkticket von 30 € ausgestellt wird, die sich nicht an die dort 
geltenden Bestimmungen der Blauen Zonen halten. 

 

Perioden (von … bis…) Anlass Anzahl 
Perioden 

vom 08.01. - 14.01.2023 Winterschlussverkauf 1 
vom 05.03. - 11.03.2023 Saisonstart 1 
vom 02.04. - 08.04.2023  1 
vom 07.05. - 13.05.2023  1 
vom 04.06. - 10.06.2023  1 
vom 02.07. - 08.07.2023 Sommerschlussverkauf 1 
vom 03.09. - 09.09.2023 Präsentation Kollektion 

Herbst/Winter 
1 

vom 01.10. – 07.10.2023 Weekend du Client 1 
vom 05.11. - 11.11.2023  1 
vom 03.12. - 09.12.2023 Weihnachtsshopping 1 
vom 10.12. - 16.12.2023 Weihnachtsshopping 1 
vom 17.12. - 23.12.2023 Weihnachtsshopping 1 
vom 24.12. - 30.12.2023 Weihnachtsshopping 1 
TOTAL: 13 
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- Steuerpflichtig bleiben die Langzeitparkplätze der Zone-C (Auf’m Hund, 
Bergstraße, City, Hostert und Werthplatz).  
Der Tarif wird wie folgt festgelegt:  
  Gratisparken mit blauer Parkscheibe für die ersten 60 Minuten 
 1,00 €  für 2 Stunden 
 2,00 €  für 4 Stunden  
 4,00 €  für 24 Stunden. 
Für diese Plätze sind Dauerparkkarten erhältlich zum Preis von 30 €/Monat oder 
280 €/Jahr. 

 
- Für gewisse Berufsgruppen werden Sonderparkkarten ausgegeben, mit denen 
auf allen Stellplätzen auf dem Stadtgebiet geparkt werden darf. Die Steuer für 
diese Karten wurde wie folgt festgelegt: Handwerker und Ärzte, 
paramedizinische Dienste  und Sozialdienste in Ausführung ihres Berufes: 30 € 
/Monat bzw. 280 € /Jahr. Diese Parkkarten sind auf allen Stellplätzen des 
Stadtgebietes gültig für maximal 2 Fahrzeuge.  
Die Handwerkerparkkarten können nur erworben werden für die Nutzfahrzeuge 
der Betriebe, die ihr Handwerk vor Ort bei der Kundschaft ausüben. 
Handwerksbetriebe mit mehreren Fahrzeugen können zwei Ausfertigungen jeder 
Jahresparkkarte erhalten. 
 

- Parkkarten für VoGs: 15 € /Monat bzw. 150 €/Jahr 
Diese Parkkarten können erwerben: 
- VoGs, die ihren Sitz in einer Blauen Zone haben für die Fahrzeuge der VoG 
- VoGs mit medizinischer oder sozialer Zielsetzung für die Ausübung ihrer 
Tätigkeit vor Ort bei den Kunden 

Sie gelten auf allen Stellplätzen des Stadtgebiets. 
 
- Anwohner sowie Inhaber eines Zweitwohnsitzes, die weder über einen Stellplatz 
auf Privateigentum noch über eine Garage verfügen, können pro Haushalt eine 
Anwohnerparkkarte zum Preis von 120 € pro Jahr erwerben. Auf diesen 
Parkkarten können alle Kennzeichen des Haushalts aufgeführt werden. Je nach 
Straße erlaubt diese Anwohnerparkkarte das zeitlich unbegrenzte Parken in der 
Parkzone selbst oder auf einem Parkplatz der Zone C nach Wahl. 

 
- Bei Überschreitung der erlaubten Parkdauer oder Nichteinhaltung der 
Bestimmungen erstellen die Parkwächter ein Pauschalticket in Höhe von 30 €.  

 
- Das Pauschalticket gibt Anrecht auf Abstellen des Fahrzeugs während des 
gesamten darauf genannten Tages auf allen steuerpflichtigen Stellplätzen sowie 
in den Blauen Zonen. 

 
 
12.2 KOSTEN DES PARKSYSTEMS 
 
Parkautomaten 2023 Vorjahr 
Unterhalt der Parkautomaten 7.787,94 € 7.787,94 € 
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Bestellung von Papierrollen 1.189,67 € 1.207,82 € 
Andere Kosten (Gebühren Kartenzahlung) 273,49 € 351,68 € 
Kontrollsystem   
Miete & Unterhalt der Kontrollgeräte 5.815,29 € 5.641,32 € 
Regenschutzhüllen für Parktickets 0,00 € 856,68 € 
Andere Kosten (Schulung des Personals) 0,00 € 0,00 € 
TOTAL 15.066.39 € 15.845,44 € 
Die Kontrollgeräte wurden von der Firma CIVADIS gemietet: Der Mietvertrag 
beinhaltet die Wartung der Geräte.  
 
 
12.3 EINNAHMEN DER PARKKONTROLLEN 
 
 2023 Vorjahr 
Parkautomaten und Parkkarten 163.222,40 € 115.536,76 € 
Anwohnerparkkarten 20.985,00 € 14.605,00 € 
Parktickets Tarif I 172.472,50 € 164.348,40 € 
TOTAL  335.694,90 € 294.490,16 € 
 
 
12.4 PERSONAL 
 
Die Parkwächter wurden im Laufe des Jahres 2023 von Passanten für ihren Einsatz 
und ihre Freundlichkeit gelobt, aber auch auf das Unangenehmste verbal 
angegriffen. Auch gingen Beschwerden über das Verhalten der Parkwächter bei der 
Verwaltung ein. 
 
Generell muss bemerkt werden, dass die Aggressivität der Autofahrer sehr stark 
zugenommen hat. 
 
 
12.5 EINSPRÜCHE GEGEN PARKTICKETS 
 
In 2023 wurden insgesamt 388 Einsprüche schriftlich beantwortet (Vorjahr: 427). 
 
Wenn die Betroffenen entweder ein gültiges Ticket oder eine Parkkarte besaßen, die 
aber nicht korrekt ausgelegt waren, wurde ihnen mitgeteilt, dass das Ticket 
ausnahmsweise beim ersten Fehler gestrichen werde, dass im Wiederholungsfall 
aber auf der Zahlung bestanden werde. 
 
Lediglich bei zivilen Dienstfahrzeugen von öffentlichen Behörden, bei Notfällen in 
der Notaufnahme, bei Autopannen oder bei Fällen höherer Gewalt wurden Tickets 
ohne Einschränkung gestrichen.  
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12.6 VERFOLGUNG SÄUMIGER ZAHLER 
 
Wenn die Pauschaltickets zu 30 € weder direkt noch nach Zustellung des 
Steuerbescheids und der anschließenden Mahnung (zusätzlich 15 € Mahngebühr) 
gezahlt wurden, wurde die Eintreibung einem Gerichtsvollzieher übertragen. 
 
 
 
13. FESTSTELLUNGSBEAMTE  
 
 
Die Feststellungsbeamten erstellen ihre Berichte aufgrund der Bestimmungen der 
allgemeinen verwaltungspolizeilichen Verordnung der Gemeinden Eupen, Kelmis, 
Lontzen und Raeren sowie der spezifischen verwaltungspolizeilichen Verordnung 
der Stadt Eupen. Wegen Langzeitkrankheit wurden nur wenige Feststellungen im 
Bereich Parken erstellt.  
 
Anzahl Feststellungen in 2023: 146 (Vorjahr: 248). 

Bereich Anzahl 
Halten und Parken 6 
Öffentliche Sauberkeit 14 
Illegale Müllentsorgungen 125 
Nichtgenehmigung von Terrassen 1 
 
Anzahl Verwarnungen und Inverzugsetzungen 2023: 14 (im Vorjahr: 36). 

Bereich Anzahl 

Öffentliche Sauberkeit & Auslichten von 
Anpflanzungen 

14 

 
Die Feststellungsberichte und Inverzugsetzungen wurden an den Dienst für 
Verwaltungsstrafen weitergeleitet. Bei Umweltdelikten und -problemen 
intervenierte generell die Stadtverwaltung. 
 
 
 
14. DIENST FÜR VERWALTUNGSSTRAFEN  
 
 
14.1 ALLGEMEIN 
 
Durch Gesetz vom 24. Juni 2013 hat der Gesetzgeber einen Rahmen geschaffen, der 
den Gemeinden die Möglichkeit gibt, Verstöße gegen kommunale Verordnungen 
durch die Verhängung von Verwaltungsstrafen zu ahnden.  
 
Somit können die Gemeinden, als Bindeglied zwischen Staat und Bevölkerung, besser 
als die Staatsanwaltschaft auf lokale Probleme reagieren. Übertretungen und 
kleinere Vergehen bleiben nicht unbearbeitet, beziehungsweise ungestraft, was zu 
einem verstärkten Rechtssinn beiträgt. 
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Seit 2016 ist im Rahmen dieses Gesetzes eine Vereinbarung zwischen der Stadt Eupen 
und der Staatsanwaltschaft des Gerichtsbezirks Eupen in Kraft, die der Stadt ebenfalls 
die Ahndung der Verstöße gegen die Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung im 
Bereich des ruhenden Verkehrs überträgt. 
 
 
14.2 RAHMENBEDINGUNGEN 
 
Der Dienst empfängt die Bevölkerung auf Termin. 
 
Akten werden aufgrund von Verwaltungsberichten der lokalen Polizeidienststellen 
sowie der kommunalen Feststellungsbeamten angelegt. 
 
Für die Stadt Eupen arbeitet der Vollstreckungsbeamte 19 Stunden/Woche 
(Aufteilung nach dem Proporz des Verteilerschlüssels der Polizeizone).  
 
 
14.3 STATISTIKEN - STADT EUPEN - ALLGEMEINE ORDNUNGSWIDRIGKEITEN 
 
2023 wurden 125 Fälle in Sachen allgemeine Ordnungswidrigkeiten bearbeitet 
(2019: 142, 2020: 125, 2021: 115, 2022: 126). 
 
Ordnungs- 
widrigkeiten 

Anzahl 
Akten 

Einstellung Verwarnung Strafen Gesamt 

Müll/Sperrmüll 92 28  64 3.955 € 
Wertstoffhof 3 1  2 120 € 
Hunde 7   7 530 € 
Ruhestörung-Lärm 1   1 60 € 
Urinieren/Notdurft 1 1    
Diverses 21 16  5 410 € 
GESAMT 5.015 € 
 
Der Dienst für Verwaltungsstrafen sieht sein Aufgabengebiet als sensibles Thema, 
mit dem die Stadt auch sensibel umgehen sollte. Deswegen wird den 
Zuwiderhandelnden bei Erstverstößen – insofern realisierbar – die Möglichkeit 
gegeben, die Situation, die zum Verstoß geführt hat, in Ordnung zu bringen. So kann 
ggf. nur eine Erläuterung der Bestimmungen erteilt oder eine Verwarnung oder 
verminderte Verwaltungsstrafe verhängt werden (so z.B. bei ungepflegten 
Grundstücken oder Hecken). Sollten bestimmte Personen erneut auffallen, müssen 
sie mit einer Strafe im vollen Ausmaß rechnen. 
 
Es bleibt festzuhalten, dass in jedem Fall, auch wenn keine Geldstrafe verhängt 
wurde, die Bearbeitung der Akten immer einen positiven Effekt ausgelöst hat, 
insofern der Missstand bereinigt (Aufwertung der öffentlichen Ordnung und 
Sauberkeit) und der Zuwiderhandelnde sensibilisiert wurde. 
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14.5 STATISTIKEN - STADT EUPEN - „RUHENDER VERKEHR“ 
 
2023 wurden 610 Ordnungswidrigkeiten in Sachen „ruhender Verkehr“ bearbeitet 
(2019: 1.200, 2020: 576, 2021: 742, 2022: 725).  
 
Bearbeitete Angelegenheiten: 
 
Ordnungs- 
widrigkeiten 

Anzahl  
Akten 

Einstellung Verwarnungen Strafen Gesamt 

1. Kategorie  
(58 EUR) 

487 25 7 455 26.274 € 

2. Kategorie  
(116 EUR) 

128 8 2 113 13.108 € 

GESAMT:  39.382 € 
 
 
Bei diesen Ordnungswidrigkeiten handelt es sich um Verstöße gegen die 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung und nicht um die Anwendung der 
städtischen Steuerordnung auf das Parken (zahlungspflichtige Parkplätze und Blaue 
Zonen). 
 
Auch für Zuwiderhandlungen in Bereich „ruhender Verkehr“ bleibt festzuhalten, 
dass, auch wenn keine Geldstrafe verhängt wurde, die Bearbeitung der Akten immer 
einen positiven Effekt ausgelöst hat, weil der Zuwiderhandelnde sensibilisiert 
wurde. 
 
 
 
15. BEGLEITDIENST FÜR ALTERNATIVE STRAFMASSNAHMEN 
 
 
Von Januar 2023 bis Dezember 2023 wurden 329 Akten betreut und insgesamt 
15.561 Stunden in 71 verschiedenen Einrichtungen verrichtet. 
 

 2023 2022 2021 2020 2019 
Betreute 
Akten/Personen 

329 
 

303 308 311 356 

Verrichtete 
Arbeitsstunden 

15.561 
 

12.348 12.359,5 10.313 15.472,5 

Ein Großteil der Betreuten erwartet zusätzliche Beratung und Hilfestellung, die auch 
gerne gegeben wird, da Hilfe zur Wiedereingliederung als genauso wichtig erachtet 
wird, wie die Organisation der Arbeitsstrafen. 
 
Probleme bei der Durchführung der Arbeitsstrafen entstehen häufig durch 
Krankheit, Drogenkonsum und unentschuldigtes Fehlen der Straftäter.  
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15.1 ANZAHL FRAUEN UND MÄNNER  
 
Von den insgesamt 329 betreuten Personen sind 9% Frauen und 91% Männer.          

Im Jahr 2022 waren es 89% Männer und 11% Frauen. 
 
 
15.2 ALTER 
 

Altersklassen Frauen Männer 
16-19 0 5 
20-24 7 61 
25-29 2 72 
30-34 4 38 
35-39 5 32 
40-44 4 41 
45-49 2 15 
50-54 3 13 
55-59 2 12 
60-64 0 5 
65-69 0 6 
70-74 0  1 
75-79 0  1 

 
Das Durchschnittsalter der betreuten Personen liegt wie in den vergangenen Jahren 
bei 35 Jahren. Die Altersklasse von 25 bis 29 Jahren verzeichnet mit 74 in diesem 
Jahr die größte Anzahl betreuter Personen.  
 
 
15.3 WOHNORT 
 
Ein Großteil der betreuten Personen (28%) wohnt in Eupen, gefolgt von Kelmis 
(13%). In den anderen Gemeinden Ostbelgiens oder außerhalb Ostbelgiens wohnen 
zwischen 1 und 12% der betreuten Personen.   
 

29
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Anzahl Frauen und Männer
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15.4 ART DER STRAFTATEN 
 
Der größte Teil der Verurteilungen erfolgte wegen Verkehrsdelikten, gefolgt von 
Körperverletzungen, Verstößen gegen das Betäubungsmittelgesetz und 
Einbruchdiebstählen. Arbeitsstrafen dürfen nicht verhängt werden bei schweren 
Verbrechen wie Mord, Geiselnahme, usw. 
 
 
15.5 ÜBERSICHT DER STUNDEN NACH GEMEINDEN 
 
Von Januar 2023 bis Dezember 2023 wurden in 329 Akten insgesamt 15.561 
Arbeitsstunden in 71 verschiedenen Einrichtungen verrichtet.  
Von Januar 2022 bis Dezember 2022 wurden in 303 Akten insgesamt 12.348 Stunden 
in 62 Einrichtungen verrichtet.  
Von Januar 2021 bis Dezember 2021 wurden in 308 Akten insgesamt 12.359,5 
Stunden in 68 Einrichtungen verrichtet.  
 
Die verrichteten Stunden verteilen sich wie folgt auf die verschiedenen Gemeinden: 
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Eupen - 5833 Stunden

St Vith-2414,5 Stunden

Ausland - 1583,5 Stunden

Wallonie - 1466 Stunden

Bütgenbach - 1056 Stunden

Amel - 1039 Stunden

Lontzen- 975 Stunden

Büllingen - 401,5 Stunden

Kelmis- 401 Stunden

Raeren- 391,5 Stunden

Burg-Reuland - 0 Stunden
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37% der geleisteten Stunden wurden 2023 in Eupen verrichtet. In Sankt Vith wurden 
16% der Stunden verrichtet. In Burg-Reuland wurden seit 2020 keine Stunden mehr 
verrichtet.  
 
 
15.6 EUPEN 
 
Die geleisteten Arbeitsstunden in der Gemeinde Eupen verteilen sich wie folgt auf 
die verschiedenen Einrichtungen:  
 

 
 
Im Jahr 2023 wurden 5.833 Stunden in der Gemeinde Eupen verrichtet in insgesamt 
20 Einrichtungen. Zum Vergleich: Im Jahr 2022 wurden in der Gemeinde Eupen 
6.003 Stunden in ebenfalls 20 Einrichtungen verrichtet.  
In folgenden Einrichtungen wurden die meisten Arbeitsstunden verrichtet: 
Staatsarchiv (23%), R’CYCL (21%) und Sankt Nikolaus Hospital (11%). 
 
 
 
16. GEFAHRENVERHÜTUNG UND SCHUTZ AM ARBEITSPLATZ – SICHERHEIT 

VON KINDERSPIELPLÄTZEN 
 
 
16.1 INTERNER DIENST FÜR GEFAHRENVERHÜTUNG UND SCHUTZ AM 

ARBEITSPLATZ (IDGSA) 
 
Arbeitsunfallstatistik 
Die Arbeitsunfälle wurden gemäß den gesetzlichen Bestimmungen an den 
Arbeitsunfallversicherer ETHIAS weitergeleitet. 2023 waren 265 Personen bei der 

23%

21%

11%
9%

8%

6%
4%
3%
3%
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2%1%1%1%0%0%0%

Staatsarchiv - 1330,5 Stunden

R'CYCL - 1207,5 Stunden

Krankenhaus - 649 Stunden

SOS-Hilfe - 530,5 Stunden

Tierheim - 439,5 Stunden

Forstamt - 348,5 Stunden

Stadt Eupen - 236,5 Stunden

Frauenliga - 200 Stunden

Feuerwehr - 195 Stunden

Rotes Kreuz - 139,5 Stunden

FC Eupen - 131 Stunden

Stundenblume - 103 Stunden

St. Franziskus Seniorenheim - 101 Stunden

Jugendherberge Kaleo - 72 Stunden

Jugendheim X-Dream - 56,5 Stunden

Zentrum für Förderpädagogik - 51

Triathlon Eupen - 19 Stunden

BISA - 14,5 Stunden

ASL - 8,5 Stunden
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Stadtverwaltung Eupen angestellt (Verwaltungs- und Arbeiterpersonal) und es 
wurden 13 Arbeitsunfälle und 2 Zwischenfälle (ohne Abwesenheit am Nachfolgetag) 
registriert. Allerdings wurden von ETHIAS nur 12 Arbeitsunfälle anerkannt. Es wurde 
kein schwerer Arbeitsunfall registriert. 
 
Zur Vermeidung einer Wiederholung von Unfällen wurden folgende 
Verhütungsmaßnahmen getroffen: 
- Wiederholung und Betonung der Anweisungen betreffend: 
o Die Wichtigkeit der verbalen und visuellen Kommunikation auf Baustellen. 
o Die Anpassung der Körperbewegungen und die korrekte Nutzung der 
Arbeitsmittel (Arbeit vorbereiten, Routinebewegungen vermeiden). 

o Die gute Praxis beim Herauf- und Heruntersteigen einer Leiter. 
o Die auszuführenden Arbeiten werden im Voraus analysiert (Technik und 
Sicherheit). 

o Die persönlichen Schutzausrüstungen müssen korrekt und gewissenhaft 
getragen werden. 

o Prozeduren bzw. Anweisungen entwickeln und beachten zwecks Kontrolle von 
Sicherungsvorrichtungen an Maschinen bzw. Fahrzeugen. Brigadiers und 
Mannschaftsleiter müssen die auszuführende Arbeit ebenfalls im Voraus 
analysieren und die richtigen Anweisungen geben sowie das sichere und 
adäquate Werkzeug zur Verfügung stellen. Die Brigadiers wurden motiviert, 
die Anweisungen aufzuschreiben und den Mitarbeitern in die Hand zu geben.  

- Besondere Maßnahmen nach Analyse der Unfälle 2023: 
o Das Tragen des Sicherheitsgurtes ist weiterhin Pflicht. 
o Achtsamkeit ist geboten beim Bedienen von beweglichen Teilen. Hände und 
Finger müssen an sicheren Stellen angelegt werden. 

o Schwere Lasten immer zu zweit bewegen, Ordnung am Arbeitsplatz halten und 
die Wege freihalten (auch im Innenbereich). Lernen und Üben, wie man 
schwere Lasten korrekt und gefahrlos hebt. 

o Besser auf Bodenunebenheiten und das Arbeitsumfeld achten, um Stolpern, 
Umklinken, Straucheln und Rutschen mit anschließenden Fußverletzungen zu 
vermeiden. 

o Den guten Zustand der Werkzeuge vor jeder Nutzung prüfen 
o Auf das richtige Tragen, Ziehen, Heben und Schieben von schweren Lasten 
(Maschinen, Mülleimern, Grabplatten, …) achten. 
 

Der IDGSA war im Jahr 2023 u. a. in folgenden Bereichen aktiv: 
- Erstellen verschiedener Sicherheitsdokumente, wie Flucht- und Rettungspläne in 
verschiedenen Gebäuden der Stadt; 

- Risikoanalyse der Arbeitsposten zwecks periodischer medizinischer 
Untersuchungen; 

- Begleitung von externen Kontrolldiensten für Feuerlöscher, Rauchmelder, 
Wandhydranten, Notbeleuchtungen, Hebeeinrichtungen, Defibrillatoren usw.; 

- Erstellung von Brandschutzakten sowie Flucht- und Rettungsplänen für 
verschiedene Gebäude; 

- Sicherheitstechnische Begleitung bei der Anschaffung neuer Arbeitskleidung, 
Maschinen und Fahrzeuge; 
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- Überprüfung aller periodischen technischen Kontrollen von Maschinen, Geräten, 
Werkzeugen, Installationen usw. durch ein anerkanntes Kontrollorgan; 

- Ausarbeitung von neuen Prozeduren für die Nutzer von städtischen Gebäuden im 
Falle eines Feueralarms; 

- Die Gründung des gemeinsamen internen Dienstes für Gefahrenverhütung und 
Schutz am Arbeitsplatz (GIDGSA) in Zusammenarbeit mit der AGR TILIA und dem 
ÖSHZ EUPEN. 

- Evakuierungsübungen in den städtischen Schulen 
 
 
16.2 ANGABEN ZUR ARBEITSMEDIZIN 
 
2023 wurden 213 arbeitsmedizinische Untersuchungen im Gesundheitszentrum 
durch den Arbeitsarzt des Externen Dienstes für Gefahrenverhütung und Schutz am 
Arbeitsplatz COHEZIO durchgeführt. 
 
Auf Vorschlag des Gemeindekollegiums sowie auf Anweisung des Arbeitsarztes 
erhielten 18 Arbeitnehmer freiwillig eine Grippe-Impfung, 6 eine Hepatitis-Impfung 
und 8 eine Tetanus-Impfung. 
 
 
16.3 AUSSCHUSS FÜR GEFAHRENVERHÜTUNG UND SCHUTZ AM ARBEITZPLATZ 
 
Im Jahr 2023 hat der Ausschuss für Gefahrenverhütung und Schutz am Arbeitsplatz 
(AGSA) insgesamt 4 Sitzungen organisiert. 
 
 
16.4 SICHERHEIT VON KINDERSPIELPLÄTZEN 
 
Die Kontrollen der Spielgeräte erfolgten regelmäßig (2 Kontrollen jährlich). 
 
Auf dem Stadtgebiet befinden sich 27 Spielplätze mit insgesamt 181 Spielgeräten, 
fast alle für Kinder bis 12 Jahren (mit Ausnahme der Fußball- und Basketballplätze 
sowie der Skateranlage und Petanque-Bahnen). 
 
Es wurden regelmäßig diverse Risikoanalysen für neue Spielplätze bzw. 
Freizeitgelände durchgeführt. 
 
Im Jahr 2023 sind keine neuen Spielgeräte angeschafft bzw. installiert worden. 
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17 IT 
 
 
17.1 ANSCHAFFUNGEN FÜR DAS STADTHAUS UND DEN BAUHOF (Preise inkl. 
 MwSt.) 
 
5 Kleine Bildschirme Versammlungsräume  3.932,50 € 
6 Laptops  4.482,18 € 
7 Laptoptaschen 178,50 € 
8 USB-Dockingstationen 1.471,26 € 
1 Dymo Labelmanager 160 P Azerty (Immobiliendienst) 39,91 € 
Diverses Handyzubehör 364,68 € 
8 Diensthandys  3.498,14 € 
14 Bildschirme  2.124,45 € 
5 Computermäuse 26,13 € 
Tastatur  23,13 € 
Aktenvernichter Archiv 603,45 € 
Aktenvernichter Bevölkerungsdienst (Lyreco) 642,63 € 
Laptop Autocad (TeDi) 1.926,78 € 
Ergonomische Maus und Tastatur Set 106,48 € 
Brightsign (Modul für Aunderstädter Bildschirm) 773,19 € 
Mobiler Bildschirmfuß Aunderstädter 260,15 € 
Bildschirme Schule 303,49 € 
Biopack Bevölkerungsdienst + Installation 5.983,45 € 
PINPAD DIOSS (BVD) 642,81€ 
Ergonomische Maus  79,90 € 
5 Kartenlesegeräte 142,48 € 
Klimaanlage Serverraum Rathaus 3.727,28 € 
Headset 52,28 € 
Tablett Rugged (Autoschlosser) 2.185,26 € 
Sophos RED 220 532,40 € 
Austausch Batterien (Notfallstrom) 7.642,74 € 
W-LAN Antenne Ubiquiti  919,36 € 
Diverses Kleinmaterial (Kabel-Adapter-etc.) 247,21 € 
TOTAL Anschaffungskosten 2023 42.911,59 € 
 
 
17.2 AUSGABEN BETRIEBSKOSTEN FÜR DAS STADTHAUS UND DEN BAUHOF 
 
Drucker: Miete, Abrechnung Kopien + Software 60.865,24 € 
Drucker: Plotter Technischer Dienst: Miete + Patronen  4.699,20 € 
Drucker Schulen: Miete und Kopien für 1 Jahr  Erneuerung Vertrag 20.871,11 € 
Unterhalt Programme für den Bevölkerungsdienst und das Standesamt + 
BioPack 

12.832,20 € 

Unterhalt Programme für die Finanz- und Steuerabteilung 15.762,57 € 
Unterhalt Programme für den Personaldienst 24.789,61 € 
Unterhalt Programme für den Städtebau- und Umweltdienst 13.741,80 € 
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Unterhalt Programm Parkwächter  5815,29 € 
Unterhalt der Programme für den Bauhof (ATAL) 7.621,26 € 
Unterhalt der Programme für den Technischer Dienst 11.538,86 € 
Verlängerung Lizenz und Unterhalt Mailserver für 1 Jahr 15.552,13 € 
Monatliche Kosten Telefonzentrale – Städt. Grundschule Kettenis/ Städt. 
Grundschule Oberstadt 1.537,03 € 

Gesprächskosten alle Schulen 4.741,55 € 
Teams-Lizenzen (9 Stück) 499,85 € 
Lizenz für Ghost Solution Suite (Backup/Imaging-Programm) 116,16 € 
Lizenzierung Easy Redmine für ein Jahr 1.974,72 € 
iMio eGuichet Unterhalt und Entwicklung 3.742,46 € 
Unterhalt Webseite bei Pixelbar, Abo Domains, Erweiterung Live-
Webseite 

7.057,95 € 

Unterhalt Parkautomaten für 1 Jahr 7.787,94 € 
Unterhalt Verwaltung Parktickets (eForms) 2.836,92 € 
Dienstleistungsstunden Cancom  565,68 € 
Internetverbindungen WIN (1 Jahr) 13.205,40 € 
Telefonie Software, Dienstleistungen und Unterhalt 3.882,89 € 
Gesprächskosten und Internet (Proximus, Astrid, Orange, Mixvoip) 18.172,49 € 
Unterhalt Support Switches Shinka (9) bis 31/12/2024 1.483,46 € 
Lizenz Aunderstädter Bildschirm 477,95 € 
Monitoring Firewall 1.437,48 € 
Phished Premium Lizenzen 5.142,50 € 
4 Adobe Photoshop jährliche Lizenz 1.518,50 € 
Microsoft Teams Essential jährliche Lizenz (Noteinsatzplanung) 55,54 € 
Teamviewer Premium Lizenz 937,75 € 
Service Datenträgervernichtung 524,72 € 
FFlow R- Signage ‘Inhalt Wartebildschirme) 113,07 € 
CANVA PRO 139,90 € 
Inventionen Abakus (Schulen) 637,50 € 
Miete Eingangskontrolle 11.943,06 € 
Digitale Unterschrift 3.263,18 € 
Sicherheitsschlüssel Portal 39,65 € 
euWood 169,40 € 
  
 288.0093,24 € 
Gesamtsumme (inkl. MwSt.) 348.592,82 € 
 
 
 
18. KOMMUNALE ANLAUFSTELLE FÜR INTEGRATION 
 
 
Seit 2016 besteht auf Initiative der Deutschsprachigen Gemeinschaft und mit 
Unterstützung des europäischen Fonds für Asyl, Migration und Integration (FAMI) 
die „Kommunale Anlaufstelle für Integration“. Der aktuelle Vertrag läuft bis zum 31. 
Dezember 2024. 
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Vertragspartner sind die Gemeinschaft, die Stadt und das ÖSHZ Raeren. Finanziell 
wird das Projekt durch die Deutschsprachige Gemeinschaft und die Europäische 
Union unterstützt. 
 
Die Gemeinde beschäftigt eine kommunale Integrationsbeauftragte, deren 
Aufgaben wie folgt definiert sind: 
- Koordination, logistische Unterstützung und Begleitung von ehrenamtlichen 
Initiativen, die im interkulturellen Bereich tätig sind. 

- Fortsetzung der interkulturellen Übersetzung und Mediation in der Verwaltung. 
- Aktualisierung der Infomaterialien auf der Webseite. 
- Beteiligung an Sensibilisierungsmaßnahmen und Öffentlichkeitsarbeit im Bereich 
Integration und Zusammenleben. 

- Erhalt einer „Interkulturellen Dialoggruppe“ in Eupen: Austausch zwischen 
Vertretern von Gruppen und Organisationen verschiedener Kulturen und 
Mitgliedern der städtischen Kommission im Hinblick auf die Förderung von 
Begegnung und Zusammenleben. 

- Vertretung der Stadt Eupen im Integrationsbeirat der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft. 

 
 
18.1. PROJEKT „MEDIAN VOG“ 
 
Ziel Unterstützung der in Eupen wohnhaften, ehrenamtlichen Paten 

bei ihren Bemühungen um Integration von Flüchtlingen 
Termine -6 Gruppensupervisionen der Paten von je 2 Stunden (01/03, 

25/04, 26/06, 13/09, 16/10, 11/12) haben in den Räumlichkeiten 
der Frauenliga stattgefunden.   
-1 individuelle Supervision (1 Stunde, 13/06), fand im Büro von 
Supervisor A. Meyer statt.  
-Ab dem 26.10.22 nehmen auch die Ehrenamtlichen, die 
ukrainische Flüchtlinge begleiten, daran teil.  
Zusammenarbeit mit Bellevue: Folgende Treffen haben 
stattgefunden: 17/01, 14/03, 18/09, 10/10 
Es geht um die Vermittlung der MENAs in die Patenschaften.   
 
Vorbereitung der Weiterbildung zum Thema „Fit für kulturelle 
Vielfalt in der Begleitung von Migrantinnen und Migranten“ mit 
M. Reissen. Die Weiterbildung wird am 27/01/24 stattfinden.  
Vorstandsversammlungen von Median VoG: 8/03; 6/09; 13/11 
Generalversammlung von Median VoG: 31/05 

Zahlen 29 Ehrenamtliche (inkl. Ukrainer-Helfer) begleiten zurzeit 151 
Patenkinder (inkl. ukrainische Flüchtlinge).  

Aufgabe der 
Integrations-
beauftragten 

Regelmäßige individuelle Kontaktaufnahmen zu den Paten, 
Organisation der Supervisionen, Organisation der Weiterbil-
dungen, Versammlungen, Info-Veranstaltungen. Koordination 
des Projektes (Annahme der Patenschaftsanfragen, Suche nach 
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den Paten, Organisation des Ersttreffens, kontinuierliche 
Begleitung).  
- Teilnahme an den Versammlungen des Vorstands von 
Median VoG + Generalversammlung 

Partner und 
deren Rolle 

Supervisor A. Meyer - Durchführung der Supervisionen und 
Weiterbildungen 
Info Integration - gemeinsame Organisation der 
Weiterbildungen, Vermittlung des Bedarfs an Patenschaften 
ÖSHZ Eupen und Raeren - Vermittlung des Bedarfs an 
Patenschaften 
Asylbewerberheim Bellevue - Vermittlung des Bedarfs an 
Patenschaften. 
M. Reissen - Referent 

 
 
18.2. PROJEKT „HALLO NACHBARN“ 
 
Ziel  Hiesige Ehrenamtliche animieren ein Ehrzählcafé (in deutscher 

Sprache) für Männer und Frauen. Ziel des Projektes sind die 
Begegnungen zwischen hiesigen und zugezogenen Bewohnern 
des Bergviertels und für die Zugezogenen die Möglichkeit, in 
einer lockeren Atmosphäre beide Sprachen zu praktizieren.  

Termine Am 28/02 fand die Generalversammlung der Mitwirkenden 
(Ehrenamtliche, Koordinatorin von Ephata und Integrations-
beauftragte) statt. Das Angebot vom Sprachencafé wurde 
besser strukturiert. Es fanden 10 Treffen dienstags jeweils von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt. Auf Wunsch der Ehrenamtlichen sollte 
sich jede interessierte Teilnehmerin und jeder interessierte 
Teilnehmer  für die 10 Treffen anmelden und jede Woche 
kommen. 

Zahlen 5 Ehrenamtliche animierten diese Treffen. 10 Teilnehmer mit 
Migrationshintergrund haben in der ersten Hälfte 2023 
regelmäßig am Sprachencafé teilgenommen.  
Die Umstrukturierung des Angebotes hat sich als erfolgreich 
erwiesen. Nach der Sommerpause ist das Sprachencafé am 
28.09. (diesmal nicht dienstags sondern donnerstags) mit 
teilweise neuen, teilweise alten Teilnehmern in die neue „10er 
Runde“ gestartet.  
Es besteht ein Pool aus 16 Ehrenamtlichen, deren Namen und 
Kontaktangaben durch das AZ Ephata verwahrt werden. 

Aufgabe der 
Integrations-
beauftragten  

Begleitung der Einrichtungen bzgl. der Rekrutierung der 
potentiellen Teilnehmer und Begleitung der Ehrenamtlichen. 
Werbung bei den hiesigen Sprachkursanbietern (KAP, 
Abendschule RSI) und bei Info-Integration um neue Teilnehmer 
zu gewinnen.  
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Planung der Supervisionen für Ehrenamtliche, die im 
Sprachencafé tätig sind und für ehrenamtliche Sprach-
kursleiter, die im AZ Deutschkurse geben. 

Partner und 
deren Rolle 

Bergviertelkomitee - hat das Projekt ins Leben gerufen; 
AZ Ephata - bietet logistische Unterstützung an und ist der Ort, 
wo das Sprachcafé stattfindet; 
A. Meyer - Supervisor; 

 
 
18.3. KOMMUNALE INTERKULTURELLE DIALOGGRUPPE DER STADT EUPEN 
 
Ziel  Durchführung von gemeinsamen Projekten zur Förderung des 

Zusammenlebens 
Termine Folgende Versammlungen der interkulturellen Dialoggruppe 

haben stattgefunden: 24/01; 14/03, 28/04, 20/06, 26/09, 8/11 (im 
Rahmen der Vorstellung des Dokumentes des Bürgerdialogs im 
Parlament). Es ging um die Planung der interkulturellen 
Wanderung, Werbung, praktische Vorbereitungen und ab 
September, um Sammlung der Empfehlungen im Bereich 
Integration.  
Pressekonferenz bzgl. der interkulturellen Wanderung: 2/05 (mit 
Grenz Echo und BRF) 
Die Interkulturelle Wanderung fand am 13.05.23 statt. Diesmal 
wurde die Wanderung für ein breites Zielpublikum geöffnet. 
Jede Vereinigung, die Mitglied der interkulturellen Dialoggruppe 
ist, ist am Versammlungsort/im Vereinshaus anwesend gewesen 
und stellte den Besuchern ihre Geschichte und Aktivitäten vor.  
Den Besuchern wurde am Vormittag eine geführte Wanderung 
durch Gebetsorte und Vereinshäuser in der Unterstadt (Vie 
Nouvelle im Pfarrsälchen, St. Joseph Pfarrkirche, Viertelhaus 
Cardijn, Jine Eupene, Baha’i Gemeinde) angeboten. Um die 
Mittagszeit fand ein Essen sowie die Vorstellung einiger 
Kulturgruppen („Ukrainians in Eupen“, Ahmadiyya Muslim-
Gemeinde, Aktivitäten von Ephata) im AZ Ephata statt.  
Am Nachmittag ging es weiter mit der orthodoxen Pfarrgemeinde, 
mit ACESE, der Evangelischen Gemeinde, Chudosnik Sunergia und 
dem Sportbund. Zum Abschluss fand ein gemeinsames Grillen bei 
der bosnischen Gemeinde Elif statt. Es war ebenfalls möglich, die 
genannten Standorte eigenständig zu besichtigen.   

Zahlen Weitere Aktionen der interkulturellen Dialoggruppe:  
- Patronatsfest der orthodoxen Gemeinde: 15/01 
- Orthodoxes Gebet zum Jahrestag des russischen Überfalls auf 
die Ukraine: 24/02 

- Benefizveranstaltung  am 03/03 in Gedenken an die 
Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien :Teilnahme 
kurdischer Familien, die in Eupen und Umgebung wohnen und 
Familienangehörige in den betroffenen Gebieten haben 
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- Weltfrauentag des Frauenerzählcafés: 08/03 
- Ringertournier organisiert durch tschetschenischen 
Ringerverein und die VoG Vaynakh: 28-29/04 

- Bosnischer Gedenk - und Trauertag bei der Vereinigung Elif + 
Erinnerungsspaziergang 09/07  

- Teilnahme der Mitglieder der interkulturellen Dialoggruppe an 
der Aktion des Viertelhauses „Ein Wunsch aus der 
Weihnachtskugel“: 21/12 

Aufgabe des 
Integrations-
beauftragten  

Übernahme der Protokollführung und Logistik, Absprachen mit 
dem Versammlungsleiter A.Nahl 
Vorbereitung der Aktivitäten 

Partner  Sozialausschuss, VoG ACESE; Ahmadiyya Muslim Gemeinde, 
Frauenerzählcafe; VoG Vaynakh; VoG Kurdische Kulturvereinigung 
Hewi und Jine Eupene, Viertelhaus Cardijn, Orthodoxe 
Pfarrgemeinde, Evangelische Pfarrgemeinde, Katholische 
Pfarrgemeinde, AZ Ephata, Sportbund, Chudoscnik Sunergia. 
Baha’i Gemeinde, Bosnische Vereinigung „Elif Eupen“, ukrainische 
Kulturgemeinschaft „Ukranians in Eupen“, afrikanische 
evangelische Gemeinde „Vie nouvelle“  

 
 
18.4. PROJEKT „NETZWERK INTEGRATION“ 
 

Ziel  Vernetzung der Akteure und Sensibilisierung der Öffentlichkeit. 
Ideensammlung für neue Projekte und deren Umsetzung 

Termine 

Folgende Versammlungen des Netzwerks haben stattgefunden: 
02/03, 24/04, 26/06, 30/08, 26/10. 
Durchführung der Weiterbildung für Lehrer, Erzieher und 
Sozialarbeiter der Schuleinrichtungen zum Thema „falsche 
Mehrsprachigkeit bei den Kindern mit Migrationshintergrund“ 

Zahlen 12 Organisationen nahmen daran teil. 
Aufgabe des 
Integrations-
beauftragten  

Beteiligung an der Protokollführung und Organisation.  
Mitorganisation der Weiterbildung 

Partner  

Info Integration, AZ Ephata, Viertelhaus Cardijn, BTZ, SIA, die 
Integrationsbeauftragten der Gemeinden Kelmis und Sankt Vith – 
Teilnehmer 
Kaleido, KAP (Eltern-Kind-Hausaufgabenatelier), Kompetenz-
zentrum ZFP, AHS - Projektpartner und Referenten bei der 
Weiterbildung „Falsche Mehrsprachigkeit bei den Kindern mit 
Migrationshintergrund“ 

 
 
18.5. NEUE ARBEITSGRUPPE „NAHOSTKONFLIKT AG“ 
 
Ziel des 
Projekts 

- Die Schulen dafür sensibilisieren, dass die Kinder über ihre 
Sorgen und Angst sprechen können, anstatt sie zu unterdrücken. 
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Nur so können sie gut aufwachsen und sich in Belgien als 
vollwertige Bürger sowie als Teil der belgischen Gesellschaft 
fühlen. Bei Jugendlichen kann die Unterdrückung ihrer Gefühle zu 
Hass führen. Eine eventuelle Radikalisierung soll verhindert 
werden. 
- Eine Arbeitsgruppe gründen, die sich mit den folgenden Fragen 
beschäftigt: Was kann/soll in den Schulen sowie der Bevölkerung 
insgesamt erklärt werden, auch in Bezug auf das menschliche 
Leid? Sollte man genau so verfahren wie bei der Situation in der 
Ukraine? Das Leiden der dortigen Bevölkerung und die Situation 
der hiesigen Familien palästinensischer Abstammung sind in 
allererster Linie ein menschliches Thema. Es geht um Trost und 
Hilfe. Das Thema betrifft auch zunehmend in Eupen lebende 
Familien und soll für Schulen und Jugendgruppen ausgearbeitet 
werden. 

Termine 

Im Bergviertel, bei Ephata und bei ACESE ist aufgefallen, wie sehr 
die palästinensischen Familien in Eupen unter dem Krieg in 
Palästina leiden. Deshalb haben sich die Vertreter vom 
Bergviertelkomitee, des AZ Ephata, der interkulturellen 
Dialoggruppe (ACESE + 3 Verantwortlichen der Dialoggruppe) am 
31/10 getroffen. Es wurde entschieden, eine größere 
Versammlung mit Teilnahme der palästinensischen Familien 
einzuberufen. Am 13/11 sind 15 palästinensische Männer und 
Frauen gekommen und haben uns über ihre Sorgen berichtet: die 
Angst um Verwandte, die sie telefonisch nicht erreichen können, 
die Trauer um tote oder verletzte Verwandte, die Hilflosigkeit 
angesichts der Bilder von Zerstörung und Leid sowie die Wut über 
die blockierte humanitäre Hilfe. 

Zahlen 4 Organisationen sind vertreten. 
Aufgabe des 
Integrations-
beauftragten 

Übernahme der Organisationsaufgaben 

Partner  AZ Ephata, interkulturelle Dialoggruppe, Bergviertelkomitee, 
ACESE 

 
 
18.6. SONSTIGES 
 
Arbeitsgruppe Ukraine AG: Unterstützung der Sozialarbeiter des ÖSHZ Eupen, die 
mit ukrainischen Flüchtlingen arbeiten. Folgende Treffen haben im Jahr 2023 
stattgefunden: 24/01,28/02; 04/04; 09/05; 20/06; 24/10; 12/12. 
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19.  TIERSCHUTZ 
 
 
19.1 RATTENVERTILGUNG 
 
Die jährliche Rattenvertilgungsaktion fand vom 22. Mai 2023 bis 26. Mai 2023 
während 5 Tagen statt. Die Firma ANTICIMEX führte diese Aktion zum Betrag von 
6.231,50 € durch. 
 
 
19.2 TIERSCHUTZBEIRAT 
 
Im Laufe des Jahres 2023 hat der Beirat einmal getagt. 
 
 
19.3 ZIRKUSSE 
 
2023 gastierte der „Circus Amany“ (als Weihnachtszirkus) in den Ettersten. Er wurde 
entsprechend den gesetzlichen Auflagen überprüft.  
 
 
19.4 STERILISATIONSPLAN FÜR STREUNENDE KATZEN 
 
Seit 2015 beteiligt sich die Stadt Eupen am Aktionsplan der Wallonischen Region für 
die Sterilisation verwilderter Katzen. Im Jahr 2023 wurden 15 Katzen (2022: 17 
Katzen) kastriert bzw. sterilisiert. Die beauftragte Tierärztin Dr. S. DENDIEVEL führte 
die tierärztlichen Maßnahmen zum Betrag von 808,96 € durch. Eine Katze wurde 
aufgrund ihrer schweren Verletzungen eingeschläfert. Die Kosten beliefen sich auf 
156,86 €. 
 
 
19.5 GENEHMIGUNG VON POTENTIELL GEFÄHRLICHEN HUNDEN 
 
Im Jahr 2023 wurde die Haltung von 5 potentiell gefährlichen Hunden durch die 
Bürgermeisterin genehmigt (2022: 4 potentiell gefährliche Hunde).  
 
 
 
20. DATENSCHUTZ 
 
 
Der Datenschutzbeauftragte (DSB) dient als Berater und wacht über die Einhaltung 
der Datenschutzrichtlinien (insbesondere der DSGVO). Darüber hinaus dient er auch 
als Ansprechpartner für Datenschutzfragen der Bürger. 
 
Der DSB begann in diesem Jahr eine Onlineausbildung und wurde darüber hinaus 
durch Fachliteratur und Informationsveranstaltungen geschult. 
 
Folgende Punkte bildeten die Haupttätigkeiten des Jahres 2023: 
- Prüfung der Zulässigkeit von Anfragen nach Daten (z. B. Adresslisten) 
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- Beantwortung der Fragen von Mitarbeitern oder Bürgern (einschließlich 
Prüfung von Verträgen, Meldungen von Datenschutzverletzungen, …) 

- Regelmäßige Sensibilisierung der neuen Mitarbeiter 
- Überprüfung von Verwaltungsprozeduren (z. B. Formulare) und 
Dienstanweisungen  

 
 
 
21. INFORMATIONSSICHERHEIT 
 
 
Der Informationssicherheitsberater (ISB) hat neben seiner beratenden Funktion die 
Aufgabe, darüber zu wachen, dass die verwaltungsinternen Informationssysteme 
den aktuellen Sicherheitsstandards genügen. 
 
Der ISB begann in diesem Jahr eine Onlineausbildung. 
 
Der Informationssicherheitsplan ist ein jährlicher Aktionsplan, der die nötigen 
Schritte zusammenfasst, um die Sicherheit aller Daten zu gewährleisten. Im Jahr 
2023 wurden unter anderem folgende Punkte erledigt: 
 
- Kontinuierliche Schulung des städtischen Personals, u. a. anhand der 
Aktivierung einer Schulungsplattform (auch in Zusammenarbeit mit dem 
ÖSHZ) 

- Migration des Mailservers 
- Überprüfung der Informationssicherheitspolitik 
- Dokumentation des gesamten IT-Systems zusammen mit dem ÖSHZ 
- Einführung der digitalen Post- und Sitzungsverwaltung 
- Automatische Bildschirmsperre bei nicht-Benutzung der PCs 
- Festlegung der Prozedur zur Verwaltung der Diensthandys 
- Sensibilisierung des Personals zum Thema Datenmüll (Eco-Team) 
- Sicherheitsaudit der gesamten IT-Infrastruktur 
- Überprüfung der physischen Zugangsberechtigungen (Badges) 
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TECHNISCHER DIENST 

 
 
 
 
1. AUFGABENBEREICHE DES TECHNISCHEN DIENSTES 
 
- Allgemeine und projektbezogene Korrespondenz, Beantwortung und Reaktionen 
auf Anfragen der Bevölkerung sowie Intervention bei Bürgeranliegen oder -
reklamationen 

- Vorbereitung und Redaktion der Beschlüsse des Stadtrates sowie des 
Gemeindekollegiums  

- Vorbereitung der Sitzungen und Erstellung der Protokolle der Bau- und 
Sportkommission 

- Bearbeitung aller Anträge auf Materialverleih bei städtischen Veranstaltungen 
sowie auf Plakatierung auf den Litfaßsäulen 

- Koordinierung der in der Mehrzweckhalle Kettenis stattfindenden 
Veranstaltungen  

- Bearbeitung der eingehenden Rechnungen 
- Organisation der Wochenmärkte und der Eupener Kirmes-Veranstaltungen 
- Genehmigung der gewerblichen Terrassen 
- Administrative und technische Betreuung der städtischen Hoch- und Tiefbau-
projekte sowie auch Projekte im Bereich Energie und Klimaplan, d.h.: 
o Skizzen erstellen und Prüfung der Vorhaben auf ihre Machbarkeit, 
einschließlich der Abwasserabführung, der erforderlichen Umgestaltung der 
Kanalisation, der Anschlüsse, der Energieversorgung usw.; 

o Situationspläne erstellen mit den Höhenmarkierungen der bestehenden 
Liegenschaften und Gebäude, mit den Angaben des Projekts sowie den 
Angaben zur Abwasserklärung und zu den Anschlüssen an das öffentliche 
Netz, einschließlich der Angaben zur Energieversorgung; 

o ggf. einen Zustands- und Machbarkeitsbericht durch ein spezialisiertes Büro 
erstellen lassen; 

o grobe Kostenschätzung und Festlegung des Budgetrahmens; 
o Grundrisse, Schnitte und Ansichten erstellen mit Hinweisen zur Verständ-
lichkeit der Pläne; 

o das Vorprojekt erstellen; 
o ggf. Zusammenstellung der Antragsunterlagen für die Städtebau-
genehmigung gemäß der geltenden Bestimmungen; 

o ggf. die Anträge für etwaige Genehmigungen stellen,  
o das endgültige Projekt erstellen, d.h.: 
Á Erstellung der endgültigen Studie; 
Á Erstellung der Ausführungspläne auf Basis des in groben Zügen 
vorgegebenen Vorprojekts; 

Á Erstellung der Detailzeichnungen; 
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Á Erstellung der Lastenhefte, technischen Beschreibungen und Massen-
berechnungen im Einklang mit der Gesetzgebung über öffentliche 
Aufträge; 

Á Schätzung der definitiven Kosten; 
o Auftragsbekanntmachung und Veröffentlichung der Texte im Amtsblatt für 
Ausschreibungen entsprechend der Gesetzgebung über öffentliche Aufträge; 

o Leitung bzw. Überwachung der Ausführungsarbeiten auf der Baustelle und 
Leitung der Baustellenbesprechungen (wöchentlich oder in einem vorab 
vereinbarten Rhythmus); 

o Kontrolle der vorgesehenen Materialien, Baustoffe und Bauelemente; 
o Kontrolle der Zahlungsbefunde, der Teil- und Endabrechnungen der 
Unternehmer; 

o Provisorische und endgültige Abnahmen der Arbeiten; 
o Freigabe der durch den Unternehmer erbrachten Sicherheitsleistungen; 
o Erstellung der Lastenhefte (Honorarverträge, Sicherheitskoordination usw.) 
für und Bezeichnung von 
Á Projekturhebern, 
Á Statikern, 
Á Ingenieuren für Sondertechniken, 
Á Sicherheitskoordinatoren, 
Á Versicherungsgesellschaften für Baustellen- sowie Zehnjahresgarantie-
versicherungen, 

Á Kontrollbüros für die technische Überwachung der Arbeiten, 
- Verwaltung der Subsidiendossiers, d.h.: 
o Einreichen der Anträge bei den jeweiligen Behörden; 
o Übermittlung aller notwendigen Informationen; 
o Verwaltung und Prüfung der Auszahlung zugesagter Subsidien; 
o Kontakte mit den subsidierenden Behörden. 

- Archivierung der abgeschlossenen städtischen Projekte im Bereich Hoch- und 
Tiefbau sowie Städtebau- und Umweltdienst 

- Ausführung von Kanalisationsprojekten in enger Zusammenarbeit mit der 
S.P.G.E. und der A.I.D.E. 

- Kontakte mit den öffentlichen Diensten der Wallonie  
- Meldung von defekten Straßenbeleuchtungen auf dem Stadtgebiet (ORES und 
Regionalstraßenbeleuchtung) 

- Genehmigung und Überwachung der Arbeiten der Versorgungsgesellschaften 
sowie deren Subunternehmen (W.W.V.G., Tecteo., Ores, Voo, Resa, Proximus) 

- Kanalabnahmen 
- Berechnung der Anliegerbeiträge bei Kanal- und Bürgersteigarbeiten 
- Bürgerinformationen 
- Festlegung der Rahmenbestimmungen in Bezug auf Infrastrukturen und 
Parzellierungen 

- Bearbeiten von Projekten für die Autonome Gemeinderegie TILIA 
- Bearbeitung und Begleitung von Schadensfällen im Bereich Hoch- und Tiefbau 
- Berechnung der Gebühr für die Benutzung des öffentlichen Eigentums bei 
Aufstellen von Gerüsten, Containern, … 
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2. BEARBEITUNG VON ANTRÄGEN 
 
 
2.1 AUFSTELLUNG EINER TERRASSE 
 
Eingereichte Anträge: 
 10 Gastwirtschaften bzw. Cafés 
 24 Restaurant- und Imbissbetriebe 
Einnahmen: 10.125,19 €. 
 
 
2.2 SPORT- UND FESTHALLE KETTENIS 
 
Es haben insgesamt 7 Veranstaltungen in der Sport- und Festhalle Kettenis und auf 
dem Parkplatz hinter der Halle stattgefunden. 
Die Verwaltungsarbeit und Betreuung dieser Veranstaltungen wird im Auftrag der 
Gemeinderegie TILIA übernommen. 
 
 
2.3 ZURVERFÜGUNGSTELLUNG VON STÄDTISCHEM MATERIAL - VERSCHIEDENE 

VERANSTALTUNGEN 
 
207 Anträge auf Zurverfügungstellung von städtischem Material oder Genehmigung 
von Veranstaltungen. 
 
 
2.4 KIRMES OBERSTADT UND KIRMES UNTERSTADT 
 
2.4.1 Nikolaus-Kirmes  
Die Oberstädter Kirmes fand vom 16. bis zum 20. Juni 2023 statt. 
Anfragen auf Erhalt eines Standplatzes: 75 
5 Schausteller haben sich kurzfristig abgemeldet  
Berücksichtigte Anfragen: 61 Schausteller + 11 Terrassen  
Eingenommenes Standgeld (2022: 22.409,59 €): 24.944,70 € 
Einnahmen Kirmeskomitee: (2022: 4.890,00) 5.560,00 € 
 
2.4.2 Kirmes Unterstadt 
Die Unterstädter Kirmes fand vom 22. bis zum 26. September 2023 statt. 
Anfragen auf Erhalt eines Standplatzes: 21 
(hiervon sind 20 gekommen, 1 hat aus diversen Gründen abgesagt) 
Berücksichtigte Anfragen: 21 
Eingenommenes Standgeld (2022: 3.061,87 €): 3.416,38 € 
Einnahmen Kirmeskomitee: (2022: 855,00 €) 930,00 € 
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2.5 MARKT  
 
Zweimal in der Woche findet jeweils vormittags ein Markt statt: 
- Mittwochs in der Unterstadt auf dem Scheiblerplatz sowie auf dem Parkplatz 
Frankendelle; 

- Freitags in der Oberstadt auf dem Werthplatz. 
 
In den Monaten Januar und Februar werden keine Marktgebühren eingefordert. 
 
Die Gesamteinnahmen belaufen sich auf 17.635,94 € und teilen sich wie folgt auf: 
 
2.5.1 Markt Oberstadt 
- Einnahmen Feste Händler (7) und Fliegende Händler (7): 17.849,80 € 
- Einnahmen Strom  535,60 € 
 
2.5.2 Markt Unterstadt 
- Einnahmen Feste Händler (2) und Fliegende Händler (0): 1.655,18 € 
- Einnahmen Strom  420,00 € 
 
 
 
3. JUGENDGRUPPENLOKALE 
 
Die Stadt vermietet 6 Jugendgruppenlokale an folgende Jugendgruppen: 
- Garnstock, Eupener Straße 191: 
- 1. Etage - Pfadfindereinheit St. Franziskus 
- 2. Etage - Pfadfindereinheit St. Paul 

- Jugendzentrum Camelot, Kehrweg 22 - V.o.E. Camelot 
- La Rocca, Kügelgasse 14 - V.o.E. Haus Franz 
- Haasstraße 5 - Asbl Georges III 
- Jugendheim Kettenis, Vyllgasse 5 - V.o.E. Jugendheim Kettenis 
- Zur Nohn 2 - KLJ Kettenis 
 
 
 
4. ENERGIEVERWALTUNG 
 
4.1 VERTEILUNG AUF DIE EINRICHTUNGEN UND ANLAGEN 
 
Nachstehende Graphiken zeigen die Verteilung des Energie- und Wasserverbrauchs 
(Gas, Strom und Wasser) in den städtischen Anlagen und Gebäuden.  
 
Heizöl spielt bei den städtischen Gebäuden keine Rolle mehr, die letzte größere 
Anlage in der Sporthalle am Schönefelderweg wurde Ende 2023 außer Betrieb 
genommen. 
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Im Vergleich zum Vorjahr haben sich folgende Veränderung ergeben: Der 
Verbrauch der Schulen hat sich um knapp 30% verringert, der Verbrauch der 
sozialen Einrichtungen hat sich dagegen gegenüber dem Vorjahr um rund 60% 
erhöht. Der Verbrauch der sozialen Einrichtungen bleibt zu beobachten und zu 
analysieren. 

 
Im Vergleich zum Vorjahr haben sich folgende Veränderung ergeben: Der 
Verbrauch der Schulen hat sich um knapp 40% erhöht, der Verbrauch der Brunnen 
hat sich gegenüber dem Vorjahr um 30% erhöht (siehe auch den erhöhten 
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Wasserverbrauch). Der Verbrauch der Stromkästen ist um 80% gestiegen. Der 
Verbrauch der Schulen und der Brunnen bleiben zu beobachten und zu 
analysieren. 
 
Es zeigt sich auch, dass die öffentliche Straßenbeleuchtung trotz nächtlicher 
Abschaltung immer noch den größten Posten ausmacht. Die Einsparungen durch 
die nächtliche Abschaltung waren erheblich. Dazu kommt der fortschreitende 
Umbau der Beleuchtung auf LED. 
 
 

 
 
Es fällt auf, dass der Wasserverbrauch der Brunnen und der WCs gegenüber dem 
vergangenen Jahr deutlich gestiegen ist. Dies ist im nächsten Jahr zu verfolgen und 
zu analysieren. 
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Energieverbrauch der städtischen Einrichtungen und Anlagen 
 
Entwicklung des Gasverbrauchs  
Nachstehende Grafik zeigt den Gasverbrauch der Gebäude der Stadt Eupen ohne 
Wohnungen und vermietete Gebäude und ohne PDS-SH und Campus Monschauer 
Straße für die Jahre 2009 bis 2023. 
 

 
 
Der Gasverbrauch ist in den letzten Jahren aufgrund verschiedener 
Energiesparmaßnahmen aber auch durch die Abgabe von Gebäuden (Feuerwehr- 
bzw. Rettungskaserne, Kehrwegstadion und Wetzlarbad) sowie den Abriss bzw. die 
Stilllegung von Gebäuden (Hillstraße) zurückgegangen. 
 
Mit Beginn der Heizperiode 2022 wurden wegen der krisenbedingt angestiegenen 
Energiepreise Sparmaßnahmen eingeführt, wie das reduzierte Beheizen von Schul-, 
Sport- und Verwaltungsgebäuden.  
 
Die Entwicklung der letzten fünf Jahre zeigt insgesamt eine fallende Tendenz, in 
Summe sind die Gasverbräuche der städtischen Gebäude seit 2019 um ca. 20% 
gefallen. 
 
Entwicklung des Stromverbrauchs  
Nachstehende Grafik zeigt den Stromverbrauch der Gebäude der Stadt Eupen ohne 
Wohnungen und vermietete Gebäude und ohne PDS-SH und Campus Monschauer 
Straße für die Jahre 2009 bis 2023. 
 
Im Bereich Strom gibt es so gut wie keine witterungsbedingten Schwankungen der 
Verbräuche. Der Netzbetreiber ORES baut sukzessive die Netze für PV, Windkraft 
und Elektromobilität aus, baut Freilandleitungen zurück und intelligente 
Stromzähler flächendeckend ein. 
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Der Stromverbrauch ist aufgrund verschiedener Einsparmaßnahmen, insbesondere 
der nächtlichen Ausschaltung der Straßenbeleuchtung und dem zunehmenden 
Einsatz von LED-Lampen zurückgegangen. Mittelfristig wird der Stromverbrauch 
durch die 2024 neu errichteten PV-Anlagen auf dem Bauhof, dem ehemaligen 
ZAWM und der Sport- und Festhalle Kettenis und später durch die Bildung einer 
Energiegemeinschaft und den zukünftigen PV-Ausbau weiter zurückgehen. 
 
Die Entwicklung der letzten fünf Jahre zeigt insgesamt eine fallende Tendenz, in 
Summe sind die Stromverbräuche seit 2019 um ca. 30% gefallen. 
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Entwicklung des Wasserverbrauchs  
Nachstehende Grafik zeigt den Wasserverbrauch der Gebäude der Stadt Eupen 
ohne Wohnungen und vermietete Gebäude und ohne PDS-SH und Campus 
Monschauer Straße für die Jahre 2009 bis 2023. 
 

 
 
Insgesamt ist der Wasserverbrauch in den letzten zwei Jahren leicht gestiegen. Der 
Mehrverbrauch der Brunnen und der WCs gegenüber dem vergangenen Jahr ist im 
nächsten Jahr zu verfolgen und zu analysieren. 
 
 
4.2 ENERGIEEFFIZIENZMASSNAHMEN 2023 
 
4.2.1 Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung 
Die Straßenbeleuchtung (nur Gemeindestraßen) verursachte im Jahr 2021 ca. 
180.000 € Stromkosten pro Jahr. 2022 erhöhten sich die Kosten aufgrund der 
Energiepreissteigerungen noch einmal erheblich auf knapp 400.000 €. 
Da die Quote der Umrüstung auf LED-Leuchten bisher immer noch niedrig ist, stellt 
das Ausschalten der Straßenbeleuchtung aktuell einen wertvollen Hebel zur 
Einsparung von Energiekosten dar. Die insgesamt eingesparten Energiekosten 
betrugen 2023 gegenüber dem Vorjahr rund 180.000 € und übertrafen damit die 
Hochrechnung des Technischen Dienst. Die nächtliche Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung wurde 2024 aufgehoben, was ab Mitte 2024 in diesem Bereich 
zu Mehrverbräuchen führt. Der fortschreitende Ausbau der LED-Beleuchtung wirkt 
dem nach und nach entgegen. 
 
4.2.2 Absenkung der Raumtemperatur in öffentlichen Gebäuden 
Zur Reduzierung der Stromkosten hat der Technische Dienst eine mögliche 
Absenkung der Raumtemperatur in den öffentlichen Gebäuden der Stadt Eupen 
untersucht.  
Der gesamte Bedarf an Wärmeenergie aller städtischen Gebäude inklusive Tilia 
(ohne die vermieteten Gebäude, deren Nutzer eigene Verträge mit den Versorgern 
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abschließen) beträgt in Summe ca. 4,8 Mio kWh/a und damit für 2022 ein Budget in 
Höhe von ca. 720.000 €. 
Jedes Grad niedrigere Raumtemperatur bedeutet eine Einsparung an 
Heizenergiekosten in Höhe von ca. 6 %. Dies bedeutet angesichts der aktuellen 
Entwicklung der Energiepreise eine potentiell wertvolle Einsparung. 
Witterungsbedingt reduzierten sich die Gasverbräuche 2023 gegenüber dem 
Vorjahr um rund 8%. 
 
 
4.2.3. Zusammenfassung und Ausblick 
Insgesamt kann festgehalten werden, dass aufgrund der schwankenden 
Energiepreise, der laufenden Sanierungs- und Neubaumaßnahmen, der nur grob 
abzuschätzenden Entwicklung von zukünftigen Veranstaltungszahlen und 
Hallenbelegungen sowie von witterungsbedingten Einflüssen zukünftige 
Verbrauchskosten nur bedingt abzuschätzen sind. Schlussrechnungen liegen in der 
Regel erst im Laufe des Folgejahres vor, aber zukünftig soll das im Aufbau 
befindliche Energie-Monitoring der Stadt Eupen bereits früher Rückschlüsse 
zulassen und hilft dabei unnötige Verbräuche zu identifizieren. 
 
In Summe bleiben die Energiekosten in den nächsten Jahren vermutlich stabil, die 
erzielten Einsparungen werden allerdings durch steigende Energiepreise 
aufgezehrt. Durch die Teilnahme am gemeinschaftlichen Energieeinkauf der Provinz 
sind die Strom- und Gaskosten für die kommenden drei Jahre jedoch halbwegs 
stabil. 
 
Zur Erreichung der vereinbarten Klimaschutzziele des Integrierten Energie- und 
Klimaplans für die Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens sind kurz-, mittel- und 
langfristig große Anstrengungen notwendig und entsprechende Mittel für 
entsprechende Maßnahmen vorzusehen. 
 
Langfristig ist die Energiewende und damit die 100%ige Umstellung auf erneuerbare 
Energien auch im Hinblick auf die Energiekosten stark kostendämpfend und wirkt 
auch Preisschwankungen entgegen. Weiterhin kommt der Umstellungsprozess der 
lokalen Wirtschaft zugute. 
 
 
 
5. MOBILITÄT 
 
 
5.1 STÄDTISCHE ERGÄNZUNGSVERORDNUNGEN 
 
Folgende Ergänzungsverordnungen wurden genehmigt und umgesetzt: 
 
- Einrichtung eines PMR-Parkplatzes gegenüber dem Anwesen Gülcherstraße. 
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- Einrichtung eines Durchfahrtsverbots und einer Maximalgeschwindigkeit 
von 30 km/h im Raerenpfad: Zurückziehung seines Beschlusses aufgrund der 
Ablehnung durch den Öffentlichen Dienst der Wallonie. 

- Anpassung der Ergänzungsverordnung vom 24. Januar 2022 betreffend die 
Markierung und Beschilderung des Parkplatzes Vervierser Straße: 
Einrichtung von 8 Kurzzeitparkplätzen (60 Minuten). 

- Kommunaler Investitionsplan für aktive Mobilität und Intermodalität – 
Anlegung eines Fuß- und Fahrradweges in der Weimser Straße: 
Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens 

- Mobilitätsmaßnahmen im Bereich Werthplatz – Nispert – Holftert: 
Genehmigung des Projektes und des Vergabeverfahrens. 

- Die Einrichtung eines markierten Fahrradüberweges in der Nörether Straße 
zwischen der Promenade und dem zu bauenden reservierten Fuß- und 
Fahrradweg. 

- Die Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradwegs durch den Park 
Klinkeshöfchen und entlang der Parkplätze „Klinkes“ und „Hufengasse“ 
zwischen Vervierser Straße und Hufengasse sowie entlang des Parkplatzes 
„Am Bushof“ zwischen Nöretherstraße und Simarstraße. 

- Die Einrichtung eines beidseitigen Parkverbots in der Straße Nußfeld 
zwischen der Einmündung Talstraße bis zur ersten Kreuzung mit der Straße 
Am Kalkofen. 

- Die Einrichtung von Verkehrsberuhigern des Typs „Berliner Kissen“ in der 
Straße Oberste Heide vor dem Anwesen Nr. 22 sowie in der Talstraße vor 
dem Anwesen Nr. 4. 

- Die Einrichtung von verkehrsberuhigenden Bodenschwellen in der 
Winkelstraße auf Höhe des Anwesens Nr. 37 sowie im Scheidweg auf Höhe 
des Anwesens Nr. 28. 

- Die Einrichtung von Fahrradzonen in den Straßen Raerenpfad (zwischen 
Ortseinfahrt (Nr. 28) und Libermé), Lindenberg-Talstraße (zwischen 
Aachener Straße und Lindenberg) – Nussfeld (zwischen Talstraße und 
Kalkofen), Bahnhofstraße (zwischen Aachener Straße und Bahnhofsgasse), 
Oberste Heide (von Schnellewindgasse bis Heidgasse) – Heidberg (von 
Heidgasse bis Nispert) und Winkelstraße. 

- Die Einrichtung eines Behindertenparkplatzes vor dem Anwesen Malmedyer 
Straße 52. 

- Die Einrichtung einer Tempo-30-Zone im Bereich Malmedyer Straße 20 bis 
zum Pangweg. 

- Die Einrichtung von Begegnungszonen im Bereich Malmedyer Straße 2b bis 
zur Haasstraße und im Bereich Selterschlag 2 bis 10, sowie zwischen den 
Anwesen Malmedyer Straße 15 bis 29. 

- Die Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradweges im Bereich 
Malmedyer Straße 2c bis zum Überweg Selterschlag. 

- Die Einrichtung eines Fußgängerüberweges vor dem Anwesen Malmedyer 
Straße 20. 

- Die Einrichtung eines Fahrradüberweges neben dem Fußgängerüberweg an 
der Regionalstraße N68 (Malmedyer Straße), Verbindung Selterschlag. 

- Die Einrichtung einer Verkehrsordnung am Bushof. 
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- Anpassung der Ergänzungsverordnung vom 12. Dezember 2011 betreffend 
die Einrichtung von Behindertenparkplätzen an verschiedenen Stellen auf 
dem Stadtgebiet – Aufheben des Behindertenparkplatzes vor dem Anwesen 
Hisselsgasse 34. 

- Aufhebung der Ergänzungsverordnung vom 23. Mai 2022 betreffend die 
Einrichtung eines Behindertenparkplatzes gegenüber dem Anwesen 
Vossengasse 15. 

- Die Einrichtung einer Verkehrsregelung im Bereich Am Steinbruch und 
Kneippweg. 

- Die Einrichtung eines reservierten Fuß- und Fahrradweges mit einer 
Gewichtsbeschränkung von maximal 15 Tonnen über die Brücke Langesthal. 

- Die Einrichtung eines markierten Fahrradweges auf der Seite der ungeraden 
Hausnummern Stendrich (PIWACY Stadtbachroute). 

- Die Einrichtung einer beschränkten Einbahnstraße sowie die Einrichtung 
eines markierten Fahrradweges auf der Seite der ungeraden Hausnummern 
zwischen Kreuzung Birkenweg und Favrunpark und die Einrichtung einer 
Tempo-30-Zone in der Simarstraße (PIWACY Oberstadt – East Belgium Park). 

 
 
5.2 VERKEHRSZÄHLUNGEN 
 
5.2.1 Straßenliste 
In folgenden Straßen wurden Verkehrszählungen durchgeführt: 
 
¶ Gewerbestraße 13 
- Grund: Beschwerde seitens der Beschützenden Werkstätte 
Auswertung: die Durchschnittsgeschwindigkeit liegt bei 41 km/H, lediglich 
9% der Fahrer überschreiten die Begrenzung von 50 km/h 

 
¶ Hertogenwald 
- Antrag einer Anwohnerin auf Erweiterung der Wohnzone 
Auswertung: Die Zählung hat ergeben, dass die Höchstgeschwindigkeit in 
den meisten Fällen eingehalten wird. 

 
¶ Untere Rottergasse 
- Beschwerde eines Anwohners über zu hohe Geschwindigkeit 
Auswertung: die Messung hat ergeben, dass in der Regel zwischen 41 und 50 
km/h gefahren wird. Lediglich zwischen 17 Uhr und 18 Uhr liegen die 
Geschwindigkeiten manchmal über der Begrenzung von 50km/h. 

 
¶ Zur Nohn 
- Beschwerde eines Anwohners und Antrag auf verkehrsberuhigende 
Maßnahmen 
Auswertung: im Schnitt fahren pro Tag 408 Fahrzeuge durch diese Straße, 
diese sind nicht zu schnell. 

 
¶ Parkplatz Bergstraße 
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- Beschwerde eines Anwohners wegen hohem Verkehrsaufkommen in der 
Zufahrt des Parkplatzes mit teilweise überhöhter Geschwindigkeit 
Auswertung: insgesamt verlassen rund 1.470 Fahrzeug am Tag den Parkplatz 
an der Hufengasse. Davon kommen 230 aus Richtung der Hufengasse – dies 
bedeutet, dass ca. 1.240 Fahrzeuge am Tag an der Bergstraße in den PP 
einfahren. Die Straße ist zum Durchgangsweg geworden.  

 
 
5.3 ARBEITSGRUPPE MOBILITÄT 
 
Es haben 9 Treffen im Jahr 2023 stattgefunden. 
 
 
 
6. AUSSERORDENTLICHE ARBEITEN 
 
 
6.1 STÄDTISCHE GEBÄUDE 
 
6.1.1 Instandsetzung der Infrastrukturen des Tennisparks Hütte, Hütte 85 
Am 20. Dezember 2022 erteilte die zuständige Ministerin Frau Isabelle Weykmans 
die definitive Zusage für die Instandsetzung der Sportinfrastruktur infolge der Flut- 
katastrophe. Der Zuschuss deckt 90% der annehmbaren Projektkosten, die Rest- 
finanzierung erfolgt via Hochwasserfonds. 
Der Subventionsbetrag ist auf 4.789.508,06 € einschl. MwSt., Architektenkosten und 
Versicherungen festgelegt. Die Aufträge zu den Losen 1 bis 5 konnten so am 21. 
Dezember 2022 auf den Weg gebracht werden mit einem voraussichtlichen Beginn 
der Arbeiten am 13. Februar 2023 für eine Dauer von insgesamt 221 Arbeitstagen. 
Im Verfolg einer Arbeitssitzung zwischen den Vertretern des KTC und der Stadt 
Eupen vom 23. Oktober 2023 erörterte der KTC die Notwendigkeit der Fortführung 
des Spielbetriebs aus seiner Sicht. Im Ergebnis der Arbeitssitzung beauftragte das 
Gemeindekollegium den Technischen Dienst mit der Prüfung zum vorzeitigen Spiel- 
betrieb in den Hallen. 
Nach Abwägung aller Varianten, technisch wie auch finanziell, entschied das Ge- 
meindekollegium in Eigenverantwortung, dass die Halle so hergerichtet werden soll, 
um einen vorgezogenen provisorischen Spielbetrieb zu ermöglichen unter der 
doppelten Bedingung, dass der Spielbetrieb ab Eingang auf die ersten 45 Meter 
Hallennutzung beschränkt wird, die Feuerlöscher durch den Verein gestellt werden 
und der Verein den Unternehmen jederzeit die Möglichkeit gibt, die restlichen 
Arbeiten ausführen zu können. 
 
6.1.2 Sanierung und Ausbau des König-Baudouin-Stadions, Schönefelderweg  

235 
Mit Bezug auf die Beschlussfassung des Direktionsausschusses vom 19. Dezember 
2022 hatte der geschäftsführende Verwalter Herr Werner Baumgarten für den 9. 
Januar 2023 einen Gesprächstermin am Regierungssitz mit der zuständigen 
Ministerin Frau Isabelle Weykmans vereinbart. 
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Bei dem Gespräch sollte der derzeitige Planungsstand vorgestellt, sowie die sport- 
politischen, vertraglichen und finanziellen Aspekte angerissen werden. 
Angesichts der bis dato, nicht eindeutigen Positionierung des Direktionsausschusses 
zu einer Involvierung des Ostbelgischen Sportverbands LOS in das Neubauprojekt 
wurde vorgeschlagen, die entsprechende Raumflächenplanung vorerst integral mit 
dem Vermerk „polyvalent nutzbare Räume“ zu versehen. 
Aus Sicht der Gebäudeenergieeffizienz und möglichen Energieproduktionskapazi- 
täten wurde zudem angeraten, an der bisherigen kompakten, quaderförmigen Ge- 
bäudeform festzuhalten. 
Zwischenzeitlich fanden zahlreiche Arbeitssitzungen statt, an denen, neben dem 
Bauherrn und Projektplaner, auch Vertreter des ESB, FB Sport und LOS teilnahmen. 
Ebenso fanden Abstimmungsgespräche mit der Hilfeleistungszone DG, der Dienst- 
stelle für selbstbestimmtes Leben und dem Fachbereich Raumordnung statt. 
 
6.1.3 Modernisierung des Gebäudekomplexes Hillstraße 1-7 
Am 27. Februar 2023 bezeichnete das Gemeindekollegium die zeitweilige Arbeitsge- 
meinschaft Radermacher und Schoffers Architekten & BICE, Aachener Straße 22 in 
4731 Eynatten, als Auftragsersteher für die Projekturhebermission. 
Am 15. Juni 2023 wurde das Projekt unter der Bezeichnung „Sanierung des Kom- 
plexes Hillstraße 1-7“ mit Projektkosten in Höhe von 6.670.514,00 € in den Re- 
gistrierungskatalog der DG aufgenommen. 
Mit Schreiben vom 25. Oktober 2023 verkündete Herr Minister-Präsident Oliver 
Paasch der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft die Aufnahme des Pro- 
jektes in den Infrastrukturplan 2024 der DG. 
Bei annehmbaren Projektkosten in Höhe von 7.855.186,00 € konnte so ein Zuschuss 
von 6.626.013,00 € festgehalten werden. 
Dies ermöglichte der Verwaltung, die Projektplanung weiter zu verfolgen und die 
Ausschreibung auf den Weg zu bringen. Die vollständige Vergabeakte ist dem 
Infrastrukturdienst der DG bis spätestens zum 1. September 2024 zu übermitteln. 
 
6.1.4 Limburger Weg 2: Schaffung und Einrichtung von Räumlichkeiten für die 

Haushaltsschule, das ÖSHZ und die Lebensmittelbank 
Nach Bezeichnung des Projektplaners A.M. LACASSE MONFORT & SYNERGIE 
ARCHITECTURE aus Lierneux und Ausführung der erforderlichen Ausschreibungen 
konnten die folgenden Angebotsersteher per Beschluss vom 20. Dezember 2021 
festgehalten werden. 
 
a) Haushaltsschule und öffentliches Sozialhilfezentrum: 
- Los 1: Rohbau sowie Innen- und Außenverarbeitung 
Firma: SM BERNARD/CORDEEL aus Villers-le Bouillet 
Angebotsbetrag: 4.152.917,82 €, einschl. MwSt. 

 
- Los 2: Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
Firma: DETHIER HENRI ET FILS S.A. aus Waimes 
Angebotsbetrag: 713.431,21 €, einschl. MwSt. 

 
- Los 3: Strom 
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Firma: André LEMAIRE S.A. aus Waimes 
Angebotsbetrag: 432.699, 84 €, einschl. MwSt. 

 
- Los 4: Küchenausstattung 
Firma: HORECA GERKENS aus Eupen. 
Angebotsbetrag: 211.892,94 €, einschl. MwSt. 

 
Die Gesamtvergabesumme beläuft sich auf 5.510.942,81 €, einschl. MwSt. 
 
b) Lebensmittelbank des Roten Kreuzes: 
 
- Los 1: Rohbau sowie Innen- und Außenverarbeitung 
Firma: BERNARD CONSTRUCTION aus Villers-le-Bouillet 
Angebotsbetrag: 230.545,61 €, einschl. MwSt. 

 
- Los 2: Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
Firma: DETHIER HENRI ET FILS S.A. 
Angebotsbetrag: 36.751,63 €, einschl. MwSt. 

 
- Los 3: Strom 
Firma: ELI AUTOMATION aus Blégny 
Angebotsbetrag: 52.574,50 €, einschl. MwSt. 

 
Die Gesamtvergabesumme beläuft sich auf 319.871,74 €, einschl. MwSt. 
 
Mit Schreiben vom 22. April 2022 erteilt Herr Ministerpräsident Oliver Paasch die 
definitive Zusage, wobei sich der Zuschussbetrag auf 4.300.000 € beläuft. Die 
vorgenannten Unternehmer wurden in der Folge am 29. April 2022 entsprechend 
beauftragt, wobei die Inangriffnahme der Arbeiten durch das Unternehmen SM 
Bernard/Cordeel aus Villers-le Bouillet auf den 28. Juni 2022 festgelegt wurde. 
 
Die Arbeiten wurden somit in Angriff genommen, konnten allerdings bis Ende des 
Jahres nicht abgeschlossen werden, wonach die Fertigstellung für die 2. Hälfte des 
Jahres 2024 anvisiert ist. 
 
 
6.1.5 Seniorengemeinschaft Borngasse 1C 
Die entsprechenden Arbeiten wurden am 22. Mai 2018 durch die Firma CONVENTS 
AG aus Eupen in Angriff genommen. Die provisorische Abnahme der Arbeiten bzw. 
des Projektes fand am 22. September 2020 statt, wobei Anfang des Jahres 2021 
noch einige Fertigstellungsarbeiten beendet wurden. Im Jahr 2021 konnte das 
Gebäude allerdings noch nicht seiner Zweckbestimmung „Seniorengemeinschaft“ 
zugefügt werden. Das Gebäude diente im Juli 2021 in Folge der Flutkatastrophe als 
Notunterkunft. Die diversen Probleme mit der Technik konnten behoben werden, 
aber der vollständige Abschluss des Projektes wird erst mit Erhalt der 
Passivhauszertifizierung erreicht. Bis Ende 2023 konnte mit dem 
Generalunternehmer J. Convents aus Eupen und dem Subunternehmer Bastin 
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lediglich eine Simulation erstellte werden, wonach nun alle Wohnungen (6) mit 
einer PV-Anlage ausgestattet werden sollen. Die Installation dieser Anlagen ist somit 
für das Jahr 2024 angedacht, wonach Herr E. Tahon die entsprechenden 
Berechnungen zwecks Erhalts der Zertifizierung ausführen kann. 
 
6.1.6 Sanierung Dach (Vorderhaus) Jünglingshaus 
Nach Erhalt der Zusage der Deutschsprachigen Gemeinschaft am 27. Juli 2021 über 
einen Betrag von 159.413 € konnte die Firma TYCHON aus Kelmis mit den Arbeiten 
zum Los 1: (Dacharbeiten und Brandschutzmaßnahmen) zum Betrag von 228.129,89 
€, einschl. MwSt. beauftragt werden. Die Inangriffnahme erfolgte im Oktober 2021. 
Allerdings konnte das Los 2: (Elektroarbeiten) aufgrund von fehlenden Angeboten 
erstmal nicht vergeben werden. Nach erneuter Ausschreibung dieses Loses konnte 
die Firma FLORQUIN aus Kettenis am 9. November 2021 zum Betrag von 5.701,88 €, 
einschl. MwSt. beauftragt werden. Das Projekt wurde im Jahr 2022 entsprechend 
fortgeführt, wonach am 1. Dezember 2022 die provisorische Abnahme der 
Dacharbeiten und der Brandschutzdecken erfolgen konnte. Die Abnahme der durch 
die Firma Florquin aus Eupen realisierten Elektroarbeiten fand am 9. Februar 2023 
statt. 
 
6.1.7 Einrichtung einer generalisierten Brandmeldeanlage im Jünglingshaus 
Nach Ausschreibung der Arbeiten wurde die Firma BEMAC aus Alleur per Beschluss 
vom 20. Dezember 2021 als Auftragsersteher festgehalten, wobei sich das 
Auftragsvolumen auf 58.869,50 €, einschl. MwSt. beläuft. 
Mit Schreiben vom 8. Februar 2022 übermittelt Frau Ministerin Isabelle Weykmans 
die definitive Zusage, wobei sich der Zuschussbetrag auf 35.786,34 € beläuft. In der 
Folge wurde die Firma Bemac mit Schreiben vom 11. Februar 2022 entsprechend 
mit den Arbeiten beauftragt. Die Inangriffnahme der Baustelle erfolgte Anfang Juni 
2022, wobei die Arbeiten bis Ende des Jahres 2022 allerdings nicht abgeschlossen 
werden konnten. Die entsprechenden Restarbeiten konnten bis zur Jahreshälfte 
beendet werden, wonach die Abnahme am 23. August 2023 durchgeführt wurde. 
 
6.1.8 Städtische Grundschule Kettenis – Phase 0 
Das mit der Planung des ursprünglichen Umbauprojektes der Grundschule Kettenis 
betraute Projektbüro Artau/Palotas wurde mit Schreiben vom 22. Oktober 2021 
darüber informiert, dass nun ein Schulneubau anvisiert wird. Der bisherige Vertrag 
wurde somit am 22. Oktober 2021 aufgekündigt. Der Stadtrat genehmigt in der 
Folge am 27. Juni 2022 das Lastenheft betreffend die Vergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags zur Phase 0. Ziel dieser Phase 0 ist die Entwicklung eines 
tragfähigen, inhaltlichen und räumlichen Konzeptes, das die Effizienz, 
Bedarfsgerechtigkeit und Zukunftsfähigkeit des Bauvorhabens sicherstellt. 
Die DG leistet aufgrund der bisherigen Erfahrungswerte in dieser Materie 
Hilfestellung. Diese umfasst die Vorbereitung der Ausschreibung, die Ausschreibung 
selber, die Angebotseinholung und -auswertung sowie die Erstellung und Einhaltung 
der entsprechenden Fristen. 
Per Beschluss vom 24. Oktober 2022 wurde in Folge der Ausschreibung vom 16. 
August 2022 die Arbeitsgemeinschaft Forum L/Trapez Architektur, Pieperstraße 7 in 
28195 Bremen zum Betrag von 157.239,50 €, einschl. MwSt. beauftragt. Die 
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Auftragsvergabe erfolgt per Schreiben vom 9. November 2022. Die eigentlichen 
Leistungen bzw. die Auftaktveranstaltung, entsprechende Workshops und 
Präsentationen wurden realisiert, wobei die Abschlussveranstaltung am 13. 
September 2023 in der SGK Kettenis stattgefunden hat. 
 
6.1.9 Städtische Grundschule Kettenis – Neubau 
Am 16. Oktober 2023 nahm die Verwaltung Kontakt mit der SPI auf, die der Stadt 
Eupen in ihrem Namen gelegentlich Rat und Unterstützung leistet bei der Planung 
und Umsetzung von infrastrukturellen Großbauprojekten. 
In Bezug auf die Schule Kettenis ist mittlerweile bekannt, dass es sich nicht mehr wie 
ursprünglich geplant um einen Erweiterungsbau am derzeitigen Standort in der 
Winkelstraße handeln wird, sondern um ein völlig neues Gebäude in unmittelbarer 
Nähe der bestehenden Schule auf dem Infrastrukturgelände Panneshof. Das neue 
Gebäude wird so auf dem Grundstück zwischen der Sporthalle Kettenis und der 
Weimser Straße (Panneshof) errichtet. Damit ist ein weiterer Schritt in die Zukunft 
der Schule getan und die Stadt Eupen ist in ihrer Planung ein Stück 
weitergekommen. 
Die Phase 0 wurde in 2022 abgeschlossen, diese ging der eigentlichen Architektur- 
planung voraus. 
Die Schule und die Stadt Eupen haben inzwischen ein Konzept ausgearbeitet und die 
Deutschsprachige Gemeinschaft wird erneut finanzielle Unterstützung leisten. 
Für das Bauprojekt erwarb die Stadt zwei angrenzende Grundstücke mit einer 
Gesamtfläche von etwas mehr als 5.000 Quadratmetern. 
In einem nächsten Schritt bereitet die Stadt Eupen den Architekturauftrag vor, d.h. 
sie startet die Ausschreibung. Diese wichtige Etappe sollte vorzugsweise bis Ende 
2023 vollzogen sein. 
Auf der Grundlage dieses Zeitplans wurde die SPI um ein Preisangebot gebeten über 
die Begleitung durch das SPI-Team bei der Ernennung eines Projektautorenteams 
für die Ausführung der Arbeiten zum Bau der neuen Schule. 
 
Der Auftrag der SPI:  

¶ die Erstellung, eines Sonderlastenheftes, um das Projektautorenteam entsprechend 
benennen zu können; 

¶ die Einleitung des öffentlichen Dienstleistungsauftrags; 
¶ die Beantwortung von Fragen der Bieter; 
¶ die Entgegennahme und die Prüfung der Angebote; 
¶ gegebenenfalls die Einholung von Informationen bei den Bietern; 
¶ Vorlage des Berichts über die Prüfung der Angebote beim Entscheidungsgremium. 
¶ Ein erstes Vorabgespräch mit den Vertretern der SPI wurde außerdem für den 19. 
Januar 2024 anberaumt. 
 
6.1.10 Instandsetzung des Dachs vom Gebäude des KTC Eupen, Hütte 85 –  

Sommerseite Clubhaus 
Die Instandsetzung dieses Daches erfolgte im Rahmen einer Dringlichkeitsprozedur, 
da Ende September 2022 akute Schäden an der Dachhaut festgestellt wurden. 
Aufgrund der akuten Schäden trat bei Regenfällen Wasser ins Innere des 
Dachgeschosses ein. Zur Vermeidung weiterer Schäden wurden entsprechende 
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Angebote bei Unternehmern eingeholt. Lediglich die Firma Tychon Frères aus Eupen 
konnte die Arbeiten kurzfristig realisieren und wurde demnach am 12. Oktober 2022 
zum Betrag von 57.991,37 €, einschl. MwSt. beauftragt. 
Als Sicherheitskoordinator wurde das Büro Patrick Janssen aus Kettenis zum Betrag 
von 1.633,50 €, einschl. MwSt. bezeichnet. Der Stadtrat ratifiziert die 
Vorgehensweise und die Vergabe per Beschluss vom 7. November 2022. Die 
Inangriffnahme der Arbeiten erfolgte in der ersten Novemberwoche 2022. 
Die definitive Zusage der DG. wurde am 12. Juli 2023 übermittelt, wonach ein 
Zuschuss in Höhe von 56.205,32 € festgehalten wird und am 25. Juli 2023 bereits 
ausgezahlt wurde. 
 
6.1.11 Instandsetzung des Daches des Gebäudes des KTC Eupen, Hütte 87 –  

Sommerseite Clubhaus 
Die Instandsetzung dieses Daches erfolgte im Rahmen einer Dringlichkeitsprozedur, 
da akute Schäden an der Dachhaut festgestellt wurden und bei Regenfällen Wasser 
ins Innere des Gebäudes eintrat. Zur Vermeidung weiterer Schäden wurden 
entsprechende Angebote bei Unternehmern eingeholt. In der Folge wurde die Firma 
Tychon Frères aus Kelmis am 13. November 2023 zum Betrag von 39.345,18 €, 
einschl. MwSt. beauftragt. Als Sicherheitskoordinator wurde das Büro Patrick 
Janssen aus Kettenis zum Betrag von 1.802,90 €, einschl. MwSt. bezeichnet. Der 
Stadtrat ratifiziert die Vorgehensweise und die Vergabe per Beschluss vom 18. 
Dezember 2023. Die Inangriffnahme der Arbeiten erfolgt voraussichtlich Anfang 
Januar 2024. 
Die Dringlichkeit wurde von der Deutschsprachigen Gemeinschaft am 30. November 
2023 anerkannt, wobei die Zusage noch aussteht. 
 
6.1.12 Ausführung von Konformitätsmaßnahmen am Sportzentrum, 

Stockbergerweg 5 
Die Arbeiten umfassen die Ausführung der vorgenannten Konformitätsmaßnahmen. 
Das entsprechende Lastenheft wurde am 26. Juni 2023 vom Stadtrat genehmigt, 
wonach die Ausschreibung in die Wege geleitet wurde. Die Firma Atelier D. Leroy 
aus Kettenis konnte am 4. Oktober 2023 zum Betrag von 42.480,66 €, einschl. MwSt. 
beauftragt werden. Die Inangriffnahme der Arbeiten wurde auf den 5. Februar 2024 
festgelegt. 
 
6.1.13 Umbau der 1. Etage des Rathauses, Rathausplatz 14 
In einer ersten Phase wurde eine entsprechende Innenarchitektenmission 
ausgeschrieben, wonach das Büro NK Interior Design aus Eupen am 13. November 
2023 mit der Ausführung bzw. der Planung eines entsprechenden Vorprojektes zum 
Betrag von 7.865 €, einschl. MwSt. beauftragt wurde. Ein entsprechendes 
Startgespräch fand mit Frau Nadine Kaldenbach am 16. November 2023 statt, 
wonach die Planungen im Jahr 2024 weitergeführt werden. 
 
6.1.14 Erneuerung der Fenster im Weltladen, Bergstraße 45 
Das Projekt wurde durch den Stadtrat am 13. März 2023 genehmigt, wonach die 
Ausschreibung erfolgte. Nach Hinterlegung der Angebote konnte die Firma 
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Weynand Paul aus Elsenborn mit Schreiben vom 7. August 2023 zum Betrag von 
13.090,41 €, einschl. MwSt. beauftragt werden. 
Die definitive Zusage der Deutschsprachigen Gemeinschaft datiert auf den 6. Juli 
2023, wobei ein Zuschussbetrag von 7.854,25 €, einschl. MwSt. festgehalten wird. 
Die Arbeiten wurden zwar im Jahr 2023 in Angriff genommen, allerdings noch nicht 
vollständig beendet. 
 
6.1.15 Modernisierung der Beleuchtung und Einbau von Lüftungsgeräten im 
Kolpinghaus, Bergstraße 124 
Das Projekt wurde durch den Stadtrat am 13. März 2023 genehmigt, wonach die 
Ausschreibung erfolgte. Nach Hinterlegung der Angebote und Erhalt der definitiven 
Zusage der Deutschsprachigen Gemeinschaft vom 5. September 2023 konnte die 
folgende Auftragsvergabe erfolgen: 
 
Los 1: Beleuchtung 
Auftragsersteher: Elektro Leyens aus Eynatten 
Auftragssumme: 19.169,38 €, einschl. MwSt. 
 
Los 2: Lüftungsgeräte 
Auftragsersteher: Meltem/Life Comfort aus Wachtebeke 
Auftragssumme: 14.703,92 €, einschl. MwSt. 
 
Die entsprechenden Auftragsschreiben datieren auf den 19. September 2023. Die 
Inangriffnahme der Arbeiten zum Los 1 erfolgen in Absprache mit den 
Verantwortlichen des Kolpinghauses. Die Lüftungsgeräte wurden umgehend 
geliefert und vom städtischen Bauhof abgenommen. Die Arbeiten werden im Jahr 
2024 erfolgen. 
 
6.1.16 Installation von Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden (Phase 1) 
In einer ersten Phase werden die Gebäude Limburger Weg 2 und der Bauhof 
Schnellewindgasse 7-13 mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet. Dieses 
Vorhaben wurde durch den Stadtrat am 17. April 2023 genehmigt, wonach die 
Ausschreibung erfolgte. Nach Hinterlegung der Angebote konnte folgende 
Auftragsvergabe erfolgen: 
 
Los 1: Gebäude Limburger Weg 2 
Auftragsersteher: ENERSOL, rue de Maestricht 70 in 4651 Battice 
Auftragssumme: 98.350,01 € einschl. MwSt. 
 
Los 2: Gebäude Schnellewindgasse 7 und 13 
Auftragsersteher: ENERSOL, rue de Maestricht 70 in 4651 Battice 
Auftragssumme: 116.042,63 € einschl. MwSt. 
 
Die jeweiligen Auftragsschreiben datieren auf den 13. September 2023, wobei die 
Inangriffnahme der Arbeiten aufgrund der Notwendigkeit einer Studie von ORES auf 
den 15. Februar 2024 angesetzt wurde. Als Sicherheitskoordinator wurde das Büro 
JCE Architecture aus Fourons zum Betrag von 907,50 €, einschl. MwSt. bezeichnet. 
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6.1.17 Einrichtung eines Co-Tagesmütterdienstes im Gebäude Rathausplatz 14 
Dieses Vorhaben umfasst die Anschaffung von Material zwecks Einrichtung eines 
Co-Tagesmütterdienstes in o.g. Gebäude. Dieses wird durch den städtischen Bauhof 
verarbeitet. Nach Genehmigung durch den Stadtrat am 13. März 2023 erfolgte die 
Ausschreibung, wonach das entsprechende Material nach Genehmigung am 24. 
April 2023 in Höhe von 23.829,02 € bestellt wurde. 
 
Zudem wurden in Folge des Beschlusses des Gemeindekollegiums vom 2. Mai 2023 
folgende Firmen für Arbeiten, die der städtische Bauhof nicht übernehmen kann, 
beauftragt:  
 
- Los 1 Schreinerarbeiten 
Paul Weynand aus Elsenborn zum Betrag von 9.629,62 €, einschl. MwSt. 

- Los 2 Brandmeldeanlage 
Atelier Leroy aus Kettenis zum Betrag von 8.605,99 €, einschl. MwSt. 

- Los 3 Küchenreinrichtung 
My Cuisine zum Betrag von 10.272,90 €, einschl. MwSt. 

 
Energie Monitoring (Phase 1) 
Nach Genehmigung durch den Stadtrat am 15. Mai 2023 konnte die entsprechende 
Ausschreibung in die Wege geleitet werden. In der Folge wurde der Firma DEZEM 
GmbH, Wilmersdorferstraße 60 in 10627 Berlin mit Schreiben vom 2. August 2023 
der entsprechende Auftrag zum Betrag von 48.302,72 € einschl. MwSt. erteilt. Die 
DG bestätigt am 30. März 2023 eine finanzielle Beteiligung (Erhalt von Zuschüssen 
Pilotprojekte) in Höhe von max. 40.000 €.  
 
 
6.2 STRASSEN- BRÜCKENINFRASTRUKTUREN 
 
6.2.1 Außerordentlicher Straßenunterhalt Industriezone: Ausbau Eupen  

Industriezone 1 und 2 
Im Zuge einer Ortsbesichtigung in 2022 mit dem Bauschöffen Herrn M. Scholl und 
der SPI wurde die dringende Notwendigkeit der Instandsetzung des Straßenbelags 
im Bereich des Kreisverkehrs der Euregio- und Industriestraße festgestellt. 
Die Deutschsprachige Gemeinschaft sowie die Stadt Eupen haben daraufhin die 
entsprechenden Gelder im Haushalt 2023 vorgesehen. Das Budget beläuft sich auf 
insgesamt 700.000,00 €. 
Aufgrund von Personalmangel seitens der SPI wurde das Projekt vorerst nicht 
weitergeführt. Der Technische Dienst wies aber auf die Dringlichkeit hin, da die 
Gelder in 2023 vorgesehen wurden und auf besagtem Teilstück ebenfalls ein Sicher- 
heitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer besteht. 
Bei den Arbeiten handelt es sich um die Oberflächenarbeiten inklusive der 
Bürgersteige; die Abwässer wurden bereits in einer ersten Phase durch die AIDE 
erneuert. 
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Der Kreisverkehr soll den Ausgangspunkt der Planung darstellen und von dort 
beginnend soll ein Perimeter gesteckt werden, sodass dadurch das Budget 
vollständig ausgeschöpft werden kann. 
Aufgrund der Haushaltsplanungen sollten die Aufträge noch vor dem Jahresende 
vergeben werden. 
Die SPI wurde beauftragt, einen Projektautor nach freien Kapazitäten zu bezeichnen 
und der Stadt Eupen sowie der Deutschsprachigen Gemeinschaft einen realistischen 
Zeitplan zukommen zu lassen. 
Nachdem das Büro Schmitz als Auftragsersteher für die Projekturhebermission 
bezeichnet wurde, wurden die neuen Planungen in Angriff genommen. 
Das Vorprojekt sieht im Wesentlichen Folgendes vor: 
1) Erster Abschnitt: Erneuerung des bestehenden Kreisverkehrs Industriestraße für 
einen Betrag von 477.950,00 € einschl. MwSt.; 

2) Zweiter Abschnitt: Bereich Industriestraße ab dem Kreisverkehr bis zur Kreuzung 
mit dem neuen Karting mit 3 Asphaltschichten und 65 Metern Bürgersteig auf 
der Südseite ab Kreisverkehr für einen Betrag von 96.800,00 € einschl. MwSt.; 

3) Dritter Abschnitt: Bereich Euregiostraße auf einer Länge von 138 Metern (einschl. 
Fundament und Unterbau), laut Querschnitt des Kreisverkehrs ab dem Ende der 
Arbeiten an dessen Ausgängen aus dem Jahre 2019, für einen Betrag von 
185.130,00 € einschl. MwSt. 

Die weiteren Etappen wurden indes wie folgt festgelegt: 
- 16. Oktober 2023: Genehmigung des Lastenheftes; 
- 23. Oktober 2023: Veröffentlichung der Arbeiten; 
- 27. November 2023: Erhalt der Angebote: 
o Analyse der Angebote; 
o Genehmigung des Vergabebeschlusses durch die SPI; 
o Einreichen des Vergabebeschlusses bei der Deutschsprachigen Gemein- 
schaft, vorzugsweise vor dem 15. Dezember 2023. 

Die mit der SPI zu genehmigende Konvention auf Basis der nunmehr bekannten 
Schätzsummen wurde dem Stadtrat am 18. Dezember 2023 zur Genehmigung 
vorgelegt und gutgeheißen. 
 
6.2.2 Ausbau des Siebeponisweges – Eupen Industriezone 4 
In Folge der übermittelten Anmerkungen bezüglich des geplanten Ausbaus des 
Siebeponisweges fand am 16. November 2022 eine Versammlung statt, an der Ver- 
treter der Stadt Eupen, des Ministeriums der DG, des ÖDW sowie der SPI teil- 
nahmen. 
Anlässlich dieser Besprechung wurde festgehalten, dass die Planung so nicht 
gutgeheißen werden kann und ein neuer Plan erstellt werden muss. 
Am 24. Januar 2023 übermittelte die SPI dem Ministerium der DG und der Stadt 
Eupen die neuen Planunterlagen, zu denen aufgrund des Entwicklungsstands zu 
diesem Zeitpunkt noch keine Anmerkungen von Seiten der Stadt Eupen geäußert 
wurden. 
Aufgrund der inzwischen dringenden Anfrage der SPI zur Freigabe des Vorprojektes 
wurde im Oktober 2023 beschlossen, die Bauantragsakte in die Wege zu leiten, 
jedoch mit der Erwartung der Stadt, weitere aussagekräftige technische Unterlagen 
zu erhalten, um eine vernünftige Analyse durch den Technischen Dienst erstellen zu 
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können und die vertiefte Betrachtung im Rahmen des eigentlichen Bauantrags 
durchzuführen. 
Unter diesen Voraussetzungen wurde das Vorprojekt durch das Gemeindekollegium 
am 9. Oktober 2023 prinzipiell für gut befunden. 
Ein weiterer Austausch zwischen den Vertretern der SPI und der Stadt Eupen zur 
Festlegung der weiteren Verfahrensweise fand am 8. November 2023 statt. 
 
6.2.3 Anlegung einer Verbindungsstraße RN61 – Einrichtung eines Kreisver-  

kehrs auf Höhe des Garnstocks (Baelen) – Projekt SPI 
Auf Anfrage des Bauschöffen Herrn Michael Scholl erkundigte sich die Verwaltung 
bei der SPI nach dem aktuellen Projektstand. In einer E-Mail vom 6. September 2023 
antwortete die SPI der Verwaltung, dass die angepassten Pläne hinsichtlich des 
Genehmigungsantrags inzwischen bald eingereicht würden. Die lange Bearbeitungs- 
und Wartezeit habe daran gelegen, dass die SPI selber lange auf die Rückmeldung 
des Studienbüros GESPLAN habe warten müssen. 
Die Frist für die Bearbeitung der Genehmigung war im Rahmen des Antrags auf 
Öffnung der Straße ausgesetzt worden. Das letztgenannte Verfahren musste erneut 
eingeleitet werden. 
Das im Hinblick auf die Umsetzung der Arbeiten vorgesehene Bauunternehmen hat 
die Gültigkeit seines Angebots indes bis zum 31. Dezember 2023 verlängert. 
Was die Subventionsakte als solche angeht, so wird diese von der Wallonischen 
Region und der Deutschsprachigen Gemeinschaft gemeinsam bearbeitet. 
Für die Enteignungen ist die SPI zuständig, die selber in engem Kontakt zum Ent- 
eignungsausschuss steht. 
Aktuell zu klären bleibt weiterhin die Frage, inwiefern die betreffenden Gemeinden 
sich zur Finanzierung des nicht bezuschussten Teils positionieren. 
 
6.2.4 Verbesserungsarbeiten an Feldwegen – Jahr 2023 
Der Technische Dienst hat eine umfangreiche Zustandserfassung der landwirt- 
schaftlichen Wege bzw. Feldwege erstellt und auf dieser Grundlage einen Mehr- 
jahres-Sanierungsplan ausgearbeitet, mit einem Wegenetz mit einer Länge von ca. 
18 Kilometern und 28 verschiedenen landwirtschaftlichen Feldwegen. 
In einer ersten und zweiten Phase wurden in den Jahren 2018 bis 2022, mit 
Subsidien der Wallonischen Region, Verbesserungsarbeiten an folgenden Feld- 
wegen ausgeführt: Kornei, Katharinenweg, Langgasse und Raerenpfad. 
Im Jahr 2023 ist die Beantragung von Subsidien für Verbesserungsarbeiten an den 
Feldwegen Merolser Heide (Teilstück) und Langmüsgasse vorgesehen worden. Das 
entsprechende Lastenheft wurde dem Stadtrat am 17. April 2023 zur Genehmigung 
vorgelegt. 
Die Kosten für die Durchführung dieser Maßnahmen werden mit aufgerundet 
150.000,00 € beziffert, und nach erfolgter Ausschreibung und Einreichung des 
Vergabedossiers bei der Wallonischen Region ist vorgesehen, dass die Arbeiten in 
2024 zur Verwirklichung kommen. 
 
6.2.5 Allgemeine Mobilitätsmaßnahmen (Querungshilfen, Fußgängerüberwege, 

Fahrradstreifen usw.): Anlegung eines Fuß- und Fahrradweges im Ostpark 
– Phase 3 
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In den Vorjahren wurden bereits Verbesserungsarbeiten am Fuß- und Fahrradweg 
im Ostpark vorgenommen, so unter anderem in den oberen Bereichen sowie an der 
Hauptachse zwischen der Karl-Weiß-Straße und Nispert in Richtung Pater-Damian-
Schule. 
Die dritte Phase betrifft die Aufwertung des Bereichs vom Stadtzentrum kommend 
in Richtung bestehendem Spielplatz, wobei dieser Teilbereich mit neu asphaltierten 
Wegen anzuschließen bleibt. Der betreffende Teilbereich soll von den vorhandenen 
Oberflächen rückgebaut und mit einer neuen ebenen Asphaltdecke beschichtet 
werden, sodass Personen mit eingeschränkter Mobilität, aber auch Fahrradfahrer 
und Fußgänger ihr Ziel fortan sicher und bequem erreichen können. 
Das Lastenheft für die Durchführung dieser Maßnahmen wurde am 2. Mai 2023 
durch den Stadtrat mit Investitionskosten in Höhe von 25.000,00 € einschl. MwSt. 
für gut befunden. 
 
Die Arbeiten wurden noch in 2023 ausgeführt und komplett fertiggestellt (Auftrags- 
ersteher: Firma BODARWE aus Malmedy – Auftragssumme: 21.323,65 € einschl. 21 
% MwSt.). 
 

 6.2.6 Mobilitätsmaßnahmen: Arbeiten parallel zu den Arbeiten der Versorger 
Das Lastenheft für die Durchführung dieser Maßnahmen wurde durch den Stadtrat 
am 2. Mai 2023 mit Investitionskosten in Höhe von 25.000,00 € einschl. MwSt. für 
gut befunden. 
Die Arbeiten umfassten genauer die Instandsetzung des Bürgersteigs Bergstraße/ 
Bergkapellstraße und wurden noch in 2023 ausgeführt und komplett fertiggestellt 
(Auftragsersteher: Firma WILKIN aus Andrimont – Auftragssumme: 24.997,69 € 
einschl. 21 % MwSt.). 
 
6.2.7 Mobilitätsmaßnahmen: Kreuzungsbereich Werthplatz/Nispert/Holftert 
Im Zuge des Umbaus der Bushaltestellen am Werthplatz wurde die ursprüngliche 
Vorfahrtsregelung in Richtung Nispert zugunsten der Achse vom Werthplatz in 
Richtung Holftert angepasst. 
Trotz zusätzlicher Beschilderung, welche auf die geänderte Verkehrssituation hin- 
weist, wird diese von vielen Autofahrern weiterhin nicht wahrgenommen, sodass 
der vorrangigen Achse oftmals der Vorrang nicht gewährt wird. 
Daher wird auch der Fußgängerüberweg zwischen dem Parkplatz Werthplatz und 
der Straße Heidberg oftmals ohne die nötige Vorsicht überfahren, sodass es hier 
empfehlenswert ist, die neue Vorrangsachse besser sichtbar zu machen und die 
Verkehrsführung farblich zu markieren und durch zusätzliche Fahrbahnmarkie- 
rungen hervorzuheben. 
Das entsprechende Lastenheft für die Durchführung dieser Maßnahmen wurde 
durch den Stadtrat am 26. Juni 2023 mit Investitionskosten in Höhe von 30.000,00 
€ einschl. MwSt. für gut befunden. 
Das Projekt ist in 2023 aufgrund von überhöhten Preisen nicht zum Tragen ge- 
kommen und wurde anlässlich der Sitzung des Gemeindekollegiums 18. Dezember 
2023 ohne Folge belassen. 
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6.2.8 Außerordentlicher Straßenunterhalt 2022 (Rest) 
Die Arbeiten umfassen in einem ersten Los die Straßenunterhaltsarbeiten und in 
einem zweiten Los einige Grabeninstandsetzungsarbeiten. Da die Ausschreibung 
des Loses 2 aufgrund von überteuerten und nicht akzeptablen Angeboten ohne 
Folge belassen wurde, konnte nur das Los 1 wie folgt am 15. April 2022 vergeben 
werden: 
Los 1: Firma BODARWE aus Malmedy zum Betrag von 290.037,48 €, einschl. MwSt. 
 
Die Firma Bodarwé beantragte am 2. Dezember 2022 die entsprechende Abnahme, 
wonach diese auf den 27.01.2023 angesetzt wurde. 
 
Folgende Straßen wurden im Jahr 2022 ausgeführt: 
- Am Busch, Walhorner Feld, Knippweg, Schnellewindgasse, Nispert, 
Schönefelderweg, Am Hertogenwald und Langesthal. 

 
Die beauftragten aber noch nicht ausgeführten Leistungen wurden in Abhängigkeit 
der Witterung im Frühjahr 2023 ausgeführt. 
 
6.2.9 Außerordentlicher Straßenunterhalt 2023 
Die Arbeiten umfassen in einem ersten Los die Straßenunterhaltsarbeiten und in 
einem zweiten Los einige Grabeninstandsetzungsarbeiten. Nach erfolgter 
Ausschreibung konnten die beiden Lose am 27. März 2023 wie folgt beauftragt 
werden: 
Los 1: Firma B. Maraite aus Amel zum Betrag von 299.851,07 €, einschl. MwSt. 
Los 2: Firma B. Maraite aus Amel zum Betrag von     4.782,52 €, einschl. MwSt. 
 
Die entsprechende Inangriffnahme der Arbeiten wurde auf April 2023 festgelegt, 
wobei in diesem Zeitraum lediglich die Merolser Straße (Teilstück) realisiert wurde. 
Die Straßen Hochstraße, Rosenweg, Kehrweg folgten bis September 2023. 
 
Einige beauftragt aber noch nicht ausgeführten Leistungen sollen in Abhängigkeit 
der Witterung im Frühjahr 2024 ausgeführt werden. 
 
6.2.10 Ausbau der Zugänglichkeit vor dem Gebäude Limburger Weg 2 
Dieser Ausbau ist Bestandteil des Gesamtvorhabens „Limburger Weg 2“ und wird 
somit auch vom Projektplaner LACASSE MONFORT & SYNERGIE ARCHITECTURE aus 
Lierneux betreut. 
Der Stadtrat genehmigte das entsprechende Projekt am 30. August 2021 mit einer 
Gesamtkostenschätzung in Höhe von 295.000 €, einschl. MwSt. In der Folge konnte 
die Ausschreibungsprozedur lanciert werden, wonach die Angebote bis zum 19. 
November 2021 zu hinterlegen waren. Nach Auswertung der entsprechenden 
Angebote durch das Architektenbüro konnte das Gemeindekollegium am 2. Mai 
2022 die Vergabe beschließen. Die Firma Maraite B. aus Halenfeld/Amel wurde 
somit am 10. Mai 2022 zum Betrag von 294.703,14 €, einschl. MwSt. beauftragt. Die 
Inangriffnahme wurde in gemeinsamer Absprache noch nicht im Jahr 2022 
festgelegt, da diese in Abstimmung mit dem eigentlichen Bauvorhaben (Gebäude) 
abzustimmen ist bzw. vom entsprechenden Baufortschritt abhängig ist. 
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Die Maßnahmen hinsichtlich der Zugänglichkeit werden nicht von der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft bezuschusst. 
Mit Schreiben vom 12. September 2023 wurde die Firma Maraite zusätzlich noch 
mit der Realisierung der Begrünung, der Gestaltung der hinteren Zuwegungen sowie 
der Beleuchtung an der Außenanlage des Gebäudes zum Betrag von 113.263,02 €, 
einschl. MwSt. beauftragt. 
Aus diversen Gründen, u.a. den nicht beendeten Fassadenarbeiten, konnte die 
Baustelle erst am 15. Dezember 2023 in Angriff genommen werden, wonach die 
Ausführung im Jahr 2024 erfolgen wird. 
 
6.2.11 Instandsetzung der Brücken in Folge der Hochwasserkatastrophe 
Bedingt durch die Flutkatastrophe von Juli 2021 haben sich an zahlreichen 
Bauwerken enorme Mengen an Schwemmgut mitunter meterhoch angestaut und 
es kam zu massiven Beschädigungen und Zerstörungen. In der Folge musste die 
Benutzung von Brücken eingeschränkt oder verboten werden. 
Nach Ausschreibung eines Projektautors zwecks Planung der im Zuge der 
Hochwasserkatastrophe beschädigten Brücken auf dem Stadtgebiet wurde das 
Studienbüro SEA-SERVAIS ENGINEERING ARCHITECTURAL aus Lüttich am 14. 
Dezember 2021 mit der Planungsmission und Begleitung der entsprechenden 
Arbeiten beauftragt. Betroffen sind die Brücken Alte Malmedyer Straße, Hütte und 
Langesthal sowie die Fußgängerbrücken Selterschlag-Gülcherstraße, Haagenstraße-
Weserstraße, Selterschlag-Scheiblerplatz und Campingplatz Hertogenwald. Im Jahr 
2021 wurden die entsprechenden Sicherungsmaßnahmen an diversen Brücken 
realisiert. 
 
6.2.12 Instandsetzung der Brücke Alte Malmedyer Straße (Los 1) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 13,05 %. 
In Folge der durch vorgenanntes Büro durchgeführten Planung genehmigt der 
Stadtrat am 23. Mai 2022 das entsprechende Projekt mit einer 
Gesamtkostenschätzung von 800.000 €, einschl. MwSt. Somit konnte die 
Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines Unternehmers in die Wege 
geleitet werden. 
Nach Hinterlegung der Angebote konnte die Arbeitsgemeinschaft SSM Bodarwé-
Haas aus Malmedy mit Schreiben vom 5. August 2022 zum Betrag von 666.804,38 
€, einschl. MwSt. beauftragt werden. 
Das Datum der Inangriffnahme wurde in gemeinsamer Absprache auf den 5. 
September 2022 festgelegt. Die entsprechenden Arbeiten wurden bis Ende August 
realisiert, wonach die provisorische Abnahme der Arbeiten am 5. Oktober 2023 
stattgefunden hat. 
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6.2.13 Instandsetzung der Brücke Hütte (Los 2) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken Hütte konnte das Büro SEA – Servais Engineering 
Architectural aus Lüttich am 23. Februar 2022 beauftragt werden. Das 
entsprechende Honorar beläuft sich auf 12,40 %. 
In der Folge wurde die Prozedur hinsichtlich einer eventuell erforderlichen 
Städtebaugenehmigung geprüft. Die zuständigen Dienste bestätigten im August 
2022, dass keinerlei Genehmigung erforderlich sei. Im September 2022 wurden 
dann die Vorprojektpläne besprochen. Die eigentliche Planung erfolgte allerdings 
erst 2023, wobei im November der Entwurf des Lastenheftes vorlag. Die 
Genehmigung des eigentlichen Projektes ist für Januar 2024 geplant, wonach die 
erforderliche Ausschreibung der entsprechenden Arbeiten bzw. die Bezeichnung 
des Unternehmers im 1. Trimester 2024 erfolgen kann. 
 
6.2.14 Instandsetzung der Fußgängerbrücke Selterschlag-Gülcherstraße (Los 3) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 13,05 %. 
In Folge der durch vorgenanntes Büro durchgeführten Planung genehmigt der 
Stadtrat am 26. September 2022 das entsprechende Projekt, wonach die 
Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines Unternehmers in die Wege 
geleitet wurde. 
In der Folge konnte die Arbeitsgemeinschaft SSM Bodarwé-Haas aus Malmedy mit 
Schreiben vom 23. November 2022 zum Betrag von 253.171,93 €, einschl. MwSt. 
beauftragt werden, wobei das Datum der Inangriffnahme auf Januar 2023 festgelegt 
wurde. Allerdings teilte die Arbeitsgemeinschaft mit, dass der Subunternehmer 
Probleme mit der Lieferung der erforderlichen Betonelemente hat. Mit Schreiben 
vom 17. Mai und 4. Juli 2023 äußert der Technische Dienst seine Bedenken zum 
Einhalten des ursprünglich festgelegten Zeitplans. Nach einer weiteren 
Aufforderung am 30. Oktober 2023 stellt die Arbeitsgemeinschaft einen Zeitplan mit 
Enddatum Ende März 2024 vor. 
 
6.2.15 Instandsetzung der Fußgängerbrücke Haagenstraße-Weserstraße (Los 4) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 11,25 %. 
In Folge der durch vorgenanntes Büro durchgeführten Planung genehmigt der 
Stadtrat am 26. September 2022 das entsprechende Projekt, wonach die 
Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines Unternehmers in die Wege 
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geleitet wurde. 
In der Folge konnte die Arbeitsgemeinschaft SSM Bodarwé-Haas aus Malmedy mit 
Schreiben vom 23. November 2022 zum Betrag von 461.669,45 €, einschl. MwSt. 
beauftragt werden. 
Das Datum der Inangriffnahme wurde auf den 9. Januar 2023 festgelegt. Allerdings 
wurde wie bei den vorher bemerkten Brücken mit Schreiben vom 2. März 2023 von 
Seiten der Stadt Eupen darauf hingewiesen, dass die eigentliche Zielsetzung der 
Umsetzung der Vorbereitungsphase bis Ende März 2023 fraglich ist. 
Wie bei der Fußgängerbrücke Selterschlag-Gülcherstraße gibt es Probleme mit dem 
Subunternehmer hinsichtlich der Lieferung von Betonelementen, was zu extremen 
Verzögerungen führt. Bis Ende des Jahres 2023 konnte die Armierung der 
Fußgängerbrücke realisiert werden, wonach die weiteren Arbeiten in 2024 realisiert 
bzw. verschoben werden müssen. 
 
6.2.16 Instandsetzung der Brücke Langesthal (Los 5) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und              
-kontrolle sowie die Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich 
der Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 13,05 %. 
In Folge der durch vorgenanntes Büro durchgeführten Planung genehmigt der 
Stadtrat am 26. September 2022 das entsprechende Projekt, wonach die 
Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines Unternehmers in die Wege 
geleitet wurde. 
In der Folge konnte die Arbeitsgemeinschaft SSM Bodarwé-Haas aus Malmedy mit 
Schreiben vom 23. November 2022 zum Betrag von 653.227,58 €, einschl. MwSt. 
beauftragt werden. 
Allerdings teilte die Arbeitsgemeinschaft mit, dass der Subunternehmer Probleme 
mit der Lieferung der erforderlichen Betonelemente hat. Mit Schreiben vom 17. Mai 
und 4. Juli 2023 äußert der Technische Dienst seine Bedenken zum Einhalten des 
ursprünglich festgelegten Zeitplans. Nach einer weiteren Aufforderung am 30. 
Oktober 2023 stellt die Arbeitsgemeinschaft einen Zeitplan mit Enddatum Ende 
März 2024 vor, wobei im Anschluss mit Schreiben vom 12. Dezember 2023 eine 
Fristverlängerung bis zum 31. Mai 2024 beantragt wird. 
 
6.2.17 Instandsetzung der Fußgängerbrücke Selterschlag-Scheiblerplatz (Los 6) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 13,05 %. 
In Folge der durch vorgenanntes Büro durchgeführten Planung genehmigt der 
Stadtrat am 26. September 2022 das entsprechende Projekt, wonach die 
Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines Unternehmers in die Wege 
geleitet wurde. 
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In der Folge konnte die Arbeitsgemeinschaft SSM Bodarwé-Haas aus Malmedy mit 
Schreiben vom 23. November 2022 zum Betrag von 353.599,51 €, einschl. MwSt. 
beauftragt werden. Das Datum der Inangriffnahme wurde auf Januar 2023 
festgelegt. 
Allerdings teilte die Arbeitsgemeinschaft mit, dass der Subunternehmer Probleme 
mit der Lieferung der erforderlichen Betonelemente hat. Mit Schreiben vom 17. Mai 
und 4. Juli 2023 äußert der Technische Dienst seine Bedenken in Bezug auf die  
Einhaltung des ursprünglich festgelegten Zeitplans. Nach einer weiteren 
Aufforderung am 30. Oktober 2023 stellt die Arbeitsgemeinschaft einen Zeitplan mit 
Enddatum Ende März 2024 vor.  
 
6.2.18 Instandsetzung der Fußgängerbrücke Camping Hertogenwald (Los 7) 
Nach Durchführung der Ausschreibungsprozedur zwecks Bezeichnung eines 
entsprechenden Studienbüros für die Planung, Ausschreibung, Bauleitung und -
kontrolle sowie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination hinsichtlich der 
Instandsetzung der Brücken in der Unterstadt konnte das Büro SEA – Servais 
Engineering Architectural aus Lüttich am 14. Dezember 2021 beauftragt werden. 
Das entsprechende Honorar beläuft sich auf 11,25 %. 
Im Zuge von Ortsbegehungen mit der Forstverwaltung wurden durch das 
Studienbüro SEA diverse Standortvorschläge unterbreitet. Das Gemeindekollegium 
hält hierzu am 28. November 2022 den Standort Variante 2 fest. Dieser befindet sich 
etwas flussaufwärts der bisherigen Brücke und unterhalb der bestehenden 
Staustufe. In diesem Rahmen stehen allerdings noch Gespräche mit dem 
Eigentümer des Campingplatzes, der Gemeinde Baelen und dem ÖDW 
(Forstverwaltung und Verwaltung der nicht schiffbaren Wasserläufe) an. Bis Ende 
2023 konnte keine Entwicklung in dieser Angelegenheit verzeichnet werden, 
wonach das Projekt im Stand-By Modus bleibt. 
 
6.2.19 Instandsetzungsarbeiten Schwarze Brücke an der Hill 
Der Stadtrat genehmigt das entsprechende Projekt in seiner Sitzung vom 29. August 
2022 mit einer Gesamtkostenschätzung von 35.000 €, einschl. MwSt. Als 
Vergabeverfahren ist eine Vergabe auf einfache Rechnung vorgesehen. Aufgrund 
von anderen Prioritäten und noch zu treffenden Abstimmungen mit dem ÖDW fand 
die entsprechende Ausschreibung bis Ende März 2023 statt. Im Zuge dessen wurde 
die Fa. Schweißtechnik Rotheudt aus Eupen am 25. April 2023 beauftragt. Die 
auszuführenden Arbeiten wurden bis Ende August 2023 fertiggestellt. 
 
6.2.20 Instandsetzung des Vorplatzes der Feuerwehrkaserne am Kehrweg 
Der Stadtrat genehmigt das entsprechende Projekt in seiner Sitzung vom 4. 
September 2023. Die Ausschreibung wurde in die Wege geleitet, wonach bis zum 
17. November 2023 entsprechende Angebote zu hinterlegen waren. Nach 
Auswertung konnte die Firma B. Maraite aus Halenfeld zum Betrag von 39.206,11 €, 
einschl. MwSt. festgehalten werden. Das Auftragsschreiben datiert auf den 20. 
Dezember 2023, wobei der Beginn der Arbeiten im Jahr 2024 festzulegen bleibt. 
 
6.2.21 Anlegung eines Wendebereiches im Langesthal 
Der Stadtrat genehmigt dieses Vorhaben am 26. Juni 2023, wonach die 
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entsprechende Ausschreibung in die Wege geleitet wurde. In der Folge konnte die 
Firma Bodarwé, Avenue de Norvège 16 in 4960 Malmedy zum Betrag von 38.238,42 
€, einschl. MwSt. mit Schreiben vom 12. September 2023 beauftragt werden. 
Die Inangriffnahme der Arbeiten wurde auf den 21. November 2023 festgelegt. 
Allerdings musste die Stadt Eupen noch die betroffenen Parzellen übernehmen bzw. 
ankaufen. Die Arbeiten können somit erst im Jahr 2024 realisiert werden. 
 
 
6.3   PARKANLAGEN 
 
6.3.1 Umsetzungsarbeiten zur Schaffung eines urbanen Parks „parc en milieu 

urbain“ Scheiblerplatz 
Die Vorbereitung des Dossiers erfolgte durch den Städtebau- und Umweltdienst, 
wonach eine Bezuschussung des Vorhabens durch die Wallonische Region zu einem 
Betrag von 987.092 € erzielt werden konnte.  
Der Stadtrat genehmigte am 21. Februar 2022 die Bedingungen zur Bezeichnung 
eines Projektplaners. Nach entsprechender Ausschreibung konnte das Büro 
Paysages Winters Landschaften aus Eupen am 20. Mai 2022 zum Honorarsatz von 
10,75 % beauftragt werden. 
Hinzu kam die Erstellung eines geotechnischen Gutachtens zum Betrag von 5.293,75 
€, einschl. MwSt. sowie ein durch das Büro Cormann & Mossay aus Eupen erstelltes 
Geländeaufmaß zum Betrag von 2.480,50 €, einschl. MwSt. 
Nach Inangriffnahme der entsprechenden Planung konnte das Büro Winters am 13. 
Dezember 2022 die detaillierte Kostenschätzung übermitteln. 
Nach Genehmigung des Projektes von Büro Winters durch den Stadtrat (15. Mai 
2023) konnte die Ausschreibungsprozedur stattfinden. 
Die folgenden Aufträge konnten am 17. Oktober 2023 erteilt werden: 
Los 1: allgemeine Erschließungsarbeiten im Park 
Bodarwé, avenue de Norvège 16 in 4960 Malmedy – 1.672.034,21 €, einschl. MwSt. 
Los 2: Elektroarbeiten – öffentliche Beleuchtung 
Bodarwé, avenue de Norvège 16 in 4960 Malmedy – 120.381,51 €, einschl. MwSt. 
Los 3: Gartenbauarbeiten 
Leidgens, rue des Nouvelles Technologies 10 in 4820 Dison – 188.975,86 € einschl. 
MwSt. 
Die Inangriffnahme der Arbeiten wurde auf den 15. November 2023 festgelegt, 
wonach diese im Jahr 2024 weitergeführt werden. 
 
6.3.2 Gestaltung des Brunnens sowie des direkten Umfeldes Temsepark 
In einer ersten Phase genehmigte der Stadtrat am 26. Juni 2023 die 
Architektenmission zwecks Planung und Betreuung der o.g. Gestaltung. Nach 
Ausschreibung der entsprechenden Mission und der Hinterlegung der Angebote bis 
zum 11. Dezember 2023 konnte das Büro S. Borch aus Eupen entsprechend als 
Auftragsersteher festgehalten werden und dies wie folgt: 
 
Auftragssumme:  Honorar Vorprojekt = symbolischer Euro 
                            Honorar Projekt = 6% 
                            Honorar Baukontrolle = 3% 
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Die Inangriffnahme der Mission wird anlässlich eines Startgesprächs am 30. Januar 
2024 besprochen. 
 
 
6.4 FÖRDERPROJEKTE DER WALLONISCHEN REGION 
 
6.4.1 Projektaufruf „Communes Pilotes Wallonie Cyclable 2020/2021“ der Wallonischen 

Region 
Nach erfolgter Ausschreibung fasste das Gemeindekollegium am 6. März 2023 den 
Entschluss: 
- den Auftrag betreffend das Los 1 – Ausbau der Verbindung 1 „Eupen (Oberstadt) – 
Kettenis“ an den Bieter zu vergeben, der das wirtschaftlich vorteilhafteste reguläre 
Angebot (auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-Verhältnisses) abgegeben 
hat, d.h. die Firma BODARWE SA, Avenue de Norvège 16 in 4960 Malmedy, und zwar 
zum geprüften Betrag von 308.618,70 € zzgl. 64.809,93 € MwSt. (21 %), also insge- 
samt 373.428,63 €. 

- die Aufträge betreffend die Lose 2 – Ausbau der Verbindung 2 „Stadtbachroute 
(Eupen Oberstadt)“ und 3 – Ausbau der Verbindung 4 „Oberstadt (Eupen Oberstadt) 
– East-Belgium-Park“ aufgrund von überhöhten Preisen ohne Folge zu belassen, 
dem Stadtrat in seiner Sitzung vom 17. April 2023 ein technisch überarbeitetes 
Lastenheft für diese Lose zur Genehmigung vorzulegen, und beide Lose unmittelbar 
im Anschluss an die Stadtratssitzung neu auszuschreiben; 

- den Auftrag betreffend das Los 4 – Ausbau der Verbindung 6 „Oberstadt (Eupen 
Oberstadt) – Judenstraße“ aufgrund von überhöhten Preisen ohne Folge zu 
belassen und nicht neu auszuschreiben. 

Der Baubeginn für das Los 1 wurde auf den 16. August 2023 festgelegt mit einer 
voraussichtlichen Bauzeit von 40 Arbeitstagen. 
Die Lose 2 und 3 wurden indes neu ausgeschrieben, mit dem Ergebnis, dass 
durch Beschlüsse des Gemeindekollegiums vom 31. Juli 2023 und 7. August 2023 
folgende Auftragsersteher festgehalten werden konnten: 
- Los 2: Firma THOMASSEN & FILS SPRL, Rue de Maestricht 96 in 4600 Visé – 
Auftragssumme: 191.660,53 € zzgl. 40.248,71 € MwSt. (21 %), also insgesamt 
231.909,24 €; 

- Los 3: Firma LES ENROBES DU GERNY SA, Rue Saint-Isidore 101 in 6900 Marche-
en-Famenne – Auftragssumme: 216.885,03 € zzgl. 45.545,86 € MwSt. (21 %), 
also insgesamt 262.430,89 €. 

Anlässlich der Startversammlung vom 21. September 2023 mit der Firma Thomassen 
wurde das Datum der Inangriffnahme der Arbeiten auf Donnerstag, den 16. 
November 2023 festgelegt. Die ungünstigen Witterungsbedingungen haben es 
allerdings nicht ermöglicht, die Arbeiten noch in 2023 in Angriff zu nehmen. Eine 
Unterbrechung der Arbeiten wurde folglich vorgenommen mit einem tatsächlichen 
Beginn im Zeitraum Ende März / Anfang April 2024. 
Die Arbeiten in Bezug auf das Los 3 wurden aufgrund der Witterungsbedingungen 
in der Zeit vom 31. Oktober bis 20. November 2023 unterbrochen. 
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6.4.2 Kommunaler Investitionsplan für aktive Mobilität und Intermodalität – 
Projektaufruf „PIMACI“ der Wallonischen Region 

Dem Stadtrat wurde in seiner Sitzung vom 17. April 2023 ein berichtigter 
Investitionsplan zur Genehmigung vorgelegt, da es im Rahmen der Einreichung des 
ursprünglichen Investitionsplans nicht möglich gewesen ist, die Kosten in der Rubrik 
Intermodalität anzugeben, da kein direkter Ausbau von eventuellen Mobipolen 
vorgesehen war, jedoch, nach Begutachtung der Vorhaben durch den zuständigen 
Sachbearbeiter bei der Verwaltung des Öffentlichen Dienstes der Wallonie, die 
Projekte Weimser Straße – Teilbereiche 2 und 3 sehr wohl ganz oder teilweise in 
diesem Rahmen förderfähig sein können. 
Aufgrund dessen musste eine Neuordnung der Finanzen vorgenommen werden und 
der ursprünglich eingereichte Investitionsplan durch die Einreichung eines 
berichtigten Investitionsplans entsprechend geändert und ergänzt werden. 
Entsprechend dem berichtigten Investitionsplan belaufen sich die Kosten, inklusive 
der Arbeiten und der Kosten für die fünf Routen des strukturierenden Alltagsrad- 
und Fußwegenetzes, nun auf insgesamt 952.112,75 € einschl. MwSt. 
Das Lastenheft in Bezug auf die Anlegung eines Fußweges im Eichenberg in Richtung 
Kehrweg wurde in der Sitzung des Stadtrats vom 15. Mai 2023 mit Projektkosten in 
Höhe von 245.000,00 € einschl. MwSt. für gut befunden. 
Das Kollegium genehmigte in diesem Zusammenhang die Fällung von 3 Bäumen am 
„Galgenhügel“, die Durchführung von Ersatzpflanzungen durch den Bauhof im Be- 
reich des Galgenhügels, und die Kabelverlegung von Eurofiber, ORES und GOfiber 
zur Durchführung anschließender Anschlussarbeiten am BRF vor Projektbeginn 
PIMACI sowie die Verlegung von Leitungen durch ORES und GOfiber vom Eichenberg 
aus, in Richtung BRF im Rahmen des Projekts PIMACI. 
Die Lastenhefte in Bezug auf die Anlegung eines Fuß- und Fahrradweges in der 
Weimser Straße wurden in der Sitzung des Stadtrats vom 26. Juni 2023 mit Projekt- 
kosten von insgesamt 480.000,00 € einschl. MwSt. genehmigt. 
Die Lastenhefte müssen der Wallonischen Region zur Genehmigung vorgelegt 
werden. Mittels Zusage können die Arbeiten im Anschluss ausgeschrieben werden. 
 
 
6.5 VERSCHIEDENES 
 
6.5.1 Anschaffung von Buswartehäuschen im Rahmen der Neugestaltung des 

Bushofs 
Um die vorgesehenen Buswartehäuschen in Einklang mit den Ausführungsplänen 
der Firma Maraite zu bringen, genehmigte das Gemeindekollegium am 9. Januar 
2023 folgende Zusatzaufträge an die Firma Poncelet: 1 zusätzliche Anzeigetafel für 
das Buswartehäuschen vom Typ 1 zum Betrag von 695,75 € einschl. MwSt., sowie 2 
zusätzliche Anzeigetafeln für das Buswartehäuschen vom Typ 2 zum Betrag von 
1.391,50 € einschl. MwSt. Zudem beauftragte das Kollegium die Ausführung der 
insgesamt 7 anzuschaffenden Anzeigetafeln in der Sonderfarbe RAL 7016 (Anthrazit) 
für einen Betrag von 1.694,00 € einschl. MwSt. 
In seiner Sitzung vom 6. März 2023 genehmigte das Kollegium die Anschaffung von 
7 bzw. 8 vollintegrierten Sitzbänken für einen Betrag von 12.705,00 bzw. 14.520,00 
€ einschl. MwSt. 
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Im Hinblick auf die Einrichtung der Buswartehäuschen als solche beauftragte das 
Kollegium am 27. März 2023 die Firma ELSEN mit der Durchführung der erforder- 
lichen Fundamentarbeiten für einen Betrag von 22.492,85 € einschl. MwSt. 
Für die durch die Firma Elsen im Auftrag der Stadt Eupen zu realisierende Fuß- 
gänger- und Radfahrerbrücke im hinteren Bereich des Bushofs genehmigte der 
Stadtrat in seiner Sitzung vom 17. April 2023 Kosten in Höhe von 26.565,66 € einschl. 
MwSt. 
 
6.5.2 Anschaffung von mobilem, kollektiv nutzbarem Sportmaterial 
Die Ausführung dieses Lieferauftrags wurde am 7. Juli 2023 an die Firma Allard Sport 
aus Arlon für einen Betrag von 2.715,24 € einschl. MwSt. übertragen, wobei das 
Material bis Mitte November 2023 geliefert wurde. 
Die Deutschsprachige Gemeinschaft beteiligt sich im Rahmen ihres Programms für 
Ausrüstungsgegenstände mit 50 % der förderfähigen Projektkosten. 
 
6.5.3 Anschaffung einer Spülstraße für die städtische Grundschule Kettenis 
Nach Genehmigung dieser Anschaffung im Verfahren einer Vergabe auf einfache 
Rechnung wurde die Firma Horeca Gerkens aus Eupen am 8. November 2022 mit 
der Lieferung und dem Einbau der Spülstraße beauftragt. Die Anlage konnte 
allerdings im Jahr 2022 aufgrund der Engpässe beim Rohstoff Inox nicht mehr bis 
Ende des Jahres geliefert werden.  
Die Lieferung und die Installation dieser Anlage erfolgten letztendlich im März 2023. 
Diese Anschaffung wird von der Deutschsprachigen Gemeinschaft mit 6.587,94 € 
bezuschusst, wobei der Betrag am 26. Mai 2023 ausgezahlt wurde. 
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мΦ ![[D9a9Lb9{ 
 
 
5ŜǊ .ŀǳƘƻŦΣ {ŎƘƴŜƭƭŜǿƛƴŘƎŀǎǎŜ моΣ Ǉƭŀƴǘ ǳƴŘ ŦǸƘǊǘ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘ ǿƛŜ ŘƛŜ 
DǊǸƴǇŦƭŜƎŜΣ ŘŜƴ {ǘǊŀǖŜƴǳƴǘŜǊƘŀƭǘΣ ŘƛŜ {ǘǊŀǖŜƴǊŜƛƴƛƎǳƴƎΣ ŘŜƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ ǎǘŅŘπ
ǘƛǎŎƘŜƴ DŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ ƛƳ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳΦ LƘƳ ǳƴǘŜǊǎǘŜƘŜƴ ŘŜǊ 
ƪƻƳƳǳƴŀƭŜ CǳƘǊǇŀǊƪΣ Řŀǎ [ŀƎŜǊΣ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ǇƻǊǘŀƴƭŀƎŜƴ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ 
CǊƛŜŘƘǀŦŜΦ 
 
5ŜǊ .ŀǳƘƻŦ ōŜǎǘŜƘǘ ŀǳǎ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊŀōǘŜƛƭǳƴƎŜƴΥ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ IŀƴŘǿŜǊƪŜǊ 

o !ōǘŜƛƭǳƴƎ LƴǎǘŀƭƭŀǘŜǳǊŜΣ !ƴǎǘǊŜƛŎƘŜǊΣ {ŎƘƭƻǎǎŜǊ ǳƴŘ 5ŀŎƘŘŜŎƪŜǊ 
o !ōǘŜƛƭǳƴƎ {ŎƘǊŜƛƴŜǊΣ 9ƭŜƪǘǊƛƪŜǊ ǳƴŘ .ŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎŜƴ 

* !ōǘŜƛƭǳƴƎ wŜƛƴƛƎǳƴƎ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ ²ŜƎŜōŀǳ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛ 

o !ōǘŜƛƭǳƴƎ ²ŀƭŘǳƴƎŜƴ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ [ŀƎŜǊΣ !ǳǘƻπ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴǎŎƘƭƻǎǎŜǊŜƛ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ hōŜǊǎǘŀŘǘ 
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ CǊƛŜŘƘǀŦŜ 9ǳǇŜƴπYŜǘǘŜƴƛǎ  
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ {ǘŀŘƛƻƴ  
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ tŀǊƪ IǸǘǘŜ  
* !ōǘŜƛƭǳƴƎ IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ 
 
5ŜǊ .ŀǳƘƻŦ Ƙŀǘ ŜƛƴŜ DŜǎŀƳǘŦƭŅŎƘŜ Ǿƻƴ ǊǳƴŘ нлΦллл ƳчΦ 5ƛŜ DǊǳƴŘŦƭŅŎƘŜ ƛǎǘ  
пΦнтр Ƴч ƎǊƻǖΦ  
 
5ƛŜ ƴǳǘȊōŀǊŜ CƭŅŎƘŜ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜ ōŜǘǊŅƎǘ уΦомо Ƴч ǳƴŘ ǘŜƛƭǘ ǎƛŎƘ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŀǳŦΥ 
* {ƻȊƛŀƭǊŅǳƳŜΥ  мΦллл Ƴч 
* ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǘǊŀƪǘΥ нмт Ƴч 
* IŀǳǇǘƭŀƎŜǊΥ трн Ƴч 
* bŜōŜƴƭŀƎŜǊΥ нΦрлл Ƴч 
* CŀƘǊȊŜǳƎƘŀƭƭŜΥ  утл Ƴч 
* ²ŜǊƪǎǘŅǘǘŜƴΥ  нΦпул Ƴч 
* DŅǊǘƴŜǊŜƛΥ  ннп Ƴч 
* !ƭǘŜ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛΥ  нтл Ƴч 
 
5ŜǊ WŀƘǊŜǎƪŀƭŜƴŘŜǊ ŘŜǊ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎŜƴ !ǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ ƧŅƘǊƭƛŎƘ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜƴŘŜƴ 
CŜǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ƛǎǘ ŀƪǘǳŀƭƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ŜǊǿŜƛǘŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴΦ 
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нΦ C!Iw½9¦Dt!wY 
 
 
нΦм .!¦IhC 
 
нлно ǎƛƴŘ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ CŀƘǊȊŜǳƎŜ ōŜǎǘŜƭƭǘ ǳƴŘ ŀƴƎŜƳŜƭŘŜǘ ǿƻǊŘŜƴΥ 
* м 5!/L! {ŀƴŘŜǊƻ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ нπ5t{πоуу ό±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎύ 
* м w9b!¦[¢ aŀǎǘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ нπ9Dwπлтл ό²ŜƎŜōŀǳύ 
* м aL¢{¦.L{IL /ŀƴǘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ нπ9[¸πтлр όDŅǊǘƴŜǊŜƛύ 
 
нлно ǎƛƴŘ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ CŀƘǊȊŜǳƎŜ ōŜǎǘŜƭƭǘ ǿƻǊŘŜƴΣ ŘƛŜ [ƛŜŦŜǊǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘ ƧŜŘƻŎƘ 
ŜǊǎǘ ƛƴ нлнпΥ 
* м ±h[±h [Y² ŦǸǊ ŘƛŜ ²ŜƎŜōŀǳŀōǘŜƛƭǳƴƎ 
* м aL¢{¦.L{IL /ŀƴǘŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ ²ŜƎŜōŀǳŀōǘŜƛƭǳƴƎ 
* н .hb9¢¢L CŀƘǊȊŜǳƎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ wŜƛƴƛƎǳƴƎǎŀōǘŜƛƭǳƴƎ 
 
нлно ƛǎǘ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜǎ CŀƘǊȊŜǳƎ ŀōƎŜǎŎƘŀŦŦǘ ǳƴŘ ŀōƎŜƳŜƭŘŜǘ ǿƻǊŘŜƴΥ 
* м a9w/959{ {ǇǊƛƴǘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ мπ[.Cπомр ό²ŜƎŜōŀǳύ 
 
CŀƘǊȊŜǳƎπ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴǇŀǊƪ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦǎ ȊǳƳ омΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно 
 
* CŀƘǊȊŜǳƎŜ 
 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ aŀǊƪŜ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ .ŀǳƧŀƘǊ 
±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 5!/L! {ŀƴŘŜǊƻ нπ5t{πоуу нлно 
 ¢h¸h¢! ¸ŀǊƛǎ мπ9vwπулф нлмо 
IŀƴŘǿŜǊƪŜǊ ±² /ŀŘŘȅ 

±² /ŀŘŘȅ 
мπ¸b.πотс 
±!±πфнп 

нлнн 
нллс 

 w9b!¦[¢ YŀƴƎƻƻ нπ.¦½πоср нлнн 
 w9b!¦[¢ 9ȄǇǊŜǎǎ 

w9b!¦[¢ 9ȄǇǊŜǎǎ 
нπ/W¦πттс 
нπ/W¦πтфл 

нлнн 
нлнн 

 ±² ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘŜǊ мπIw·πлун нлмп 
 Chw5 ¢Ǌŀƴǎƛǘ 

/L¢wh9b .ŜǊƭƛƴƎƻ 
bL{{!b b± плл 
Chw5 ¢Ǌŀƴǎƛǘ /ƻǳǊƛŜǊ 

мπ.¢aπтст 
мπ¦W¸πрнт 
мπ¦b²πнлр 
мπ¦±¦πорр 

нлмм 
нлму 
нлму 
нлму 

wŜƛƴƛƎǳƴƎ ±² tƻƭƻ {¦Wπрум нллр 
 Chw5 ¢Ǌŀƴǎƛǘ 

Chw5 ¢Ǌŀƴǎƛǘ 
w9b!¦[¢ YŀƴƎƻƻ 
a9w/959{ {ǇǊƛƴǘŜǊ 

мπ[{½πофт 
нπ!.vπофн 
мπw9±πнсо 
мπ¸W/πроо 

нлмр 
нлнм 
нлмс 
нлнл 

 a!b {ŎƘƭŀƳƳǎŀǳƎŜǊ мπ9¦Lπслн нлмн 
 .hb9¢¢L мπC//πптн нлмо 
 .hb9¢¢L мπD²wπулн нлмо 
 ![Y9 9ƭŜƪǘǊƻŦŀƘǊȊŜǳƎ 

w!±h YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ 
мπ..9πтлс 
мπ5¸Cπтрн 

нлмм 
нлму 

²ŜƎŜōŀǳ ±² /ŀŘŘȅ мπ¸b.πосп нлнн 
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±² /ŀŘŘȅ нπ//Cπлно нллт 
 t9¦D9h¢ .ƻȄŜǊ 

w9b!¦[¢ aŀǎǘŜǊ 
мπtItπуфс 
нπ9Dwπлтл 

нлмс 
нлно 

 aL¢{¦.L{IL C¦{h мπ.vtπулм нлмм 
 {/!bL! [Y² мф ¢ ·½!πотм нллу 
 ±h[±h Ca· отл [Y² мπ±D5πфпт нлму 
{ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛ w9b!¦[¢ YŀƴƎƻƻ нπ.¦½πосп нлнн 
 a9w/959{ {ǇǊƛƴǘŜǊ 

aL¢{¦.L{IL /ŀƴǘŜǊ 
w9b!¦[¢ YŀƴƎƻƻ 
w9b!¦[¢ aŀǎŎƻǘǘ 
w9b!¦[¢ aŀǎŎƻǘǘ 

/I[πолф 
нπ9[¸πтлр 
мπII{πупп 
рсфπ.9² 
мπ{!·πрнс 

нллт 
нлно 
нлмп 
нлмл 
нлмт 

 aL¢{¦.L{IL [нлл мπ±bYπоор нлнл 
CǊƛŜŘƘƻŦ ![Y9 9ƭŜƪǘǊƻŦŀƘǊȊŜǳƎ мπ5Dvπсрт нлмн 
{ǘŀŘƛƻƴ ±² /ŀŘŘȅ 

![Y9 9ƭŜƪǘǊƻŦŀƘǊȊŜǳƎ 
мπ¸b.πотл 
мπ5Dvπспф 

нлнн 
нлмн 

 
* aŀǎŎƘƛƴŜƴ 
 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ aŀǊƪŜ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ .ŀǳƧŀƘǊ 
wŜƛƴƛƎǳƴƎ I!Yh YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ мπ!½bπмрр нлмр 
 WhIb 599w9 ¢ǊŀƪǘƻǊ лорπ.{¦ нлмн 
 9[ah IŜƛǖǎŎƘŀǳƳƎŜǊŅǘ мπv!bπсфл нлмл 
²ŜƎŜōŀǳ Y¦.h¢! aƛƴƛōŀƎƎŜǊ 

/!{9 .ŀƎƎŜǊ 
мπC¸tπуур 
мπ/¸¦πмлм 

нлнм 
нлмс 

 LbD9w{h[[ YƻƳǇǊŜǎǎƻǊ ¦DIπнум нллл 
 .[ha9bwhIw !ƴƘŅƴƎŜǊ ¦b{πттт мффр 
 !aa!bb ±ƛōǊŀǘƛƻƴǎǿŀƭȊŜ 

IŜƛǖƭǳŦǘπ[ŀƴȊŜƴōǊŜƴƴŜǊ I[. мллл 
·tvπупф 
κ 

нллт 
нлмт 

{ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛ DǊƻǖŦƭŅŎƘŜƴƳŅƘŜǊ мπ/D¢πфмм нлмм 
 {!9[9b IŅŎƪǎƭŜǊ 

WhIb 599w9 ¢ǊŀƪǘƻǊ 
мπv.hπмпт 
мπ¦[vπомр 

нлмм 
нлму 

CǊƛŜŘƘƻŦ WhIb 599w9 ¢ǊŀƪǘƻǊ 
L{9YL ¢ǊŀƪǘƻǊ 

κ 
мπ²wtπрпо 

нллп 
нлмф 

 I!b{! CǊƛŜŘƘƻŦǎōŀƎƎŜǊ κ нллу 
{ǘŀŘƛƻƴ WhIb 599w9 ¢ǊŀƪǘƻǊ 

L{9YL ¢ǊŀƪǘƻǊ 
DǊƻǖŦƭŅŎƘŜƴƳŅƘŜǊ 

мπ.I9πуфп 
κ 
мπW[¢πлтс 

нлмм 
нлмф 
нлмр 

!ƭƭŜ !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ¢Iha!{ IŜōŜōǸƘƴŜ vWaπмрм нллф 
 /h{¢h !ƴƘŅƴƎŜǊ ¦5½πулн мфут 
 a!bL¢h¦ ¢ŜƭŜǎƪƻǇƎŀōŜƭǎǘŀǇƭŜǊ 

a!bL¢h¦ ¢ŜƭŜǎƪƻǇǎǘŀǇƭŜǊ 
мπ5Y¸πпмт 
мπ².Iπуул 

нлмн 
нлмф 

 !ƴƘŅƴƎŜǊ I!t9w¢ v.Dπснн нлло 
 ah.L[{¢!D9 όŦŀƘǊōŀǊŜ .ǸƘƴŜύ v.½πммо нлло 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǾŜǊŦǸƎǘ ŘŜǊ .ŀǳƘƻŦ ǎŜƛǘ нлмн ǸōŜǊ Ŝƛƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜǎ 9π.ƛƪŜΦ 
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нΦн {¢!5¢I!¦{ 
 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ aŀǊƪŜΣ ¢ǊŜƛōǎǘƻŦŦ YŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ .ŀǳƧŀƘǊ 
½ŜƴǘǊŀƭǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ±² tƻƭƻ {¦W ртф нллр 
¢ŜŎƘƴƛǎŎƘŜǊ 5ƛŜƴǎǘ ±² tƻƭƻ {¦W рул нллр 
 ±² ¦t π 9ƭŜƪǘǊƻŦŀƘǊȊŜǳƎ 

CL!¢ tŀƴŘŀ 
мπ±W.πтмл 
мπ¦t¦πпсл 

нлму 
нлму 

 
 
нΦо ¢w9L.{¢hCC±9w.w!¦/I 59w {¢&5¢L{/I9b C!Iw½9¦D9 
 
5ƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ CŀƘǊȊŜǳƎŜ ǿǳǊŘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ CǊŜƛŜƴ ¢ŀƴƪǎǘŜƭƭŜ bh[{ ό.ŜƴȊƛƴΣ 5ƛŜǎŜƭΣ 
IŜƛȊǀƭύ ǳƴŘ ōŜƛ ŘŜǊ CƛǊƳŀ 5!¢{ ό9ǊŘƎŀǎύΣ ōŜƛŘŜ ƎŜƭŜƎŜƴ ŀǳŦ ŘŜǊ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜΣ 
ōŜǘŀƴƪǘΥ 
 
¢ǊŜƛōǎǘƻŦŦ aŜƴƎŜ YƻǎǘŜƴ 
.ŜƴȊƛƴ тΦфтлΣлл [ƛǘŜǊ  мрΦрпсΣоо ϵ 
5ƛŜǎŜƭ стΦунтΣнф [ƛǘŜǊ ммрΦнфпΣул ϵ 
IŜƛȊǀƭ оуфΣлл [ƛǘŜǊ пмсΣсм ϵ 
CƭǸǎǎƛƎƎŀǎ фруΣфн [ƛǘŜǊ  мΦуонΣсн ϵ 
¢h¢![Υ ттΦмпрΣнм [ƛǘŜǊ 

ό±ƻǊƧŀƘǊΥ ттΦпмсΣнрύ 
монΦлфлΣос ϵ 
ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мпсΦмфлΣпр ϵύ 

 
5ŜǊ 5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘǎǇǊŜƛǎ ŘŜǎ ¢ǊŜƛōǎǘƻŦŦǎ ƭŀƎ нлно ōŜƛΥ 
* мΣуо ϵ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ [ƛǘŜǊ фрΩ .ŜƴȊƛƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мΣфн ϵύ 
* мΣтл ϵ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ [ƛǘŜǊ 5ƛŜǎŜƭ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мΣут ϵύ 
* мΣлт ϵ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ [ƛǘŜǊ IŜƛȊǀƭ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мΣоф ϵύ 
* мΣфм ϵ ŦǸǊ Ŝƛƴ Yƛƭƻ 9ǊŘƎŀǎ /bD ό±ƻǊƧŀƘǊΥ оΣнс ϵύ  
 
 
 
оΦ [hDL{¢L{/I9 IL[C9[9L{¢¦bD9b .9L ±9w!b{¢![¢¦bD9b 
 
 
оΦм ±9w!b{¢![¢¦bD9b Lb 9LD9bw9DL9 
 
±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ !ǊōŜƛǘǎǎǘǳƴŘŜƴ 
* 9ƳǇŦŅƴƎŜ ό±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎŜƴΣ 5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴŜƴΣ Χύ оло 
* YƛǊƳŜǎ hōŜǊǎǘŀŘǘΥ мсΦ ς нлΦ Wǳƴƛ 
* ²ŜƛǖŜ ¢ŀŦŜƭΥ нпΦ Wǳƴƛ 
* ¢ŜǊǊŀǎǎŜƴȊŜƛǘΥ Wǳƴƛ ς {ŜǇǘŜƳōŜǊ 
* YƛǊƳŜǎ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘΥ ноΦ ς нсΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ 

рмт 
нт 
ст 
ммп 

¢h¢![Υ  мΦлну 
 
  



 

 

* .06 * 

оΦн 5wL¢¢±9w!b{¢![¢¦bD9b 
 
±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ !ƴȊŀƘƭ 

{ǘǳƴŘŜƴ нлно 
* .ŜƴŜŦƛȊƳŀǊŀǘƘƻƴ .wCΥ нрΦ WŀƴǳŀǊ 
* YŀǊƴŜǾŀƭΥ мсΦ ς нмΦ CŜōǊǳŀǊ ό!DYύ 
* поΦ LƴǘŜǊƴΦ hǎǘŜǊƭŀǳŦΥ уΦ !ǇǊƛƭ ό[!/ 9ǳǇŜƴύ 

ом 
мΦммр 
пр 

* aŀƛŜƴŀŎƘǘŦŜƛŜǊƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΥ олΦ !ǇǊƛƭ όWD± ²ǳǎŜƭύ 
* нрΦ .ƭǳƳŜƴƳŀǊƪǘΥ тΦ aŀƛ όDŀǊǘŜƴōŀǳǾŜǊŜƛƴ 9ǳǇŜƴύ 
* a¢. ²ŜŜƪŜƴŘΥ моΦ ς мпΦ aŀƛ όw{Y 9ǳǇŜƴύ 
* 9ǳǇŜƴ aǳǎƛƪ aŀǊŀǘƘƻƴΥ оΦ π пΦ Wǳƴƛ ό/ƘǳŘƻǎŎƴƛƪ {ǳƴŜǊƎƛŀύ 
* [ŀǳŦ ŦǸǊ Řŀǎ [ŜōŜƴΥ нпΦ ς нрΦ Wǳƴƛ ό[ŀǳŦ ŦǸǊ Řŀǎ [ŜōŜƴύ 
* офΦ LƴǘŜǊƴΦ hǎǘōŜƭƎƛŜƴ ¢ǊƛŀǘƘƭƻƴΥ сΦ !ǳƎǳǎǘ ό¢ǊƛŀǘƘƭƻƴ ¢ŜŀƳύ 
* CŜƛŜǊƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ bŀǘƛƻƴŀƭŦŜƛŜǊǘŀƎΥ нмΦ Wǳƭƛ όYǳƭǘYƻƳύ 
* {ƪŀǘŜǊ /ƻƴǘŜǎǘ .a·π{/hh¢9wΥ млΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ όWǳƎŜƴŘōǸǊƻ 
ŘŜǊ 5Dύ 

* ¢ƛǊƻƭŜǊŦŜǎǘΥ нуΦ ς олΦ Wǳƭƛ ό[h±h{ύ 
* I!!{ΩǘŜ ¢ǀƴŜ ǳƴŘ ²ŜƭǘƳǳǎƛƪŦŜǎǘΥ муΦ ς нлΦ !ǳƎǳǎǘ 
ό/ƘǳŘƻǎŎƴƛƪ {ǳƴŜǊƎƛŀύ 

* [ŀŘƛŜǎ wǳƴ ϧ ²ŀƭƪΥ млΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ ό9{.ύ 
* олΦ [ŀƳōŜǊǘǳǎƳŀǊƪǘΥ мсΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ ό¢ƻǳǊƛǎǘ LƴŦƻύ 
* 9ǊƴǘŜŘŀƴƪŦŜǎǘΥ уΦ hƪǘƻōŜǊ όw{aύ 
* aŀǊǘƛƴǎȊǸƎŜ 9ǳǇŜƴ ϧ YŜǘǘŜƴƛǎΥ ммΦ ǳƴŘ муΦ bƻǾŜƳōŜǊ  
* ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƳŀǊƪǘΥ млΦ ς мнΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ ό¢ƻǳǊƛǎǘ LƴŦƻύ 
* tŦŀǊǊǇǊƻȊŜǎǎƛƻƴŜƴ hōŜǊǎǘŀŘǘ όмуΦсΦύΣ YŜǘǘŜƴƛǎ όмуΦсΦύ ǳƴŘ 
¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ όнпΦфύ 

* [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ƻŘŜǊ aŀǘŜǊƛŀƭǾŜǊƭŜƛƘ ōŜƛ ƪƭŜƛƴŜǊŜƴ 
±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ нлно 

оп 
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¢h¢![Υ оΦнон 
 
5ƛŜ ƎŜƭŜƛǎǘŜǘŜ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƭƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ōŜƛ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 
CŜǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ōŜƭŅǳŦǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ пΦнсл {ǘǳƴŘŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ оΦфуоύΦ 
 
 
 
пΦ Lb 9LD9bw9DL9 5¦w/ID9C«Iw¢9 !¦{{9wD9²mIb[L/I9 twhW9Y¢9  
 
 
* !ōǎŜƴƪǳƴƎ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊǎǘŜƛƎŜ ŀƴ ŘŜǊ 9ŎƪŜ ²ƛƴƪŜƭǎǘǊŀǖŜκ{ŎƘǳƳƳŜƴƎŀǎǎŜκtǊƻƳŜƴŀŘŜ όмнр 
{ǘΦύ 
* ±ŜǊƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ [ŜŜǊǊƻƘǊŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ {ǘǊƻƳŀƴǎŎƘƭǳǎǎ ŀǳŦ ŘŜǊ [ŀǳŦōŀƘƴ ŘŜǊ 
{ǘŀŘƛƻƴŀƴƭŀƎŜ ōƛǎ Ƙƛƴ ȊǳƳ {ǇƻǊǘȊŜƴǘǊǳƳ {ǘƻŎƪōŜǊƎŜǊǿŜƎ όппр {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƳŅƴŘŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƳ ¦ƳƪƭŜƛŘŜǊŀǳƳ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ όпом {ǘΦύΥ 

o IŜǊǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ {ƛǘȊōŅƴƪŜƴ ƛƴƪƭΦ !ƴǎǘǊƛŎƘΤ 
o bŜǳǾŜǊǎƛŜƎŜƭǳƴƎ ŘŜǎ .ƻŘŜƴǎΤ 
o bŜǳŀƴƻǊŘƴǳƴƎ ŘŜǊ YƭŜƛŘŜǊǎŎƘǊŅƴƪŜΦ 



 

 

* .1- * 

* !ǳŦπ ǳƴŘ !ōōŀǳ ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŅǳƳŜ ǎƻǿƛŜ aƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 5ŜƳƻƴǘŀƎŜ ŘŜǊ 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŜƭŜǳŎƘǘǳƴƎ ŀƴ ŘŜƴ ¢ŀƴƴŜƴōŅǳƳŜƴ όстп {ǘΦύ 
* «ōŜǊǇǊǸŦǳƴƎ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊ ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŜƭŜǳŎƘǘǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ {ǘǊŀǖŜƴ όмрп {ǘΦύ 
* ±ŜǊǎŜǘȊŜƴ ŘŜǎ /ƻƴǘŀƛƴŜǊǎ ŀǳŦ ŘŜƳ {ŎƘŜƛōƭŜǊǇƭŀǘȊ όрос {ǘΦύ 
* «ōŜǊǇǊǸŦŜƴ ŘŜǎ ½ǳǎǘŀƴŘǎ ŘŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ ǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŅǳƳŜ όнно {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜǎǘŀǳǊƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎƳŀǳŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ CǊƛŜŘƘƻŦ ƛƴ 
9ǳǇŜƴ όмΦмнс {ǘΦύ 
* wŜǇŀǊŀǘǳǊ ŘŜǊ ²ŀǎǎŜǊƭŜƛǘǳƴƎ ŀǳŦ ŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎŀƴƭŀƎŜ ƛƴ 9ǳǇŜƴ όпну {ǘΦύ 
* !ƴǎǘǊƛŎƘ ŘŜǊ DŜƭŅƴŘŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ DŜƭŅƴŘŜ ŘŜǎ .ǳǎƘƻŦǎ ƛƴ 9ǳǇŜƴ όмфр {ǘΦύ 
* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ ŜƛƴŜǊ {ŎƘŀǳǘŀŦŜƭ ƛƳ tŀǊƪ YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴ ƛƴƪƭΦ tŦƭŀǎǘŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ 
{ŎƘŀǳǘŀŦŜƭ όмнм {ǘΦύ 
* {ŎƘƭƛŜǖŜƴ ƳŜƘǊŜǊŜǊ .ŀǳƳǎŎƘŜƛōŜƴ ŀǳŦ ŘŜǊ IƻŎƘǎǘǊŀǖŜ όмту {ǘΦύ 
* 9ǊƴŜǳŜǊǳƴƎ ŘŜǊ IƻƭȊǾŜǊƪƭŜƛŘǳƴƎ ŀƴ ŘŜƴ DƛŜōŜƭǎŜƛǘŜƴ ŘŜǎ DŜōŅǳŘŜǎ 9!C±Σ 
{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ ǎƻǿƛŜ 9ǊƴŜǳŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ²ŀƴŘŦƭƛŜǎŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ¦ƳƪƭŜƛŘŜƪŀōƛƴŜƴ ŘŜǎ 
DŜōŅǳŘŜǎ όонс {ǘΦύ 
* bŜǳŀƴƭŜƎǳƴƎ ŘŜǎ ŜǊǎǘŜƴ ²ŜƎŜǎ ŀǳŦ ŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎŀƴƭŀƎŜ ƛƴ 9ǳǇŜƴΣ {ŜƛǘŜ {ƛƳŀǊǎǘǊŀǖŜ όрмр 
{ǘΦύ 
* ²ƛŜŘŜǊƘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ !ǳǖŜƴƎŜƭŅƴŘŜǎ ŘŜǎ ²ŜǘȊƭŀǊōŀŘǎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǎ tŀǊƪǇƭŀǘȊŜǎ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ 
ŘŜǎ ²ŜǘȊƭŀǊōŀŘǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ CƭǳǘƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ όмΦтмр {ǘΦύ 
* ±ŜǊōǊŜƛǘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ .ǸǊƎŜǊǎǘŜƛƎǎ ƛƴƪƭΦ tŦƭŀǎǘŜǊŀǊōŜƛǘŜƴ ǾƻǊ ŘŜǊ {DhΣ 9ŎƪŜ 
{ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜκIƛǎǎŜƭǎƎŀǎǎŜ όслф {ǘΦύ 
* !ƴōǊƛƴƎǳƴƎ ǳƴŘ .ŜŦǸƭƭŜƴ Ǿƻƴ α²ŀǎǎŜǊǎŅŎƪŜά ŀƴ WǳƴƎōŅǳƳŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ όрлт 
{ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƳ 5ŀŎƘ ŘŜǊ DǊƛƭƭƘǸǘǘŜΣ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ όнсм 
{ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƳ DŜōŅǳŘŜ ŘŜǎ {ŎƘƛŜǖǎǘŀƴŘǎΣ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ 
όмрм {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘǳƴƎŜƴ ƎŜƳŅǖ 
²ŀƭŘŀǊōŜƛǘǎǇƭŀƴ όтру {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ wŅǳƳƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ 
CƛƴŀƴȊŀōǘŜƛƭǳƴƎ ƛƳ wŀǘƘŀǳǎ ȊǿŜŎƪǎ ¦ƴǘŜǊōǊƛƴƎǳƴƎ ŜƛƴŜǊ YƛƴŘŜǊǘŀƎŜǎǎǘŅǘǘŜ όнΦноо {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŅǳōŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ±ŜǊƪŜƘǊǎǎŎƘƛƭŘŜǊƴ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ 
όмоу {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ α/ƛǘȅπtŀǊƪǇƭŀǘȊάΣ tŀǾŜŜǎǘǊŀǖŜ όрнф {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎπ ōȊǿΦ ²ƛŜŘŜǊƘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ DŜƭŅƴŘŜ ŘŜǎ 
{ǇƛŜƭǇƭŀǘȊŜǎ ƛƳ ¢ŜƳǎŜǇŀǊƪ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ CƭǳǘƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ όмоо {ǘΦύ 
* 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǊ «ōŜǊŘŀŎƘǳƴƎ ŀƴ ŘŜǊ {ŜƛǘŜƴŦŀǎǎŀŘŜ ŘŜǎ DŜōŅǳŘŜǎ ŘŜǎ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦŜǎ ƛƴ 
ŘŜǊ !ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ όммн {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ȊǳǊ aƻƴǘŀƎŜ Ǿƻƴ ǸōŜǊŘŀŎƘǘŜƴ 
CŀƘǊǊŀŘǳƴǘŜǊǎǘŜƭƭǇƭŅǘȊŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ όоун {ǘΦύ 
* 9ƴǘŦŜǊƴŜƴ Ǿƻƴ ¢ǳƧŀπIŜŎƪŜƴ ǳƴŘ bŜǳŀƴǇŦƭŀƴȊǳƴƎ Ǿƻƴ [ŀǳōπIŜŎƪŜƴ ǳƴŘ .ŅǳƳŜƴ ŀǳŦ ŘŜǊ 
CǊƛŜŘƘƻŦǎŀƴƭŀƎŜ ƛƴ 9ǳǇŜƴ όрсм {ǘΦύ 
* !ƴŦŜǊǘƛƎǳƴƎ ǳƴŘ aƻƴǘŀƎŜ Ǿƻƴ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎōǸƎŜƭƴ ƛƴ ŘŜǊ DŀǎǎŜΣ ǿŜƭŎƘŜ Ǿƻƴ wƻǘƘŦŜƭŘ ƛƴ 
wƛŎƘǘǳƴƎ ½ǳǊ bƻƘƴ ŦǸƘǊǘ ǎƻǿƛŜ ƛƴ ŘŜǊ {ǘǊŀǖŜ α!ǳŦ ŘŜǊ wƻƭƭά όмоп {ǘΦύ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ .ŀǳƳŦŅƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ŀǳŦ {ǘƻŎƪŜƳΣ ƛƳ IŀŀǎōŜǊƎΣ ƛƳ .ƛƴǎǘŜǊǿŜƎΣ ŀǳŦ ŘŜǊ 
IǸǘǘŜΣ ƛƳ {ŜƭǘŜǊǎŎƘƭŀƎΣ ƛƳ {ŎƘƻǊōŜǊƎΣ !Ƴ YƛŜǎŜƭΣ ƛƳ hǇŜǊǎōŀŎƘ ǳƴŘ ƛƳ tŀǊƪ YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴ 
όмΦмнл {ǘΦύ 



 

 

* .1. * 

* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ .ŀǳƳǇŦƭŜƎŜπ ǳƴŘ .ŀǳƳǎŎƘƴŜƛŘŜŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ .ŅǳƳŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 
wƻǘǘŜǊƎŀǎǎŜΣ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǊ tǊƻƳŜƴŀŘŜΣ ƛƳ tŀǊƪ YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴΣ ƛƴ ŘŜǊ YǀƴƛƎπ!ƭōŜǊǘπ!ƭƭŜŜΣ 
ƛƳ {ŜƭǘŜǊǎŎƘƭŀƎ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ tŜǘŜǊπ.ŜŎƪŜǊπ{ǘǊŀǖŜ όсмо {ǘΦύ 
 
 
 
рΦ ½¦{¢&b5LDY9L¢9b ¦b5 !¦CD!.9b.9w9L/I9 59w !.¢9L[¦bD9b 
 
 
рΦм !.¢9L[¦bD ±9w²![¢¦bD 
 
9ǊǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ .ŜŀǊōŜƛǘŜƴ Ǿƻƴ !ǊōŜƛǘǎŀǳŦǘǊŅƎŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ƛƳ ŀƭƭǘŅƎƭƛŎƘŜƴ 
!ǊōŜƛǘǎŀōƭŀǳŦ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴ ǎƛƴŘ 
нлно ǿǳǊŘŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘΥ 
* нΦсмо !ǊōŜƛǘǎŀǳŦǘǊŅƎŜ ǳƴŘ тнф wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǳŦǘǊŅƎŜ ŦǸǊ CŀƘǊȊŜǳƎŜκaŀǎŎƘƛƴŜƴ 
ǎƛƴŘ ƛƴ Řŀǎ !¢![π.ŀǳǎǘŜƭƭŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳ ŜƛƴƎŜƎŜōŜƴ ǿƻǊŘŜƴ όDŜǎŀƳǘȊŀƘƭ 
нлноΥ оΦопнΣ ±ƻǊƧŀƘǊΥ оΦоонύΦ  

* ммнΦонл !ǊōŜƛǘǎǎǘǳƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ ȊǳǊ 9ǊƭŜŘƛƎǳƴƎ ŘƛŜǎŜǊ 
!ǊōŜƛǘǎŀǳŦǘǊŅƎŜ ŀǳŦƎŜǿŜƴŘŜǘ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ ммсΦолс !ǊōŜƛǘǎǎǘǳƴŘŜƴύΦ  

 
DŜǎŀƳǘŀƴȊŀƘƭ ƎŜƭŜƛǎǘŜǘŜǊ !ǊōŜƛǘǎǎǘǳƴŘŜƴΥ  мтфΦтсм 
ǿƻǾƻƴΥ  
* ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǇŜǊǎƻƴŀƭ уΦрос 
* !ǊōŜƛǘŜǊǇŜǊǎƻƴŀƭ мтмΦннр 

 
!ƴǘŜƛƭ ŘŜǊ ǸōŜǊ ŘƛŜ !ǳŦǘǊŀƎǎǇǊƻƎǊŀƳƳŜ ǾŜǊǿŀƭǘŜǘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǎǘǳƴŘŜƴΥ срΣсл ҈  
 
²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ 
5ƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ŘƛŜ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǎ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘŜǎ ŦŀƭƭŜƴ ƛƴ ŘƛŜ ½ǳǎǘŅƴπ
ŘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦǎΦ 5ŜǊ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ ǿƛǊŘ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ tŜǊǎƻƴŀƭ ŘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ 
!ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ƎŜǿŅƘǊƭŜƛǎǘŜǘΣ ŘƛŜ ƘƛŜǊŦǸǊ ŀǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǊ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘŜƴ ŘŜƳ 
ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘŜƴ ŘŜǎ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘŜǎ ǳƴǘŜǊǎǘŜƭƭǘ ǎƛƴŘΦ 
 
!ƴƘŀƴŘ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜƴ ±ƻǊƧŀƘǊŜƴ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘŜƴ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴ ǎƛƴŘ !ƴǇŀǎǎǳƴƎŜƴ ŘŜǊ 
hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǎ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘŜǎ ǾƻǊƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿƻǊŘŜƴΥ 
* !ƴǇŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ {ǘǊŜǳǊƻǳǘŜƴ 
* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ tŀǊƪπ ǳƴŘ IŀƭǘŜǾŜǊōƻǘǎǎŎƘƛƭŘŜǊƴ ŀƴ ƪǊƛǘƛǎŎƘŜƴ {ǘŜƭƭŜƴ  
* DŜȊƛŜƭǘŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ŀƴ tǊƻōƭŜƳǎǘŜƭƭŜƴ 

 
{Ŝƛǘ нлмм ǿƛǊŘ Řŀǎ {ǘǊŜǳǎŀƭȊ ƛƴ ƭƻǎŜǊ CƻǊƳ όолл ¢ƻƴƴŜƴύ ǳƴŘ ƛƴ нрƪƎ {ŅŎƪŜƴ όол 
¢ƻƴƴŜƴύ ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎŜƛƴƪŀǳŦ ǸōŜǊ ŘƛŜ tǊƻǾƛƴȊ [ǸǘǘƛŎƘ ŀƴƎŜǎŎƘŀŦŦǘΦ 
5ŀǎ {ǘǊŜǳǎŀƭȊ ǿƛǊŘ ƛƴ ŜƛƴŜǊ [ŀƎŜǊƘŀƭƭŜ ŘŜǊ tǊƻǾƛƴȊ ƎŜƭŀƎŜǊǘ ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ Ŝƛƴ {ƛƭƻπ
ǘǊŀƴǎǇƻǊǘπ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ ƴŀŎƘ .ŜŘŀǊŦ ƎŜƭƛŜŦŜǊǘΦ ±ƻǊ ²ƛƴǘŜǊōŜƎƛƴƴ ǿƛǊŘ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘΣ 
ǿŜƭŎƘŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ ǾŜǊǊƛŎƘǘŜƴΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘ 
ǎƛƴŘ ŘŜǊ .ǊƛƎŀŘƛŜǊ ŘŜǊ wŜƛƴƛƎǳƴƎǎŀōǘŜƛƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ ±ƻǊŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ ²ŜƎŜōŀǳπ
ŀōǘŜƛƭǳƴƎ ǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘΦ {ƛŜ ƪƻƻǊŘƛƴƛŜǊŜƴ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ ƛƴ !ōǎǇǊŀŎƘŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ 
ŀƴŘŜǊŜƴ .ǊƛƎŀŘƛŜǊǎΦ 



 

 

* .1/ * 

 
!ǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǊ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘŜƴ ǳƴŘ ŀƴ ŘŜƴ ²ƻŎƘŜƴŜƴŘŜƴ ƛǎǘ ŘŜǊ ŘƛŜƴǎǘπ
ǘǳŜƴŘŜ .ǊƛƎŀŘƛŜǊ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎΦ о 9ǉǳƛǇŜƴ Ƴƛǘ ƧŜ но tŜǊǎƻƴŜƴ ǾŜǊǎŜƘŜƴ ŘƛŜǎŜƴ 5ƛŜƴǎǘ 
ŀōǿŜŎƘǎŜƭƴŘ ŦǸǊ ƧŜǿŜƛƭǎ м ²ƻŎƘŜ όŀǳǖŜǊ .ŀƎƎŜǊŦŀƘǊŜǊ ǳƴŘ !ǳǘƻǎŎƘƭƻǎǎŜǊύΦ 
 
5ƛŜ {ǘŀŘǘ ǾŜǊŦǸƎǘ ǸōŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜ CŀƘǊȊŜǳƎŜ Ƴƛǘ {ŎƘƴŜŜǇŦƭǳƎΥ  
* ±h[±hπ[ŀǎǘǿŀƎŜƴ ό!ōǘΦ ²ŜƎŜōŀǳ Ƴƛǘ {ǘǊŜǳƎŜǊŅǘΣ CŜǳŎƘǘǎŀƭȊύ 
* {/!bL!π[ŀǎǘǿŀƎŜƴ ό!ōǘΦ ²ŜƎŜōŀǳ Ƴƛǘ {ǘǊŜǳƎŜǊŅǘΣ CŜǳŎƘǘǎŀƭȊύ 
* .hb9¢¢L мς мπC//πптн ό!ōǘΦ wŜƛƴƛƎǳƴƎ Ƴƛǘ {ǘǊŜǳƎŜǊŅǘΣ CŜǳŎƘǘǎŀƭȊύ 
* .hb9¢¢L н ς мπD²wπулн ό!ōǘΦ wŜƛƴƛƎǳƴƎ Ƴƛǘ {ǘǊŜǳƎŜǊŅǘύ 
* /!{9π.ŀƎƎŜǊ ό!ōǘΦ ²ŜƎŜōŀǳύ 
 
CǸǊ ƧŜŘŜǎ 9ƛƴǎŀǘȊŦŀƘǊȊŜǳƎ ǿƛǊŘ ŜƛƴŜ CŀƘǊǘǊƻǳǘŜ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘΣ ŘƛŜ ŘŜǊ CŀƘǊŜǊ ǎǘǊƛƪǘ Ŝƛƴπ
ƘŀƭǘŜƴ ƳǳǎǎΦ 9ƛƴŜ !ōǿŜƛŎƘǳƴƎ ƪŀƴƴ ŀǳŦ !ƴŦǊŀƎŜ ŘŜǎ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘŜƴ 
ƻŘŜǊ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘ ŀǳŦ !ƴŦǊŀƎŜ ŘŜǎ .ǊƛƎŀŘƛŜǊǎ ŘŜǊ wŜƛƴƛƎǳƴƎǎπ
ŀōǘŜƛƭǳƴƎ ōȊǿΦ ŘŜǎ ±ƻǊŀǊōŜƛǘŜǊǎ ŘŜǊ ²ŜƎŜōŀǳŀōǘŜƛƭǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎŜƴΦ 
 
5ŜǊ IŀƴŘǎǘǊŜǳŘƛŜƴǎǘ ǿƛǊŘ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ǾŜǊǎŜƘŜƴΥ 
 
.ŜȊƛǊƪ  !ƴȊŀƘƭ !ǊōŜƛǘŜǊ 
hōŜǊǎǘŀŘǘ н !ǊōŜƛǘŜǊ 
¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ н !ǊōŜƛǘŜǊ 
wŀǘƘŀǳǎ н !ǊōŜƛǘŜǊ 
!ǳǖŜƴōŜȊƛǊƪŜ о !ǊōŜƛǘŜǊ 
YŜǘǘŜƴƛǎ м !ǊōŜƛǘŜǊ 
CǊƛŜŘƘƻŦ 9ǳǇŜƴ м !ǊōŜƛǘŜǊ 
{ǘŀŘƛƻƴ м !ǊōŜƛǘŜǊ 
CǸǊ ƪǊƛǘƛǎŎƘŜ tǳƴƪǘŜ ǾŜǊŦǸƎōŀǊ н !ǊōŜƛǘŜǊ 
 
±ƻǊ .ŜƎƛƴƴ ŘŜǎ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘŜǎ ƳǸǎǎŜƴ ŀƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ {ǘŜƭƭŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ум 
{ŎƘƴŜŜǇŦŅƘƭŜΣ оу {ǘǊŜǳƎǳǘƪƛǎǘŜƴ ǳƴŘ мр ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘōŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎŜƴ ŀǳŦƎŜǎǘŜƭƭǘ 
ōȊǿΦ tƻƭƭŜǊ ǳƴŘ CƛƴŘƭƛƴƎŜ ōŜǎŜƛǘƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 
CǸǊ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ нлноπнлнп ǎƛƴŘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ нот ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎǎπ ǳƴŘ нΦмпп 
9ƛƴǎŀǘȊǎǘǳƴŘŜƴ ǎƻǿƛŜ мΦсун .ŜǊŜƛǘǎŎƘŀŦǘǎǎǘǳƴŘŜƴ ǾŜǊŀƴǎŎƘƭŀƎǘ ǿƻǊŘŜƴΦ  
 
LƴǎƎŜǎŀƳǘ номΣту ¢ƻƴƴŜƴ {ǘǊŜǳǎŀƭȊ ƛƴ ƭƻǎŜǊ CƻǊƳ ǳƴŘ ну ¢ƻƴƴŜƴ {ǘǊŜǳǎŀƭȊ ƛƴ нр ƪƎ 
{ŅŎƪŜƴ ǎƛƴŘ ŦǸǊ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊŘƛŜƴǎǘ нлноπнлнп ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ .ŀǳƘƻŦ ǾŜǊōǊŀǳŎƘǘ ǿƻǊŘŜƴΦ 
 
!ǊōŜƛǘ ŀƭǎ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎōŜŀƳǘŜǊ 
9ƛƴ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎŀƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜǊ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ ŀǊōŜƛǘŜǘ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ Ȋǳ ǎŜƛƴŜǊ ƴƻǊƳŀƭŜƴ 
!ǊōŜƛǘ ƛƳ .ŀǳƘƻŦ ŀƭǎ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎōŜŀƳǘŜǊΦ 
 
LƳ WŀƘǊŜ нлно Ƙŀǘ ŘŜǊ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎōŜŀƳǘŜ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ мнр CŜǎǘπ
ǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ αƛƭƭŜƎŀƭŜ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎŜƴάΣ ōŜƛ ŘŜƴŜƴ IƛƴǿŜƛǎŜ ŀǳŦ ŘƛŜ 
ȊǳǿƛŘŜǊƘŀƴŘŜƭƴŘŜ tŜǊǎƻƴ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿƻǊŘŜƴ ǎƛƴŘΣ ǇǊƻǘƻƪƻƭƭƛŜǊǘ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мнр 
CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴύΦ 



 

 

* .10 * 

.Ŝƛ ŘŜƴ αƛƭƭŜƎŀƭŜƴ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎŜƴά ƘŀƴŘŜƭǘ Ŝǎ ǎƛŎƘ ǳƳΥ 
* ŘƛŜ 9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ tǊƛǾŀǘƳǸƭƭ ƛƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ !ōŦŀƭƭōŜƘŅƭǘŜǊΤ 
* Řŀǎ !ōƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ IŀǳǎƳǸƭƭ ƛƴ ƴƛŎƘǘ ƻǊŘƴǳƴƎǎƎŜƳŅǖŜ .ŜƘŅƭǘŜǊ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǊ 
²ŜƎŜΣ ǾƻǊ ŘŜƴ !ƴǿŜǎŜƴ ƻŘŜǊ ǾƻǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ !ōŦŀƭƭōŜƘŅƭǘŜǊƴ ŀǳŦ ŘŜƳ 
{ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘΤ 

* Řŀǎ Ȋǳ ŦǊǸƘŜκǎǇŅǘŜ !ōƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ ƻǊŘƴǳƴƎǎƎŜƳŅǖŜƴ tƭŀǎǘƛƪōŜƘŅƭǘŜǊƴ 
ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ IŀǳǎƳǸƭƭ ǾƻǊ ŘŜƴ !ƴǿŜǎŜƴΤ 

* Řŀǎ Ȋǳ ŦǊǸƘŜκǎǇŅǘŜ !ōƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ ƻǊŘƴǳƴƎǎƎŜƳŅǖŜƴ taYπ.ŜƘŅƭǘŜǊƴ ǎƻǿƛŜ 
tŀǇƛŜǊ ǳƴŘ YŀǊǘƻƴ ǾƻǊ ŘŜƴ !ƴǿŜǎŜƴΤ 

* ŘƛŜ 9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ IŀǳǎƳǸƭƭ ƛƴ taYπ.ŜƘŅƭǘŜǊƴ ǎƻǿƛŜ tŀǇƛŜǊ ǳƴŘ YŀǊǘƻƴΣ 
ǿŜƭŎƘŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎǎŦƛǊƳŀ ƴƛŎƘǘ ƳƛǘƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
±ŜǊǳǊǎŀŎƘŜǊ ƴƛŎƘǘ ȊǳǊǸŎƪ ƛƴǎ Iŀǳǎ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΤ 

* Řŀǎ !ōƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ {ǇŜǊǊƳǸƭƭ ƻƘƴŜ ¢ŜǊƳƛƴǾŜǊŜƛƴōŀǊǳƴƎ ōŜƛ w/¸/[Τ 
* Řŀǎ !ōƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ IŀǳǎƳǸƭƭ ƛƴ ŘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ /ƻƴǘŀƛƴŜǊƴ ŘŜǊ ōŜƛŘŜƴ 
ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜΦ 

 
5ƛŜ ŘƛŜǎōŜȊǸƎƭƛŎƘŜƴ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōŜǊƛŎƘǘŜ ǿŜǊŘŜƴ ŘŜƳ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ 
±ƻƭƭǎǘǊŜŎƪǳƴƎǎōŜŀƳǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜƴ YŜƭƳƛǎΣ [ƻƴǘȊŜƴΣ wŀŜǊŜƴ ǳƴŘ 9ǳǇŜƴ 
ȊǿŜŎƪǎ ƳǀƎƭƛŎƘŜǊ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴǎŜǊǀŦŦƴǳƴƎ ǿŜƛǘŜǊƎŜƭŜƛǘŜǘΦ 
 
5ŜǊ ±ƻƭƭǎǘǊŜŎƪǳƴƎǎōŜŀƳǘŜ ƪŀƴƴ ŘŀǊŀǳŦƘƛƴ ŦǊŜƛ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜƴΣ Ŝƛƴ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴ Ȋǳ 
ŜǊǀŦŦƴŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ȊǳǿƛŘŜǊƘŀƴŘŜƭƴŘŜƴ tŜǊǎƻƴ ŜƛƴŜ DŜƭŘǎǘǊŀŦŜ ŀǳŦȊǳŜǊƭŜƎŜƴ ƻŘŜǊ 
ƴƛŎƘǘΦ 
 
5ƛŜ ŘƛŜǎōŜȊǸƎƭƛŎƘŜƴ DŜƭŘǎǘǊŀŦŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ±ƻƭƭǎǘǊŜŎƪǳƴƎǎōŜŀƳǘŜƴ ǎŜƭōǎǘ 
ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ōŜƭŀǳŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ рл ϵ ōƛǎ орл ϵΦ 
 
½ǳ ŘƛŜǎŜƴ YƻǎǘŜƴ ƪŀƴƴ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŘŜƴ ȊǳǿƛŘŜǊƘŀƴŘŜƭƴŘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŘƛŜ 
ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎǎƪƻǎǘŜƴ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ƛƴ wŜŎƘƴǳƴƎ ǎǘŜƭƭŜƴΦ 5ƛŜ 
DŜǎŀƳǘǎǳƳƳŜ ŘŜǊ ƛƴ wŜŎƘƴǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎǎƪƻǎǘŜƴ ōŜƭƛŜŦ ǎƛŎƘ ƛƴ 
нлно ŀǳŦ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ млΦнлнΣтл ϵΦ 
 
²ŜƛǘŜǊŜ !ǳŦƎŀōŜƴōŜǊŜƛŎƘŜ ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
* hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ 
* hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǳƴŘ YƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴ Ǿƻƴ !ǊōŜƛǘǎŀōƭŅǳŦŜƴ ǳƴŘ !ǊōŜƛǘŜƴ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ !ǊōŜƛǘǎōŜǎǇǊŜŎƘǳƴƎŜƴ 
* .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ǳƴŘ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘǎōŜǊƛŎƘǘŜ ŘŜǊ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ  
* !ƴƴŀƘƳŜ ǳƴŘ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ ŅǊȊǘƭƛŎƘŜƴ .ŜǎŎƘŜƛƴƛƎǳƴƎŜƴΣ ŘŜǊ ¦ǊƭŀǳōǎŀƴǘǊŅƎŜ 
ǳƴŘ ŘŜǊ !ƴǘǊŅƎŜ ŀǳŦ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ǳƴŘ !ōōŀǳ Ǿƻƴ «ōŜǊǎǘǳƴŘŜƴ ŘŜǎ !ǊōŜƛǘŜǊπ
ǇŜǊǎƻƴŀƭǎ ƛƴƪƭΦ ²ŜƛǘŜǊƭŜƛǘǳƴƎ ŀƴ ŘƛŜ tŜǊǎƻƴŀƭǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 

* !ǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ƛƴƪƭΦ «ōŜǊǿŀŎƘǳƴƎ ŘŜǊ aŅƘŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ DǊŀōŜƴǎŅǳōŜǊǳƴƎ 
* ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘƭǸǎǎŜƭ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ !ƴƭŀƎŜƴ 
* .ŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎƪƻƴǘǊƻƭƭŜƴ ǳƴŘ «ōŜǊǿŀŎƘǳƴƎ ŘŜǊ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ 
wŜǇŀǊŀǘǳǊŜƴ 

* .ŜŀǊōŜƛǘŜƴ ŘŜǊ !ƴǘǊŅƎŜ ŀǳŦ «ōŜǊƴŀƘƳŜ Ǿƻƴ .ŀǳƳǇŀǘŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ 
* ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ YǊŀŦǘǎǘƻŦŦǾŜǊōǊŀǳŎƘǎ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ CŀƘǊȊŜǳƎŜ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ !ƴǘǊŅƎŜ ŦǸǊ Řŀǎ CŅƭƭŜƴ Ǿƻƴ .ŅǳƳŜƴ 
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* LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎŎƘǊŜƛōŜƴΣ .ŜǊƛŎƘǘŜΣ [ŀǎǘŜƴƘŜŦǘŜΣ tǊŜƛǎŀƴŦǊŀƎŜƴΣ ƛƴǘŜǊƴŜ ǳƴŘ 
ŜȄǘŜǊƴŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƪƻǊǊŜǎǇƻƴŘŜƴȊ ǳƴŘ .ŜǊƛŎƘǘŜ ŀƴ Řŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ 

* YƻǎǘŜƴŀǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ōŜƛ {ŎƘŀŘŜƴǎŦŅƭƭŜƴ ό¦ƴŦŅƭƭŜ ƻŘŜǊ ±ŀƴŘŀƭƛǎƳǳǎύΥ ту ƛƴ нлно 
ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мотύ 

* !ǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ Ǿƻƴ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ 
 
5ƛŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦǎ Ƙŀǘ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ŜŎƘƴƛǎŎƘŜƴ 5ƛŜƴǎǘ 
[ŀǎǘŜƴƘŜŦǘŜ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ .ŜǘǊŀƎ Ǿƻƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ тмнΦмтлΣуо ϵ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ рсоΦфнфΣлл ϵύ 
ŀǳǎƎŜŀǊōŜƛǘŜǘΦ 5ƛŜǎŜ ōŜǘǊŀŦŜƴ ƎǊǀǖŜǊŜ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴ ǿƛŜ CŀƘǊȊŜǳƎŜΣ DŜǊŅǘπ
ǎŎƘŀŦǘŜƴΣ tŦƭŀƴȊŜƴ ǳǎǿΦ 
 
 
рΦн !.¢9L[¦bD I!b5²9wY9w 
 
5ƛŜ IŀƴŘǿŜǊƪŜǊŀōǘŜƛƭǳƴƎ ōŜǎǘŜƘǘ ŀǳǎ LƴǎǘŀƭƭŀǘŜǳǊŜƴΣ {ŎƘƭƻǎǎŜǊƴΣ ŜƛƴŜƳ 5ŀŎƘπ
ŘŜŎƪŜǊΣ !ƴǎǘǊŜƛŎƘŜǊƴΣ {ŎƘǊŜƛƴŜǊƴΣ 9ƭŜƪǘǊƛƪŜǊƴ ǳƴŘ tŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ŦǸǊ Řŀǎ !ǳŦǎŜǘȊŜƴ 
Ǿƻƴ .ŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎŜƴ ǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘ ǎƛƴŘ όŦǸǊ CŜǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ƻŘŜǊ tŀǊƪπ ǳƴŘ IŀƭǘŜπ
ǾŜǊōƻǘŜύΦ 
 
5ƛŜ IŀƴŘǿŜǊƪŜǊŀōǘŜƛƭǳƴƎ ŦǸƘǊǘ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ тл ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
DŜōŅǳŘŜƴ ŀǳǎ ǳƴŘ ǾŜǊǎƛŜƘǘ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 
ŀƴƎŜƳƛŜǘŜǘŜƴ DŜōŅǳŘŜƴΦ 
 
!ǳŎƘ ǿǳǊŘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ DŜōŅǳŘŜƴ ŘŜǊ !Dw ¢L[L! ό/ŀǇƛǘƻƭΣ {ǇƻǊǘπ ǳƴŘ CŜǎǘƘŀƭƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎΣ 
{ǘŀŘǘƳǳǎŜǳƳΣ YǳƭǘǳǊȊŜƴǘǊǳƳ !ƭǘŜǊ {ŎƘƭŀŎƘǘƘƻŦΣ {ǇƻǊǘπ ǳƴŘ CǳǖōŀƭƭǇƭŅǘȊŜ YŜƘǊǿŜƎ 
ǳƴŘ WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜύ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎπ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ 
 
²ŜƛǘŜǊŜ !ǊōŜƛǘǎōŜǊŜƛŎƘŜ 
* [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ōŜƛ ǊǳƴŘ ру ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ  
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ Ǿƻƴ осу {ƛǘȊōŅƴƪŜƴ  
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ нт ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ǇƛŜƭǇƭŅǘȊŜ Ƴƛǘ мум {ǇƛŜƭƎŜǊŅǘŜƴ  
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ мо ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ .ǊǳƴƴŜƴŀƴƭŀƎŜƴ  
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘŜ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǎ {ŜƴƛƻǊŜƴŦŀƘǊŘƛŜƴǎǘŜǎΣ ǿŜƭŎƘŜǊ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ WƻǎŜǇƘƛƴŜ YƻŎƘ 
{ǘƛŦǘǳƴƎ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǿƛǊŘ 

* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ ŘǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘƭƛŎƘ нπо tŀǊƪǇƭŀǘȊǊŜǎŜǊǾƛŜǊǳƴƎŜƴ ǇǊƻ ²ƻŎƘŜ 
* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ !ōǎǇŜǊǊǳƴƎŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ CǊŜƛǘŀƎǎƳŀǊƪǘ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ǎƻǿƛŜ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ ŘŜǊ .ǳŘŜƴ ŘŜǎ ±ŜǊƪŜƘǊǎǾŜǊŜƛƴǎ 9ǳǇŜƴ 
όмс !ƴǘǊŅƎŜ ŀǳŦ ±ŜǊƭŜƛƘύ 

* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ мтт ²ŜƎŜƪǊŜǳȊŜ  
hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǎ IƻŦŘƛŜƴǎǘŜǎ ƛƳ .ŀǳƘƻŦ ό.Ŝπ ǳƴŘ 9ƴǘƭŀŘŜƴ Ǿƻƴ ²ŀǊŜ ƻŘŜǊ aŀǘŜǊƛŀƭΣ 
5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŅǳōŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴΣ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ ½ǳǊǾŜǊŦǸƎǳƴƎπǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ 
ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƳ aŀǘŜǊƛŀƭ ŀƴ ±ŜǊŜƛƴŜύ 
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рΦо !.¢9L[¦bD w9LbLD¦bD 
 
5ƛŜ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǎ ƎŜǎŀƳǘŜƴ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘŜǎ ŦŅƭƭǘ ƛƴ ŘƛŜ ½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ wŜƛƴƛƎǳƴƎǎπ
ŀōǘŜƛƭǳƴƎΦ 
 
!ǊōŜƛǘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜƴ 
CǸǊ ŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ƪƭŜƛƴŜƴ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ 
ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŀǳŦƎŜǘŜƛƭǘΥ 
 мл wŜǾƛŜǊŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ƪƭŜƛƴŜ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ 
   т wŜǾƛŜǊŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ƎǊƻǖŜ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ 
 
aƛǘ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ {ǘǊŀǖŜƴǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ƎǊƻǖŜƴ tƭŅǘȊŜ 
ƎŜƪŜƘǊǘΣ ŘƛŜ ƪƭŜƛƴŜ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ ǸōŜǊƴƛƳƳǘ ŘƛŜ tŀǊƪǇƭŅǘȊŜΣ DŀǎǎŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ 
.ŜǊŜƛŎƘŜ ǳƳ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜ !ƴǿŜǎŜƴΦ 
5ƛŜ ƎǊƻǖŜ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜ ǿŀǊ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ƛƳ 9ƛƴǎŀǘȊ ƴŀŎƘ ŘŜƴ ²ƻŎƘŜƴƳŅǊƪǘŜƴΣ 
ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ YƛǊƳŜǎ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘΣ ƴŀŎƘ ŘŜƴ YŀǊƴŜǾŀƭǎǳƳȊǸƎŜƴ ǳƴŘ ōŜƛ ǾŜǊǎŎƘƛŜπ
ŘŜƴŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ CŜǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΦ 
 
!ǳŎƘ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ YŜƘǊƳŀǎŎƘƛƴŜƴ ǿƛǊŘ Ǿƻƴ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ǾŜǊǎŜƘŜƴΦ 
 
9ƴǘƭŜŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ !ōŦŀƭƭπ ǳƴŘ IǳƴŘŜƪƻǘǘǸǘŜƴōŜƘŅƭǘŜǊƴ 
WŜŘŜǊ !ōŦŀƭƭōŜƘŅƭǘŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ ǿƛǊŘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ȊǿŜƛƳŀƭ ƛƴ ŘŜǊ ²ƻŎƘŜ 
ƎŜƭŜŜǊǘΦ wǳƴŘ мрл ŘŜǊ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ооф !ōŦŀƭƭπ ǳƴŘ ну IǳƴŘŜƪƻǘōŜƘŅƭǘŜǊ ǿŜǊŘŜƴ 
ǘŅƎƭƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ .ŀǳƘƻŦ ƎŜƭŜŜǊǘΦ !ǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǎ ½ŜƴǘǊǳƳǎ ŜǊŦƻƭƎǘ ŘƛŜ 9ƴǘƭŜŜǊǳƴƎ 
ȊǿŜƛƳŀƭ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘΦ 
 
5ƛŜ IŀǳǇǘǎǘǊŀǖŜƴ ŘŜǊ hōŜǊπ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ǿŜǊŘŜƴ ǘŅƎƭƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘǊŜƛ wŜǾƛŜǊπ
ŀǊōŜƛǘŜǊ ǇŜǊ IŀƴŘ ƎŜǎŅǳōŜǊǘΦ 
 
5ƛŜ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ tŀǊƪŀƴƭŀƎŜƴ ƛƳ ½ŜƴǘǊǳƳ ŘŜǊ hōŜǊπ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ŜǊŦƻƭƎǘ 
ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ǘŅƎƭƛŎƘΦ 
 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǿŜǊŘŜƴ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ ƎǊǀǖŜǊŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜƛƴƛƎǳƴƎǎŀōǘŜƛƭǳƴƎ 
ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ .ŀŎƘŜƛƴƭŅǳŦŜ 
* ²ǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ ос DƭŀǎŎƻƴǘŀƛƴŜǊ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ ȊƛǊƪŀ оΦтлл 9ƛƴƭŀǳŦǎŎƘŅŎƘǘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ŎƘƭŀƳƳπ
ǎŀǳƎŜǊ 

* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ ƪǊƛǘƛǎŎƘŜƴ ¢ƛŜŦǇǳƴƪǘŜƴ όмоо 9ƛƴƭŀǳŦǎŎƘŅŎƘǘŜύ 
* !ǳŦǎŜǘȊŜƴ ǳƴŘ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎŜ 9ƴǘƭŜŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ фс [ŀǳōƪǀǊōŜƴ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴƳŀǊƪƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ 
 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜ ƪƭŜƛƴŜǊŜ !ǊōŜƛǘŜƴ 
* !ōƘƻƭŘƛŜƴǎǘ ŦǸǊ tŀǇƛŜǊπΣ YŀǊǘƻƴπΣ ǳƴŘ {ƻƴŘŜǊƳǸƭƭ ǾƻƳ {ǘŀŘǘƘŀǳǎ όǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘύ 
ǎƻǿƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘǎǎŎƘǳƭŜ όм Ȅ κaƻƴŀǘύ 

* Iƛƴπ ǳƴŘ wǸŎƪǘǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ aǸƭƭŦŅǎǎŜǊƴ ōŜƛ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ 
* {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ŦŜǎǘǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŅƴƪŜ ǳƴŘ ±±9π±ƛǘǊƛƴŜƴ όн ȄκWŀƘǊύ 



 

 

* .13 * 

* !ōǘǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ ƛƭƭŜƎŀƭŜƴ aǸƭƭŀōƭŀƎŜǊǳƴƎŜƴΥ мол CŅƭƭŜ ƛƴ нлнн ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мнфύ 
* CǊŜƛǎǘŜƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƳ .ǳǎǿŀǊǘŜƘŅǳǎŎƘŜƴΣ .ŅƴƪŜ ǳǎǿΦ 
* {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ {ǘǊŀǖŜƴƎǊŅōŜƴ όм ȄκWŀƘǊύ 
* .ŜǎŜƛǘƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ DǊŀŦŦƛǘƛπ.ŜǎŎƘǊƛŦǘǳƴƎŜƴ 
* !ōƘƻƭŜƴ Ǿƻƴ ȊǿŀƴƎǎƎŜǊŅǳƳǘŜƴ DŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜƴ ǳƴŘ [ŀƎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ aŀǘŜǊƛŀƭǎ ƛƴ ŘŜǊ 
[ŀƎŜǊƘŀƭƭŜ aƻƻǊŜƴƘǀƘŜ ƻŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ [ŀƎŜǊƘŀƭƭŜ ŘŜǊ ŀƭǘŜƴ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛΥ р 
½ǿŀƴƎǎǊŅǳƳǳƴƎŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мнύ 

* {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ tǊƻȊŜǎǎƛƻƴǎǿŜƎŜ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ DŅǊǘƴŜǊŜƛ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ мп .ǳǎǿŀǊǘŜƘŅǳǎŎƘŜƴ 
* YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ aŅƘŀǊōŜƛǘŜƴ ŘŜǊ {ǘǊŀǖŜƴǊŅƴŘŜǊΣ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘ Ŝƛƴ tǊƛǾŀǘǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ 
ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘ ǿǳǊŘŜƴ 

* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƴƪǊŀǳǘǾŜǊƴƛŎƘǘǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƳƛǘǘŜƭǎ IŜƛǖǎŎƘŀǳƳ ŦǸǊ ƎǊǀǖŜǊŜ 
CƭŅŎƘŜƴ ǳƴŘ ƳƛǘǘŜƭǎ ǘƘŜǊƳƛǎŎƘŜǊ ±ŜǊōǊŜƴƴǳƴƎ ŦǸǊ ƪƭŜƛƴŜ CƭŅŎƘŜƴ ƛƴ wƛƴƴŜƴΣ 
²ŜƎŜƴ ǳƴŘ ŀǳŦ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ tƭŅǘȊŜƴ 

 
 
рΦп !.¢9L[¦bD ²9D9.!¦ 
 
bŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ²ŜƎŜōŀǳŀōǘŜƛƭǳƴƎ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΥ 
* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ Ǿƻƴ ƭŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜƴ ²ŜƎŜƴ ǳƴŘ tŀǊƪǇƭŅǘȊŜƴ 
* {ǘǊŀǖŜƴǳƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀǳŦ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ ²ŜƎŜƴ ǳƴŘ {ǘǊŀǖŜƴ  
* YƻƴǘǊƻƭƭŜΣ {ŅǳōŜǊǳƴƎΣ 9ǊǎŜǘȊŜƴ ǳƴŘ ƎƎŦΦ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ уу ±ŜǊƪŜƘǊǎǎǇƛŜƎŜƭƴ 
* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴΣ wƛŎƘǘŜƴ ƻŘŜǊ !ǳǎǿŜŎƘǎŜƭƴ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴōŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎŜƴ ƛƴ ½ǳǎŀƳπ
ƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ ƭƻƪŀƭŜƴ tƻƭƛȊŜƛ ǳƴŘ ŘŜƳ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ aƻōƛƭƛǘŅǘǎōŜǊŀǘŜǊ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎπ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊǎǘŜƛƎŜƴ 
* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎπ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ 9ƛƴƭŀǳŦǎŎƘŅŎƘǘŜƴ 
* 9ǊǎŜǘȊŜƴ Ǿƻƴ DǳƳƳƛŘƛŎƘǘǳƴƎŜƴ ŀƴ YŀƴŀƭŘŜŎƪŜƭƴ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊ Ǿƻƴ Yŀƴŀƭπ
ǎŎƘŅŎƘǘŜƴ 

 
 
рΦр !.¢9L[¦bD {¢!5¢D&w¢b9w9L 
 
5ƛŜ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛ ǾŜǊǎŀƘ ƛƳ ²ŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜ !ǊōŜƛǘŜƴΥ 
* !ƴǇŦƭŀƴȊǳƴƎ Ǿƻƴ ƴŜǳŜƴ .ŅǳƳŜƴ ǳƴŘ {ǘǊŅǳŎƘŜǊƴ  
* aŅƘŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ !ƴƭŀƎŜƴ ό!ƴŦŀƴƎ !ǇǊƛƭ ōƛǎ aƛǘǘŜ bƻǾŜƳōŜǊύ 
* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ǳƴŘ LƴǎǘŀƴŘǎŜǘȊǳƴƎ ŀƭƭŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ tŀǊƪŀƴƭŀƎŜƴΣ .ŜŜǘŜΣ .ŀǳƳπ
ǎŎƘŜƛōŜƴ ǳƴŘ wŀǎŜƴŦƭŅŎƘŜƴ 

* !ƴƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ .ƭǳƳŜƴǿƛŜǎŜƴ ŀǳŦ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ DǊǸƴŦƭŅŎƘŜƴ  
* !ƴǇŦƭŀƴȊǳƴƎΣ wǸŎƪǎŎƘƴƛǘǘ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ Ǿƻƴ IŜŎƪŜƴ  
* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ DŅǊǘŜƴ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ ŘŜǊ .ŀƭƪƻƴǇŦƭŀƴȊŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
DŜōŅǳŘŜƴ  

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ ƭŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜƴ {ǘǊǳƪǘǳǊ ƛƳ hǎǘǇŀǊƪ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜƴ 9ǘǘŜǊǎǘŜƴ 
* tŦƭŜƎŜ Ǿƻƴ tŦƭŀƴȊŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǎ ƎŀƴȊŜƴ WŀƘǊŜǎ 
* ±ŜǊƭŜƛƘ Ǿƻƴ 5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴǎπ ǳƴŘ tŦƭŀƴȊŜƴƳŀǘŜǊƛŀƭ  
* !ǳǎǎŎƘƳǸŎƪǳƴƎ Ǿƻƴ DŜōŅǳŘŜŦŀǎǎŀŘŜƴ ǳƴŘ {ŅƭŜƴ ōŜƛ ƎǊǀǖŜǊŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ 
όDƻƭŘƘƻŎƘȊŜƛǘŜƴΣ YŀǊƴŜǾŀƭΣ bŜǳƧŀƘǊǎŜƳǇŦŅƴƎŜƴΣ Χύ 

* .ŜǿŅǎǎŜǊƴ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ ŀƭƭŜǊ .ƭǳƳŜƴƪǸōŜƭ ǳƴŘ .ŜŜǘŜ ŀǳŦ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƳ 9ƛƎŜƴǘǳƳ 



 

 

* .14 * 

* !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ 5ŜƪƻǊƛŜǊŜƴ Ǿƻƴ ¢ŀƴƴŜƴōŅǳƳŜƴ όпр .ŅǳƳŜύ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 
!ŘǾŜƴǘǎπ ǳƴŘ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎȊŜƛǘ 

* !ǳŦƘŅƴƎŜƴ ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŜƭŜǳŎƘǘǳƴƎ ƛƴ .ŅǳƳŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ŘŜǊ IŀƴŘπ
ǿŜǊƪŜǊŀōǘŜƛƭǳƴƎ 

* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ DǊǸƴŀƴƭŀƎŜƴ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
{ŎƘǳƭŜƴ 

* [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ōŜƛ ŘŜǊ tŦƭŜƎŜ ǳƴŘ ŘŜƳ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ 9ƘǊŜƴŦǊƛŜŘƘǀŦŜ ƛƴ 
9ǳǇŜƴ ǳƴŘ YŜǘǘŜƴƛǎ Ȋǳ !ƭƭŜǊƘŜƛƭƛƎŜƴ 

* [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ōŜƛ ŘŜǊ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ CŜǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ  
* .ŜƪŅƳǇŦǳƴƎ ŘŜǎ wƛŜǎŜƴōŅǊŜƴƪƭŀǳǎ ǳƴŘ ŘŜǎ ŘǊǸǎƛƎŜƴ {ǇǊƛƴƎƪǊŀǳǘǎ ŀƴ ŘŜƴ ¦ŦŜǊƴ 
Ǿƻƴ Iƛƭƭ ǳƴŘ ²ŜǎŜǊ 

* !ǳŦƘŅƴƎŜƴ ǳƴŘ IƛǎǎŜƴ Ǿƻƴ CŀƘƴŜƴ ǾƻǊ ŘŜƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ DŜōŅǳŘŜƴ 
* ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ .ƭǳƳŜƴƪǀǊōŜƴ ǳƴŘ 5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴŜƴ ŦǸǊ DƻƭŘƘƻŎƘȊŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ 9ƳǇŦŅƴƎŜ ƛƳ wŀǘƘŀǳǎΣ ŦǸǊ DŜōǳǊǘŜƴΣ DŜǎŎƘŅŦǘǎŜǊǀŦŦƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŀƭǎ 
tǊŅǎŜƴǘ ōŜƛ DŜƴŜǎǳƴƎǎǿǸƴǎŎƘŜƴ 

* пл .ŜǿŅǎǎŜǊǳƴƎǎǎŅŎƪŜ ǎƛƴŘ ŀǳŦƎŜǎŜǘȊǘ ǳƴŘ ƛƴ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎŜƴ !ōǎǘŅƴŘŜƴ Ƴƛǘ 
²ŀǎǎŜǊ ƎŜŦǸƭƭǘ ǿƻǊŘŜƴ 

 
.ƭǳƳŜƴ ǳƴŘ tŦƭŀƴȊŜƴ 
нлно ǿǳǊŘŜƴ ŀƴƎŜƪŀǳŦǘΥ 
 ҕ мΦрлл  CǊǸƘƧŀƘǊǎǇŦƭŀƴȊŜƴ  
 ммΦнтр  {ƻƳƳŜǊǇŦƭŀƴȊŜƴ ǳƴŘ {ƻƳƳŜǊǎǘŀǳŘŜƴ  
 флл  tŦƭŀƴȊŜƴ ŦǸǊ !ƭƭŜǊƘŜƛƭƛƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ƘǊŜƴŦǊƛŜŘƘǀŦŜ 
 
5ŀƳƛǘ ǿǳǊŘŜƴ ōŜǇŦƭŀƴȊǘΥ 
 мн  .ŜŜǘŀƴƭŀƎŜƴ ŀƴ YǊŜǳȊŜƴ 
 нр  ŀƴŘŜǊŜ .ŜŜǘŀƴƭŀƎŜƴ 
 ммл  .ƭǳƳŜƴƪŅǎǘŜƴ  
 мот  .ƭǳƳŜƴƪǸōŜƭ 
   нп  .ŀǳƳƪǸōŜƭ 
 
½ǳǊǾŜǊŦǸƎǳƴƎǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ tŦƭŀƴȊŜƴΥ 
 мΦслл  tŦƭŀƴȊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜŜǘŜ ǳƴŘ YǸōŜƭ ŀǳŦ ŘŜƳ 9ƘǊŜƴŦǊƛŜŘƘƻŦ όtŦƭŀƴȊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 

CǊƛŜŘƘƻŦǎŀōǘŜƛƭǳƴƎύ 
 нлл  tŦƭŀƴȊŜƴ ŦǸǊ tǊƛǾŀǘǇŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ .ŜŜǘŜ ǳƴŘ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ YǸōŜƭ ŀǳŦ 

ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ ǳƴǘŜǊƘŀƭǘŜƴ 
 мΦрлл  tŦƭŀƴȊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜŜǘŜ ƛƳ tŀǊƪ ŀƴ ŘŜǊ bŜǳǎǘǊŀǖŜ ǳƴŘ ŀƴ ŘŜǊ !ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ 

όtŦƭŀƴȊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ YƎƭΦ DŀǊǘŜƴōŀǳǾŜǊŜƛƴ 9ǳǇŜƴ ǳƴŘ ¦ƳƎŜōǳƴƎύ 
 
.ŅǳƳŜ 
* по .ŅǳƳŜ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ ƳǳǎǎǘŜƴ ǿŜƎŜƴ {ǘǳǊƳǎŎƘŅŘŜƴ ǳƴŘ YǊŀƴƪƘŜƛǘ 
ŜƴǘŦŜǊƴǘ ǿŜǊŘŜƴ 

* !ƴ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ {ǘǊŀǖŜƴōŅǳƳŜƴ ǿǳǊŘŜƴ tŦƭŜƎŜƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ǾƻǊƎŜƴƻƳƳŜƴ 
όtŦƭŜƎŜǎŎƘƴƛǘǘΣ 9ƴǘŦŜǊƴŜƴ Ǿƻƴ ¢ƻǘƘƻƭȊ ǳƴŘ CǊŜƛǎŎƘƴŜƛŘŜƴ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴƭŀƳǇŜƴύ  

* DŜǇŦƭŀƴȊǘ ǿǳǊŘŜƴΥ 
 рм  ƴŜǳŜ {ǘǊŀǖŜƴōŅǳƳŜ 
 оΦллл {ǘǊŅǳŎƘŜǊπ ǳƴŘ IŜŎƪŜƴǇŦƭŀƴȊŜƴ 
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     мΦппл   {ǘŀǳŘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƎǊǸƴǳƴƎ Ǿƻƴ .ŜŜǘŀƴƭŀƎŜƴ 
 
.ŀǳƳǇŀǘŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ 
9ƛƴ ƻǊƛƎƛƴŜƭƭŜǎ ǳƴŘ ǎƛƴƴǾƻƭƭŜǎ DŜǎŎƘŜƴƪ Ȋǳ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ ŦŜƛŜǊƭƛŎƘŜƴ !ƴƭŅǎǎŜƴ ƛǎǘ ŜƛƴŜ 
.ŀǳƳǇŀǘŜƴǎŎƘŀŦǘΦ 9ƛƴŜ .ŀǳƳǇŀǘŜƴǎŎƘŀŦǘ ƪƻǎǘŜǘ млл ϵ ǳƴŘ ƪŀƴƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ 
ƻŘŜǊ ŜƛƴŜƴ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŀǳƳ ƛƴ tŀǊƪŀƴƭŀƎŜƴ ōȊǿΦ ǾƻǊ ŘŜƳ ŜƛƎŜƴŜƴ !ƴǿŜǎŜƴ 
ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ  
нлно ǿǳǊŘŜƴ ол .ŀǳƳǇŀǘŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ ннύΦ 
 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ ²ŀƭŘǳƴƎŜƴ 
5ƛŜ !ǳŦǎƛŎƘǘ ǳƴŘ ŘƛŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ ²ŀƭŘǳƴƎŜƴ ƻōƭƛŜƎŜƴ ŘŜǊ CƻǊǎǘǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎΦ 5ƛŜ 
ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎŀǳŦǘǊŅƎŜ ǿŜǊŘŜƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ !ǊōŜƛǘŜǊƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ 
CǀǊǎǘŜǊƴ ŜǊǘŜƛƭǘ ǳƴŘ ŜǊƭŅǳǘŜǊǘΦ 
bŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ŦŀƭƭŜƴ ƛƳ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘ ŀƴΥ  
* !ǳŦŅǎǘǳƴƎ 
* ²ŜǊǘŅǎǘǳƴƎ 
* 5ǳǊŎƘŦƻǊǎǘǳƴƎŜƴ 
* ±ŜǊƧǸƴƎǳƴƎŜƴ 
* !ƴǇŦƭŀƴȊŜƴ 
* !ōǘǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ ǘƻǘŜƳ ²ƛƭŘ 
* !ōǘǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ aǸƭƭŀōƭŀƎŜǊǳƴƎŜƴ 
* CǊŜƛǎǘŜƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ {ƛǘȊōŅƴƪŜƴ  
* LƴǎǘŀƴŘǎŜǘȊǳƴƎǎπ ǳƴŘ CǊŜƛǎǘŜƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƴ ²ŀƭŘǿŜƎŜƴΦ 
 
!ǳŎƘ ǿƛǊŘ ŘŜǊ ²ŀƭŘŜǊƭŜōƴƛǎǇŦŀŘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘŀǊōŜƛǘŜǊ ǳƴǘŜǊƘŀƭǘŜƴ 
ǳƴŘ ŘƛŜ {ǇƻǊǘƎŜǊŅǘŜ ŘŜǎ ¢ǊƛƳƳπ5ƛŎƘπtŦŀŘŜǎ ƪƻƴǘǊƻƭƭƛŜǊǘΦ IƻƭȊǎŎƘǊŀƴƪŜƴ ǳƴŘ 
.ǊǸŎƪŜƴ ŀǳǎ IƻƭȊΣ DŜƭŅƴŘŜǊ ǳƴŘ ¢ǊŜǇǇŜƴ ƛƳ ²ŀƭŘƎŜōƛŜǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴǘǊƻƭƭƛŜǊǘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ 
ǊŜǇŀǊƛŜǊǘΦ 
 
 
рΦс !.¢9L[¦bD CwL95ImC9 9¦t9b ¦b5 Y9¢¢9bL{ 
 
!ƴȊŀƘƭ ŘŜǊ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴ 
 мтф ŀǳŦ ŘŜƳ 9ǳǇŜƴŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мсфύ  
 мн  ŀǳŦ ŘŜƳ YŜǘǘŜƴƛǎŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мрύ 
 
5ƛŜ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴ ŜǊŦƻƭƎǘŜƴ ƛƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
 
!Ǌǘ ŘŜǎ DǊŀōŜǎ 9ǳǇŜƴ YŜǘǘŜƴƛǎ 
* wŜƛƘŜƴƎǊŅōŜǊ л о  
* ŀƴƻƴȅƳŜ wŜƛƘŜƴƎǊŅōŜǊ у κ 
* YƻƭǳƳōŀǊƛŜƴ у о 
* ¦ǊƴŜƴƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ он о 
* ±ŜǊǎǘǊŜǳǳƴƎ мс м 
* tǊƛǾŀǘƎǊŀōǎǘŅǘǘŜ тф м 
* YƻƴŦŜǎǎƛƻƴǎƭƻǎŜ tǊƛǾŀǘƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
* ¦ǊƴŜƴōŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴ ƛƴ tǊƛǾŀǘƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

о 
оо 

κ 
κ 
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* ¢ƻǘƎŜōǳǊǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ 9ƴƎŜƭŦŜƭŘ м κ 
 
!ǳŦǘŜƛƭǳƴƎ ƴŀŎƘ .ŜŜǊŘƛƎǳƴƎǎŀǊǘ 
 фн  ŘΦƘΦ пуΣмс ҈ 9ǊŘōŜǎǘŀǘǘǳƴƎŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ прΣср ҈ύ  
 фф  ŘΦƘΦ рмΣуп ҈ CŜǳŜǊōŜǎǘŀǘǘǳƴƎŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ рпΣор ҈ύ 
 
9ƛƴƎŜƴƻƳƳŜƴŜ .ŜŜǊŘƛƎǳƴƎǎƎŜōǸƘǊŜƴ 
 
.ŜŜǊŘƛƎǳƴƎǎŀǊǘ !ƴȊŀƘƭ {ǳƳƳŜ 
.ŜŜǊŘƛƎǳƴƎŜƴ Ȋǳ л ϵ мфм л ϵ 
bǳǘȊǳƴƎ ŘŜǊ [ŜƛŎƘŜƴƘŀƭƭŜ мрт нлΦлмтΣрл ϵ 
bǳǘȊǳƴƎ ŘŜǎ YǸƘƭǎŀǊƎŜǎ т мΦнстΣнл ϵ 
Lb{D9{!a¢ нмΦнупΣтл ϵ 
 
!ōǎŎƘƛŜŘǎŦŜƛŜǊƴ 
 ут  ŀō CǊƛŜŘƘƻŦǎƪŀǇŜƭƭŜ 9ǳǇŜƴ 
  м ŀō CǊƛŜŘƘƻŦǎƪŀǇŜƭƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ 
 мр .ŜŜǊŘƛƎǳƴƎŜƴ ŜǊŦƻƭƎǘŜƴ ƻƘƴŜ ¢ǊŀǳŜǊŦŜƛŜǊ 
 но  ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ YǊŜƳŀǘƻǊƛǳƳ ²ŜƭƪŜƴǊŀŜŘǘ ŀōƎŜƘŀƭǘŜƴ 
 
9ȄŜǉǳƛŜƴ 
 оу  ƛƴ ŘŜǊ YƭƻǎǘŜǊƪƛǊŎƘŜ 
 о  ƛƳ !ƭǘŜƴπ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜƘŜƛƳ {ǘΦ WƻǎŜŦ 
 мн  ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ {ǘΦ bƛƪƻƭŀǳǎ 
 р  ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ {ǘΦ WƻǎŜŦΣ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
 мл  ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ {ǘΦ YŀǘƘŀǊƛƴŀΣ YŜǘǘŜƴƛǎ 
 л ƛƴ ŘŜǊ CǊƛŜŘŜƴǎƪƛǊŎƘŜ 
 н ŀǳǖŜǊƘŀƭō 9ǳǇŜƴǎΣ ƧŜŘƻŎƘ Ƴƛǘ .ŜŜǊŘƛƎǳƴƎ ƛƴ 9ǳǇŜƴ ƻŘŜǊ ƛƴ YŜǘǘŜƴƛǎ 
 
* .Ŝƛ п ¢ǊŀǳŜǊŦŜƛŜǊƴ ƛƴ 9ǳǇŜƴ ŦŀƴŘ ŘƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ 
DŜƳŜƛƴŘŜ ǎǘŀǘǘΦ 

* Lƴ мр CŅƭƭŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ !ǎŎƘŜ ŘŜǊ ǾŜǊǎǘƻǊōŜƴŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŘŜƴ CŀƳƛƭƛŜƴŀƴƎŜπ
ƘǀǊƛƎŜƴ ǸōŜǊƎŜōŜƴΦ 

* Lƴ мм CŅƭƭŜƴ ǿǳǊŘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ƛƴ 9ǳǇŜƴ ǿƻƘƴŜƴΣ ƧŜŘƻŎƘ ŜƛƴŜ 
DǊŀōǎǘŅǘǘŜ ŀǳŦ ŘŜƳ CǊƛŜŘƘƻŦ ƛƴ 9ǳǇŜƴ ƻŘŜǊ YŜǘǘŜƴƛǎ ƘŀōŜƴΣ ōŜƛƎŜǎŜǘȊǘΦ 5ƛŜ 
9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ƘƛŜǊŦǸǊ ōŜƭƛŜŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ нΦфнсΣлл ϵΦ 

 
±ŜǊƎŀōŜ Ǿƻƴ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
 
!Ǌǘ ŘŜǊ ±ŜǊƎŀōŜ !ƴȊŀƘƭ 
«ōŜǊƭŀǎǎǳƴƎŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ рп 
- ŜƛƴǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ȊǿŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ŘǊŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ǾƛŜǊǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

п 
мп 
м 
м 

- ¦ǊƴŜƴƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ нр 
- YƻƭǳƳōŀǊƛŜƴ ф 
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±ŜǊƭŅƴƎŜǊǳƴƎŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ммн 
- ŜƛƴǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ȊǿŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

о 
ро 

- ŘǊŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ǾƛŜǊǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ǎŜŎƘǎǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

κ 
ф 
м 

- ¦ǊƴŜƴƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ нл 
- YƻƭǳƳōŀǊƛŜƴ нс 
9ǊǿŜƛǘŜǊǳƴƎŜƴ  
- ¦ǊƴŜƴƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ н 

9ƛƴƴŀƘƳŜƴΥ   соΦулуΣфу ϵ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ рмΦпмоΣпрϵύ 
 
wǸŎƪƎŀōŜ Ǿƻƴ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
!Ǌǘ ŘŜǊ ±ŜǊƎŀōŜ !ƴȊŀƘƭ 
wǸŎƪƎŀōŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ рн 
- ŜƛƴǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ о 
- ȊǿŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ŘǊŜƛǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

нс 
м 

- ǾƛŜǊǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 
- ŀŎƘǘǎǘŜƭƭƛƎŜ DǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ 

с 
κ 

- YƻƭǳƳōŀǊƛŜƴ у 
9ƴǘȊǳƎ ŘŜǊ YƻƴȊŜǎǎƛƻƴ мо 
 

* 5ƛŜ ȊǳǊǸŎƪƎŜƎŜōŜƴŜƴ tǊƛǾŀǘƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŀōƎŜǊŅǳƳǘ ǳƴŘ Ƴƛǘ DŜƻǘŜȄǘƛƭ 
ǎƻǿƛŜ {Ǉƭƛǘǘ ōŜƭŜƎǘΦ 

* но tǊƛǾŀǘƎǊŀōǎǘŅǘǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ǿŜŘŜǊ ǾŜǊƭŅƴƎŜǊǘΣ ƴƻŎƘ ȊǳǊǸŎƪƎŜƎŜōŜƴΦ 
* ф wŜƛƘŜƴƎǊŅōŜǊ ŘŜǎ WŀƘǊƎŀƴƎǎ нллс ǿǳǊŘŜƴ ƴŀŎƘ !ōƭŀǳŦ ŘŜǊ wǳƘŜŦǊƛǎǘ ŀōƎŜπ
ǊŅǳƳǘΣ ŘƛŜ ŀƭǘŜƴ CǳƴŘŀƳŜƴǘŜ ŀǳǎƎŜƘƻōŜƴ ǳƴŘ ŜƴǘǎƻǊƎǘ ǳƴŘ ŘƛŜ ŀǳŦƎŜǿƻǊŦŜƴŜƴ 
{ǘŜƭƭŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŜƛƴƎŜŜōƴŜǘΦ  

* мп !ƴǘǊŅƎŜ ŀǳŦ !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ ŜƛƴŜǎ DǊŀōȊŜƛŎƘŜƴǎ ǿǳǊŘŜƴ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘΦ 
* мл ¦ǊƴŜƴǾŀǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ōŜŀƴǘǊŀƎǘΣ ǾŜǊƪŀǳŦǘ ǳƴŘ ŀƴ ŘŜƴ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ 
YƻƭǳƳōŀǊƛŜƴ ōŜŦŜǎǘƛƎǘΦ 5ƛŜ {ǳƳƳŜ ŘŜǊ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ōŜƭƛŜŦ ǎƛŎƘ ŀǳŦ рпнΣлл ϵΦ 

* о ¦ǊƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ŘŜǎ CǊƛŜŘƘƻŦŜǎ ǳƳƎŜōŜǘǘŜǘΦ м ¦ǊƴŜ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ CŀƳƛƭƛŜ 
ǸōŜǊƎŜōŜƴΦ 5ƛŜ {ǳƳƳŜ ŘŜǊ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ōŜƭŅǳŦǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ тнлΣлл ϵΦ 

 
CǸǊ ŘŜƴ ƧŅƘǊƭƛŎƘŜƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǎ 9ƘǊŜƴŦǊƛŜŘƘƻŦŜǎ ŜǊƘƛŜƭǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŜƛƴŜ 
¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ǾƻƳ ±ƻƭƪǎōǳƴŘ 5ŜǳǘǎŎƘŜ YǊƛŜƎǎƎǊŅōŜǊŦǸǊǎƻǊƎŜ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ 
ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ нΦпмфΣпп ϵΦ 
 
DŜǎŀƳǘŜƛƴƴŀƘƳŜƴ ŘŜǎ CǊƛŜŘƘƻŦǎΥ фмΦтлмΣмн ϵ  ό±ƻǊƧŀƘǊΥ тфΦрнуΣоф ϵύΦ 
 
5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ !ǊōŜƛǘŜƴ 
* 9ƴǘƭŜŜǊǳƴƎ ŘŜǊ !ōŦŀƭƭōŜƘŅƭǘŜǊ όaǸƭƭ ǳƴŘ DǊǸƴŀōŦŅƭƭŜύ ŀǳŦ ōŜƛŘŜƴ CǊƛŜŘƘƻŦǎπ
ŀƴƭŀƎŜƴ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ ²ŜƎŜ όwŜƛƴƛƎǳƴƎ ǳƴŘ ¦ƴƪǊŀǳǘǾŜǊōǊŜƴƴǳƴƎύ ōŜƛŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎπ
ŀƴƭŀƎŜƴ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ tŀǊƪǇƭŅǘȊŜ ŀƴ ŘŜǊ ±ŜǊǾƛŜǊǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ όŜƘŜƳΦ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛύ 



 

 

* .2. * 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǎ CǊƛŜŘŜƴǎǇŀǊƪǎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǎ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊŜǎ ŘŜǊ {ƛŜŘƭǳƴƎ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ 
{ǘǊŀǖŜ 

* !ǳǎƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ ƎǊŀǳŜƳ YƛŜǎ ŀǳŦ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ YƻƴȊŜǎǎƛƻƴǎƎǊŅōŜǊƴ  
* IŜǊǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ ¢ŜǎǘŦƭŅŎƘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ α{95¦aπaŀǘǘŜƴά ŀǳŦ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
YƻƴȊŜǎǎƛƻƴǎƎǊŅōŜǊƴ 

 
 
рΦт !.¢9L[¦bD {¢!5Lhb 
 
¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ Ǿƻƴ !ƴƭŀƎŜƴ 
нлно ǿǳǊŘŜƴ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎ ƎŜƳŅƘǘ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊƘŀƭǘŜƴΥ 
* ф {ǇƻǊǘǇƭŅǘȊŜ 
o CǳǖōŀƭƭǇƭŀǘȊ {ǘŀŘƛƻƴ м tƭŀǘȊ 
o {ǇƻǊǘƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ фм н tƭŅǘȊŜ 
o !ƳŀǘŜǳǊŦǳǖōŀƭƭǇƭŅǘȊŜ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘ  н tƭŅǘȊŜ 
o WǳƎŜƴŘȊŜƴǘǊǳƳ /ŀƳŜƭƻǘ  м tƭŀǘȊ  
o CǳǖōŀƭƭŦŜƭŘ ƛƳ hǎǘǇŀǊƪ  м tƭŀǘȊ 
o YƭŜƛƴŦǳǖōŀƭƭŦŜƭŘ ŀƳ {ǘŀŘƛƻƴ м tƭŀǘȊ 
o {ǇƻǊǘƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ YǀƴƛƎπ.ŀǳŘƻǳƛƴπ{ǘŀŘƛƻƴ м tƭŀǘȊ 
5ƛŜ CƭŅŎƘŜƴ ŘŜǊ CǳǖōŀƭƭǇƭŅǘȊŜ ǎƛƴŘ ȊǿƛǎŎƘŜƴ пΦрлл Ƴч ǳƴŘ тΦтлл Ƴч ƎǊƻǖ ό.ǊŜƛǘŜΥ 
рлπтл Ƴ ς [ŅƴƎŜΥ флπммл ƳύΦ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ {ǘƻŎƪōŜǊƎŜǊǿŜƎ ǳƴŘ ŘŜǊ {ǘŀŘƛƻƴƘŀƭƭŜ ǎƻǿƛŜ 
ǘŅƎƭƛŎƘŜ {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ {ŀƴƛǘŅǊŀƴƭŀƎŜƴ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ ŘŜǎ YǀƴƛƎπ.ŀǳŘƻǳƛƴπ{ǘŀŘƛƻƴǎ ŀǳŦ ŘŜƳ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊπ
ǿŜƎ 

* aŅƘŀǊōŜƛǘŜƴ όDǊǸƴŦƭŅŎƘŜƴύ ƛƳ wŜǾƛŜǊ ŘŜǊ {ǘŀŘƛƻƴŀƴƭŀƎŜƴ 
* 5ŀǎ wŜǾƛŜǊ ǳƳŦŀǎǎǘ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ǳƳ ŘƛŜ {ǘŀŘƛƻƴŀƴƭŀƎŜƴΥ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎΣ 
{ŎƘǸǘȊŜƴƭƻƪŀƭ ŀǳŦ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘΣ !ƳŀǘŜǳǊŦǳǖōŀƭƭǇƭŅǘȊŜΣ WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜΣ 
{ǘƻŎƪōŜǊƎŜǊǿŜƎΣ WǳƎŜƴŘƘŜǊōŜǊƎŜΣ [ƛƳōǳǊƎŜǊ ²ŜƎΣ  /ŀƳŜƭƻǘΣ DǊƛƭƭƘǸǘǘŜΦ 

* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŅǘȊŜ LōŜǊƴ ǳƴŘ [ƛƳōǳǊƎŜǊ ²ŜƎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ DǊǸƴŦƭŅŎƘŜƴ LōŜǊƴ  
* {ŅǳōŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ .ŀǳƳǎŎƘŜƛōŜƴ ŀƳ {ǘƻŎƪōŜǊƎŜǊǿŜƎ  
* [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ōŜƛ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΥ hǎǘŜǊƭŀǳŦΣ ¢ǳǊƴƛŜǊŜ ǳƴŘ {ǇƻǊǘƭŀƎŜǊ 
* ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ Ȋǳ ŘŜƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎπ ǳƴŘ CǊŜƛǎǘŜƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ǎƛƴŘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ т ŘŜǊ ф ŀƳ 
{ǘŀŘƛƻƴ ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘǎȊŜƛǘ ŦǸǊ ŘŜƴ !ƳōǳƭŀƴȊπ
ŘƛŜƴǎǘ ŜƛƴƎŜǘŜƛƭǘΦ 
 
 

рΦу !.¢9L[¦bD [!D9wΣ !¦¢hπ ϧ a!{/ILb9b{/I[h{{9w9L 
 
[ŀƎŜǊ 
5ŀǎ IŀǳǇǘƭŀƎŜǊ ƛƳ .ŀǳƘƻŦ ǾŜǊŦǸƎǘ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ wŜƎŀƭŦƭŅŎƘŜ Ǿƻƴ мΦоул ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ aŜǘŜǊΦ 
IƛƴȊǳ ƪƻƳƳŜƴ нтл Ƴч [ŀƎŜǊŦƭŅŎƘŜ ƛƴ ŘŜƴ IŀƭƭŜƴ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛ ŀƴ 
ŘŜǊ ±ŜǊǾƛŜǊǎŜǊ {ǘǊŀǖŜΦ 
 
!ǳǘƻπ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴǎŎƘƭƻǎǎŜǊŜƛ 
5ƛŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ wŜǇŀǊŀǘǳǊ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ CŀƘǊȊŜǳƎŜΣ DŜǊŅǘŜ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴ 
όwŀǎŜƴƳŅƘŜǊΣ IŅŎƪǎƭŜǊΣ IŜŎƪŜƴǎŎƘŜǊŜƴΣ Χύ ƭƛŜƎǘ ƛƴ ŘŜǊ ½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ŘƛŜǎŜǊ 



 

 

* .2/ * 

!ōǘŜƛƭǳƴƎΦ 
5ŜǊ ƭŀǳŦŜƴŘŜ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ CŀƘǊȊŜǳƎŜ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴ ǿƛǊŘ ƎǊǀǖǘŜƴǘŜƛƭǎ ƛƴ ŜƛƎŜƴŜǊ 
wŜƎƛŜ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ !ǳǘƻπ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴǎŎƘƭƻǎǎŜǊ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ LƳ ½ŜƛǘǊŀǳƳ ǾƻƳ 
лнΦлмΦнлно ōƛǎ ȊǳƳ олΦмнΦнлно ǎƛƴŘ тнф wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǳŦǘǊŅƎŜ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ рфлύ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
!ǳǘƻπ ǳƴŘ aŀǎŎƘƛƴŜƴǎŎƘƭƻǎǎŜǊ ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘ ǿƻǊŘŜƴΦ  
!ƭƭŜ ŘǊŜƛ aƻƴŀǘŜ ǸōŜǊǇǊǸŦǘ ŘƛŜ CƛǊƳŀ !L. ±ƛƴœƻǘǘŜ ƛƴ DŜƎŜƴǿŀǊǘ ŘŜǎ aŀǎŎƘƛƴŜƴπ
ǎŎƘƭƻǎǎŜǊǎ ŀƭƭŜ [ŜƛǘŜǊƴΣ DŜǊǸǎǘŜΣ aŀǎŎƘƛƴŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ YƭŜƛƴǿŜǊƪȊŜǳƎŜ ŘŜǎ 
.ŀǳƘƻŦǎ ǳƴŘ ŘŜǊ !ǳǖŜƴŀōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŀǳŦ ƛƘǊŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘΦ 5ƛŜ ŘŀōŜƛ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ 
aŅƴƎŜƭ ǿŜǊŘŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ .ŀǳƘƻŦ ōŜƘƻōŜƴΦ  
 
tŜǊǎƻƴŜƴπ ǳƴŘ aŀǘŜǊƛŀƭǘǊŀƴǎǇƻǊǘŘƛŜƴǎǘ 
9Ǌ ǾŜǊǎƛŜƘǘ ŘƛǾŜǊǎŜ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦǎΣ ŘƛŜ {ǘŀŘǘǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎΣ 
ŘƛŜ CǊƛŜŘƘƻŦǎŀōǘŜƛƭǳƴƎ ǳƴŘ Řŀǎ [ŀƎŜǊΦ ½ǳŘŜƳ ŜǊŦƻƭƎǘ ŘǳǊŎƘ ƛƘƴ ŘŜǊ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ ŘŜǎ 
ǊŜŎȅŎŜƭōŀǊŜƴ aŀǘŜǊƛŀƭǎ ǾƻƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ȊǳƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ hōŜǊǎǘŀŘǘΥ 
όŎŀΦ у .ƛƎπ.ŀƎǎ ǇǊƻ ²ƻŎƘŜύ 
 
 
рΦф !.¢9L[¦bD ²9w¢{¢hCCImC9 
 
.ŜǎǳŎƘŜǊȊŀƘƭŜƴ 
* ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ hōŜǊǎǘŀŘǘΥ  нфΦспп .ŜǎǳŎƘŜǊ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ ооΦннмύ  
* ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘΥ мнΦпсо .ŜǎǳŎƘŜǊ  ό±ƻǊƧŀƘǊΥ   ммΦтмрύ  
 
5ƛŜ !ǊōŜƛǘŜǊ ƛƴ ŘŜƴ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜƴ ƴŜƘƳŜƴ Řŀǎ ŀōƎŜƎŜōŜƴŜ ǿƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘōŀǊŜ 
aŀǘŜǊƛŀƭ ŀƴ ǳƴŘ ǎƻǊǘƛŜǊŜƴ Ŝǎ ōȊǿΦ ǸōŜǊǿŀŎƘŜƴ ŘƛŜ !ōƎŀōŜΦ {ƛŜ ǎƻǊǘƛŜǊŜƴ ŦŀƭǎŎƘ 
ŜƴǘǎƻǊƎǘŜǎ aŀǘŜǊƛŀƭ ŀǳǎ ǳƴŘ ƻǊŘƴŜƴ ŘŜƴ ŀōƎŜƎŜōŜƴŜƴ {ƻƴŘŜǊƳǸƭƭ ƴŀŎƘ tǊƻŘǳƪǘπ
ƎǊǳǇǇŜƴ όCŀǊōŜƴΣ /ƘŜƳƛƪŀƭƛŜƴΣ ΧύΦ 
 
5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ 
* ǘŅƎƭƛŎƘŜ {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ wŀƳǇŜ ǳƴŘ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜ {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ƪƻƳǇƭŜǘǘŜƴ 
IƻŦŜǎ 

* ƳƻƴŀǘƭƛŎƘŜ {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǎ DŜƭŅƴŘŜǎ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ 
* 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ IŜŎƪŜƴǎŎƘƴƛǘǘπ ǳƴŘ CǊŜƛǎǘŜƭƭŀǊōŜƛǘŜƴ ŀƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ 
* ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ǳƴŘ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ ¢ƻƛƭŜǘǘŜΣ ŘŜǎ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘǎǊŀǳƳŜǎΣ ŘŜǎ .ǸǊƻǎ ǳƴŘ ŘŜǊ 
DŀǊŀƎŜ 

 
±ŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǎ 
LƳ wŀƘƳŜƴ ŜƛƴŜǎ .ŜǎŎƘŅŦǘƛƎǳƴƎǎǇǊƻƎǊŀƳƳǎ ŘŜǊ 5ƛŜƴǎǘǎǘŜƭƭŜ ŦǸǊ tŜǊǎƻƴŜƴ Ƴƛǘ 
.ŜƘƛƴŘŜǊǳƴƎ ƛǎǘ Ŝƛƴ !ǊōŜƛǘŜǊ ǿŅƘǊŜƴŘ моΣр {ǘǳƴŘŜƴ ǇǊƻ ²ƻŎƘŜ ŘŀƳƛǘ ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘΣ 
ŀōƎŜƎŜōŜƴŜ {ǘƻǇŦŜƴ ŀǳǎȊǳǎƻǊǘƛŜǊŜƴΦ 9Ǌ ƛǎǘ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŀǳŦ ŘŜǊ wŀƳǇŜ ōŜƘƛƭŦƭƛŎƘΦ 
 
CǸǊ Řŀǎ 9ƴǘǎƻǊƎŜƴ Ǿƻƴ .ŀǳǎŎƘǳǘǘΣ wŜƛŦŜƴΣ ¢ƛŜǊƪŀŘŀǾŜǊƴ ǎƻǿƛŜ ŦǸǊ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦŜΣ ŘƛŜ 
ŘǳǊŎƘ tǊƛǾŀǘǇŜǊǎƻƴŜƴ ǳƴŘ DŜǿŜǊōŜǘǊŜƛōŜƴŘŜ ŀƴƎŜƭƛŜŦŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿǳǊŘŜƴ нлно 
пΦрумΣул ϵ ŜƛƴƎŜƴƻƳƳŜƴ όнΦпуфΣнл ϵ Ǿƻƴ DŜǿŜǊōŜǘǊŜƛōŜƴŘŜƴ ǳƴŘ нΦлфнΣсл ϵ Ǿƻƴ 
tǊƛǾŀǘǇŜǊǎƻƴŜƴύΦ 
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рΦмл !¦{{9b!.¢9L[¦bD9b 
 
IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ 
* wŜǇŀǊŀǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ 
* {ŅǳōŜǊǳƴƎ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊǎǘŜƛƎŜ ǾƻǊ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ {ŎƘǳƭƘǀŦŜ 
* !ǳŦƴŀƘƳŜ ŘŜǊ ½ŅƘƭŜǊǎǘŅƴŘŜ ŘŜǊ ±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜƴ 
* IƛƭŦŜǎǘŜƭƭǳƴƎ ōŜƛ {ŎƘǳƭǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ 
 
 
 
сΦ {¢whaπΣ ²!{{9wπ ¦b5 D!{±9w.w!¦/I 59w {¢&5¢L{/I9b D9.&¦59 

¦b5 !b[!D9b 
 
 
5ŜǊ .ŀǳƘƻŦ ŜǊŦŀǎǎǘ ŘƛŜ ½ŅƘƭŜǊǎǘŅƴŘŜ ƛƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DŜōŅǳŘŜƴ ǳƴŘ !ƴƭŀƎŜƴΦ 
 
5ƛŜ ½ŅƘƭŜǊǎǘŅƴŘŜ ǿŜǊŘŜƴ ƧŜǿŜƛƭǎ ƛƴ ŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǘŀƎŜƴ ŘŜǎ aƻƴŀǘǎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
LƴǎǘŀƭƭŀǘŜǳǊŜ ŘŜǊ IŀƴŘǿŜǊƪŜǊŀōǘŜƛƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛŜ IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ 
ƴƻǘƛŜǊǘΦ  
 
5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ǿŜǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ ǇŜǊ 9Φ5Φ±Φ ǾŜǊŀǊōŜƛǘŜǘΦ 5ƛŜǎ 
ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘƛŜ «ōŜǊǇǊǸŦǳƴƎ ŘŜǊ 9ƴŜǊƎƛŜǊŜŎƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊŜƴ !ǳŦǘŜƛƭǳƴƎ 
ŀǳŦ ŘƛŜ bǳǘȊƴƛŜǖŜǊ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ DŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ !ƴƭŀƎŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŜǊƭŀǳōǘ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜ 
ŘƛǊŜƪǘŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǎ 9ƴŜǊƎƛŜǾŜǊōǊŀǳŎƘǎΣ ǎƻŘŀǎǎ ōŜƛ {ŎƘǿŀƴƪǳƴƎŜƴ ǳƳƎŜƘŜƴŘ 
ƛƴǘŜǊǾŜƴƛŜǊǘ ǿƛǊŘ ǳƴŘ ŜǾŜƴǘǳŜƭƭŜ 9ƴŜǊƎƛŜǾŜǊƭǳǎǘŜ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ŘŀǊŀǳǎ ǊŜǎǳƭǘƛŜǊŜƴŘŜƴ 
½ǳǎŀǘȊƪƻǎǘŜƴ ŜƛƴƎŜƎǊŜƴȊǘ ōȊǿΦ ǾŜǊƳƛŜŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
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{¢&5¢9.!¦π ¦b5 ¦a²9[¢5L9b{¢ 

 
 
 
 
мΦ {¢&5¢9.!¦π ¦b5 w!¦ahw5b¦bD 
 
 
мΦм {¢&5¢9.!¦D9b9IaLD¦bD9b ¦b5 π9wY[&w¦bD9b 
 
 нлно ±ƻǊƧŀƘǊ 
{ǘŅŘǘŜōŀǳƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ фу млт 
- ²ƻƘƴƘŅǳǎŜǊ мл мо 
- 5ƻǇǇŜƭƘŅǳǎŜǊ л н 
- aŜƘǊŦŀƳƛƭƛŜƴƘŅǳǎŜǊ н н 
- ŀƴŘŜǊŜ ус фл 
5ǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ŜǊǘŜƛƭǘŜ {ǘŅŘǘŜōŀǳƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ 
όǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ tǊƻƧŜƪǘŜκtǊƻƧŜƪǘŜ ƛƴ ŘŜǊ LƴŘǳǎǘǊƛŜȊƻƴŜύ 

мт мн 

!ōƭŜƘƴǳƴƎŜƴ н н 
.ŀǳƪƻƴǘǊƻƭƭŜƴ сл млл 
.ŀǳǾƻǊŀƴŦǊŀƎŜƴ ннс нум 
!ƴŦǊŀƎŜƴ Ǿƻƴ bƻǘŀǊŜƴ ōȊƎƭΦ ǎǘŅŘǘŜōŀǳƭƛŎƘŜǊ !ǳǎƪǸƴŦǘŜ пнс ппм 
±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ р мо 
tǊƻƧŜƪǘŀƴƪǸƴŘƛƎǳƴƎŜƴ пф пт 
{ŎƘŀƴƪƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ с мл 
DƭǸŎƪǎǎǇƛŜƭŜ  р п 
π {ŎƘŀƴƪǎǘŅǘǘŜƴ 
π ²ŜǘǘōǸǊƻǎ 

р 
л 

о 
м 

{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎōŜǎŎƘŜƛŘŜ т р 
- ¢ƻǳǊƛǎƳǳǎ с р 
- !ƴŘŜǊŜ όtŦƭŜƎŜƘŜƛƳŜύ м л 
 
 
мΦн 9w{/I[L9{{¦bD{D9b9IaLD¦bD9b 
 
9ǎ ǿǳǊŘŜ ƪŜƛƴŜ ƴŜǳŜ ±ŜǊǎǘŅŘǘŜǊǳƴƎǎƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŜǊǘŜƛƭǘΦ  
 
9ǎ ǿƛǊŘ ƧŜŘƻŎƘ ƛƴ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ tǊƻƳƻǘƻǊŜƴ ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘŜƛƎŜƴǘǸƳŜǊƴ ŀƴ ǾŜǊπ
ǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ǿŜƛǘŜǊƎŜŀǊōŜƛǘŜǘΥ IƻŎƘǎǘǊŀǖŜπbǀǊŜǘƘŜǊǎǘǊŀǖŜ όŦǊǸƘŜǊŜǎ 
{ŎƘŀƭǘŜǊōŀǳπDŜƭŅƴŘŜύΣ {ŎƘƳƛǘǘƎŀǎǎŜπ{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎΣ IƛƴǘŜǊƎŜƭŅƴŘŜ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ 
{ǘǊŀǖŜπwƻǘƪǊŜǳȊǎǘǊŀǖŜ ǳƴŘ .ǳǎŎƘōŜǊƎŜǊǿŜƎ ό9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎ ŘŜǊ ²ƛŜǎŜƴ ǾƻǊ ŘŜƳ 
.ŀƘƴǸōŜǊƎŀƴƎύΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ƛǎǘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ƴƻŎƘ tƻǘŜƴǘƛŀƭ ŦǸǊ мрл ōƛǎ нлл 
²ƻƘƴǳƴƎŜƴΦ 
 
CǸǊ Řŀǎ DŜƭŅƴŘŜ ba/ ŀƴ ŘŜǊ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ ǿƛǊŘ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ {ǘǳŘƛŜƴōǸǊƻ !¦t! 
Ŝƛƴ aƛǎŎƘƪƻƴȊŜǇǘ Ƴƛǘ DŜǿŜǊōŜπΣ IŀƴŘǿŜǊƪǎπ ǳƴŘ CǊŜƛȊŜƛǘƴǳǘȊǳƴƎ ǾƻǊƎŜƭŜƎǘΦ 5ƛŜǎŜǎ 
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YƻƴȊŜǇǘ ƛǎǘ Ȋǳ ǸōŜǊŀǊōŜƛǘŜƴΣ Řŀ Ŝǎ ŜƛƴŜƳ DŜǎŎƘŅŦǘǎπwŜǘŀƛƭǇŀǊƪ ŅƘƴŜƭǘΣ ŘŜǊ ǳƳ ŜƛƴŜƴ 
ƎǊƻǖŜƴ tŀǊƪǇƭŀǘȊ ƎǊǳǇǇƛŜǊǘ ƛǎǘΦ !ƴ ŘƛŜǎŜƳ {ǘŀƴŘƻǊǘ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ ǎƻƭŎƘŜǎ YƻƴȊŜǇǘ ƧŜŘƻŎƘ 
ƴƛŎƘǘ ōŜŦǸǊǿƻǊǘŜǘΦ 9ǎ ōŜǎǘŜƘǘ ŘƛŜ .ŜŦǸǊŎƘǘǳƴƎΣ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ ŘŜƴ DŜǎŎƘŅŦǘŜƴ 
ŘŜǊ LƴƴŜƴǎǘŀŘǘ ǎŎƘŀŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ ǿŜƛǘŜǊ ǸōŜǊƭŀǎǘŜƴ ƪǀƴƴǘŜΦ   
 
 
мΦо [hY![9 hwL9b¢L9w¦bD{/I9a9b ό[h{ύ 
 
мΦоΦм α.ǳǎƘƻŦά 
5ŀǎ !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǇǊƻƧŜƪǘ ȊǿƛǎŎƘŜƴ .ǳǎƘƻŦ ǳƴŘ !ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ ƛƳ .ŀǳΦ 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ 9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎ ŘŜǎ .ŀǳƭŀƴŘŜǎ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǎ .ŀƘƴŘŀƳƳŜǎ ǎŎƘǊŜƛǘŜǘ Ǿƻπ
ǊŀƴΦ 9ƛƴŜ aƛǎŎƘōŜōŀǳǳƴƎ ŀǳǎ 9ƛƴȊŜƭƘŅǳǎŜǊƴ ǳƴŘ !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘƎŜōŅǳŘŜƴ ǿƛǊŘ ŀƴƎŜπ
ǎǘǊŜōǘΦ 5ƛŜ !ǎǇŜƪǘŜ aƻōƛƭƛǘŅǘΣ 9ƴŜǊƎƛŜΣ wŜƎŜƴǿŀǎǎŜǊƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘΣ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊπ
ǎŎƘǳǘȊ ǳƴŘ .ŀǳǾƻƭǳƳŜƴ ƳǸǎǎŜƴ ƴƻŎƘ ǿŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 
мΦоΦн α¦ŦŜǊōŜǊŜƛŎƘ ǳƴŘ tƭŀǘȊ ŀƴ ŘŜǊ Iƛƭƭά 
5ŀǎ [ƻƪŀƭŜ hǊƛŜƴǘƛŜǊǳƴƎǎǎŎƘŜƳŀ ōŜǘǊƛŦŦǘ ŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ {D¦ ǳƴŘ ŘŜǎ 
IƛƭƭǳŦŜǊǎΦ CǸǊ ŘŜƴ {ŎƘŜƛōƭŜǊǇƭŀǘȊ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ α{ŎƘŜƛōƭŜǊǇŀǊƪǎά ōŜƛ 
ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴ ŀƭǎ tǊƻƧŜƪǘ ȊǳǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ {ǘŀŘǘƪƭƛƳŀǎ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ 
ǳƴŘ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǘΦ !ƭǎ tǊƻƧŜƪǘŀǳǘƻǊ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ .ǸǊƻ ²ƛƴǘŜǊǎ [ŀƴŘǎŎƘŀŦǘŜƴ ōŜȊŜƛŎƘπ
ƴŜǘΦ aƛǘ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘŜƴ ǿǳǊŘŜ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ нлно ōŜƎƻƴƴŜƴΦ 
LƴǘŜƎǊƛŜǊǘ ƛƴ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ƛǎǘ ŘƛŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ CǳǖōŀƭƭπYƭŜƛƴŦŜƭŘǎ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊπ
ōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŜƭƎƛǎŎƘŜƴ CǳǖōŀƭƭǾŜǊōŀƴŘΦ 
CǸǊ Řŀǎ DŜƭŅƴŘŜ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ !ǳǘƻǿŜǊƪǎǘŀǘǘ αIŜŎƪά ȊǿƛǎŎƘŜƴ {ŎƘƛƭǎǿŜƎ ǳƴŘ 
IƛƭƭǳŦŜǊ ǿǳǊŘŜ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ !ǊŎƘƛǘŜƪǘǳǊōǸǊƻǎ {tL¢{ Ŝƛƴ tǊƻƧŜƪǘ ŦǸǊ ŘŜƴ bŜǳōŀǳ Ǿƻƴ рт 
²ƻƘƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ¢ƛŜŦƎŀǊŀƎŜ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘΦ  
 
мΦоΦп DŜōƛŜǘ αw!¢I!¦{±L9w¢9[ά 
5ŜǊ {ǘŅŘǘŜōŀǳπ ǳƴŘ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ ŦǸǊ Řŀǎ DŜōƛŜǘ ȊǿƛǎŎƘŜƴ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ ς 
{ƛƳŀǊǎǘǊŀǖŜ ς wŀǘƘŀǳǎǇƭŀǘȊ ȊƛŜƭǘ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƪƻƘŅǊŜƴǘŜ tƭŀƴǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ǎǘŀŘǘȊŜƴǘǊǳƳǎπ
ƴŀƘŜƴ ²ƻƘƴǾƛŜǊǘŜƭǎ Ƴƛǘ ƘƻƘŜǊ 5ƛŎƘǘŜ ǳƴŘ ƘƻƘŜƳ ²ƻƘƴƪƻƳŦƻǊǘ ŀōΦ 
DŜǇƭŀƴǘ ǎƛƴŘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ фт !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ¢ƛŜŦƎŀǊŀƎŜ ǳƴŘ мо 9ƛƴŦŀƳƛπ
ƭƛŜƴπwŜƛƘŜƴƘŅǳǎŜǊ ƛƳ tǊƻƧŜƪǘ ¢Iha!{ ϧ tLwhb ƎŜǇƭŀƴǘΦ LƳ wŀƘƳŜƴ ŘƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ 
ƛǎǘ ŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎŜƛƴƎŀƴƎ ƴŜǳƎŜǎǘŀƭǘŜǘ ǿƻǊŘŜƴΦ 5ƛŜ нΦ tƘŀǎŜ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘŜƴ όwŜƛƘŜƴπ
ƘŅǳǎŜǊ ǳƴŘ ƳƛǘǘƭŜǊŜǊ αwƛŜƎŜƭάύ ǿǳǊŘŜ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 
 
 
мΦп {¢!5¢9b¢²L/Y[¦bD ¦b5 .«wD9w.9¢9L[LD¦bD 
 
мΦпΦм DŜƭŅƴŘŜ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ {ŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ 
!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ŜǊǘŜƛƭǘŜƴ {ǘŅŘǘŜōŀǳƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŦǸǊ рс ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ¢ƛŜŦƎŀǊŀƎŜ 
ǎƻǿƛŜ !ƴƭŀƎŜ ŜƛƴŜǎ Cǳǖπ ǳƴŘ CŀƘǊǊŀŘǿŜƎŜǎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ .ŜǊƎƪŀǇŜƭƭǎǘǊŀǖŜ ǳƴŘ tŀǊƪ [ƻπ
ǘŜƴκbŜǳǎǘǊŀǖŜ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ 
 
мΦпΦн .ŜǊƎǾƛŜǊǘŜƭ π LƴǘŜǊǊŜƎ tǊƻƧŜƪǘ bπtƻǿŜǊ 
bŀŎƘ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ŘŜǎ bπtƻǿŜǊπtǊƻƧŜƪǘǎ ōƭŜƛōǘ tǊƻƧŜƪǘƳŀƴŀƎŜǊ .Φ C[9LDΣ ŘŜǊ ƛƳ .ŜǊƎπ
ǾƛŜǊǘŜƭ Ŝƛƴ YǸƴǎǘƭŜǊŀǘŜƭƛŜǊ ōŜǘǊŜƛōǘΣ ŀƭǎ ŦǊŜƛŜǊ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ǘŅǘƛƎΣ ǿƛǊƪǘ ŀƭǎ 
!ƴǎǇǊŜŎƘǇŀǊǘƴŜǊ ǾƻǊ hǊǘ ǳƴŘ ōŜƭŜōǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ Ǿƻƴ ¢ǊŜŦŦŜƴ ǳƴŘ CŜǎǘŜƴ 
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Řŀǎ ±ƛŜǊǘŜƭΦ 
 
мΦпΦо tǊƻƧŜƪǘ tƻǎǘƎŜƭŅƴŘŜ {ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜπYƭǀǘȊŜǊōŀƘƴ 
5ŀǎ !ǊŎƘƛǘŜƪǘǳǊōǸǊƻ {tL¢{ ŀǳǎ ±ƛǎŞ Ƙŀǘ ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǎ LƳƳƻōƛƭƛŜƴǇǊƻƳƻǘƻǊǎ ±Ŝǎǘƛƻ 
Ŝƛƴ tǊƻƧŜƪǘ ŦǸǊ Řŀǎ tƻǎǘƎŜƭŅƴŘŜ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΣ Řŀǎ ŘŜƴ ±ƻǊƎŀōŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ǎƻǿƛŜ ŘŜǎ 
CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘǎ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎ ŘŜǊ 5D ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΥ !ōǊƛǎǎ ŘŜǎ tƻǎǘƎŜōŅǳŘŜǎ ǳƴŘ bŜǳπ
ŜǊǊƛŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ о 9ƛƴƘŜƛǘŜƴ Ƴƛǘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ тлл Ƴч CƭŅŎƘŜ ŦǸǊ DŜǿŜǊōŜΣ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎ 
ǳƴŘ IƻǊŜŎŀ ǎƻǿƛŜ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ну ²ƻƘƴǳƴƎŜƴΦ 5ƛŜ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜ ¢ƛŜŦƎŀǊŀƎŜ ǿƛǊŘ ŀǳŦ пс 
LƴƴŜƴǎǘŜƭƭǇƭŅǘȊŜ ǾŜǊƎǊǀǖŜǊǘΣ ǳƴŘ мл !ǳǖŜƴǇƭŅǘȊŜƴΦ 5ƛŜ tƻǎǘ ǿƛǊŘ ŀƴ ŘƛŜǎŜƳ {ǘŀƴŘƻǊǘ 
ǿƛŜŘŜǊ ŀƴƎŜǎƛŜŘŜƭǘΦ ½ǳŘŜƳ ǿƛǊŘ ŜƛƴŜ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ DƻǎǇŜǊǘπ
ǎǘǊŀǖŜ ǳƴŘ tŀǊƪ YƭǀǘȊŜǊōŀƘƴ ό.ŜǊŜƛŎƘ CǊƛŜŘŜƴǎōǊǳƴƴŜƴύ ƘŜǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ŜǊ {ǘŅŘǘŜōŀǳπ
ŀƴǘǊŀƎ ǿǳǊŘŜ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘΦ  
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ Ƙŀǘ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ŜƛƴŜ &ƴŘŜǊǳƴƎ ŜǊŦŀƘǊŜƴΣ Řŀ ŘƛŜ aŜŘƛŀǘƘŜƪ ƛƴ 
Řŀǎ DŜōŅǳŘŜ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜ ǳƳȊƛŜƘŜƴ ǿƛǊŘΣ ǿƻŘǳǊŎƘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ²ƻƘƴǳƴƎǎŀƴȊŀƘƭ 
ŀǳŦ мс ǊŜŘǳȊƛŜǊǘΦ 
 
мΦпΦп aŀǎǘŜǊǇƭŀƴ DŜƭŅƴŘŜ /ŀǊǊŜŦƻǳǊπ/ŀǇƛǘƻƭ wƻǘŜƴōŜǊƎπbŜǳǎǘǊŀǖŜ 
5ƛŜ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊ ŘŜǎ /ŀǊǊŜŦƻǳǊπDŜƭŅƴŘŜǎ ōŜŀōǎƛŎƘǘƛƎŜƴΣ ŘŀǊŀǳŦ Ŝƛƴ ƎǊƻǖŜǎ LƳƳƻōƛƭƛπ
ŜƴǇǊƻƧŜƪǘ Ȋǳ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ ǳƴǘŜǊ 9ƛƴōŜȊƛŜƘǳƴƎ ŘŜǎ /ŀǇƛǘƻƭπDǊǳƴŘǎǘǸŎƪǎΣ Řŀǎ ǎƛŜ Ǿƻƴ 
ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ŀƴƪŀǳŦŜƴΦ 
CǸǊ Řŀǎ /ŀǇƛǘƻƭΣ ŘŜǎǎŜƴ CŀǎǎŀŘŜ ŘŜƴƪƳŀƭƎŜǎŎƘǸǘȊǘ ƛǎǘΣ ŜǊǎǘŜƭƭǘŜ Řŀǎ .ǸǊƻ wŀŘŜǊƳŀπ
ŎƘŜǊπ{ŎƘƻŦŦŜǊǎΣ ƛƴ !ōǎǘƛƳƳǳƴƎ Ƴƛǘ {ǘŀŘǘΣ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎ ǳƴŘ 5ŜƴƪƳŀƭπ
ǎŎƘǳǘȊΣ Ŝƛƴ bŜǳōŀǳǇǊƻƧŜƪǘ Ƴƛǘ нс ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜǊΣ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ 
{ǘŀŘǘΣ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜƴ YƛƴŘŜǊƪǊƛǇǇŜΦ 5ŀǎ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ ǿƛǊŘ ŀƴ ŘŜǊ ±ƻǊŘŜǊπ ǳƴŘ wǸŎƪπ
ǎŜƛǘŜ ōŜōŀǳǘΣ Ƴƛǘ ŦǊŜƛ ƎŜƘŀƭǘŜƴŜƳ LƴƴŜƴƘƻŦΣ 9ǊƘŀƭǘ ǳƴŘ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ±ƻǊŘŜǊŦŀǎπ
ǎŀŘŜ ǳƴŘ ¢ƛŜŦƎŀǊŀƎŜΦ 
5ƛŜ {ǘŅŘǘŜōŀǳƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ƛǎǘ ŜǊǘŜƛƭǘ ǿƻǊŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ŀƳ /ŀǇƛǘƻƭ ƘŀōŜƴ 
ōŜƎƻƴƴŜƴΦ 5ŜǊ aŀǎǘŜǊǇƭŀƴŜƴǘǿǳǊŦ ƛǎǘ Ȋǳ ǸōŜǊŀǊōŜƛǘŜƴΦ 
 
мΦпΦр   tǊƻƧŜƪǘ bL{t!¢I 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ CƛǊƳŀ bL{t!¢IΣ ƎŜƭŜƎŜƴ bƛǎǇŜǊǘ мπр ŀǳŦ ŘŜƳ DŜƭŅƴŘŜ ŘŜǊ ŜƘŜƳŀƭƛπ
ƎŜƴ {ŅƎŜǊŜƛ ¢ƘǀƴƴŜǎΣ ǿǳǊŘŜ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ŀƭǎ ±ƻǊǇǊƻƧŜƪǘ ƳŜƘǊŦŀŎƘ ǾƻƳ !Ǌπ
ŎƘƛǘŜƪǘŜƴǘŜŀƳ ǾƻǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ [ŀƎŜ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǎ {ǘŀŘǘōŀŎƘǎΣ ŀƳ CǳǖŜ ŘŜǎ ōŜǿŀƭŘŜǘŜƴ 
IŀƴƎŜǎΣ Ƴƛǘ ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘŜƴ ²ŜƎŜǊŜŎƘǘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊ ǳƴŘ ƛƴ ŜƛƴŜǊ 
ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ tƻǎƛǘƛƻƴ ȊǳǊ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ ŘŜǊ LƴƴŜƴǎǘŀŘǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ǘŀŘǘǘŜƛƭ bƛǎǇŜǊǘΣ ǎƛƴŘ 
ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ !ǎǇŜƪǘŜ Ȋǳ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎŜƴΦ  
CǸǊ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ƪƻƘŅǊŜƴǘŜ DŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳŜǎΣ ŘƛŜ 
{ŎƘŀŦŦǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ ŦǸǊ wŀŘπ ǳƴŘ CǳǖǾŜǊƪŜƘǊ ƴŀŎƘ bƛǎǇŜǊǘΣ ŜƛƴŜ ŀǊŎƘƛǘŜƪǘƻπ
ƴƛǎŎƘŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ƛƴ Řŀǎ ǎǘŅŘǘŜōŀǳƭƛŎƘŜ ǳƴŘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜ ¦ƳŦŜƭŘ ǳƴŘ ŘƛŜ .ŜǊǸŎƪǎƛŎƘπ
ǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊǎŎƘǳǘȊŀǎǇŜƪǘŜ Ǿƻƴ ŜǊƘŜōƭƛŎƘŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎΦ  
 
5ŀǎ ±ƻǊǇǊƻƧŜƪǘ ǿǳǊŘŜ ǾƻƳ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ !ǊŎƘƛǘŜƪǘŜƴǘŜŀƳ ŜǊǎǘƳŀƭǎ ƛƳ WŀƘǊŜ нлнм ǾƻǊπ
ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ƛŜ tƭŀƴǳƴƎ ǎŀƘ ŘƛŜ ƛƴƴƻǾŀǘƛǾŜ 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ у !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘƎŜπ
ōŅǳŘŜƴ Ƴƛǘ IƻƭȊŦŀǎǎŀŘŜƴ ǳƴŘ ƛƴǘŜƴǎƛǾŜǊ 5ŀŎƘōŜƎǊǸƴǳƴƎ ǾƻǊΣ ǿŜƭŎƘŜ ƻǊƎŀƴƛǎŎƘ ŀƴπ
ƎŜƻǊŘƴŜǘ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜ ƛƴŘǳǎǘǊƛŜƭƭŜ DŜōŅǳŘŜ bƛǎǇŜǊǘ р! ƛƴ ŘŜǊ .ƭƛŎƪπ
ŀŎƘǎŜ ŜƛƴƻǊŘƴŜǘŜΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ǿǳǊŘŜƴ пу ²ƻƘƴŜƛƴƘŜƛǘŜƴ ǎƻǿƛŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ ƪƻƳπ
ƳŜǊȊƛŜƭƭŜ CƭŅŎƘŜƴ ƛƳ 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎ ŀƴƎŜŘŀŎƘǘΦ 5ƛŜ tƻǎƛǘƛƻƴ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜ ǿŀǊ ƧŜŘƻŎƘ 
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ȊǳƳ ¢Ŝƛƭ ƛƴ ǳƴƳƛǘǘŜƭōŀǊŜǊ bŅƘŜ ȊǳƳ .ŀŎƘƭŀǳŦ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ !ōǿŀǎǎŜǊπ
ƪŀƴŀƭ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴΣ ǿŜǎƘŀƭō ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ƛƴ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ WŀƘǊŜǎƘŅƭŦǘŜ нлно ŜƛƴŜ ¦ƳǇƭŀπ
ƴǳƴƎ ǾƻǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿǳǊŘŜΦ  
5ƛŜ ¦ƳǇƭŀƴǳƴƎ Ƙŀǘ ŀǳŦ ȊǿŜƛ DŜōŅǳŘŜ ǾŜǊȊƛŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ŘƛŜ DǊǳƴŘŦƭŅŎƘŜ ŘǳǊŎƘ !ǳŦǎǘƻπ
ŎƪǳƴƎ ǳƴŘ ±ŜǊōǊŜƛǘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴŘŜƴ DŜōŅǳŘŜ ƳŜƘǊ ŀƭǎ ƪƻƳǇŜƴǎƛŜǊǘΦ LƴǎƎŜπ
ǎŀƳǘ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ƛƳ ½ǳƎŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŘƛŜ !ƴȊŀƘƭ ƴŜǳŜǊ ²ƻƘƴŜƛƴƘŜƛǘŜƴ 
ŀǳŦ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ со ŜǊƘǀƘǘΦ 5ŀ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊƭŀƎŜƴ ǎŜƛǘ нлнм ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ ƛƴ CƻǊƳ Ǿƻƴ ǳƴōŜπ
ƳŀǖǘŜƴ {ƪƛȊȊŜƴ ōŜƛƎŜōǊŀŎƘǘ ǿǳǊŘŜƴΣ Ƙŀǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ǳƳ Řŀǎ .ŜƛōǊƛƴƎŜƴ Ǿƻƴ ōŜƳŀǖǘŜƴ 
ǘŜŎƘƴƛǎŎƘŜƴ tƭŅƴŜƴ ƎŜōŜǘŜƴΣ ǳƳ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ǿŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΦ  
 
мΦпΦс [ŅƴŘƭƛŎƘŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ 
5ƛŜ L{¢π!ƴŀƭȅǎŜ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ǿǳǊŘŜ ŦŜǊǘƛƎƎŜǎǘŜƭƭǘ ǳƴŘ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ƛƴ ǀŦŦŜƴǘπ
ƭƛŎƘŜƴ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ ǾƻǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ƛŜǎŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ŘƛŜƴǘŜƴ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŘŀȊǳΣ 
tǊƻƧŜƪǘƛŘŜŜƴ ŀǳǎ ŘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ ±ƛŜǊǘŜƭƴ Ȋǳ ǎŀƳƳŜƭƴΣ Řŀǎ YƻƳƳǳƴŀƭŜ tǊƻƧŜƪǘ 
ȊǳǊ [ŅƴŘƭƛŎƘŜƴ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ όYt[9ύ Ȋǳ ōŜǿŜǊōŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ ŘŜǊ mŦŦŜƴǘƭƛπ
ŎƘŜƴ YƻƳƳƛǎǎƛƻƴ ŘŜǊ [ŅƴŘƭƛŎƘŜƴ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ όmY[9ύ ŀƴȊǳǊŜƎŜƴΦ tŀǊŀƭƭŜƭ ȊǳƳ !ōπ
ǎŎƘƭǳǎǎ ŘŜǊ !ƴŀƭȅǎŜ ǳƴŘ ŘŜǊ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ Ǝŀō Ŝǎ ŜƛƴŜ hƴƭƛƴŜπ¦ƳŦǊŀƎŜΣ ŀƴ ŘŜǊ 
ǊǳƴŘ олл tŜǊǎƻƴŜƴ ǘŜƛƭƴŀƘƳŜƴΣ ǳƳ tǊƻƧŜƪǘƛŘŜŜƴ ǳƴŘ 9ƛƴǎŎƘŅǘȊǳƴƎŜƴ ȊǳǊ DŜƳŜƛƴŘŜ 
9ǳǇŜƴ Ȋǳ ǎŀƳƳŜƭƴΦ 
 
5ƛŜ mY[9 ǿǳǊŘŜ нлно ƻŦŦƛȊƛŜƭƭ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘ ǳƴŘ ōŜǎǘŜƘǘ ŀǳǎ ƳŜƘǊ ŀƭǎ ол .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 
ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊƴΣ ǎƻǿƛŜ ǎƛŜōŜƴ {ǘŀŘǘǊŀǘǎǾŜǊǘǊŜǘŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ πǾŜǊǘǊŜǘŜǊƴΦ 5ƛŜ 9ƴǘǿƛŎƪπ
ƭǳƴƎǎȊƛŜƭŜ ŦǸǊ 9ǳǇŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŜǊŀǊōŜƛǘŜǘΣ ŀƭƭŜ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘŜƴ tǊƻƧŜƪǘƛŘŜŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
mY[9 ōŜǿŜǊǘŜǘ ǳƴŘ tǊƛƻǊƛǘŅǘŜƴ ŦǸǊ ŘŜǊŜƴ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘΦ !ǳŦ ŘƛŜǎŜǊ DǊǳƴŘπ
ƭŀƎŜ ǎƻƭƭ нлнп ŘƛŜ !ǳǎŀǊōŜƛǘǳƴƎ ŜƛƴȊŜƭƴŜǊ tǊƻƧŜƪǘŜ ƛƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜƴΣ 
ŀōŜǊ ǾƻǊǊŀƴƎƛƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ mY[9Σ ŜǊŦƻƭƎŜƴΦ 
 
мΦпΦт ±Ltπ.ŜȊǳǎŎƘǳǎǎǳƴƎ 
LƳ WŀƘǊ нлно Ǝŀō Ŝǎ ƪŜƛƴŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ ±LtπtǊƻƧŜƪǘΦ  
 
 
мΦр Yhaa¦b![9w .9w!¢¦bD{!¦{{/I¦{{ C«w w!¦ahw5b¦bD ¦b5 

ah.L[L¢&¢ 
 
LƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ YƻƳƳǳƴŀƭŜ .ŜǊŀǘǳƴƎǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎ 
ǳƴŘ aƻōƛƭƛǘŅǘ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ Ȋǳ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ŦǸƴŦ {ƛǘȊǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜǊ {ƻƴŘŜǊǎƛǘȊǳƴƎ 
ŜƛƴōŜǊǳŦŜƴΦ 
 
5ƛŜ ƛƳ !ǳǎǎŎƘǳǎǎ ōŜƘŀƴŘŜƭǘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ ǿŀǊŜƴΥ 
 
мύ DǳǘŀŎƘǘŜƴ Ȋǳ !ƴǘǊŅƎŜƴ 
ŀύ {ǘŅŘǘŜōŀǳŀƴǘǊŀƎ /ŀǎǎŀƴŘǊƛŀΣ {ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜ он κ ²ŜǊǘƘǇƭŀǘȊ ор 
ōύ ±ƻǊǇǊƻƧŜƪǘ αLƳƳƻōŜƭά ŘŜǎ !ǊŎƘƛǘŜƪǘǳǊōǸǊƻǎ ![¢Lt[!bΣ bǀǊŜǘƘŜǊǎǘǊŀǖŜ 

нύ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊǇǊƻƧŜƪǘŜƴ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴ ǎƻǿƛŜ 
ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ 
ŀύ !ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ 
ōύ {ŎƘƛƭǎǿŜƎ ς .ŜƭƭƳŜǊƛƴ ς IŀŀƎŜƴǎǘǊŀǖŜ 
Ŏύ aŀƭƳŜŘȅŜǊ {ǘǊŀǖŜ ς {ŜƭǘŜǊǎŎƘƭŀƎ 
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оύ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ 
ŀύ {ŀƴƛŜǊǳƴƎ ŘŜǎ {ǇƻǊǘƪƻƳǇƭŜȄŜǎ ¢ŜƴƴƛǎΣ IǸǘǘŜ ру 
ōύ bŜǳōŀǳ ŘŜǎ YǀƴƛƎπ.ŀǳŘƻǳƛƴπ{ǘŀŘƛƻƴǎΣ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ 
Ŏύ tLa!/L ς aƻōƛƭƛǘŅǘǎǇǊƻƧŜƪǘŜ ŦǸǊ CǳǖƎŅƴƎŜǊ ǳƴŘ wŀŘŦŀƘǊŜǊ 

пύ {ǘŜƭƭǳƴƎƴŀƘƳŜ ŘŜǎ !ǳǎǎŎƘǳǎǎŜǎ ȊǳǊ [ŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎŎƘŀǊǘŀ ŘŜǎ bŀǘǳǊǇŀǊƪǎ αIƻƘŜǎ 
±Ŝƴƴ ς 9ƛŦŜƭά 

рύ YƻƴŦƭƛƪǘŀƴŀƭȅǎŜ ȊǳƳ {ŜƪǘƻǊŜƴǇƭŀƴ αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ {ǘŀŘǘǇƭŀƴǳƴƎά ς ±ƛǎƛƻƴ ǾǎΦ wŜŀπ
ƭƛǘŅǘ 

сύ {ƻƴŘŜǊǎƛǘȊǳƴƎ ς ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ ²ŜǎŜǊǎŎƘŜƳŀǎ 
 
 
 
нΦ ¦a²9[¢ 
 
 
 
LƳ .ŜǊŜƛŎƘ ¦ƳǿŜƭǘπ ǳƴŘ DƭƻōŀƭƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ǎƛŜōŜƴ 
±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ LƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘΥ нлнн ǿŀǊŜƴ Ŝǎ ŦǸƴŦΦ 
 
 
нΦм ¦a²9[¢D9b9IaLD¦bD9b 
 
нΦмΦм YƭŀǎǎŜ м 
9ǎ ǿǳǊŘŜ ƪŜƛƴŜ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ м ŜǊǘŜƛƭǘΦ 
 
нΦмΦн YƭŀǎǎŜ н 
LƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ŜǊǘŜƛƭǘŜ Řŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ ƴŜǳƴ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ ŘŜǊ 
YƭŀǎǎŜ н όнлннΥ ǾƛŜǊύΣ ŘŀǾƻƴ ŘǊŜƛ όнлннΥ лύ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ !ƪǘƛǾƛǘŅǘΦ 
 
5ŀ ŘƛŜ CǊƛǎǘŜƴ ȊǳǊ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜƴ ¦ƳǿŜƭǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ǊŜŎƘǘ ƪǳǊȊ ǎƛƴŘΣ 
ǿǳǊŘŜ ƛƴ ȊǿŜƛ CŅƭƭŜƴ ŘŜǊ ȊǳǎŀƳƳŜƴŦŀǎǎŜƴŘŜ .ŜǊƛŎƘǘ ȊǳǊ ¦ƳǿŜƭǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŀǳŦπ
ƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ CǊƛǎǘǸōŜǊǎŎƘǊŜƛǘǳƴƎŜƴ ƴƛŎƘǘ ŦŜǊǘƛƎƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
нΦмΦо YƭŀǎǎŜ оΥ 9ǊƪƭŅǊǳƴƎŜƴ 
LƳ WŀƘǊ нлно ǿǳǊŘŜƴ сп 9ǊƪƭŅǊǳƴƎŜƴ όнлннΥ спύ ƘƛƴǘŜǊƭŜƎǘΣ Ǿƻƴ ŘŜƴŜƴ ƪŜƛƴŜ όнлннΥ 
лύ ŀƭǎ ǳƴȊǳƭŅǎǎƛƎ ŘŜƪƭŀǊƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜΦ !ƭƭŜ сп 9ǊƪƭŅǊǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ǎƻƳƛǘ ǾƻƳ DŜƳŜƛƴπ
ŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ ȊǳǊ YŜƴƴǘƴƛǎ ƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 
 
 
нΦн D[h.![D9b9IaLD¦bD9b 
 
.ŜǊŜƛǘǎ ǎŜƛǘ hƪǘƻōŜǊ нллн ǿŜǊŘŜƴ !ƴǘǊŅƎŜ ŀǳŦ {ǘŅŘǘŜōŀǳπ ǳƴŘ ¦ƳǿŜƭǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ 
ƛƴ ŜƛƴŜǊ ŜƛƴȊƛƎŜƴ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǇǊƻȊŜŘǳǊ ōŜŀǊōŜƛǘŜǘΦ 
 
нΦнΦм YƭŀǎǎŜ м 
9ǎ ǿǳǊŘŜ ƪŜƛƴŜ DƭƻōŀƭƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ м ŜǊǘŜƛƭǘ όнлннΥ лύΦ 
 
нΦнΦн YƭŀǎǎŜ н 
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5ŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ ŜǊǘŜƛƭǘŜ ƪŜƛƴŜ DƭƻōŀƭƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ н όнлннΥ мύΦ 9ǎ 
ǿǳǊŘŜ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ƪŜƛƴ !ƴǘǊŀƎ ŀōƎŜƭŜƘƴǘ όнлннΥ лύΦ 
5ƛŜ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘŜ .ŜŀƳǘƛƴ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ½ǳƭŀǎǎǳƴƎŜƴ ŘŜǎ ǊŜƎƛƻπ
ƴŀƭŜƴ ¦ƳǿŜƭǘƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳǎ ǎƻǿƛŜ Řŀǎ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴπ
ǎŎƘŀŦǘΣ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎΣ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘŜƴ ŜƛƴŜ DƭƻōŀƭƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ όнлннΥ лύΣ 
ŘƛŜ ǾƻƳ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ ȊǳǊ YŜƴƴǘƴƛǎ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿǳǊŘŜΦ 
 
 
нΦо  I!b59[{bL959w[!{{¦bD{D9b9IaLD¦bD9b 
 
9ǎ ǿǳǊŘŜ ƪŜƛƴŜ IŀƴŘŜƭǎƴƛŜŘŜǊƭŀǎǎǳƴƎǎƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ όнлннΥ лύ ŜǊǘŜƛƭǘΦ 
 
 
нΦп  Lb¢9DwL9w¢9 D9b9IaLD¦bD9b 
 
5ŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ ŜǊǘŜƛƭǘŜ ƪŜƛƴŜ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘŜ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ όнлннΥ мύΦ 
 
 
нΦр a«[[!.C¦Iw 
 
нΦрΦм wŜǎǘƳǸƭƭŀǳŦƪƻƳƳŜƴ 
5Ŝƴ aǸƭƭŀōŦǳƘǊŘƛŜƴǎǘ ǸōŜǊƴŀƘƳ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ .L{! ŀǳǎ 9ǳǇŜƴΦ LƳ WŀƘǊ нлно ƳǳǎǎǘŜƴ 
ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ нΦосп ¢ƻƴƴŜƴ IŀǳǎƘŀƭǘǎƳǸƭƭ ό5ƛŦŦŜǊŜƴȊ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊΥ πплпΣфύ ƛƴ ŘŜǊ ±ŜǊπ
ōǊŜƴƴǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ Ǿƻƴ Lb¢w!59[ ƛƴ IŜǊǎǘŀƭ ǾŜǊŀǊōŜƛǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
.Ŝƛ ŜƛƴŜǊ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊȊŀƘƭ Ǿƻƴ нлΦлун ό5ƛŦŦŜǊŜƴȊ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊΥ Ҍнлуύ ŜǊƎŀō ǎƛŎƘ Ŝƛƴ 
5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘǎǿŜǊǘ Ǿƻƴ ммтΣт ƪƎ wŜǎǘƳǸƭƭ ǇǊƻ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊΣ ǿŀǎ ŜƛƴŜǊ wŜŘǳƪǘƛƻƴ Ǿƻƴ 
нмΣп ƪƎ ǇǊƻ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊ ƛƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ 5ƛŜǎ ǎǘŜƭƭǘ ŘŜƴ ŀōǎƻƭǳǘŜƴ 
aƛƴǳǎǊŜƪƻǊŘ ŦǸǊ 9ǳǇŜƴπYŜǘǘŜƴƛǎ ŘŀǊΦ 
 
5ŀƴŜōŜƴ ǿǳǊŘŜƴ мнуΣп ¢ƻƴƴŜƴ .ƛƻƳǸƭƭ ŀǳǎ IŀǳǎƘŀƭǘŜƴ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘ όсΣп 
ƪƎκ9ƛƴǿƻƘƴŜǊύ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ .ƛƻƳŜǘƘŀƴƛǎƛŜǊǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ Ǿƻƴ Lb¢w!59[ Ȋǳ YƻƳǇƻǎǘ ǾŜǊπ
ŀǊōŜƛǘŜǘΦ 
!ǳŦ ²ǳƴǎŎƘ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ ǿǳǊŘŜ ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΣ Řŀǎ слπ[ƛǘŜǊπCƻǊƳŀǘ 
ŘŜǊ wŜǎǘƳǸƭƭǎŅŎƪŜ ƴŜōŜƴ ŘŜƴ ƪƭŜƛƴŜǊŜƴ плπ[ƛǘŜǊπ{ŅŎƪŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŜƛƴȊǳŦǸƘǊŜƴΦ 
 
нΦрΦн aǸƭƭǎǘŜǳŜǊ ǳƴŘ YƻǎǘŜƴŘŜŎƪǳƴƎ 
!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǎ 9ǊƭŀǎǎŜǎ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ǾƻƳ рΦ aŅǊȊ нллу ǸōŜǊ ŘƛŜ .Ŝπ
ǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǳƴƎ ŘŜǊ !ōŦŅƭƭŜ ŀǳǎ ŘŜǊ ƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜƴ ¢ŅǘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘŜ ǳƴŘ ŘƛŜ 5Ŝπ
ŎƪǳƴƎ ŘŜǊ ŘƛŜǎōŜȊǸƎƭƛŎƘŜƴ YƻǎǘŜƴ Ƴǳǎǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǊŀǘ ǎŜƛǘ нллф ƧŅƘǊƭƛŎƘ ς ōŜƛ DŜǿŅƘπ
ǊǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ǾƻǊƎŜƎŜōŜƴŜƴ aƛƴŘŜǎǘŘƛŜƴǎǘŜǎ ς ŜƛƴŜǊǎŜƛǘǎ ŘŜƴ {ŀǘȊ ŘŜǊ YƻǎǘŜƴŘŜŎƪǳƴƎ 
ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜǊǎŜƛǘǎ ŘƛŜ .ŜǘǊŅƎŜ ŘŜǊ aǸƭƭǎǘŜǳŜǊ ŦŜǎǘƭŜƎŜƴΦ 
5ŜǊ aƛƴƛǎǘŜǊ Ƙŀǘ ŘŀōŜƛ ǇǊƻƎǊŜǎǎƛǾŜ aƛƴŘŜǎǘǎŅǘȊŜ ŘŜǊ YƻǎǘŜƴŘŜŎƪǳƴƎ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŦŜǎǘπ
ƎŜƭŜƎǘΥ нллуΥ тр ҈Σ нллфΥ ул ҈Σ нлмлΥ ур ҈Σ нлммΥ фл ҈Σ ŀō нлмнΥ фр ҈Σ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ 
aŀȄƛƳǳƳ Ǿƻƴ ммл ҈Φ 
LƳ WŀƘǊ нлно ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ 5ŜŎƪǳƴƎǎƎǊŀŘ Ǿƻƴ мло ҈ όƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊΥ млм ҈ύ ŜǊǊŜƛŎƘǘΣ ǿƻōŜƛ 
ŘƛŜ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ мΦнсоΦпнр ϵ ǳƴŘ ŘƛŜ !ǳǎƎŀōŜƴ мΦномΦтсс ϵ ōŜǘǊǳƎŜƴΦ 5ƛŜǎŜǎ ƎǸƴǎǘƛƎŜ 
9ǊƎŜōƴƛǎ ŜǊƪƭŅǊǘ ǎƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ǎƛƎƴƛŦƛƪŀƴǘŜ wŜŘǳȊƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ wŜǎǘƳǸƭƭƳŜƴƎŜΦ 
aƛǘ .ŜǎŎƘƭǳǎǎ ǾƻƳ мсΦ hƪǘƻōŜǊ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘŜ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǊŀǘ ŘƛŜ !ǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎ ȊǳǊ 
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YƻǎǘŜƴŘŜŎƪǳƴƎΣ ŘƛŜ ǳƴǘŜǊ .ŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǳƴƎ ǳΦŀΦ ŘŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ 9ƭŜƳŜƴǘŜ ŦǸǊ нлнп 
ŜƛƴŜƴ {ŀǘȊ Ǿƻƴ млл ҈ ŜǊƎƛōǘΥ 
¶ {ŜƴƪǳƴƎ ŘŜǎ tǊŜƛǎŜǎ ŦǸǊ ŘŜƴ плπ[ƛǘŜǊπwŜǎǘƳǸƭƭǎŀŎƪ ŀǳŦ мΣоп ϵ όπлΣмс ϵύ 
¶ CŜǎǘƭŜƎǳƴƎ ŘŜǎ tǊŜƛǎŜǎ ŦǸǊ ŘŜƴ слπ[ƛǘŜǊπwŜǎǘƳǸƭƭǎŀŎƪ ŀǳŦ н ϵ 
¶ {ŜƴƪǳƴƎ ŘŜǎ tǊŜƛǎŜǎ ŦǸǊ ŘŜƴ нлπ[ƛǘŜǊπ.ƛƻƳǸƭƭǎŀŎƪ ŀǳŦ лΣст ϵ όπлΣлу ϵύ 
¶ LƴŘŜȄƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ .ŀǎƛǎǎǘŜǳŜǊǎŅǘȊŜ όƻƘƴŜ ²ŜǊǘ ŘŜǊ DǳǘǎŎƘŜƛƴŜύ ŦǸǊ IŀǳǎƘŀƭǘŜΣ 
CŜǊƛŜƴǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ .ŜǘǊƛŜōŜ όҌрΣу ҈ύ 

¶ tŜǊǎƻƴŀƭƪƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ǾƛŜǊ ±ƻƭƭȊŜƛǘπ ǳƴŘ ŜƛƴŜ IŀƭōǘŀƎǎǎǘŜƭƭŜ ƛƳ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦΣ 
ŜƛƴŜ IŀƭōǘŀƎǎǎǘŜƭƭŜ ƛƳ CƛƴŀƴȊŘƛŜƴǎǘ ǳƴŘ ŜƛƴŜ ½ŜƘƴǘŜƭǎǘŜƭƭŜ ƛƳ {ǘŅŘǘŜōŀǳπ ǳƴŘ 
¦ƳǿŜƭǘŘƛŜƴǎǘ όǳƴǾŜǊŅƴŘŜǊǘύΦ 

 
CǸǊ нлнп ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ǳƴŘ !ǳǎƎŀōŜƴ ŀǳŦ ƧŜǿŜƛƭǎ мΦомлΦллл ϵ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘΣ 
ǿŀǎ ŜƛƴŜƴ 5ŜŎƪǳƴƎǎǎŀǘȊ Ǿƻƴ млл ҈ ŜǊƎƛōǘΦ 
 
 
нΦс D9¢w9bb¢{!aa[¦bD9b 
 
«ōŜǊ Řŀǎ Cƻǎǘπtƭǳǎπ{ȅǎǘŜƳ ǿǳǊŘŜƴ ооф ¢ƻƴƴŜƴ taYκCƻƭƛŜƴ ƛƴ ōƭŀǳŜƴ {ŅŎƪŜƴ όҌпу 
ƎŜƎŜƴǸōŜǊ ŘŜƳ ±ƻǊƧŀƘǊύ ǎƻǿƛŜ срф ¢ƻƴƴŜƴ tŀǇƛŜǊ ǳƴŘ YŀǊǘƻƴ όҌо ƎŜƎŜƴǸōŜǊ ŘŜƳ 
±ƻǊƧŀƘǊύ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘΦ 
 
 
нΦт ²9w¢{¢hCCImC9 
 
LƳ WŀƘǊ нлно ǿǳǊŘŜƴ ŘǳǊŎƘ ǊǳƴŘ слΦллл !ƴŦŀƘǊǘŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ мΦпот ¢ƻƴƴŜƴ !ōŦŅƭƭŜ 
ŀƴƎŜƭƛŜŦŜǊǘ ό5ƛŦŦŜǊŜƴȊ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ πфύ ōȊǿΦ ƛƴ ŘŜƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ {ŀƳƳŜƭǎǘŜƭƭŜƴ 
ό¢ŜȄǘƛƭΣ Dƭŀǎύ ŘŜǇƻƴƛŜǊǘΦ aƛǘ !ǳǎƴŀƘƳŜ ŘŜǎ {ƻƴŘŜǊƳǸƭƭǎ όоп ¢ƻƴƴŜƴύ ǿǳǊŘŜƴ 
ŘƛŜǎŜ !ōŦŅƭƭŜ ŘŜǊ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ ȊǳƎŜŦǸƘǊǘΦ 

5ƛŜ !ōƘƻƭǳƴƎΣ ½ǿƛǎŎƘŜƴōŜƘŀƴŘƭǳƴƎ όtǊŜǎǎŜƴύ ǳƴŘ ±ŜǊƳŀǊƪǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ DǊƻǖǘŜƛƭǎ ŘŜǊ 
ǿƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘōŀǊŜƴ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ǸōŜǊƴŀƘƳ ŘƛŜ CƛǊƳŀ {9h{ ŀǳǎ ±ŜǊǾƛŜǊǎΦ 5ŜǊ 
!ōƘƻƭŘƛŜƴǎǘ ƛƴ ŘŜƴ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ {ƻȊƛŀƭōŜǘǊƛŜō .L{! ǿŜƛǘŜǊπ
ƎŜŦǸƘǊǘΦ {ƛŜōŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ όŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ hōŜǊǎǘŀŘǘΣ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
ǳƴŘ YŜǘǘŜƴƛǎΣ Řŀǎ DŜōŅǳŘŜ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀπ
ŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜƴ ŘŜǎ YǀƴƛƎƭƛŎƘŜƴ !ǘƘŜƴŅǳƳǎ ǳƴŘ ŘŜǊ tŀπ
ǘŜǊπ5ŀƳƛŀƴπ{ŎƘǳƭŜύ ǿŜǊŘŜƴ ŘŀōŜƛ ŀƭƭŜ ȊǿŜƛ ²ƻŎƘŜƴ ōŜŘƛŜƴǘΦ 

 
 
нΦу Yhath{¢t[!¢½ 
 
wǳƴŘ осΦллл Ƴ³ DǊǸƴŀōŦŅƭƭŜ ǿǳǊŘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ YƻƳǇƻǎǘǇƭŀǘȊ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘ Ȋǳ YƻƳǇƻǎǘ 
ǳƴŘ aǳƭŎƘ ǾŜǊŀǊōŜƛǘŜǘΦ Lƴ ŘƛŜǎŜǊ aŜƴƎŜ ǎƛƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘ .L{! ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǊ 
{ǘŀŘǘ Ǿƻƴ Iŀǳǎ Ȋǳ Iŀǳǎ ŜƛƴƎŜǎŀƳƳŜƭǘŜƴ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŅǳƳŜ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴΦ 
 
!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ 9ƴŘŜ нлнн ŜǊƴŜǳŜǊǘŜƴ ǾŜǊǘǊŀƎƭƛŎƘŜƴ wŜƎŜƭǳƴƎ ŜǊƘƛŜƭǘ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ .L{! 
ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŘŜǊ !ƴƴŀƘƳŜǎǘŜƭƭŜ муоΦллл ϫΣ ǿƻǊƛƴ ŘƛŜ ±ŜǊŀǊōŜƛǘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
D!./hΣ ŘƛŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŀǳƳǎŀƳƳƭǳƴƎΣ ŘƛŜ DŜǘǊŜƴƴǘǎŀƳƳƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ ǎƻπ
ǿƛŜ ŘƛŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŘŜǊ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ŀŎƘǘ ±ƛŜǊǘŜƭπ ǳƴŘ {ŎƘǳƭƪƻƳǇƻǎǘǎǘŜƭƭŜƴ ƛƴōŜƎǊƛŦŦŜƴ 
ǎƛƴŘΦ 
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нΦф {!aa[¦bD ¦b5 ²L959w±9w²9w¢¦bD ±hb {t9wwa«[[ όw/¸/[ύ 
 
LƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ǎŀƳƳŜƭǘŜΣ ǿƛŜ ƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊΣ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ w/¸/[ Ƴƛǘ {ƛǘȊ ƛƴ ŘŜǊ 
¢ŜȄǘƛƭǎǘǊŀǖŜ ŘŜƴ {ǇŜǊǊƳǸƭƭ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘŜ ŜƛƴΦ 
 
5ƛŜǎŜǊ ƎŀƴȊƧŅƘǊƛƎŜ {ǇŜǊǊƳǸƭƭŀōƘƻƭŘƛŜƴǎǘ ŀǳŦ !ōǊǳŦ ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ тΦост IŀǳǎƘŀƭǘŜƴ 
όҌрфпύ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ ƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 5ŀōŜƛ ǿǳǊŘŜƴ мΦмоуΣп ¢ƻƴƴŜƴ όҌтуύ ƛƴǎ {ǇŜǊǊƳǸƭƭπ
ǎƻǊǘƛŜǊȊŜƴǘǊǳƳ ƎŜōǊŀŎƘǘΣ ǿƻǾƻƴ ǊǳƴŘ тр ҈ ŜƛƴŜǊ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ ƻŘŜǊ πǾŜǊǿŜƴπ
ŘǳƴƎ ȊǳƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ 
 
5ƛŜ DŜǎŀƳǘƪƻǎǘŜƴ ōŜƭƛŜŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ нслΦллл ϫΣ ǿƻǊƛƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ 
ŘŜǎ ƛƴ ŘŜƴ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜƴ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘŜƴ {ǘȅǊƻǇƻǊǎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ {ǇŜǊǊƳǸƭƭ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛπ
ǎŎƘŜƴ DŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ ǎƻȊƛŀƭ ŀǳǎƎŜǊƛŎƘǘŜǘŜǊ ±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎŜƴ όŀǳŦ !ƴǘǊŀƎ ōŜƛƳ YƻƭƭŜπ
ƎƛǳƳύ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ǎƛƴŘΦ 
 
 
нΦмл D9{!a¢.L[!b½ 59w ²L959w±9w²9w¢¦bD 
 

  
²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎǎǊŀǘŜ смΣу ҈ 
YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ сулΦллл  
9ƛƴǎǇŀǊǳƴƎŜƴ ŀƴ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎǎƪƻǎǘŜƴ ŘǳǊŎƘ 
ŘƛŜ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ 

мΦлрлΦллл  

 
5ŀǎ DŜǎŀƳǘƳǸƭƭŀǳŦƪƻƳƳŜƴ ƛǎǘ Ǿƻƴ уΦулп ¢ƻƴƴŜƴ ŀǳŦ уΦтмт ¢ƻƴƴŜƴ ǿŜƛǘŜǊ ȊǳǊǸŎƪπ
ƎŜƎŀƴƎŜƴΦ 5ƛŜ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎǎǊŀǘŜ ƪƻƴƴǘŜ ǳƳ оΣр ҈ ƎŜǎǘŜƛƎŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ 
ǎǘŜƭƭǘ ŦǸǊ 9ǳǇŜƴ ŜƛƴŜƴ wŜƪƻǊŘ ŘŀǊΦ 
 
!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ƘƻƘŜƴ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ ό.ŜǎǘŜǳŜǊǳƴƎΣ 5ŜǇƻƴƛŜƪƻǎǘŜƴΣ 
ƎŜǎǘŀŦŦŜƭǘŜ Lb¢w!59[πDŜōǸƘǊŜƴύ ōƭŜƛōǘ ŘƛŜ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ ŜƛƴŜ ƭƻƘƴŜƴŘŜ LƴǾŜǎπ
ǘƛǘƛƻƴΦ 5ǳǊŎƘ ƛƘǊŜ ǎƻȊƛŀƭ ŀǳǎƎŜǊƛŎƘǘŜǘŜ !ōŦŀƭƭǇƻƭƛǘƛƪ ǘǊǳƎ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ȊǳǊ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ ōȊǿΦ 
{ƛŎƘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ Ŝǘǿŀ рл !ǊōŜƛǘǎǇƭŅǘȊŜƴ ōŜƛ ό²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜΣ .L{!Σ w/¸/[ύΦ ±ƛŜƭŜ ŘƛŜǎŜǊ 
{ǘŜƭƭŜƴ ŘƛŜƴǘŜƴ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ m{I½ ŘŜǊ 9ƛƴƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ƻȊƛŀƭƘƛƭŦŜπ
ŜƳǇŦŅƴƎŜǊƴ ό!ǊǘΦ слύΦ 
 
 
нΦмм {9b{L.L[L{L9w¦bD κ LbChwa!¢Lhbκ .L[!b½9b 
 
5ƛŜ {ŜƴǎƛōƛƭƛǎƛŜǊǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ǎƛƴŘ ƛƳ !ōǎŎƘƴƛǘǘ [ƻƪŀƭŜ !ƎŜƴŘŀ нм ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘΦ 
5ŀƴŜōŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ [ŜƛǘŦŀŘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ aǸƭƭǘǊŜƴƴǳƴƎ нлно Έ Ŝƛƴ ȊǿŜƛǎǇǊŀŎƘƛƎŜǊ !ōπ
ŦŀƭƭƪŀƭŜƴŘŜǊ Ƴƛǘ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ wŀǘǎŎƘƭŅƎŜƴ Έ ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ Lb¢w!59[ ŜǊǎǘŜƭƭǘ ǳƴŘ ŀƴ 
ŀƭƭŜ IŀǳǎƘŀƭǘŜ ǾŜǊǎŎƘƛŎƪǘΦ 5ƛŜ ƛƳ WŀƘǊ нлнн ƎŜǎǘŀǊǘŜǘŜ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴǎƪŀƳǇŀƎƴŜ 
ȊǳǊ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǊ DŜǘǊŜƴƴǘǎŀƳƳƭǳƴƎ ƻǊƎŀƴƛǎŎƘŜǊ !ōŦŅƭƭŜ ǿǳǊŘŜ ǿŜƛǘŜǊ ŀǳǎƎŜōŀǳǘΣ 
ǳƴǘŜǊ 9ƛƴōŜȊƛŜƘǳƴƎ ŘŜǊ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜΦ ½ƛŜƭ ŘŜǊ YŀƳǇŀƎƴŜ ƛǎǘ ŘƛŜ ±ŜǊƳƛǘǘƭǳƴƎ ǿŜπ
ǎŜƴǘƭƛŎƘŜǊ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ ƪƻǊǊŜƪǘŜƴ !ōŦŀƭƭǘǊŜƴƴǳƴƎ ǳƴŘ πǾŜǊƳŜƛŘǳƴƎΦ 
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нΦмн   a9bD9b.L[!b½ 59w a«[[9b¢{hwD¦bD нлно 

²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘŜǘŜ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ   ¢ƻƴƴŜƴ 
- tŀǇƛŜǊκYŀǊǘƻƴ нфлΣн 
- ¢ŜǘǊŀ tŀƪ оΣу 
- !ƭǘŜƛǎŜƴκ²ŜƛǖōƭŜŎƘ нуΣс 
- Dƭŀǎ мсмΣп 
- t9¢ уΣт 
- I5t9πCƻƭƛŜƴ мрΣн 
- t9 уΣо 
- ¢ŜȄǘƛƭƛŜƴ мррΣо 
- 9ƭŜƪǘǊƻ нлΣл 
- YƻǊƪŜƴ лΣо 
- CǊƛǘǘŜƴŦŜǘǘκmƭ уΣс 
- .ŀǘǘŜǊƛŜƴ нΣу 
- LƴŜǊǘŜ !ōŦŅƭƭŜ ό.ŀǳǎŎƘǳǘǘύ опсΣп 
-  !ƭǘǀƭ рΣм 
- CŀƘǊȊŜǳƎōŀǘǘŜǊƛŜƴ лΣу 
¦ƳǿŜƭǘƎŜǊŜŎƘǘ ŜƴǘǎƻǊƎǘŜ {ƻƴŘŜǊŀōŦŅƭƭŜ  
- {ƻƴŘŜǊƳǸƭƭ нсΣн 
- !ǳǘƻǊŜƛŦŜƴ рΣп 
- !ǎōŜǎǘ нΣн 
D9{!a¢ ²9w¢{¢hCCImC9 мΦлуфΣо 
²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘŜǘŜǊ !ƴǘŜƛƭ фт ҈ 
  
YƻƳǇƻǎǘǇƭŀǘȊ  
!ƴƎŜƭƛŜŦŜǊǘŜ ǳƴŘ ǾŜǊŀǊōŜƛǘŜǘŜ DǊǸƴŀōŦŅƭƭŜ нΦлллΣл 
  
DŜǘǊŜƴƴǘǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ όCƻǎǘ tƭǳǎύ  
- tŀǇƛŜǊκYŀǊǘƻƴ срфΣл 
- taYκCƻƭƛŜƴ оофΣл 
-   
DƭŀǎŎƻƴǘŀƛƴŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘŀŘǘƎŜōƛŜǘ  
DŜǎŀƳƳŜƭǘŜǎ .ǳƴǘπ ǳƴŘ ²ŜƛǖƎƭŀǎ опфΣл 
  
{ǇŜǊǊƳǸƭƭ  
- {ǇŜǊǊƳǸƭƭŀƪǘƛƻƴ ƻƘƴŜ ²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎ л 
- {ǇŜǊǊƳǸƭƭŀōƘƻƭŘƛŜƴǎǘ мΦмоуΣо 
- ŘŀǾƻƴ ǿƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘŜǘ уроΣл 
²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘŜǘŜǊ !ƴǘŜƛƭ тр ҈ 
  
.ƛƻŀōŦŅƭƭŜ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘŜ      мнуΣп 
  
wŜǎǘƳǸƭƭ  
- «ōŜǊ ŘƛŜ aǸƭƭŀōŦǳƘǊ ȊǳǊ ±ŜǊōǊŜƴƴǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ носпΣл 
- !ōŦŅƭƭŜ ŘŜǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ 5ƛŜƴǎǘŜΣ Ƴƛǘ !ǳǎƴŀƘƳŜ срлΣл 
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Ǿƻƴ DǊǸƴŀōŦŅƭƭŜƴ ǳƴŘ ƛƴŜǊǘŜƴ !ōŦŅƭƭŜƴΦ 
  
D9{!a¢9{ !.C![[!¦CYhaa9b уΦтмтΣл 
²ƛŜŘŜǊǾŜǊǿŜǊǘǳƴƎǎǊŀǘŜ  смΣу ҈ 
 
 
нΦмо Yhaa¦b![9w b!¢¦w9b¢²L/Y[¦bD{t[!b 
 
{Ŝƛǘ нлнм ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ȊǳƳ YƻƳƳǳƴŀƭŜƴ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎǎǇƭŀƴ ōŜƛ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛπ
ǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴ ƛƳ tǊƻƎǊŀƳƳ .ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞΣ Řŀǎ ŘŜǊ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ bŀǘǳǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ 
ǳƴŘ !ǊǘŜƴǾƛŜƭŦŀƭǘ ŘƛŜƴǘΣ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘΦ 5ƛŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ Ȋǳ ŘŜƴ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ōŜŦƛƴπ
ŘŜǘ ǎƛŎƘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ ƴŀŎƘŦƻƭƎŜƴŘŜƴ tǳƴƪǘ оΦ 
 
bŀŎƘǘ ŘŜǊ 5ǳƴƪŜƭƘŜƛǘ 
Lƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ŦŀƴŘ ŜǊƴŜǳǘ ŜƛƴŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ŀƴƭŅǎǎƭƛŎƘ ŘŜǊ ōŜƭƎƛŜƴǿŜƛǘŜƴ bŀŎƘǘ 
ŘŜǊ 5ǳƴƪŜƭƘŜƛǘ ǎǘŀǘǘΦ 5ƛŜ YŜǊƴōƻǘǎŎƘŀŦǘŜƴ ŘŜǊ {ŜƴǎƛōƛƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ƎŜƎŜƴ [ƛŎƘǘǾŜǊπ
ǎŎƘƳǳǘȊǳƴƎ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŜƛƴŜǎ ƧƻǳǊƴŀƭƛǎǘƛǎŎƘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭǎ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜōƭŀǘǘ 
9ǳǇŜƴ ŜǊƭŜōŜƴ ƪƻƳƳǳƴƛȊƛŜǊǘ ǳƴŘ ŜǊǊŜƛŎƘǘŜƴ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜ ²ŜƛǎŜ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ IŀǳǎƘŀƭǘŜΦ 
²ŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜǊ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ ǿŀǊ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ 9ƴŜǊƎƛŜǎǇŀǊŜƴΦ 
 
²ƻŎƘŜ ŘŜǎ .ŀǳƳŜǎΥ WŀƘǊ ŘŜǊ IŜŎƪŜƴ Έ ōƻŘŜƴǎŎƘǸǘȊŜƴŘŜ tŦƭŀƴȊŜƴ 
LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳǎ .ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞ ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ ǿƛŜŘŜǊ ŘƛŜ .ŀǳƳǾŜǊǘŜƛƭǳƴƎǎπ
ŀƪǘƛƻƴ ŀƴ ŘƛŜ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ǿǳǊŘŜƴ оΦллл tŦƭŀƴȊŜƴ ǾŜǊǘŜƛƭǘ Έ 
ȊǿǀƭŦ ŜƛƴƘŜƛƳƛǎŎƘŜ .ŀǳƳπ ǳƴŘ {ǘǊŀǳŎƘŀǊǘŜƴΦ 
 
 
нΦмп C&[[9b ¦b5 tC[9D9b ±hb .&¦a9b h59w 9b¢C9wb9b ±hb I9/Y9b 
 

 нлно 5ƛŦŦŜǊŜƴȊ 
ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ 

!ƴǘǊŅƎŜ ŦǸǊ Řŀǎ CŅƭƭŜƴ ƻŘŜǊ tŦƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ ǇǊƛǾŀǘŜƴ .Ņǳπ
ƳŜƴ ƻŘŜǊ IŜŎƪŜƴ ǳƴŘ tǊǸŦǳƴƎ ǾƻǊ hǊǘ ŦǸǊ 

млм Ҍ н 

- CŅƭƭŜƴ ƻŘŜǊ 9ƴǘŦŜǊƴŜƴ Ǿƻƴ ǇǊƛǾŀǘŜƴ .ŅǳƳŜƴ ƻŘŜǊ 
IŜŎƪŜƴ 

рф π мл 

- tŦƭŜƎŜǎŎƘƴƛǘǘŜ мн Ҍ о 
- CŅƭƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜǎŎƘƴƛǘǘŜ мм Ҍ р 
- !ōƭŜƘƴǳƴƎŜƴ м л 
- 5ǊƛƴƎƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀƴǘǊŅƎŜ ŦǸǊ CŅƭƭǳƴƎŜƴ му Ҍ п 
 
 
 
оΦ twhDw!aa9 ½¦w b!/II![¢LD9b 9b¢²L/Y[¦bD ¦b5 ½¦a 
Y[La!{/I¦¢½ 
 
 
оΦм [hY![9 !D9b5! нм 
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5ƛŜ ƴŀŎƘŦƻƭƎŜƴŘŜ !ǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎ ǾŜǊƳƛǘǘŜƭǘ ŜƛƴŜƴ «ōŜǊōƭƛŎƪ ǸōŜǊ ŘƛŜ tǊƻƧŜƪǘŜΣ ŘƛŜ ƛƳ 
WŀƘǊ нлно Ȋǳ ŘŜƴ YŜǊƴǘƘŜƳŜƴ ŘŜǊ [ƻƪŀƭŜƴ !ƎŜƴŘŀ нм ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΣ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘ ōȊǿΦ 
ŦƻǊǘƎŜŦǸƘǊǘ ǿǳǊŘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ YŜǊƴǘƘŜƳŜƴ ƭŀǳǘŜƴΥ 
¶ {ŎƘǳǘȊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜǊ wŜǎǎƻǳǊŎŜƴ 
¶ YƭƛƳŀǎŎƘǳǘȊ ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎ 
¶ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜǎ IŀƴŘŜƭƴ ƛƳ IƛƴōƭƛŎƪ ŀǳŦ aƻōƛƭƛǘŅǘΣ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘ ǳƴŘ YƻƴǎǳƳ 
¶ CǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘΣ ǎƻȊƛŀƭŜǊ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘ ǳƴŘ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ƛƴ ŘŜǊ 
DŜƳŜƛƴŘŜ 

¶ .ŜƛǘǊŀƎ ȊǳǊ ƎƭƻōŀƭŜƴ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘ 
¦ƳǿŜƭǘΣ bŀǘǳǊǎŎƘǳǘȊΣ YƭƛƳŀǿŀƴŘŜƭΥ 
¶ .ŜƎǊǸƴǳƴƎǎǇǊƻƧŜƪǘ CǊƛŜŘƘƻŦ ό.ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞ нлнмύ 
¶ LƴǿŜǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǎ !ǊōƻǊŜǘǳƳǎ YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴ ό.ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞ нлнмύ ƛƴ 
½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ Y!9 

¶ tŦƭŀƴȊǇǊƻƧŜƪǘ ¢ƛƴȅ CƻǊŜǎǘ WƻǎŜǇƘƛƴŜπYƻŎƘπtŀǊƪ ό.ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞ нлннύ ǳƴǘŜǊ 
aƛǘǿƛǊƪǳƴƎ ŘŜǊ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜƴ ŘŜǎ Y!9 ǳƴŘ ŘŜǊ 9/9C 

¶ tǊƻƧŜƪǘōŜǘǊŜǳǳƴƎ ±ƛŜǊǘŜƭƎŀǊǘŜƴ [ƻǘŜƴ 
¶ tǊƻƧŜƪǘŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ πōŜŀƴǘǊŀƎǳƴƎ .ƛƻŘƛǾŜǊ/ƛǘŞ нлно 

aǸƭƭ ϧ wŜǎǎƻǳǊŎŜƴǎŎƘƻƴǳƴƎΥ 
¶ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǊ DŜǘǊŜƴƴǘǎŀƳƳƭǳƴƎ ŦǸǊ .ƛƻŀōŦŀƭƭ 
¶ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴǎƪŀƳǇŀƎƴŜ ǳƴŘ !ƴƛƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ aǸƭƭǘǊŜƴƴǳƴƎ ǳƴŘ 
aǸƭƭǾŜǊƳŜƛŘǳƴƎ 

¶ !ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴ ŘŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳǎ α½ŜǊƻπ²ŀǎǘŜπDŜƳŜƛƴŘŜά Ƴƛǘ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ 
WŀƘǊŜǎŀƪǘƛƻƴŜƴΥ 
o αYƻƳǇƻǎǘƛŜǊŜƴ ƛƳ ŜƛƎŜƴŜƴ DŀǊǘŜƴάΥ YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ ǳƴŘ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ 
Ǿƻƴ ȊǿŜƛ YƻƳǇƻǎǘǿƻǊƪǎƘƻǇǎ 

o α9ƛƎŜƴŜ .ŜƘŅƭǘŜǊ ǿƛƭƭƪƻƳƳŜƴάΥ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ǾŜǊǇŀŎƪǳƴƎǎŦǊŜƛŜƴ 
9ƛƴƪŀǳŦǎ ƛƳ ƭƻƪŀƭŜƴ 9ƛƴȊŜƭƘŀƴŘŜƭ 

o ²ƻǊƪǎƘƻǇǎ ȊǳƳ IŀƭǘōŀǊƳŀŎƘŜƴ Ǿƻƴ hōǎǘ ǳƴŘ DŜƳǸǎŜ 
o tǊŅƳƛŜƴ ŦǸǊ ¢ǊƛƴƪŦƭŀǎŎƘŜƴΣ ǿŀǎŎƘōŀǊŜ ²ƛƴŘŜƭƴ ǳƴŘ IȅƎƛŜƴŜǇǊƻŘǳƪǘŜ 
o 9Ŏƻπ¢ŜŀƳ ό5ŀǘŜƴƳǸƭƭΣ tŀǇƛŜǊǾŜǊōǊŀǳŎƘΣ tŀǇƛŜǊǊŜǎǎƻǳǊŎŜƴύ 
o ¢ŜǎǘǇǊƻƧŜƪǘ 5ƻǎƛŜǊǎǘŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ ŀōŦŀƭƭŀǊƳŜƴ DŜōŅǳŘŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎ 

CŀƛǊŜǊ IŀƴŘŜƭΥ 
¶ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎǇǊƻƧŜƪǘǎ αCŀƛǊŜǊ {ǘƻŦŦǿŜŎƘǎŜƭ π YƭŜƛŘŜǊǘŀǳǎŎƘǇŀǊǘȅά 
¶ tƭŀƴǳƴƎ ǳƴŘ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ WŀƘǊŜǎƪŀƳǇŀƎƴŜ нлнп όYŀǊƛƪŀǘǳǊŜƴπ
ŀǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎύ 

.ŜǘŜƛƭƛƎǳƴƎ ϧ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴΥ 
¶ YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ ŜƛƴŜǊ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴǎƪŀƳǇŀƎƴŜ ȊǳǊ aǸƭƭǾŜǊƳŜƛŘǳƴƎ ǳƴŘ π
ǘǊŜƴƴǳƴƎ ƛƴƪƭΦ .ŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦǎ 

¶ tǊƻƧŜƪǘŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ πōŜŀƴǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǎ [9!59wπtǊƻƎǊŀƳƳǎ όwƛǎƛƪƻƪǳƭǘǳǊΣ 
±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŘŜǎ !ƴǘǊŀƎǎ {ǘƛŜƎŜƭǿŜƎŜƴŜǘȊ bƻǊŘƎŜƳŜƛƴŘŜƴύ 

²ŜƛǘŜǊŜ LƴƛǘƛŀǘƛǾŜƴ ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘŜΣ Ƴƛǘ ŘŜƴŜƴ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘƛŜ 
.ǸǊƎŜǊōŜǘŜƛƭƛƎǳƴƎ ƛƴ ¢ƘŜƳŜƴŦŜƭŘŜǊƴ ŘŜǊ [ƻƪŀƭŜƴ !ƎŜƴŘŀ нм ŦǀǊŘŜǊǘΣ ǎƛƴŘ ŀǳŎƘ ǳƴǘŜǊ 
ŘŜǊ wǳōǊƛƪ αмΦп {ǘŀŘǘŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊōŜǘŜƛƭƛƎǳƴƎά Ȋǳ ŦƛƴŘŜƴΥ 
¶ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ŀƳ [9!59wπtǊƻƧŜƪǘ αvǳŜƭƭŜƴ ŘŜǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘ π 
½ǿƛǎŎƘŜƴ ²ŜǎŜǊ ǳƴŘ DǀƘƭά ǳƴŘ !ǳǎŀǊōŜƛǘǳƴƎ ŘŜǎ !ƴǘǊŀƎǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 
CƻƭƎŜǇǊƻƧŜƪǘǇƘŀǎŜ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ƭƻƪŀƭŜƴ tŀǊǘƴŜǊƴ ǳƴǘŜǊ 
CŜŘŜǊŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǊ ²CD 
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¶ ±Ltπ±ƛŜǊǘŜƭπLƴƛǘƛŀǘƛǾπtǊƻƎǊŀƳƳ ǳƴŘ WLtπWǳƎŜƴŘπLƴƛǘƛŀǘƛǾπtǊƻƎǊŀƳƳ ȊǳǊ 
CǀǊŘŜǊǳƴƎ ǎŜƭōǎǘŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘŜǊ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀŦǘǎπ ǳƴŘ WǳƎŜƴŘǇǊƻƧŜƪǘŜ 

¶ YƻƳƳǳƴŀƭŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳ ȊǳǊ ƭŅƴŘƭƛŎƘŜƴ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ 
 
 
оΦн 9b9wDL9π ¦b5 Y[La!t[!b 
 
оΦнΦм .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƪƻƴǾŜƴǘ 
5ƛŜ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ Ƙŀǘ ƛƳ WŀƘǊ нлно Ȋǳ ȊǿŜƛ {ƛǘȊǳƴƎŜƴ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΣ 
ŀƳ пΦ !ǇǊƛƭ ǳƴŘ ŀƳ мфΦ hƪǘƻōŜǊΦ 5ƛŜ ōŜƘŀƴŘŜƭǘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ ǿŀǊŜƴ ŜǊƴŜǳǘ Řŀǎ 
ǿŀƭƭƻƴƛŜǿŜƛǘŜ [ŀŘŜƴŜǘȊ ŦǸǊ 9π!ǳǘƻǎ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ !ǳǎǘŀǳǎŎƘ 
ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘŜǊ tƛƭƻǘǇǊƻƧŜƪǘŜ ŀǳǎ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴΦ 
 
!ǳŎƘ ƛƳ WŀƘǊ нлно Ƙŀǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ tǊƻƧŜƪǘŀƴǘǊŅƎŜ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ ǳƴŘ ŘƛŜ ½ǳǎŀƎŜ 
ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ 5ŀōŜƛ ƘŀƴŘŜƭǘ Ŝǎ ǎƛŎƘ ǳƳ ŘƛŜ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ aŀŎƘōŀǊƪŜƛǘǎǎǘǳŘƛŜ ȊǳǊ 
{ŎƘŀŦŦǳƴƎ ŜƛƴŜǊ 9ƴŜǊƎƛŜƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǎƻǿƛŜ ǳƳ Ŝƛƴ tǊƻƧŜƪǘ ȊǳǊ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ 
aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ȊǳǊ !ƴǇŀǎǎǳƴƎ ŀƴ ŘŜƴ YƭƛƳŀǿŀƴŘŜƭ Ƴƛǘ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ ŀǳŦ 
IƻŎƘǿŀǎǎŜǊŜǊŜƛƎƴƛǎǎŜΦ 
 
5ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜ ŀǳǎ ŘŜƴ ōŜƛŘŜƴ ±ƻǊƧŀƘǊŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ŦƻǊǘƎŜŦǸƘǊǘ ǳƴŘ 
ǘŜƛƭǿŜƛǎŜ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 
оΦнΦн L{{Ŝt ς ½.9 95L¢ 
5ŀǎ WŀƘǊ нлно ƳŀǊƪƛŜǊǘŜ Řŀǎ 9ƴŘŜ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ ½.9 95L¢Φ 5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ȊŜƛƎŜƴ ŘŜǳǘπ
ƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŜƛƴŜ wŜŘǳȊƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ CŀƘǊȊŜǳƎŜƴ ŀƴ ŜƛƴŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ ŜƛƴŜ {ǘŜƛƎŜǊǳƴƎ 
ŘŜǊ CŀƘǊȊŜǳƎŜ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜǊ {ǘŜƭƭŜ ȊǳǊ CƻƭƎŜ ƘŅǘǘŜΦ ½ǳƳ ¢Ŝƛƭ ŜƴǘǎǘŜƘǘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ±ŜǊƭŀπ
ƎŜǊǳƴƎ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜ ƛƴŜŦŦƛȊƛŜƴǘŜǊŜ ±ŜǊƪŜƘǊǎŦǸƘǊǳƴƎΣ ŘƛŜ ǿƛŜŘŜǊǳƳ ŜƛƴŜ ŀōǎƻƭǳǘŜ {ǘŜƛπ
ƎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ [ǳŦǘǎŎƘŀŘǎǘƻŦŦŜ ȊǳǊ CƻƭƎŜ ƘŀǘΦ 
 
5ƛŜ {ȊŜƴŀǊƛŜƴ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘŜƴ Ŝǎ ƴƛŎƘǘΣ ŘƛŜ tǊƻōƭŜƳōŜǊŜƛŎƘŜ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ Ȋǳ ŜƴǘƭŀǎǘŜƴΣ 
ƻƘƴŜ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƴŜǳŜ «ōŜǊǎŎƘǊŜƛǘǳƴƎŜƴ ŘŜǊ DǊŜƴȊǿŜǊǘŜ Ȋǳ ōŜǿƛǊƪŜƴΦ 
 
5ƛŜ [ǀǎǳƴƎŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ [ǳŦǘǉǳŀƭƛǘŅǘ ǎƛƴŘ ŘŀƘŜǊΥ ŘƛŜ ŀōǎƻƭǳǘŜ wŜŘǳȊƛŜπ
ǊǳƴƎ ŘŜǎ ±ŜǊƪŜƘǊǎŀǳŦƪƻƳƳŜƴǎ ŘǳǊŎƘ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ CǳǖƎŅƴƎŜǊǾŜǊƪŜƘǊǎΣ ŘŜǎ wŀŘπ
ǾŜǊƪŜƘǊǎ ǳƴŘ ŘŜǎ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴƴŀƘǾŜǊƪŜƘǊǎ όmtb±ύ ǎƻǿƛŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜŘǳƪπ
ǘƛƻƴ ǳƴƴǀǘƛƎŜǊ CŀƘǊǘŜƴ όȊΦ .Φ IƻƳŜπhŦŦƛŎŜΣ 5ƛƎƛǘŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎύ ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ hǇǘƛƳƛŜπ
ǊǳƴƎ ŘŜǎ CŀƘǊȊŜǳƎōŜǎǘŀƴŘǎ όŜƳƛǎǎƛƻƴǎŀǊƳŜ 9π!ƴǘǊƛŜōŜΣ ōŜǎǎŜǊŜ !ōƎŀǎŦƛƭǘŜǊǘŜŎƘƴƛπ
ƪŜƴ ŜǘŎΦύΦ 
 
!ǳŦ ±ƻǊǎŎƘƭŀƎ ŘŜǎ L{{ŜtπLƴǎǘƛǘǳǘǎ ǿƛǊŘ ŜƛƴŜ ŘŀǳŜǊƘŀŦǘŜ aŜǎǎǎǘŀǘƛƻƴ ŀƴ ŘŜǊ ±ŜǊǾƛŜǊπ
ǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ ŀƴƎŜōǊŀŎƘǘΣ ǳƳ ŀǳŎƘ ƭŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎ ǊŜƎƛƻƴŀƭ ǾŜǊƎƭŜƛŎƘōŀǊŜ 5ŀǘŜƴ ȊǳǊ [ǳŦǘǉǳŀπ
ƭƛǘŅǘ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ Ȋǳ ƘŀōŜƴΦ 
 
оΦнΦо ²![[hw9bh ς [ƛŦŜ .Ŝπw99[ 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ²ŀƭƭƻǊŜƴƻ ƪŀƳ нлно ȊǳƳ 9ǊƭƛŜƎŜƴΣ Řŀ ƪŜƛƴ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ŀƴ ŘŜǊ 
¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘŜƴ ƛƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘ ǿŀǊΦ 5ŀǎ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ŀǘǘǊŀƪǘƛǾŜǊŜ ǳƴŘ ŜƛƴŦŀŎƘŜǊŜ 
{ȅǎǘŜƳ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ Ƙŀǘ ǎŜƛƴŜƴ ¢Ŝƛƭ ŜōŜƴǎƻ ŘŀȊǳ 
ōŜƛƎŜǘǊŀƎŜƴ ǿƛŜ ŘƛŜ ƎŜǎǘƛŜƎŜƴŜƴ .ŀǳǇǊŜƛǎŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ LƴŦƭŀǘƛƻƴΦ 
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9ƛƴŜƴ aŜƘǊǿŜǊǘ ōƛŜǘŜǘ Řŀǎ vǳƛŎƪǎŎŀƴπ¢ƻƻƭ ȊǳǊ ŜƛƎŜƴŜƴ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜƛƴŜǎ 
½ǳǎǘŀƴŘǎōŜǊƛŎƘǘǎ ƧŜŘƻŎƘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŦǸǊ ŘƛŜ .ǸǊƎŜǊ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴΦ 5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ǿƛǊŘ 
нлнп ŀǳǎƭŀǳŦŜƴΣ ǳƴŘ ŜǘǿŀƛƎŜ CƻƭƎŜǇǊƻƧŜƪǘŜ ǎǘŜƘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ 
YƻƳǇŜǘŜƴȊǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ƴƛŎƘǘ ƭŅƴƎŜǊ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 
 
 
 
пΦ 59bYa![{/I¦¢½ 
 
 
пΦм ¦b¢9w{/I¦¢½{¢9[[¦bD9b 
 
YŜƛƴŜ !ƴŦǊŀƎŜ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎŎƘǳǘȊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŦǸǊ Řŀǎ WŀƘǊ нлноΦ  
 
 
пΦн 59bYa![D9b9IaLD¦bD9b 
 
LƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ǿǳǊŘŜƴ нн 5ŜƴƪƳŀƭƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ όнлннΥ фύ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜƎƛŜπ
ǊǳƴƎ ŘŜǊ 5D ŜǊǘŜƛƭǘΦ 



  * .34 * 

 
Laah.L[L9bπ ¦b5 ²hIb¦bD{5L9b{¢ 

 
 
 
 
мΦ Laah.L[L9b5L9b{¢ 
 
 
мΦм 9w²9w. 
 
LƳ WŀƘǊ нлно ŜǊǿŀǊō ŘƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΥ 
 
π ½ǿŜƛ tŀǊȊŜƭƭŜƴ ƘƛƴǘŜǊ ŘŜǊ {ǇƻǊǘπ ǳƴŘ CŜǎǘƘŀƭƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ DŜǎŀƳǘŦƭŅŎƘŜ 
Ǿƻƴ рΦорн Ƴн ŦǸǊ ŘŜƴ bŜǳōŀǳ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎΦ 

π 9ƛƴ оΦтнп Ƴн ƎǊƻǖŜǎ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ Ƴƛǘ DŜōŅǳŘŜΣ ŀƴ ŘŜǊ ±ŜǊǾƛŜǊǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ флΣ ȊǳǊ 
ȊǳƪǸƴŦǘƛƎŜƴ 9ƛƴƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎ ƛƴ Řŀǎ bŜǳōŀǳǾƻǊƘŀōŜƴ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜǊŜƎƛŜ ȊǳƎǳƴǎǘŜƴ 
ŘŜǊ ŦǀŘŜǊŀƭŜƴ ǳƴŘ ƭƻƪŀƭŜƴ tƻƭƛȊŜƛōŜƘǀǊŘŜƴΦ 

π 9ƛƴ ртΣмм Ƴн ƎǊƻǖŜǎ ¢ǊŜƴƴǎǘǸŎƪ ȊǳǊ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ²ŜƴŘŜōŜǊŜƛŎƘǎ ƛƴ ŘŜǊ 
YƻƳƳǳƴŀƭǎǘǊŀǖŜ [ŀƴƎŜǎǘƘŀƭΦ 

π 5ŀǎ !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘƎŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ IƛƴǘŜǊƎŜƭŅƴŘŜ ŀƴ ŘŜǊ aŀƭƳŜŘȅŜǊ {ǘǊŀǖŜ нт Ƴƛǘ 
ŜƛƴŜǊ DŜǎŀƳǘŦƭŅŎƘŜ Ǿƻƴ оно Ƴн ȊǳǊ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ǎƻȊƛŀƭŜƴ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳǎ ǳƴŘ 
ȊǳǊ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊǊǸŎƪƘŀƭǘŜŦƭŅŎƘŜƴΦ 

π ½ǿŜƛ tŀǊȊŜƭƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ aŀƭƳŜŘȅŜǊ {ǘǊŀǖŜκtŀƴƎǿŜƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ DŜǎŀƳǘŦƭŅŎƘŜ Ǿƻƴ сн 
Ƴн ȊǳǊ 9ƛƴƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎ ƛƴ Řŀǎ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ ²ŜƎŜƴŜǘȊ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴΦ 

π 9ƛƴŜƴ орр Ƴн ƎǊƻǖŜƴ ǾŜǊǊƻƘǊǘŜƴ !ōǎŎƘƴƛǘǘ ŘŜǎ aǸƘƭōŀŎƘŜǎ ƛƳ {ŜƛǎǎŜƭǾŜŜŘŜƭ ȊǳǊ 
9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ƴŜǳŜƴ wŜƎŜƴǿŀǎǎŜǊƭŜƛǘǳƴƎ Ƴƛǘ IŀǳǎŀƴǎŎƘƭǸǎǎŜƴΦ 

 
 
мΦн ±9wY!¦C 
 
LƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ǾŜǊƪŀǳŦǘŜ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ƪŜƛƴŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΦ 
 
 
мΦо {¢&5¢L{/I9 D9.&¦59 
 
9ƛƴŜ ŀƭǇƘŀōŜǘƛǎŎƘ ƴŀŎƘ {ǘǊŀǖŜƴƴŀƳŜƴ ƎŜƻǊŘƴŜǘŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ȊŜƛƎǘ ŀƭƭŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
DŜōŅǳŘŜ Ƴƛǘ !ƴƎŀōŜ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ bǳǘȊǳƴƎ ƻŘŜǊ ŘŜǎ bŀƳŜƴǎ ŘŜǎ aƛŜǘŜǊǎΣ 
bǳǘȊŜǊǎ ƻŘŜǊ YƻƴȊŜǎǎƛƻƴŅǊǎΦ 
 
[ŀƎŜ bǳǘȊǳƴƎ 
!ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ фм ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ 
!Ƴ YŀƭƪƻŦŜƴ нмΣ ноΣ нрΣ 
нтΣ нфΣ омΣ опΣ осΣ пн 
ǳƴŘ пп 

мл aƛŜǘƘŅǳǎŜǊ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ αƳƛǘǘƭŜǊŜƴ 
²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳǎά 

!Ƴ {ǘŀŘǘƘŀǳǎ м ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƎŜōŅǳŘŜ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
.ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ омπоо WƻǎŜǇƘƛƴŜπYƻŎƘπtŀǊƪǇƭŀǘȊ 
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.ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ пр aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ ²ŜƭǘƭŀŘŜƴπLƴŦƻ 

.ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ рм bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜƘŀǳǎ ŦǸǊ DǊƻǖŦŀƳƛƭƛŜƴ 

.ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ мнп YƻƭǇƛƴƎƘŀǳǎ 
DŜǎŎƘŅŦǘǎŦǸƘǊǳƴƎǎǾŜǊǘǊŀƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ ±ΦƻΦDΦ 9ŀǎǘōŜƭƎƛŎŀ 

.ƻǊƴƎŀǎǎŜ мΣ м! ǳƴŘ м. т {ƻȊƛŀƭǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ п 5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘǎǿƻƘƴǳƴƎŜƴ 
±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƳŀƴŘŀǘΥ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ 
bƻǎōŀǳ 

.ƻǊƴƎŀǎǎŜ м/ {ŜƴƛƻǊŜƴǿƻƘƴƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ Ƴƛǘ с !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǎ 
±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƳŀƴŘŀǘΥ ¢Ǌƛπ[ŀƴŘǳƳ 

9ǳǇŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ мфмΣ 
.ŀŜƭŜƴ 

αDŀǊƴǎǘƻŎƪάΥ 
π ±ΦƻΦDΦ .ŜƘƛƴŘŜǊǘŜƴǎǘŅǘǘŜƴ 
π WǳƎŜƴŘȊŜƴǘǊǳƳΥ tŦŀŘŦƛƴŘŜǊƛƴƴŜƴ {ǘΦ tŀǳƭ ǳƴŘ {ǘΦ 
CǊŀƴȊƛǎƪǳǎΣ tŦŀŘŦƛƴŘŜǊ {ǘΦ DŜƻǊƎŜǎ 

π мм !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǎ ǳƴŘ п {ǘǳŘƛƻǎ όǘƭǿΦ 
bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜπΣ ǘƭǿΦ aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴύ 

π ²ƻƘƴƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŘŜǊ Yƭƛƴƛƪ {ǘΦ WƻǎŜŦ {ŀƴƪǘ ±ƛǘƘ 
όŜƘŜƳŀƭǎ ±ΦƻΦDΦ .ŜƎƭŜƛǘŜǘŜǎ ²ƻƘƴŜƴ hǎǘōŜƭƎƛŜƴύ 

DǸƭŎƘŜǊǎǘǊŀǖŜ р π ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘƻŦ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
π aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎ ό[ŜŜǊǎǘŀƴŘύ 
π DŀǊŀƎŜƴōƻȄŜƴκIŀƭƭŜƴǾŜǊƳƛŜǘǳƴƎŜƴ 

IŀŀǎǎǘǊŀǖŜ р ±ΦƻΦDΦ w½Y. ό±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƎŜōŅǳŘŜύ 
IŜƛŘōŜǊƎ н IŀǳǎƘŀƭǘǎƪǳǊǎŜ 
IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ мо! .ǸǊƻ ŘŜǊ CǊƛŜŘƘƻŦǎǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ мо. 9ƘŜƳΦ YƭŜƛƴōŀƘƴŘŜǇƻǘ όwǳƛƴŜύ 
IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ м π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 

π мΦ Ҍ нΦ 9ǘŀƎŜΥ aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ 
ό¦Ƴōŀǳύ 

IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ м! DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎǎŜƪǊŜǘŀǊƛŀǘ ŘŜǎ .ŜƭƎƛǎŎƘŜƴ wƻǘŜƴ 
YǊŜǳȊŜǎ 

IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ о tǳƴƪǘǳŜƭƭŜ .ŜƭŜƎǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛǾŜǊǎŜ bǳǘȊŜǊΥ 
ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 

IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ р π YŜƭƭŜǊΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π мΦ Ҍ нΦ 9ǘŀƎŜΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 

IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ т π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π мΦ 9ǘŀƎŜΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π нΦ 9ǘŀƎŜΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 

IƛƭƭǎǘǊŀǖŜκ{ŎƘŜƛōƭŜǊǇƭŀǘȊ tŀǾƛƭƭƻƴ 
±ΦƻΦDΦ hŦŦŜƴŜ WǳƎŜƴŘŀǊōŜƛǘ 9ǳǇŜƴ 

IƛǎǎŜƭǎƎŀǎǎŜ ут YŜƎƭŜǊƘŜƛƳ 
aƛŜǘŜǊΥ Y{Y тп 9ǳǇŜƴπwŀŜǊŜƴ 

IƛǎǎŜƭǎƎŀǎǎŜ уф aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎ 
IƻŎƘǎǘǊŀǖŜ 
όIƛƴǘŜǊƎŜƭŅƴŘŜ 
IƻŎƘǎǘǊŀǖŜ тпπууύ 

н tY²πaƛŜǘƎŀǊŀƎŜƴ 

IǸǘǘŜ уо! {ŎƘƛŜǖǎǘŀƴŘ hŎƘǎŜƴŀƭƳ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ {ŎƘƛŜǖǎǘŀƴŘ ŘŜǊ YƎƭΦ {ǘΦ WƻǎŜŦ 
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.ǸǊƎŜǊǎŎƘǸǘȊŜƴπDŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ 9ǳǇŜƴ 
IǸǘǘŜ ру ǳƴŘ 
IǸǘǘŜ урπут 

¢Ŝƴƴƛǎπ{ǇƻǊǘŀƴƭŀƎŜ ǳƴŘ tŀǊƪ IǸǘǘŜ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ YΦ¢Φ/Φ 9ǳǇŜƴ 

WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ ну [ŀƎŜǊƘŀƭƭŜ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦŜǎ ǳƴŘ ŘƛǾŜǊǎŜǊ 
YŀǊƴŜǾŀƭǎǾŜǊŜƛƴŜ 

WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ тф WǳƎŜƴŘƘŜǊōŜǊƎŜ 
9ǊōǇŅŎƘǘŜǊΥ YŀƭŜƻ ŀǎōƭ 

WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ уу π {ǘŀŘƛƻƴ Ƴƛǘ IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊǿƻƘƴǳƴƎ 
π ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōǸǊƻ ŘŜǎ 9ǳǇŜƴŜǊ {ǇƻǊǘōǳƴŘŜǎ 

YŀǇŜǊōŜǊƎ нπп π {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜ ƘƛƴǘŜǊ ŘŜƳ !ƭǘōŀǳΥ 
o tŀǘŜǊπ5ŀƳƛŀƴπ{ŎƘǳƭŜ 
9ǊōǇŅŎƘǘŜǊƛƴΥ ±ΦƻΦDΦ .ƛǎŎƘǀŦƭƛŎƘŜ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 
5D 

π WƻƘŀƴƴπtƛǘȊπIŀƭƭŜ ό{ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ оύ  
o 9ǊōǇŅŎƘǘŜǊƛƴΥ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ 
o YƻƴȊŜǎǎƛƻƴŅǊΥ 9{. όƴŀŎƘ {ŎƘǳƭǎŎƘƭǳǎǎύ 

YƛǊŎƘǎǘǊŀǖŜ мрπмт aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ YǳƭǘǳǊŜƭƭŜǎ YƻƳƛǘŜŜ κ ±ΦƻΦDΦ aŜŀƪǳǎƳŀ 
YƛǊŎƘǎǘǊŀǖŜ мтπно aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ Yǳƴǎǘ ǳƴŘ .ǸƘƴŜ 
YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴ aƛƴƛƎƻƭŦπ!ƴƭŀƎŜ 

aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ aƛƴƛŀǘǳǊƎƻƭŦπ/ƭǳō 9ǳǇŜƴ 
YƭƛƴƪŜǎƘǀŦŎƘŜƴ ±ΦƻΦDΦ bŀǘǳǊǇŀǊƪ IƻƘŜǎ ±Ŝƴƴπ9ƛŦŜƭ όmŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ 

DŜƳǸǎŜπκDŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎƎŀǊǘŜƴύ 
YŜƘǊǿŜƎ ф/ CŜǳŜǊǿŜƘǊƪŀǎŜǊƴŜ ŘŜǊ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎǎȊƻƴŜ 5D 
YŜƘǊǿŜƎ ф5 wŜǘǘǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ŘŜǊ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎǎȊƻƴŜ 5D 
YŜƘǊǿŜƎ нн tŦŀŘŦƛƴŘŜǊƭƻƪŀƭŜ ŘŜǊ 9ƛƴƘŜƛǘ {ǘΦ aŀǊǘƛƴ 

aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ /ŀƳŜƭƻǘ 
YǸƎŜƭƎŀǎǎŜ мп Iŀǳǎ Ϧ[ŀ wƻŎŎŀϦ ς tŦŀŘŦƛƴŘŜǊƭƻƪŀƭŜ ŘŜǊ 9ƛƴƘŜƛǘ CǊŀƴȊ 

Ǿƻƴ !ǎǎƛǎƛ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ Iŀǳǎ CǊŀƴȊ 

[ƛƳōǳǊƎŜǊ ²ŜƎ н 9ƘŜƳΦ {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜ ό½!²aύ 
π ¦ƴǘŜǊƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 
π hōŜǊƎŜǎŎƘƻǎǎΥ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ό¦Ƴōŀǳύ 

aŜǊƻƭǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ !ǳǎƎŜŘƛŜƴǘŜǊ ¢ǊŀƴǎŦƻǊƳŀǘƻǊŜƴǘǳǊƳ 
aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ мл {ŎƘǳƭŎŀƳǇǳǎ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
bŜǳǎǘǊŀǖŜ рф!κрф. π ¦ƴǘŜǊƎŜǎŎƘƻǎǎΥ !ǊōŜƛǘǎƳŜŘƛȊƛƴ 

π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎ ǳƴŘ мΦ 9ǘŀƎŜΥ YŀƭŜƛŘƻπ5D 
π нΦ 9ǘŀƎŜΥ /ƘǊƛǎǘƭƛŎƘŜ CǊŀǳŜƴƭƛƎŀ ±ΦƻΦDΦ 

bŜǳǎǘǊŀǖŜ ус WǸƴƎƭƛƴƎǎƘŀǳǎ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ YǳƭǘǳǊŜƭƭŜǎ YƻƳƛǘŜŜ 

tŀǾŜŜǎǘǊŀǖŜ о 
όIƛƴǘŜǊƎŜƭŅƴŘŜύ 

о tY²πaƛŜǘƎŀǊŀƎŜƴ 

wŀǘƘŀǳǎǇƭŀǘȊ мп wŀǘƘŀǳǎ 
aƛŜǘŜǊΥ wŀǘ ŦǸǊ {ǘŀŘǘƳŀǊƪŜǘƛƴƎ ό¢ƻǳǊƛǎǘ LƴŦƻ 9ǳǇŜƴύ 

wŀǘƘŀǳǎǇƭŀǘȊ мп! wŀǘƘŀǳǎ 
aƛŜǘŜǊΥ CLbh{¢Σ WǳƎŜƴŘōǸǊƻ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ 
DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ό{ǘǊŜŜǘǿƻǊƪύΣ h{¦Σ LƴŦƻπLƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ŘŜǎ 
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.ŜƭƎƛǎŎƘŜƴ wƻǘŜƴ YǊŜǳȊŜǎΤ όƛƴǘŜǊπύƴŀǘƛƻƴŀƭŜ 
wŜƴǘŜƴōŜǊŀǘǳƴƎ ǳƴŘ .¢½ 

wƻǘŜƴōŜǊƎ оо {ƻȊƛŀƭȊŜƴǘǊǳƳΥ 
π 9ǊŘƎŜǎŎƘƻǎǎΥ wƻǘŜǎ YǊŜǳȊ 9ǳǇŜƴ 
π мΦ 9ǘŀƎŜΥ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōǸǊƻǎ m{I½ 9ǳǇŜƴ 
π нΦ 9ǘŀƎŜΥ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōǸǊƻǎ m{I½ 9ǳǇŜƴ 

wƻǘŜƴōŜǊƎǇƭŀǘȊ мф ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƎŜōŅǳŘŜ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ /ƘǳŘƻǎŎƴƛƪ {ǳƴŜǊƎƛŀ 

wƻǘŜƴōŜǊƎǇƭŀǘȊ мф! WǳƎŜƴŘƘŜƛƳ hōŜǊǎǘŀŘǘ 
aƛŜǘŜǊΥ hW! 9ǳǇŜƴ 

{ŎƘƴŜƭƭŜǿƛƴŘƎŀǎǎŜ тπмр {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜǊ .ŀǳƘƻŦ ǳƴŘ 
ȊǿŜƛ IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊǿƻƘƴǳƴƎŜƴ 

{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ ннс {ŎƘƛŜǖǎǘŀƴŘ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ {ŎƘƛŜǖǎǘŀƴŘ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘ 

{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ нол DǊƛƭƭƘǸǘǘŜ 
aƛŜǘŜǊΥ wŀǘ ŦǸǊ {ǘŀŘǘƳŀǊƪŜǘƛƴƎ όw{aύ 

{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ ноу YƻƳǇƻǎǘƛŜǊǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ 
aƛŜǘŜǊ ǳƴŘ 9ǊōǇŅŎƘǘŜǊƛƴΥ ±ΦƻΦD .L{! 

{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ нпл CǳǖōŀƭƭǇƭŅǘȊŜ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ YƎƭΦ 9ǳǇŜƴŜǊ !ƳŀǘŜǳǊπCǳǖōŀƭƭǾŜǊōŀƴŘ 
όYΦ9Φ!ΦCΦ±Φύ 

{ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜ по YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ 
{ƛƳŀǊǎǘǊŀǖŜ у π 9ƘŜƳΦ Iŀǳǎ ŘŜǊ {ǘƛƭƭŜ όǇǊƻǾƛǎƻǊƛǎŎƘŜ bƻǘǳƴǘŜǊƪǳƴŦǘ 

ŦǸǊ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ŀǳǎ ŘŜǊ ¦ƪǊŀƛƴŜύ 
π DŜǎŎƘŅŦǘǎƭƻƪŀƭ [ŀōƻǊ {ȅƴƭŀō 

{ǘƻŎƪōŜǊƎŜǊǿŜƎ р {ǇƻǊǘȊŜƴǘǊǳƳ 
π {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜƴΥ YƻƴȊŜǎǎƛƻƴŅǊ 9ǳǇŜƴŜǊ {ǇƻǊǘōǳƴŘ 
ό9{.ύ 

π /ŀŦŜǘŜǊƛŀΥ Y¢{± 9¦t9b 
π t./ 9¦t9b тт 
π {ǘƛƭƭƎŜƭŜƎǘŜǎ IŀƭƭŜƴōŀŘ ǳƴŘ ŀƴƎŜƎƭƛŜŘŜǊǘŜ 
aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎΥ κ 

{ǘƻŎƪŜƳ офπпм WǳƎŜƴŘƎŅǎǘŜƘŀǳǎ 
9ǊōǇŅŎƘǘŜǊΥ YŀƭŜƻ ŀǎōƭ 

¢ŀƭǎǘǊŀǖŜ по CǳǖōŀƭƭǇƭŀǘȊ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ wƻȅŀƭ wŀŎƛƴƎ /ƭǳō YŜǘǘŜƴƛǎ мфтн 

¢ŜƳǎŜǇŀǊƪ tŀǾƛƭƭƻƴ ¢ŜƳǎŜǇŀǊƪ 
±ΦƻΦDΦ α5ƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ς Ŝƛƴ ǎǘŀǊƪŜǎ ±ƛŜǊǘŜƭά 

±ŜǊǾƛŜǊǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ tŀǊƪǇƭŀǘȊ αŜƘŜƳΦ {ǘŀŘǘƎŅǊǘƴŜǊŜƛά ǳƴŘ [ŀƎŜǊƘŀƭƭŜ 
±ȅƭƭƎŀǎǎŜ р WǳƎŜƴŘƘŜƛƳ 

aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ hŦŦŜƴŜ WǳƎŜƴŘŀǊōŜƛǘ 9ǳǇŜƴ όŜƘŜƳΦ 
±ΦƻΦD WǳƎŜƴŘƘŜƛƳ YŜǘǘŜƴƛǎύ 

²ŜǊǘƘǇƭŀǘȊ рп !ŎƘǘ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ 
²ƛƴƪŜƭǎǘǊŀǖŜ мп YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ 
½ǳǊ bƻƘƴ нπп DŜƳŜƛƴŘŜπκ±ŜǊŜƛƴǎƘŀǳǎ YŜǘǘŜƴƛǎ 

aƛŜǘŜǊκbǳǘȊŜǊΥ  
π [ŀƴŘŦǊŀǳŜƴ YŜǘǘŜƴƛǎ 



  * .4. * 

π {ƛƴƎƪǊŜƛǎ aŜƭƻŘƛŀ 
π Y[W YŜǘǘŜƴƛǎ 
π w½Y. ό!ǳ.Ŝ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎύ 
π wŜǾƛŜǊōǸǊƻ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛȊƻƴŜ ²ŜǎŜǊπDǀƘƭ 

½ǳǊ bƻƘƴ п bŜōŜƴƎŜōŅǳŘŜ όtǊƻōŜπ ǳƴŘ ±ŜǊŜƛƴǎƭƻƪŀƭύ 
aƛŜǘŜǊΥ ±ΦƻΦDΦ IŀǊƳƻƴƛŜ aǳǎƛƪǾŜǊŜƛƴ YŜǘǘŜƴƛǎ 

 
 
мΦр ±9waL9¢¦bD κ LbaL9¢b!Ia9 
 
π ±ŜǊƳƛŜǘŜǘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΥ ǊǳƴŘ мтл α9ƛƴƘŜƛǘŜƴά όǎŎƘǿŀƴƪǘ ǿŜƎŜƴ ȊŜƛǘǿŜƛǎŜǊ 
  [ŜŜǊǎǘŅƴŘŜύ 

π 9ƛƴƴŀƘƳŜƴΥ  ǊǳƴŘ тмпΦфмо ϵ όWŀƎŘǾŜǊǇŀŎƘǘǳƴƎ ƴƛŎƘǘ 
 ŜƛƴōŜƎǊƛŦŦŜƴύ 

π !ƴƎŜƳƛŜǘŜǘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΥ  ф 
π DŜȊŀƘƭǘŜ aƛŜǘŜƴΥ ǊǳƴŘ мнпΦрос ϵ 
 
мΦрΦмΦ !ƴƎŜƳƛŜǘŜǘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΥ 
π .ŜƭƭƳŜǊƛƴ отΥ {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜΣ aǳǎƛƪŀƪŀŘŜƳƛŜ ŘŜǊ 
 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ 

π .ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ млрΥ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳŦƻƴŘǎ ŦǸǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴ 
π IǸǘǘŜκaǸƘƭŜƴǿŜƎΥ tŀǊƪǇƭŀǘȊƎŜƭŅƴŘŜ ŘŜǎ YŀōŜƭǿŜǊƪǎ 9ǳǇŜƴ 
π WƻǎŜǇƘƛƴŜπYƻŎƘπtŀǊƪΥ tŀǊƪŀƴƭŀƎŜ ŘŜǎ {ǘΦ bƛƪƻƭŀǳǎ IƻǎǇƛǘŀƭǎ 
π YŀǇŜǊōŜǊƎ нπпΥ !ǳǖŜǊǎŎƘǳƭƛǎŎƘŜ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜƴƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǊ tŀǘŜǊπ 
  5ŀƳƛŀƴπ{ŜƪǳƴŘŀǊπ{ŎƘǳƭŜ 

π [ŀǎŎƘŜǘŜǊǿŜƎ нлΥ !ǳǖŜǊǎŎƘǳƭƛǎŎƘŜ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜƴƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǎ YƎƭΦ 
  !ǘƘŜƴŅǳƳǎ 

π hƭŜƴƎǊŀōŜƴ моΣ мр ǳƴŘ мтΥ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳŦƻƴŘǎ ŦǸǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴ 
 
мΦрΦн LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ŘŜǎ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳŦƻƴŘǎ ŘŜǎ .ǳƴŘŜǎ ŦǸǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴ 
LƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǎ ²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳŦƻƴŘǎ ŘŜǎ .ǳƴŘŜǎ ŦǸǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴ ǿŜǊŘŜƴ 
ŦƻƭƎŜƴŘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ǾŜǊƳƛŜǘŜǘΥ 
π .ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ млр 
π hƭŜƴƎǊŀōŜƴ мо 
π hƭŜƴƎǊŀōŜƴ мр 
π hƭŜƴƎǊŀōŜƴ мт 
 
5ŜǊ LƳƳƻōƛƭƛŜƴπ ǳƴŘ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ǸōŜǊƴƛƳƳǘ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜ !ǳŦƎŀōŜƴ ƛƴ .ŜȊǳƎ ŀǳŦ 
ŘƛŜ ±ŜǊƳƛŜǘǳƴƎ ǳƴŘ ƎŀǊŀƴǘƛŜǊǘ ŘƛŜ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎŜ aƛŜǘȊŀƘƭǳƴƎΣ ŘŜƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ŘŜǊ 
aƛŜǘƻōƧŜƪǘŜ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ !ōŘŜŎƪǳƴƎ ŜǾŜƴǘǳŜƭƭŜǊ aƛŜǘŀǳǎŦŅƭƭŜ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ȊǿŜƛ 
±ŜǊƳƛŜǘǳƴƎŜƴΦ  
 
CǸǊ ŘƛŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ DŀǊŀƴǘƛŜƴ ŜǊƘŅƭǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ мл҈ ōƛǎ мр҈ ŘŜǊ aƛŜǘŜƛƴƴŀƘƳŜƴΦ 
 
мΦрΦо {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ 
5ŀǎ 5ŜƪǊŜǘ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǾƻƳ фΦ aŀƛ мффп Ȋǳ 
bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ǊŜƎŜƭǘ ŘƛŜ !ƴŜǊƪŜƴƴǳƴƎΣ ŘƛŜ .ŜȊǳǎŎƘǳǎǎǳƴƎ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ 
ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ǳƴŘ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ .ŜǎǘƛƳƳǳƴƎŜƴ ŘŜǊ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴΦ 



  * .4/ * 

 
bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ōƛŜǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŀƪǳǘŜƴ bƻǘƭŀƎŜƴ ŜƛƴŜ 
ǾƻǊǸōŜǊƎŜƘŜƴŘŜ ¦ƴǘŜǊƪǳƴŦǘΣ ōƛǎ ŜƛƴŜ ŘŀǳŜǊƘŀŦǘŜǊŜ ²ƻƘƴƭǀǎǳƴƎ ƎŜŦǳƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ 
ƪŀƴƴΦ 5ƛŜ ǎƻȊƛŀƭŜ bƻǘƭŀƎŜ Ƴǳǎǎ ƘƛŜǊōŜƛ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ {ƻȊƛŀƭƘƛƭŦŜȊŜƴǘǊǳƳ 
όm{I½ύ ōŜǎǘŅǘƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ŜƛƴŜ bƻǘŦŀƭƭŀǳŦƴŀƘƳŜōŜǎŎƘŜƛƴƛƎǳƴƎ ŀǳǎǎǘŜƭƭǘΣ ŀǳŦ 
ŘŜǊŜƴ .ŀǎƛǎ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŘŜƳ !ƴǘǊŀƎǎǘŜƭƭŜǊ ŜƛƴŜ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎ ȊǳǿŜƛǎǘΦ 
 
DŜƳŅǖ ŘŜƳ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴǎŀōƪƻƳƳŜƴ ǾƻƳ нмΦ !ǇǊƛƭ нлмр ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ǳƴŘ 
ŘŜƳ m{I½ ǸōŜǊƴƛƳƳǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŘƛŜ DŜōŅǳŘŜǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎΦ 5ŀǎ m{I½ ǎƻǊƎǘ ŦǸǊ ŘƛŜ 
ǎƻȊƛŀƭŜ .ŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ .ŜǿƻƘƴŜǊΣ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ǎƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎǎǎǳŎƘŜ ǳƴŘ 
ōŜƳǸƘǘ ǎƛŎƘΣ ŘƛŜ {ƻȊƛŀƭƪƻƳǇŜǘŜƴȊ ŘŜǊ .ŜǿƻƘƴŜǊ ŦǸǊ Řŀǎ [ŜōŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ŜƛƎŜƴŜƴ 
²ƻƘƴǳƴƎ Ȋǳ ǎǘŅǊƪŜƴΦ 
 
bŀŎƘ ŜƛƴŜǊ .ŜŘŀǊŦǎŀƴŀƭȅǎŜ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ōŜǎŎƘƭƻǎǎ ŘŜǊ 
{ǘŀŘǘǊŀǘ ŀƳ нсΦ aŀƛ нлнлΣ ŘŜƴ DǊƻǖǘŜƛƭ ŘŜǊ bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ŀƳ DŀǊƴǎǘƻŎƪ 
ŀǳŦƎǊǳƴŘ ƳŀƴƎŜƭƴŘŜǊ bŀŎƘŦǊŀƎŜ ƛƴ ƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜ ²ƻƘƴƳƛŜǘǾŜǊǘǊŅƎŜ ǳƳȊǳǿŀƴŘŜƭƴΣ ǳƳ 
[ŜŜǊǎǘŀƴŘ Ȋǳ ǾŜǊƳŜƛŘŜƴΦ 5ǳǊŎƘ ŘŜƴ !ǳǎōǊǳŎƘ ŘŜǎ ¦ƪǊŀƛƴŜƪǊƛŜƎǎ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ 
²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ŀƭǎ bƻǘǳƴǘŜǊƪǸƴŦǘŜ ōŜƛōŜƘŀƭǘŜƴΦ 
 
bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘΥ 
* .ŜǊƎǎǘǊŀǖŜ рмΥ м bƻǘŀǳŦƴŀƘƳŜƘŀǳǎ ŦǸǊ DǊƻǖŦŀƳƛƭƛŜƴ 
* ²ŜǊǘƘǇƭŀǘȊ рпΥ у !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǎ 
* DŀǊƴǎǘƻŎƪΥ  мл !ǇǇŀǊǘŜƳŜƴǘǎ ǳƴŘ п {ǘǳŘƛƻǎ 
 
мΦрΦп ±ŜǊƳƛŜǘǳƴƎ Ǿƻƴ ²ƛŜǎŜƴ ǳƴŘ ²ŜƛƘŜǊƴ 
5ƛŜ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜƴ hōƧŜƪǘŜ ǎƛƴŘ ŘǳǊŎƘ ±ŜǊŜƛƴōŀǊǳƴƎŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ 5ŀǳŜǊ ŀƴ 
ŘƛŜ ŀƴƎŜƎŜōŜƴŜƴ bǳǘȊŜǊ ǾŜǊƳƛŜǘŜǘΥ 
 
[ŀƎŜ DǊǀǖŜ aƛŜǘŜǊ 
!Ƴ .ǳǎŎƘ мΦупн Ƴч ±ΦƻΦDΦ !±9{ 
9ǘǘŜǊǎǘŜƴ κ wƻǘŜƴōŜǊƎǇƭŀǘȊ мпΦфмл Ƴч ±ΦƻΦDΦ /Φ!ΦWΦ όŜƘŜƳŀƭǎ ±ΦƻΦDΦ 

wŀǳǇŜύ 
aƻƴƛƴƎŜǊǿŜƎ оΦллл Ƴч hǎǘōŜƭƎƛǎŎƘŜǊ IǳƴŘŜǾŜǊŜƛƴ ±ΦƻΦDΦ 
aƻƴƛƴƎŜǊǿŜƎ рΦлот Ƴч YƎƭΦ ±ŜǊŜƛƴ ŦǸǊ {ǇƻǊǘπ ǳƴŘ 

DÅÂÒÁǳŎƘǎƘǳƴŘŜ ±ΦƻΦDΦ 
aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ нΦулл Ƴч aΦ ²ƛƭƭŜƳǎ 
aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ ноΦрмт Ƴн aΦ !ƴǘȅǎ 
aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ муΦллл Ƴн WΦ .ƻǎŎƘ 
{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ рΦнлл Ƴч ±ΦƻΦDΦ {ŎƘǊŜōŜǊƎŅǊǘƴŜǊǾŜǊŜƛƴ 
{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ рпΦулл Ƴч wΦ {ŎƘƳƛǘȊπhǎƭŜƴŘŜǊ 
²ŜƛƘŜǊ .ǳǎŎƘōŜǊƎŜǊǿŜƎ оΦлпн Ƴч ±ΦƻΦDΦ {99wh..9 
²ŜƛƘŜǊ /ƭƻǳǎŜ мнΦфрф Ƴч ±ΦƻΦDΦ !±9{ 
 
мΦрΦр ±ŜǊǇŀŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ ²ƛŜǎŜƴ 
9ǎ ōŜǎǘŜƘǘ Ŝƛƴ ƭŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜǊ tŀŎƘǘǾŜǊǘǊŀƎ ŦǸǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜ ²ƛŜǎŜΥ 
[ŀƎŜ DǊǀǖŜ tŅŎƘǘŜǊ 
ζ²ƻƭŦǎƭƻŎƘηΣ [ƛƳōǳǊƎŜǊ ²ŜƎ тΦфмнƳч aΦ hǊǘƳŀƴƴ 



  * .40 * 

 
 
мΦс ±9wY!¦C ±hb Dw!{!¦C²¦/I{ 
 
5ŜǊ DǊŀǎŀǳŦǿǳŎƘǎ ŘŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ ²ƛŜǎŜƴǇŀǊȊŜƭƭŜƴ ǿƛǊŘ ƧŜǿŜƛƭǎ ƛƴ ŘŜǊ ½Ŝƛǘ ǾƻƳ мΦ 
aŀƛ ōƛǎ ȊǳƳ омΦ hƪǘƻōŜǊ ǾŜǊƪŀǳŦǘΥ 

[ŀƎŜ DǊǀǖŜ 
α.ƭǳǘŀŎƪŜǊάΣ aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ умΦнул Ƴч 
αLƳ wƻǘǘŜǊάΣ aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ мпфΦтрп Ƴч 
αIŜǊȊƻƎŜƴǿŀƭŘάΣ aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜ тΦопс Ƴч 
Lƴ ŘŜƴ 9ǘǘŜǊǎǘŜƴ уфΦлто Ƴч 
{ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ млΦлсо Ƴч 
IŜƛŘƎŀǎǎŜ κ bǳǎǎŦŜƭŘ ппΦфлп Ƴч 
αDǳǘ IŜƛŘŎƘŜƴάΣ DŜƳŜƘǊŜǘ уоΦсмр Ƴч 
YŀǘƘŀǊƛƴŜƴōǳǎŎƘ κ !Ƴ .ǳǎŎƘ оΦсфл Ƴч 
 
 
мΦт 9w.t!/I¢±9w¢w&D9 
 
мΦтΦм LƴǇŀŎƘǘƴŀƘƳŜ 
5ƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ƛǎǘ 9ǊōǇŅŎƘǘŜǊƛƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜǊ [ƛŜƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴΥ 
.ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ 5ŀǳŜǊ ŘŜǊ 9ǊōǇŀŎƘǘ 
* DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ ±ȅƭƭƎŀǎǎŜ όофпƳч ƎǊƻǖύΣ 9ƛƎŜƴǘǳƳ ŘŜǊ 
YƛǊŎƘŜƴŦŀōǊƛƪ {ǘΦ YŀǘƘŀǊƛƴŀΥ 
bǳǘȊǳƴƎΥ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ WǳƎŜƴŘƘŜƛƳǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 
CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ƻŦŦŜƴŜƴ WǳƎŜƴŘŀǊōŜƛǘ ƛƴ YŜǘǘŜƴƛǎ 

мΦсΦмффл π омΦрΦнлнл 
мΦсΦнлнл π омΦрΦнлрл 

 

* αWƻƘŀƴƴπtƛǘȊπ{ǇƻǊǘƘŀƭƭŜάΣ YŀǇŜǊōŜǊƎ нπпΣ 9ƛƎŜƴǘǳƳ ŘŜǊ 
±ΦƻΦDΦ .ƛǎŎƘǀŦƭƛŎƘŜ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 5D 

мΦфΦмффу π мΦрΦнлсо 

* YŀǇƭŀƴŜƛ ŘŜǊ YƭƻǎǘŜǊƪƛǊŎƘŜΣ {ƛƳŀǊǎǘǊŀǖŜ пΣ 9ƛƎŜƴǘǳƳ 
ŘŜǊ YƛǊŎƘŜƴŦŀōǊƛƪ {ǘΦ bƛƪƻƭŀǳǎ 
bǳǘȊǳƴƎΥ ¦Ƴōŀǳ ǳƴŘ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎ ȊǳǊ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ ŜƛƴŜǊ 
IŀǳǎƳŜƛǎǘŜǊǿƻƘƴǳƴƎ όƴƛŎƘǘ ǾŜǊǿƛǊƪƭƛŎƘǘύ 

мΦтΦнллт π олΦсΦнлпл 

 
мΦтΦн ±ŜǊǇŀŎƘǘǳƴƎ 
5ƛŜ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜƴ [ƛŜƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ 9ǊōǇŀŎƘǘ ŀƴ 5ǊƛǘǘŜ ǸōŜǊǘǊŀƎŜƴΥ 
.ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ 5ŀǳŜǊ ŘŜǊ 9ǊōǇŀŎƘǘ 
π ¢ŜƛƭƎŜōŅǳŘŜ DŀǊƴǎǘƻŎƪ ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ ¢¦!±L! 
ό¢ŀƎŜǎǎǘŅǘǘŜ DŀǊƴǎǘƻŎƪύ  

мΦсΦмфуп ς омΦрΦнлрл 

π DŜƭŅƴŘŜ IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ ф όспуΣслƳчύ ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ 
wŜƎƛƻƴŀƭȊŜƴǘǊǳƳ ŦǸǊ YƭŜƛƴƪƛƴŘōŜǘǊŜǳǳƴƎ 
bǳǘȊǳƴƎΥ YƛƴŘŜǊƪǊƛǇǇŜ 

мΦпΦнллл ς омΦоΦнлоо 

π IŅǳǎŜǊ hƭŜƴƎǊŀōŜƴ моΣ мр ǳƴŘ мт ŀƴ ŘŜƴ 
²ƻƘƴǳƴƎǎōŀǳŦƻƴŘǎ ŘŜǎ .ǳƴŘŜǎ ŘŜǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜƴ 
CŀƳƛƭƛŜƴ 
bǳǘȊǳƴƎΥ о aƛŜǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ŦǸǊ DǊƻǖŦŀƳƛƭƛŜƴ 

мΦмΦнллм ς омΦмнΦнлст 

π DŜƭŅƴŘŜ bƛǎǇŜǊǘκYƴƛǇǇǿŜƎ όмΦуфмƳчύ ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ млΦфΦмффу ς фΦфΦнлфт 
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YƎƭΦ {ǘΦ WƻƘŀƴƴŜǎ 9ƴǘƘŀǳǇǘǳƴƎ .ƻƎŜƴǎŎƘǸǘȊŜƴπ
DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ 
bǳǘȊǳƴƎΥ 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ {ŎƘǸǘȊŜƴƘŜƛƳŜǎ 

π ¢ŜƛƭƎǊǳƴŘǎǘǸŎƪ ±ŜǊǾƛŜǊǎŜǊ {ǘǊŀǖŜ ннπнп όоупƳчύ ŀƴ ŘƛŜ 
.ŀǳƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ ±![9wb 
bǳǘȊǳƴƎΥ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ мр tŀǊƪǇƭŅǘȊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 
wŜǎƛŘŜƴȊ IŀǳǎƳŀƴƴ 

мΦммΦнллн ς омΦмлΦнлнф 

π !ƴǿŜǎŜƴ IŀŀǎǎǘǊŀǖŜ р όмΦофтƳчύ ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ 
wŜƎƛƻƴŀƭȊŜƴǘǊǳƳ ŦǸǊ YƭŜƛƴƪƛƴŘōŜǘǊŜǳǳƴƎ όw½Y.ύ 
bǳǘȊǳƴƎΥ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǎƛǘȊ 

мΦмΦнллр π омΦмнΦнлот 

π wƻǘŜƴōŜǊƎǇƭŀǘȊ мт ŀƴ ŘƛŜ LƴǘŜǊƪƻƳƳǳƴŀƭŜ 
Lb¢9wh{¢ 
bǳǘȊǳƴƎΥ IƻŎƘǎǇŀƴƴǳƴƎǎƪŀōƛƴŜ όǘƭǿΦύ 

олΦфΦнллу π нфΦфΦнлру 

π CǳǖōŀƭƭǎǇƻǊǘƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ фмΥ 
YǳƴǎǘǊŀǎŜƴǇƭŀǘȊ όсΦффсƳчύ π DŜōŅǳŘŜ ϧ wŜǎǘŦƭŅŎƘŜƴ 
όŎŀΦ оΦфстƳчύ ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
bǳǘȊǳƴƎΥ .ŜǘǊƛŜō ŘŜǊ {ǇƻǊǘƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ 

ннΦмнΦнллф π нмΦмнΦнлоф 

π {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜ YŀǇŜǊōŜǊƎ нπп όŀǳǖŜǊ !ƭǘōŀǳύ ŀƴ ŘƛŜ 
±ΦƻΦDΦ .ƛǎŎƘǀŦƭƛŎƘŜ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 5D 
bǳǘȊǳƴƎ Ȋǳ {ŎƘǳƭȊǿŜŎƪŜƴ ό¦Ƴōŀǳκ!ƴōŀǳύ 

мΦмΦнлмм ς нмΦмнΦнлоф 

π !ƭǘŜǊ {ŎƘƭŀŎƘǘƘƻŦ wƻǘŜƴōŜǊƎǇƭŀǘȊ мт ǳƴŘ ±ƛŜƘǿŜƛŘŜ 
όŎŀΦ моΦфспƳчύ ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
bǳǘȊǳƴƎΥ .ŀǳ ǳƴŘ .ŜǘǊƛŜō ŘŜǎ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ 
YǳƭǘǳǊȊŜƴǘǊǳƳǎ !ƭǘŜǊ {ŎƘƭŀŎƘǘƘƻŦ 

мΦмнΦнлмм ς олΦммΦнлсм 

π {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ ноу όунтƳч ŀǳǎ ŘŜǊ 
YƻƳǇƻǎǘƛŜǊǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘύ ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ 
.ŜǘǊƛŜō ȊǳǊ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴΣ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ 
!ǊōŜƛǘǎǇƭŅǘȊŜƴ ǳƴŘ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎ ό.L{!ύ 
bǳǘȊǳƴƎΥ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊǇǊƻƧŜƪǘŜ ŘŜǊ .L{! 

мΦнΦнлмн π омΦмΦнлоф 

π WǳƎŜƴŘƘŜǊōŜǊƎŜƴ WǳŘŜƴǎǘǊŀǖŜ тф ǳƴŘ {ǘƻŎƪŜƳ офπ
пм ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ YŀƭŜƻ όŜƘŜƳΦ DƞǘŜǎ ŘΩ9ǘŀǇŜ Řǳ 
/ŜƴǘǊŜ .ŜƭƎŜ Řǳ ¢ƻǳǊƛǎƳŜ ŘŜǎ WŜǳƴŜǎύ ȊǳǊ 
5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ ǿŜƛǘǊŜƛŎƘŜƴŘŜƴ {ŀƴƛŜǊǳƴƎǎπ ǳƴŘ 
wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ 

мΦмΦнлмп ς омΦмнΦнлсо 

π ²ƻƘƴƘŀǳǎ bŜǳǎǘǊŀǖŜ сн ŀƴ ŘŜƴ ²ƻƘƴǳƴƎǎπ
ōŀǳŦƻƴŘǎ ŦǸǊ ƪƛƴŘŜǊǊŜƛŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛŜ 
ȊǿŜŎƪǎ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŀƴƛŜǊǳƴƎǎπ ǳƴŘ 
wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜƴ 
±ŜǊŀƴƪŜǊǳƴƎ нлмпπнлмс 

нлΦммΦнлмп ς мфΦммΦнлул 

π LƳƳƻōƛƭƛŜ IƻǎǘŜǊǘ мп ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ 
ȊǿŜŎƪǎ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǎ LƴƴŜƴŀǳǎōŀǳǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 
5ƛŜƴǎǘŜ ŘŜǎ {ƻȊƛŀƭōŜǘǊƛŜōŜǎ 

мΦмΦнлмс π омΦмнΦнлср 

π {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜ IŜƛŘōŜǊƎ мс ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ 
.ƛǎŎƘǀŦƭƛŎƘŜ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 5D 

мΦмΦнлмс ς омΦмнΦнлср 

π ²ƻƘƴƘŀǳǎ IŜǊōŜǎǘƘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜ нс ŀƴ ŘƛŜ ±ΦƻΦDΦ 
.ŜƎƭŜƛǘŜǘŜǎ ²ƻƘƴŜƴ hǎǘōŜƭƎƛŜƴ ȊǿŜŎƪǎ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ 
Ǿƻƴ ¢ƘŜǊŀǇƛŜǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ǇǎȅŎƘƛŀǘǊƛǎŎƘŜ 

мΦмΦнлмс ς омΦмнΦнлпр 
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tŀǘƛŜƴǘŜƴ 
π {ŎƘǀƴŜŦŜƭŘŜǊǿŜƎ норΣ YǀƴƛƎπ.ŀǳŘƻǳƛƴπ{ǘŀŘƛƻƴ 
ό{ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ Ƴƛǘ [ŜƛŎƘǘŀǘƘƭŜǘƛƪōŀƘƴ ǳƴŘ {ǇƻǊǘǇƭŀǘȊ 
ǎƻǿƛŜ bŜōŜƴƎŜōŅǳŘŜƴύ ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢ƛƭƛŀ 

мΦуΦнлнм ς омΦтΦнлтм 

 
 
мΦу 9w..!¦w9/I¢{±9w¢w&D9 
 
CǸǊ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ǿǳǊŘŜƴ 9ǊōōŀǳǊŜŎƘǘǎǾŜǊǘǊŅƎŜ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΥ 
.ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ±ŜǊǘǊŀƎǎŘŀǳŜǊ 
π CǳǖōŀƭƭǎǇƻǊǘƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ αYŜƘǊǿŜƎǎǘŀŘƛƻƴάΣ 
YŜƘǊǿŜƎ мп όстΦоууƳчύ ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
½ƛŜƭΥ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
.ŜǘǊƛŜō 

мΦпΦнллф ς омΦоΦнлоф 

π {ǇƻǊǘπ ǳƴŘ CŜǎǘƘŀƭƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎΣ !ŀŎƘŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ нос! 
όмфΦлофƳчύ ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
½ƛŜƭΥ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
.ŜǘǊƛŜō 

мΦмΦнлмл π омΦмнΦнлоф 

π {ǘŀŘǘƳǳǎŜǳƳΣ DƻǎǇŜǊǘǎǘǊŀǖŜ рнπрп όмΦрннƳчύ ŀƴ ŘƛŜ 
!Dw ¢L[L! 
½ƛŜƭΥ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
.ŜǘǊƛŜō 

мΦтΦнлмл π олΦсΦнлсл 

π ²ŜǘȊƭŀǊōŀŘΣ IǸǘǘŜ рс όомΦллрƳчύ Ƴƛǘ ǳƳƭƛŜƎŜƴŘŜƴ 
tŀǊƪǇƭŅǘȊŜƴ ǳƴŘ ŘŜƳ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ /ŀƳǇƛƴƎƎŜƭŅƴŘŜ 
α!ƴ ŘŜǊ IƛƭƭάΣ IǸǘǘŜ пс ŀƴ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
½ƛŜƭΥ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
.ŜǘǊƛŜō 

мΦмлΦнлмн π олΦфΦнлсн 

 
 
 
нΦ Chw{¢²9{9b 
 
 
нΦм ![[D9a9Lb9{ 
 
5ŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜ ²ŀƭŘ ŜǊǎǘǊŜŎƪǘ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ DŜǎŀƳǘŦƭŅŎƘŜ Ǿƻƴ торΣнн IŜƪǘŀǊΦ 5ƛŜ 
.ŜǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǳƴƎ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ ŘƛŜǎŜǎ ²ŀƭŘŜǎ ŜǊŦƻƭƎŜƴ ŘǳǊŎƘ ȊǿŜƛ ²ŀƭŘŀǊōŜƛǘŜǊΣ 
ǿŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ !ǳŦǎƛŎƘǘ ǳƴŘ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ ²ŀƭŘǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ bŀǘǳǊ ǳƴŘ CƻǊǎǘŜ ŘŜǎ m5² όmŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ 5ƛŜƴǎǘ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴύ 
ƭƛŜƎǘΦ 
 
!ǳŦǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘǊŜǾƛŜǊŜ 
* ±ŜƴƴōǳǎŎƘ ǳƴŘ ²ŜǎŜǊōŜǊƎΥ wŜǾƛŜǊŦǀǊǎǘŜǊ DŜƻǊƎ IŀƳŀŎƘŜǊ 
* [ŀƴƎŜǎΣ YŀǘƘŀǊƛƴŜƴōǳǎŎƘΣ /ƻǊƴŜȅΣ .ƛƴǎǘŜǊǘΣ /ƭƻǳǎŜΣ ²ŀƛǎŜƴōǳǎŎƘΣ {ŎƘƻǊōŜǊƎΥ 
wŜǾƛŜǊŦǀǊǎǘŜǊƛƴ /ƘƛŀǊŀ 9ƳƻƴǘǎπDŀǎǘ 

 
9ƛƴƴŀƘƳŜƴ оутΦосф ϵ 



  * .43 * 

π ŀǳǎ IƻƭȊǾŜǊƪŅǳŦŜƴ 
π ŀǳǎ ŘŜǊ WŀƎŘǾŜǊǇŀŎƘǘǳƴƎ нтΦном ϵ 
LƴǎƎŜǎŀƳǘ пмпΦслл ϵ 

!ǳǎƎŀōŜƴ 
π tŜǊǎƻƴŀƭƪƻǎǘŜƴ мнлΦрло ϵ 
π .ŜǘǊƛŜōǎƪƻǎǘŜƴ руΦтлн ϵ 
LƴǎƎŜǎŀƳǘ мтфΦнлр ϵ 
 
«ōŜǊǎŎƘǳǎǎκ5ŜŦƛȊƛǘΥ 

 
норΦофр ϵ 

ό«ōŜǊǎŎƘǳǎǎ ±ƻǊƧŀƘǊΥ ммпΦрфмΣсп ϵύ  
 
 
нΦн !¦CChw{¢¦bD9b 
 
LƳ 5ƛǎǘǊƛƪǘ 9ǳǇŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ȊǳǊ !ǳŦŦƻǊǎǘǳƴƎ Ǿƻƴ YŀƘƭǎŎƘƭŅƎŜƴ ƛƳ ²ŀƭŘŘƛǎǘǊƛƪǘ /ƭƻǳǎŜ 
отр [ŅǊŎƘŜƴ ǳƴŘ отр 5ƻǳƎƭŀǎƛŜƴ ǎƻǿƛŜ ƛƳ ²ŀƭŘŘƛǎǘǊƛƪǘ .ƛƴǎǘŜǊ слл {ŎƘŜƛƴȊȅǇǊŜǎǎŜƴ 
ǳƴŘ нлл ²ŜƛǖǘŀƴƴŜƴ ƎŜǇŦƭŀƴȊǘΦ 
 
млу [ŀǳōƎŜƘǀƭȊŜ ό9ƭǎōŜŜǊŜƴΣ 9ǎǎƪŀǎǘŀƴƛŜƴΣ ±ƻƎŜƭƪƛǊǎŎƘŜƴΣ [ƛƴŘŜƴΣ ²ƛƭŘŀǇŦŜƭΣ 
{ǘŜƛƴōƛǊƴŜΣ ½ƛǘǘŜǊǇŀǇǇŜƭΣ ²ŀƭƴǳǎǎΣ wƻōƛƴƛŜύ ǿǳǊŘŜƴ ŜƴǘƭŀƴƎ Ǿƻƴ ²ŜƎŜƴ ǳƴŘ ŀƴ 
9ƳǇŦŀƴƎǎȊƻƴŜƴ ƛƳ ²ŀƭŘŘƛǎǘǊƛƪǘ .ƛƴǎǘŜǊ ƎŜǇŦƭŀƴȊǘΦ 
 
LƳ wŀƘƳŜƴ ŜƛƴŜǎ ²ƛŜŘŜǊŀǳŦŦƻǊǎǘǳƴƎǎǇǊƻƧŜƪǘŜǎ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴ 
όtǊƻƧŜƪǘŀǳŦǊǳŦ αŦƻǊşǘ ǊŞǎƛƭƛŜƴƴŜάύ ǿǳǊŘŜƴ утр {ŎƘǿŀǊȊƪƛŜŦŜǊƴ ǳƴŘ отр ²ŀƭŘƪƛŜŦŜǊƴ 
ƛƳ ²ŀƭŘǘŜƛƭ .ƛƴǎǘŜǊ ǎƻǿƛŜ орл ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ [ŅǊŎƘŜƴ ǳƴŘ орл 5ƻǳƎƭŀǎƛŜƴ ƛƳ ²ŀƭŘǘŜƛƭ 
YŀǘƘŀǊƛƴŜƴōǳǎŎƘ ƎŜǇŦƭŀƴȊǘΦ 
 
 
нΦо ²![5π ǳƴŘ [!b5²Lw¢{/I!C¢{!¦{{/I¦{{ 
 
5ŜǊ ²ŀƭŘπ ǳƴŘ [ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ ōŜǊŅǘ ŘŜƴ {ǘŀŘǘǊŀǘ ƛƴ ŀƭƭŜƴ CǊŀƎŜƴ ŘŜǊ 
CƻǊǎǘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘΦ 5ŀȊǳ ƎŜƘǀǊŜƴ ŘŜǊ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘŜ ²ŀƭŘōŀǳΣ ŘƛŜ WŀƎŘ ǳƴŘ ŘƛŜ 
²ƛƭŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘΣ ŘƛŜ 9ǊƘƻƭǳƴƎǎπ ǳƴŘ CǊŜƛȊŜƛǘŦǳƴƪǘƛƻƴ ŘŜǎ ²ŀƭŘŜǎΣ ǀƪƻƭƻƎƛǎŎƘŜ 
!ǎǇŜƪǘŜ ǳǎǿΦ 
 
LƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ƪƻƴƴǘŜ ŘƛŜ ²ŀƭŘōŜƎŜƘǳƴƎ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ǇŜǊǎƻƴŜƭƭŜǊ 9ƴƎǇŅǎǎŜ ƛƳ 
CƻǊǎǘŀƳǘ 9ǳǇŜƴ ƴƛŎƘǘ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜƴΦ 
 
 
 
оΦ [!b5²Lw¢{/I!C¢ 
 
 
оΦм ¢h[[²¦¢ 
 
9ǊŦǊŜǳƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ƪƻƴƴǘŜ ŀǳŎƘ нлно ŀǳŦ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ƪŜƛƴ ŜƛƴȊƛƎŜǊ Cŀƭƭ Ǿƻƴ 
¢ƻƭƭǿǳǘ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ {ƻƳƛǘ ƛǎǘ Řŀǎ DŜōƛŜǘ ōŜǊŜƛǘǎ ǎŜƛǘ мфуу ǘƻƭƭǿǳǘŦǊŜƛΦ 5ƛŜ 
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ǎŜƛǘ мфут ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘŜƴ YŀƳǇŀƎƴŜƴ ŘǳǊŎƘ ƻǊŀƭŜ {ŎƘƭǳŎƪƛƳǇŦǳƴƎŜƴ ǎƛƴŘ ŀƭǎƻ 
ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘΦ 
 
 
оΦн [!b5²Lw¢{/I!C¢{.9Lw!¢ 
 
aŀƴƎŜƭǎ ¢ƘŜƳŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ ƛƳ !ǇǊƛƭ нллн ƎŜƎǊǸƴŘŜǘŜ [ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎōŜƛǊŀǘ ƛƳ 
.ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴōŜǊǳŦŜƴΦ 
 
 
 
пΦ ²hIb¦bD{²9{9b 
 
 
5ǳǊŎƘ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎΣ ²ƻƘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴ ǳƴŘ 
9ƴŜǊƎƛŜ ƛǎǘ ŘƛŜ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǎŜƛǘ ŘŜƳ мΦ WŀƴǳŀǊ нлнл ȊǳǎǘŅƴŘƛƎ 
ŦǸǊΥ 
π Řŀǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ ǳƴŘ ǇǊƛǾŀǘŜ ²ƻƘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴΣ 
π ŘƛǾŜǊǎŜ ²ƻƘƴπ ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜǇǊŅƳƛŜƴ ǳƴŘ .ŜƛƘƛƭŦŜƴ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ŘŀƳƛǘ 
ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜ .ŜǊŀǘǳƴƎΦ 

 
5ƛŜ wŜƎŜƭǳƴƎŜƴ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛƻƴ ƛƴ .ŜǊŜƛŎƘ ²ƻƘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴ ŦƛƴŘŜƴ 
ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎΦ aƛǘ ŘŜƳ tǊƻƎǊŀƳƳŘŜƪǊŜǘ ǾƻƳ мнΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмф ǿǳǊŘŜ 
ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŀƴǿŜƴŘōŀǊŜ CŀǎǎǳƴƎ ŘŜǎ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ 
DŜǎŜǘȊōǳŎƘŜǎ ǸōŜǊ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜǎ ²ƻƘƴŜƴ ǾƻƳ нфΦ hƪǘƻōŜǊ мффу ǾƻƳ tŀǊƭŀƳŜƴǘ 
ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘΦ 
 
 
пΦм ²hIb¦bD{5L9b{¢ 
 
5ŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ōŜǊŅǘ ǳƴŘ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘ ŘƛŜ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ 
²ƻƘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴΥ ȊǳǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎπ ǳƴŘ ²ƻƘƴǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ƎŜǎǳƴŘŜƳ ²ƻƘƴŜƴ 
ǳƴŘ {ŎƘƛƳƳŜƭǾŜǊƳŜƛŘǳƴƎ ƻŘŜǊ Ȋǳ ŘŜƴ ±ƻǊƎŀōŜƴ ǳƴŘ tǊƻȊŜŘǳǊŜƴ ŘŜǊ ȊǳƎǊǳƴŘŜ 
ƭƛŜƎŜƴŘŜƴ DŜǎŜǘȊƎŜōǳƴƎ ǎƻǿƛŜ .ŜƛƘƛƭŦŜƴ ƻŘŜǊ tǊŅƳƛŜƴΦ 
 
5ŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ŜǊŦǸƭƭǘ ŘƛŜ !ǳŦƎŀōŜƴΣ ŘƛŜ ƭŀǳǘ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƳ DŜǎŜǘȊōǳŎƘ ǸōŜǊ 
ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜǎ ²ƻƘƴŜƴ ƛƴ ŘƛŜ ½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ {ǘŅŘǘŜ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ŦŀƭƭŜƴΣ ǿƛŜ ȊΦ.Φ 
ŘƛŜ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎǎōŜǊƛŎƘǘŜ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ 
ǸōŜǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎπ ǳƴŘ ²ƻƘƴǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŜƛƴŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎΣ ŘƛŜ 
aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎŜƴ ƻŘŜǊ ŘƛŜ 9ǊŦŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŀǳǘŜƴΦ 
 
5ŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ōŜŀǊōŜƛǘŜǘ ŘƛŜ ±ƻǊƎŅƴƎŜ ƛƴ .ŜȊǳƎ ŀǳŦ ŘƛŜ .ŜŦǳƎƴƛǎǎŜ ŘŜǊ 
.ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ ōŜǘǊŜŦŦŜƴŘ ŘƛŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǳƴŘ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ 
.ǸǊƎŜǊ ƎŜƳŅǖ DŜƳŜƛƴŘŜŘŜƪǊŜǘΣ !ǊǘƛƪŜƭ со ǳƴŘ ŘŜƳ bŜǳŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƎŜǎŜǘȊΣ 
ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘŜǊ !ǊǘƛƪŜƭ мооΣ !ōǎŀǘȊ н ǳƴŘ мор ϠнΦ 
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пΦн ¦bD9{¦b59 ²hIb¦bD9b 
 
5ƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘŜƴ aƛƴŘŜǎǘƪǊƛǘŜǊƛŜƴ ŘŜǊ 
ƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ ½ǳǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ Ǿƻƴ ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ōŜƘŀƭǘŜƴ ƛƘǊŜ DǸƭǘƛƎƪŜƛǘΦ 
 
.Ŝƛ aŅƴƎŜƭƴ ƛƴ ŘŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎ ƪŀƴƴ Ŝƛƴ aƛŜǘŜǊΣ ƴŀŎƘŘŜƳ ŜǊ ŘŜƴ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊ 
ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜ aŅƴƎŜƭ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊƎŜōŜƴǎ ǳƳ .ŜƘŜōǳƴƎ ƎŜōŜǘŜƴ ƘŀǘΣ 
ŜƛƴŜ .ŜƎǳǘŀŎƘǘǳƴƎ ōŜƛƳ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ 
ōŜŀƴǘǊŀƎŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜǎ Řŀƴƴ Ŝƛƴ DǳǘŀŎƘǘŜƴ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴ ƭŅǎǎǘΦ  
 
5ŀǎ DǳǘŀŎƘǘŜƴ ǿƛǊŘ ŘŜƳ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊΣ ŘŜƳ aƛŜǘŜǊ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ 
ȊǳƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ƛŜǎŜ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ LƴǎǘŀƴŘǎŜǘȊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊ ǳƴŘ 
ŦƻǊŘŜǊǘ ƛƘƴ ŀǳŦΣ ŘƛŜ aŅƴƎŜƭ Ȋǳ ōŜƘŜōŜƴΣ ŘƛŜ ²ƻƘƴǳƴƎ ŘŜƴ YƻƴŦƻǊƳƛǘŅǘǎπ
ōŜǎǘƛƳƳǳƴƎŜƴ ŀƴȊǳǇŀǎǎŜƴ ƻŘŜǊ ǿŜƛǎǘ ŀǳŦ ŜƛƴŜ «ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎ ƘƛƴΦ 
 
{ǘŜƭƭǘ Ŝƛƴ aƛŜǘŜǊ ŜƛƴŜƴ !ƴǘǊŀƎ ŀǳŦ aƛŜǘōŜƛƘƛƭŦŜ ŀƴ Řŀǎ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŘŜǊ 
5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǸōŜǊǇǊǸŦǘ ŘŜǊ DǳǘŀŎƘǘŜǊ ŜōŜƴŦŀƭƭǎΣ ƻō ŘƛŜ 
²ƻƘƴǳƴƎ ŘŜƴ YǊƛǘŜǊƛŜƴ ŘŜǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎπ ǳƴŘ ²ƻƘƴǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ 
 
aƛŜǘŜǊ ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ ōŜƛ tǊƻōƭŜƳŜƴ Ƴƛǘ ǳƴƎŜǎǳƴŘŜƴ ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ όCŜǳŎƘǘƛƎƪŜƛǘΣ 
{ŎƘƛƳƳŜƭōŜŦŀƭƭΣ .ŜƭǸŦǘǳƴƎΣ «ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎΣ IȅƎƛŜƴŜ ǳǎǿΦύ ŀǳŎƘ ŘƛǊŜƪǘ ŀƴ ŘƛŜ 
.ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ ǿŜƴŘŜƴΦ 5ŜǊ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ŜǊǘŜƛƭǘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ 
DŜǎŜǘȊƎŜōǳƴƎΣ ȊǳǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ bǳǘȊŜǊǾŜǊƘŀƭǘŜƴǎ όIŜƛȊŜƴ ǳƴŘ [ǸŦǘŜƴύΣ ƻΦŅΦ 
 
5ŀǎ m{I½ ǳƴŘ ŘƛŜ tƻƭƛȊŜƛ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ .ŜǊƛŎƘǘΣ ǿŜƴƴ ǳƴƘȅƎƛŜƴƛǎŎƘŜ ½ǳǎǘŅƴŘŜ 
ƻŘŜǊ «ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎŜƴ ƛƴ ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ LƳ WŀƘǊ нлно ŦŀƴŘŜƴ о 
¢ǊŜŦŦŜƴ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜƳ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ǳƴŘ ŘŜƴ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ wŜǾƛŜǊōŜŀƳǘŜƴ ǎƻǿƛŜ 
ŘŜƳ ²ƻƘƴǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ŘŜǎ m{I½ ǎǘŀǘǘΣ ǳƳ ŘŜƴ ƎŜƎŜƴǎŜƛǘƛƎŜƴ ²ƛǎǎŜƴǎǎǘŀƴŘ ǸōŜǊ 
tǊƻōƭŜƳŜ ǾƻǊȊǳǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ [ǀǎǳƴƎǎǾƻǊǎŎƘƭŅƎŜ Ȋǳ ŜǊŀǊōŜƛǘŜƴΦ 5ƛŜǎ ǎƻƭƭ ŘƛŜ 
ōŜƘǀǊŘŜƴǸōŜǊƎǊŜƛŦŜƴŘŜ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴ ǳƴǘŜǊŜƛƴŀƴŘŜǊ ǾŜǊōŜǎǎŜǊƴ 
 
нлноΥ оо ƴŜǳŜ !ƪǘŜƴ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ ²ƻƘƴǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ƛƴ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ муύΣ 
ŘŀǾƻƴ ом DǳǘŀŎƘǘŜƴ ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǎ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳǎ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ 
DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘΦ 5ƛŜ ǿŜƛǘŜǊŜƴ «ōŜǊǇǊǸŦǳƴƎŜƴ ŘŜǊ ²ƻƘƴǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŜǊŦƻƭƎǘŜƴ ŀǳŦ 
!ƴŦǊŀƎŜ ŘŜǊ aƛŜǘŜǊ ƻŘŜǊ ƴŀŎƘ IƛƴǿŜƛǎŜƴ ŘŜǎ m{I½ ƻŘŜǊ ŘŜǊ CŜǳŜǊǿŜƘǊΦ !ǳŦ DǊǳƴŘ 
Ǿƻƴ {ǘŀōƛƭƛǘŅǘǎǇǊƻōƭŜƳŜƴ ōŜȊƛŜƘǳƴƎǎǿŜƛǎŜ ŀǳǎ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎƎǊǸƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ п 
DŜōŅǳŘŜ ǇŜǊ tƻƭƛȊŜƛŜǊƭŀǎǎ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ ŀƭǎ ǳƴōŜǿƻƘƴōŀǊ ŜǊƪƭŅǊǘΦ 
 
 
пΦо .9C¦DbL{{9 59w .«wD9wa9L{¢9wLb Lb .9½¦D !¦C {L/I9wI9L¢ ¦b5 

D9{¦b5I9L¢ 59w .«wD9w 
 
.Ŝƛ ŘŜǊ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ ǾƻƳ мпΦπмрΦ Wǳƭƛ нлнм ǿǳǊŘŜƴ ǾƛŜƭŜ DŜōŅǳŘŜ ǾƻǊ 
ŀƭƭŜƳ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ CƭǸǎǎŜ ²ŜǎŜǊ ǳƴŘ Iƛƭƭ ǎǘŀǊƪ ōŜǎŎƘŅŘƛƎǘΦ  
 
bŀŎƘ .ŜƎŜƘǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎǎȊƻƴŜ 5DΣ ŘƛŜ tƻƭƛȊŜƛ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ 
.ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ ǿǳǊŘŜƴ ŀǳǎ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎƎǊǸƴŘŜƴ ƛƴŦƻƭƎŜ ŘŜǊ ŜƴƻǊƳŜƴ 
²ŀǎǎŜǊǎŎƘŅŘŜƴ см DŜōŅǳŘŜ ǇŜǊ tƻƭƛȊŜƛŜǊƭŀǎǎ ŀƭǎ ǳƴōŜǿƻƘƴōŀǊ ŜǊƪƭŅǊǘΥ  



  * .46 * 

ос DŜōŅǳŘŜ ŘǳǊŦǘŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ ½ǿŜƛŦŜƭƴ ŀƴ ŘŜǊ {ǘŀōƛƭƛǘŅǘ ǳƴŘ ŘŜƴ ōŜǎŎƘŅŘƛƎǘŜƴ 
LƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴŜƴ ƴƛŎƘǘ ōŜǘǊŜǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ нр DŜōŅǳŘŜ ƎŀƭǘŜƴ ŀƭǎ ǳƴōŜǿƻƘƴōŀǊ ŀǳŦƎǊǳƴŘ 
Ǿƻƴ ½ǿŜƛŦŜƭƴ ŀƴ ŘŜƴ LƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴŜƴΦ 
 
{ƻōŀƭŘ ŘƛŜ {ǘŀōƛƭƛǘŅǘ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜ ŘǳǊŎƘ DǳǘŀŎƘǘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀǘƛƪŜǊ ōŜǎǘŅǘƛƎǘ ƛǎǘΣ ŘǸǊŦŜƴ 
ŘƛŜǎŜ DŜōŅǳŘŜ ǿƛŜŘŜǊ ōŜǘǊŜǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜ ¦ƴōŜǿƻƘƴōŀǊƪŜƛǘ ƪŀƴƴ ƴŀŎƘ 
LƴǎǘŀƴŘǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ ǿŜƴƴ ŘƛŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ŘŜǊ LƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴŜƴ ōŜǎǘŅǘƛƎǘ 
ƛǎǘΣ ŀǳŦƎŜƘƻōŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ LƳ WŀƘǊ нлно ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ ¦ƴōŜǿƻƘƴōŀǊƪŜƛǘ ŦǸǊ ф DŜōŅǳŘŜ 
ǿƛŜŘŜǊ ŀǳŦƎŜƘƻōŜƴΦ 
 
 
пΦп aL9¢D9b9IaLD¦bD9b 
 
CǸǊ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ƪƭŜƛƴŜ 9ƛƴȊŜƭǿƻƘƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ ²ƻƘƴŦƭŅŎƘŜ 
Ǿƻƴ ну Ƴч ƻŘŜǊ ǿŜƴƛƎŜǊ ƛǎǘ ŜƛƴŜ aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘΦ ½ǳǊ «ōŜǊǇǊǸŦǳƴƎ 
ŘŜǊ .ŜǎǘƛƳƳǳƴƎŜƴ ŘŜǊ ƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ ½ǳǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ōŜŀǳŦǘǊŀƎǘ ŘŜǊ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊ 
ŜƛƴŜƴ ǇǊƛǾŀǘŜƴ DǳǘŀŎƘǘŜǊΦ  
 
5ƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ƪŀƴƴ ŘƛŜ aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ƪƻƴŦƻǊƳŜ ²ƻƘƴǳƴƎ ŜǊǘŜƛƭŜƴΣ 
ǿŜƴƴ ǎƛŜ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘŜōŀǳƭƛŎƘŜƴ ±ƻǊƎŀōŜƴ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ǳƴŘ ŘƛŜ !ǳŦƭŀƎŜƴ ŘŜǎ 
.ǊŀƴŘǎŎƘǳǘȊŜǎ ŜǊŦǸƭƭǘΦ 5ƛŜ aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ Ƙŀǘ ŜƛƴŜ DǸƭǘƛƎƪŜƛǘ Ǿƻƴ р WŀƘǊŜƴΦ 
 
.ƛƭŀƴȊ нлннΥ мн !ƪǘŜƴ ƛƴ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ōŜȊǸƎƭƛŎƘ ŘŜǊ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ 
aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎΦ CǸǊ м ²ƻƘƴǳƴƎ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎΣ ŦǸǊ н 
²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ ǇǊƻǾƛǎƻǊƛǎŎƘŜ aƛŜǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ŜǊǘŜƛƭǘΦ 
 
 
пΦр W&Iw[L/I9{ Lb±9b¢!w [99w{¢9I9b59w .!¦¢9b 
 
5ƛŜ ƛƴ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŀƴǿŜƴŘōŀǊŜ CŀǎǎǳƴƎ ŘŜǎ ²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜƴ 
DŜǎŜǘȊōǳŎƘŜǎ ǸōŜǊ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜǎ ²ƻƘƴŜƴ ǾŜǊǇŦƭƛŎƘǘŜǘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜƴΣ ƧŅƘǊƭƛŎƘ Ŝƛƴ 
LƴǾŜƴǘŀǊ ŘŜǊ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŀǳǘŜƴ Ȋǳ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴ ǎƻǿƛŜ ŜƛƴŜ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜ 
.ŀǳǘŜƴ ŀƴȊǳǿŜƴŘŜƴΦ 
 
5ƛŜ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜƴ .ŀǳǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƳƛǘǘŜƭǎ !ōƎƭŜƛŎƘǳƴƎ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ 5ŀǘŜƴōŀƴƪŜƴ 
ǳƴŘ «ōŜǊǇǊǸŦǳƴƎ ǾƻǊ hǊǘ ŜǊŦŀǎǎǘΦ aƛǘǘŜ нлно ǿǳǊŘŜƴ мнт LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ 
aŀƭ ŀƭǎ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ό±ƻǊƧŀƘǊ усύΦ  
 
½ǿǀƭŦ aƻƴŀǘŜ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜǊ ŜǊǎǘŜƴ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘ ŜƛƴŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜΥ {ǘŜƘǘ Řŀǎ 
DŜōŅǳŘŜ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƭŜŜǊΣ ŦƛƴŘŜǘ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜ {ǘŜǳŜǊƻǊŘƴǳƴƎ ŀǳŦ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜ 
.ŀǳǘŜƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎΦ  
 
нлно ŦƛŜƭŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ±ƻǊƧŀƘǊŜƴ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ ƻŘŜǊ ǿƛŜŘŜǊƘƻƭǘŜƴ aŀƭ ŜǊŦŀǎǎǘŜƴ 
LƳƳƻōƛƭƛŜƴ пм ƛƴ ŘŜƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜ .ŀǳǘŜƴΦ 
 
5ŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ Ƙŀǘ ŘŜƴ !ǳŦǎŎƘǳō ŦǸǊ ŘƛŜ ǾƻƳ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊ ōŜǘǊƻŦŦŜƴŜƴ 
ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜƴ LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ƛƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎ ŘŜǎ !ǊǘƛƪŜƭ рΦоΦ ŘŜǊ ȊǳƎǊǳƴŘŜ ƭƛŜƎŜƴŘŜƴ 
{ǘŜǳŜǊƻǊŘƴǳƴƎ ƴƛŎƘǘ ƭŅƴƎŜǊ ƎŜǿŅƘǊǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΣ ŘƛŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴōŜǎƛǘȊŜǊ 



  * .5- * 

ŀƴȊǳǎŎƘǊŜƛōŜƴΣ ǳƳ ƛƴ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ Ȋǳ ōǊƛƴƎŜƴΣ ǿƛŜ ŘƛŜ tƭŅƴŜ ŦǸǊ ŘƛŜ DŜōŅǳŘŜ ŀǳǎǎŜƘŜƴΦ 
{ƻƭƭǘŜ ƪŜƛƴ ±ƻǊŀƴƪƻƳƳŜƴ ŜǊƪŜƴƴōŀǊ ǎŜƛƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ LƳƳƻōƛƭƛŜƴ ǿƛŜŘŜǊ 
ǎǘŜǳŜǊƭƛŎƘ ŜǊŦŀǎǎǘΦ  
 
нлно ǿǳǊŘŜƴ мр DŜǎŎƘŅŦǘǎŦƭŅŎƘŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊ мтύ ŀƭǎ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘ ŜǊŦŀǎǎǘΦ 
 
 



 
t9w{hb![5L9b{¢ ¦b5 {¢&5¢L{/I9{ {/I¦[²9{9b 

 
 

 
!Φ t9w{hb![5L9b{¢ 

 
мΦ «.9w{L/I¢ «.9w t9w{hb![{¢!b5 ¦b5 π.9²9D¦bD9b 
 
мΦм t9w{hb![{¢!b5  

 

 

tŜǊǎƻƴŀƭōŜǿŜƎǳƴƎ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ!ǊōŜƛǘŜǊwŀǳƳǇŦƭŜƎŜ    ½ŜƛǘǿΦ¢h¢![ ¢h¢![
ƛƴ нлно {ǘŀŘǘƘŀǳǎ.ŀǳƘƻŦ .ŀǳƘƻŦ!ǳŦǎƛŎƘǘŜƴ[ŜƘǊǇŜǊǎΦ!ƴȊŀƘƭ ҈
омΦмнΦнлнн
a оо о фф с н мпо рт
C сп н м оо т млт по

¢h¢![ фт р млл оф ф нрл млл
омΦлоΦнлно
a оо о фу т н мпо рт
C ср н м он т млт по

¢h¢![ фу р фф оф ф нрл млл
олΦлсΦнлно
a ом о фт т н мпл рт
C со н м он с млп по

¢h¢![ фп р фу оф у нпп млл
олΦлфΦнлно
a оп о млл с н мпр ру
C со н м оо п мло пн

¢h¢![ фт р млм оф с нпу млл
омΦмнΦнлно
a оп о млл с н мпр рф
C см н м оп п млн пм

¢h¢![ фр р млм пл с нпт млл
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W!Iw9{5¦w/I{/IbL¢¢  
 
 

 

мпр aŅƴƴŜǊ
π рф҈

млн CǊŀǳŜƴπ
пм҈

t9w{hb![.9{¢!b5 W!Iw9{5¦w/I{/IbL¢¢
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нΦ t9w{hb![.9²9D¦bD9b 
 
нΦм 5L9b{¢9Lb¢wL¢¢9 
 
но ƴŜǳŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ǿǳǊŘŜƴ нлно ŜƛƴƎŜǎǘŜƭƭǘΣ ŘŀǾƻƴ 
  у  !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ 
  мр  !ǊōŜƛǘŜǊκwŀǳƳǇŦƭŜƎŜǊ 
 
нΦн 5L9b{¢9Lb¢wL¢¢ «.9w m{I½ ς !w¢LY9[ сл Ϡ т 
 
м tŜǊǎƻƴ ƛǎǘ ǳƴǘŜǊ ±ŜǊǘǊŀƎ ōŜƛƳ m{I½ ǳƴŘ ǿƛǊŘ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
нΦо 5L9b{¢9Lb¢wL¢¢9 ς ![{ 9Lb{¢L9D{tw!Y¢LY¦a 
 
р tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŦǸǊ Ŝƛƴ 9ƛƴǎǘƛŜƎǎǇǊŀƪǘƛƪǳƳ ŜƛƴƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
нΦп ±9w¢w!D{±9w[&bD9w¦bD 
 
но !ǊōŜƛǘǎǾŜǊǘǊŅƎŜ ǿǳǊŘŜƴ ǾŜǊƭŅƴƎŜǊǘΣ ŘŀǾƻƴ  
   мт   ƛƳ !ǊōŜƛǘŜǊπ ǳƴŘ wŀǳƳǇŦƭŜƎŜōŜǊŜƛŎƘ 
   с   ƛƴ ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ  
 
нΦр 9[¢9wb¦w[!¦.9 
 
о tŜǊǎƻƴŜƴ ƴŀƘƳŜƴ 9ƭǘŜǊƴǳǊƭŀǳō  
  м  !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜǊ 
  н  !ǊōŜƛǘŜǊ 
ŘŀǾƻƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ мκмл 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ мκр 
   
нΦс [!¦C.!Ib9b59{¸{¢9a   
 
мл tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ ǎƻƭŎƘŜ [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎ ƎŜǿŅƘǊǘ  
  ф  tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ мκр 
  м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ мκн  
 
нΦт        [!¦C.!Ib¦b¢9w.w9/I¦bD9b   
 
п tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎ ƎŜǿŅƘǊǘΦ !ǳǎ ŘƛŜǎŜƳ DǊǳƴŘ ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ 

о   tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ олΣпκоу {ǘǳƴŘŜƴ 
м  tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ мфκоу {ǘǳƴŘŜƴ 
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нΦу ¦w[!¦. C«w ±9wwLbD9w¢9 5L9b{¢[9L{¢¦bD9b !¦{ C!aL[L&w9b Dw«b59b 
 
н !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŜƛƴŜǎ ¦Ǌƭŀǳōǎ ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŀǳǎ 
ŦŀƳƛƭƛŅǊŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ŦǸǊ мфκоу {ǘǳƴŘŜƴ ǳƴŘ ŦǸǊ нрΣооκоу {ǘǳƴŘŜƴΦ 
 
нΦф ¦w[!¦. C«w ±9wwLbD9w¢9 5L9b{¢[9L{¢¦bD9b !¦{ t9w{mb[L/I9b Dw«b59b 
 
р !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŜƛƴŜǎ ¦Ǌƭŀǳōǎ ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŀǳǎ 
ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
ŘŀǾƻƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ олΣпκоу 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ нуΣрκоу 
  м tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ нрΣооκоу 
  м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ мфκоу 
 
нΦмл ¦w[!¦. C«w ±9wY«w½¢9 5L9b{¢[9L{¢¦bD9b ²9D9b Yw!bYI9L¢ 
 
н !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ ¦Ǌƭŀǳō ŦǸǊ ǾŜǊƪǸǊȊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ǿŜƎŜƴ YǊŀƴƪƘŜƛǘ ƎŜǿŅƘǊǘΣ 
ǿŜǎƘŀƭō ŘƛŜǎŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ нмκоу {ǘǳƴŘŜƴ ǳƴŘ ŦǸǊ мфκоу {ǘǳƴŘŜƴ ƎŜŀǊōŜƛǘŜǘ ƘŀōŜƴΦ 
  
нΦмм ¦w[!¦. C«w ±9wwLbD9w¢9 5L9b{¢[9L{¢¦bD9b C«w a95L½LbL{/I9b .9L{¢!b5 
 
м !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜǊ ŀǊōŜƛǘŜǘŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŜƛƴŜǎ ¦ǊƭŀǳōŜǎ ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŦǸǊ 
ƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜƴ .ŜƛǎǘŀƴŘ ŦǸǊ мфκоу {ǘǳƴŘŜƴΦ  
 
нΦмн th[L¢L{/I9w ¦w[!¦. 
 
м tŜǊǎƻƴ ǿǳǊŘŜ ǇƻƭƛǘƛǎŎƘŜǊ ¦Ǌƭŀǳō ƎŜǿŅƘǊǘ ŦǸǊ мΣр ¢ŀƎŜ ǇǊƻ ²ƻŎƘŜΦ 
 
нΦмо ½¦w5L{th{L¢Lhb{¢9[[¦bD !¦{ t9w{mb[L/I9b Dw«b59b 
 
м !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜǊ ǿǳǊŘŜ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ǾƻƭƭŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ ȊǳǊ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ 
ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
нΦмп .9Cmw59w¦bD9bΣ [!¦C.!Ib9b¢²L/Y[¦bD9b .½²Φ b9¦9Lb{¢¦C¦bD9b 
 
  л  tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ōŜŦǀǊŘŜǊǘ  
  п tŜǊǎƻƴŜƴ ǎǘƛŜƎŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ 5ƛŜƴǎǘƎǊŀŘ ŀǳŦ 
 
5ŀǎ ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘŜ tŜǊǎƻƴŀƭ Ƙŀǘ !ƴǊŜŎƘǘ ŀǳŦ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘŜ [ŀǳŦōŀƘƴŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎŜƴΣ 
ǎƻōŀƭŘ ŘƛŜ .ŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ŘŜǎ {ǘŀǘǳǘǎ ŦǸǊ ŜƛƴŜ [ŀǳŦōŀƘƴŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎΣ ŘΦƘΦ 5ƛŜƴǎǘƧŀƘǊŜ ƛƳ wŀƴƎ 
ǳƴŘκƻŘŜǊ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎ ǳƴŘ ǇƻǎƛǘƛǾŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ƭŀǳǘ ŘŜƴ {ƻƴŘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ȊǳǊ !ƴǿŜǊōǳƴƎΣ 
[ŀǳŦōŀƘƴŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ .ŜŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ŜǊŦǸƭƭǘ ǎƛƴŘΦ  
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.ŜƛƳ ǾŜǊǘǊŀƎƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭ ǎǇǊƛŎƘǘ Ƴŀƴ ƴƛŎƘǘ Ǿƻƴ [ŀǳŦōŀƘƴŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎΣ ǎƻƴŘŜǊƴ Ǿƻƴ 
bŜǳŜƛƴǎǘǳŦǳƴƎΦ 
 
  ф tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƴŜǳ ŜƛƴƎŜǎǘǳŦǘ 
 
нΦмр  9b5D«[¢LD9 9wb9bb¦bD  
 
9ǎ ǿǳǊŘŜƴ мс tŜǊǎƻƴŜƴ ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘ 
  мм  !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ 
  р  !ǊōŜƛǘŜǊ 
 
нΦмс 5L9b{¢!¦{¢wL¢¢9  
 
.Ŝƛ мп tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ !ǊōŜƛǘǎǾŜǊƘŅƭǘƴƛǎ ōŜŜƴŘŜǘ  
  о  !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ 
  мм  !ǊōŜƛǘŜǊ 
 
нΦмт ½¦w5L{th{L¢Lhb{{¢9[[¦bD !¦{ Yw!bYI9L¢{Dw«b59b 
 
о tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ нлно ŀǳǎ YǊŀƴƪƘŜƛǘǎƎǊǸƴŘŜƴ ȊǳǊ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
нΦмф ±9w{9¢½¦bD9b 
 
нлно ǿŜŎƘǎŜƭǘŜƴ н tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ 5ƛŜƴǎǘΦ 
 
нΦнл t9b{LhbL9w¦bD9b 
 
нлно ǘǊŀǘŜƴ у tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŘŜƴ wǳƘŜǎǘŀƴŘΦ  
 
нΦнм .9{/I&C¢LD¢9 t9w{hb9b Lb ½¦{!aa9b!w.9L¢ aL¢ 59w 5L9b{¢{¢9[[9 C«w 

{9[.{¢.9{¢Laa¢9{ [9.9b 
 
ф tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ ǳƴǘŜǊ !ǊōŜƛǘǎǾŜǊǘǊŀƎ ōȊǿΦ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎǾŜǊǘǊŀƎΣ ŦǸǊ ŘƛŜ ŘƛŜ 5ƛŜƴǎǘǎǘŜƭƭŜ 
ŦǸǊ {ŜƭōǎǘōŜǎǘƛƳƳǘŜǎ [ŜōŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ŜƛƴŜƴ ½ǳǎŎƘǳǎǎ Ȋǳ ŘŜƴ [ƻƘƴƪƻǎǘŜƴ ƎŜǿŅƘǊǘΥ  
  м  !ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ ƛƴ IŀƭōȊŜƛǘΦ  
  н  !ǊōŜƛǘŜǊ ƛƴ ±ƻƭƭȊŜƛǘΦ 
  м  !ǊōŜƛǘŜǊ ƛƴ ¢ŜƛƭȊŜƛǘΦ 
  р  tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴǘŜǊ {ƻƴŘŜǊǎǘŀǘǳǘ ƛƳ wŀƘƳŜƴ Ǿƻƴ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎǇǊŀƪǘƛƪŀ ƛƳ 

.ŜǘǊƛŜōΦ 9ǎ ƘŀƴŘŜƭǘ ǎƛŎƘ ǳƳ {ƻƴŘŜǊǾŜǊǘǊŅƎŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ 5ƛŜƴǎǘǎǘŜƭƭŜΦ 5ƛŜ {ǘŀŘǘ 
ȊŀƘƭǘ ƘƛŜǊŦǸǊ ƴǳǊ ŜƛƴŜƴ ƎŜǊƛƴƎŜƴ ½ǳǎŎƘǳǎǎΦ 
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оΦ «.9w{L/I¢ «.9w 5L9 !¦{C&[[9 5¦w/I Yw!bYI9L¢  
 
оΦм !.²9{9bI9L¢ ²9D9b Yw!bYI9L¢  
 
tŜǊǎƻƴŀƭƪŀǘŜƎƻǊƛŜ нлно нлнн нлнм 
!ƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜ фΣон ҈ ммΣсм ҈ тΣфп ҈ 
!ǊōŜƛǘŜǊ мнΣнт ҈ мнΣфт ҈ моΣпс ҈ 
wŀǳƳǇŦƭŜƎŜǇŜǊǎƻƴŀƭ мнΣпт ҈ моΣуп ҈ млΣну ҈ 
 
 
 
пΦ !¦{π ¦b5 ²9L¢9w.L[5¦bD 59{ t9w{hb![{ 
 
о tŜǊǎƻƴŀƭƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ōŜǎǳŎƘǘŜƴ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлно ς нлнп Řŀǎ ȊǿŜƛǘŜ WŀƘǊ 
ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǿƛǎǎŜƴǎŎƘŀŦǘǎƪǳǊǎŜ ƛƴ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎǎǇǊŀŎƘŜ 5ŜǳǘǎŎƘΦ  
 
н tŜǊǎƻƴŀƭƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ƘŀōŜƴ ŜƛƴŜ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎ ȊǳƳ CŜǎǘǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ ¦ƳǿŜƭǘŘŜƭƛƪǘŜƴ 
ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 
 
м tŜǊǎƻƴŀƭƳƛǘƎƭƛŜŘ Ƙŀǘ ŜƛƴŜ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎ ȊǳƳ DŜŦŀƘǊŜƴǾŜǊƘǸǘǳƴƎǎōŜǊŀǘŜǊ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ  
 
 
рΦ  t9w{hb![Yh{¢9b 
 
рΦм !¦{D!.9b 
 

Yh{¢9b{¢9[[9 
½!I[¦bD{π

±9wtC[L/I¢¦bD9b 
 

҈π{!¢½ 

±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǇŜǊǎƻƴŀƭ сΦлсмΦлртΣуп ϵ пуΣор҈ 
tŜǊǎƻƴŀƭ .ŀǳƘƻŦ рΦнмоΦпмуΣру ϵ пмΣру҈ 
²ŀƭŘǳƴƎŜƴ мнлΦрлрΣмм ϵ лΣфр҈ 
wŀǳƳǇŦƭŜƎŜ тнмΦннмΣлн ϵ рΣтп҈ 
[ŜƘǊǇŜǊǎƻƴŀƭ мфоΦмтсΣтм ϵ мΣсо҈ 
!ǳŦǎƛŎƘǘǎǇŜǊǎƻƴŀƭ нннΦлрпΣнм ϵ мΣтр҈ 

Qlq^i мнΦромΦпооΣпт ϵ млл҈ 

 
5ƛŜǎŜ YƻǎǘŜƴ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴ опΣпл ҈ ŘŜǊ ƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ !ǳǎƎŀōŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ офΣфо ҈ύΦ  
 
IƛƴȊǳ ƪƻƳƳŜƴ  
DŜƘŅƭǘŜǊ ǳƴŘ tŜƴǎƛƻƴŜƴΥ aŀƴŘŀǘŀǊŜ тмлΦмпмΣлф ϵ 

{ƻƴǎǘƛƎŜ tŜǊǎƻƴŀƭŀǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ  
ό{ƻȊƛŀƭŀōƎŀōŜƴΣ .ŜǊǳŦǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘŜƴΣ Χύ 

уомΦмуфΣлм ϵ 

¢ƻǘŀƭ 
 

мΦрпмΦоолΣмл ϵ 
ϵ 

¢h¢![ ![[9w !¦{D!.9b C«w t9w{hb![  мпΦлтнΦтсоΣрт ϵ 
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рΦн 9Lbb!Ia9b 
 
{ǳōǾŜƴǘƛƻƴŜƴ ŘŜǊ 5D   
*     ŦǸǊ ōŜȊǳǎŎƘǳǎǎǘŜ ±ŜǊǘǊŀƎǎōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘŜ ϝ тулΦтфсΣсо ϵ 
*     aƛǘǘŀƎǎŀǳŦǎƛŎƘǘ ноΦпллΣуо ϵ 

.ŜƛǘǊŅƎŜ Ǿƻƴ .ŜƘǀǊŘŜƴ   
*     9ƴŜǊƎƛŜōŜǊŀǘǳƴƎ ό²ŀƭƭƻƴƛǎŎƘŜ wŜƎƛƻƴύ лΣлл ϵ 
*     DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎȊŜƴǘǊǳƳ ό5Dύ лΣлл ϵ 
*     !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ {ǘǊŀŦƳŀǖƴŀƘƳŜƴ фуΦртуΣнс ϵ 
*     wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎ ǳƴŘ {ǘŅŘǘŜōŀǳ ннΦлллΣлл ϵ 
*     9ǊǎǘŜƳǇŦŀƴƎ псΦрлтΣлл ϵ 
*     5ƛŜƴǎǘǎǘŜƭƭŜ ŦǸǊ {ŜƭōǎǘōŜǎǘƛƳƳǘŜǎ [ŜōŜƴ нрΦлртΣнп ϵ 
*     ±ƛŜǊǘŜƭπ ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘ όLƴǘŜǊǊŜƎύ мрфΦффлΣтт ϵ 

.ŜƛǘǊŅƎŜ ŘŜǊ aŀƴŘŀǘŀǊŜ ŦǸǊ ŘƛŜ tŜƴǎƛƻƴŜƴ нуΦмптΣпо ϵ 
wǸŎƪȊŀƘƭǳƴƎ ŀǳǎ tŜƴǎƛƻƴǎŦƻƴŘǎ π aŀƴŘŀǘŀǊŜ лΣлл ϵ 

9ǊǎǘŀǘǘǳƴƎ ŘŜǎ CƻƴŘǎ ŦǸǊ .ŜǊǳŦǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘŜƴ муΦнтуΣмл ϵ 

¢h¢![ ![[9w 9Lbb!Ia9b C«w t9w{hb![Υ мΦнлнΦтрсΣнс ϵ 

 
.Ŝƛ ±ŜǊǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ !ǳǎƎŀōŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ǾŜǊōƭŜƛōǘ  
Ȋǳ [ŀǎǘŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘΥ     мнΦутлΦллтΣом ϵ 
 
5ƛŜǎ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ орΣонрр ҈ ŘŜǊ ƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ !ǳǎƎŀōŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ плΣтсоу ҈ύΦ 
 
 
 
сΦ !w.9L¢{a95L½Lb 
 
сΦм D9{9¢½D9.¦bD «.9w D9²![¢Σ ahw![L{/I9 h59w {9·¦9[[9 .9[&{¢LD¦bD !a 

!w.9L¢{t[!¢½ 
 
5ŜǊ α{ŜǊǾƛŎŜ ŜȄǘŜǊƴŜ ŘŜ ǇǊŞǾŜƴǘƛƻƴ Ŝǘ ŘŜ ƳŞŘŜŎƛƴŜ Řǳ ǘǊŀǾŀƛƭ /hI9½Lhά ƛǎǘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ 
ŜȄǘŜǊƴŜǊ .ŜǊŀǘŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ tǊƻōƭŜƳŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ .ŜǊŜƛŎƘΦ 
 
сΦн !w.9L¢{a95L½LbL{/I9 ¦b¢9w{¦/I¦bD9b 
 
±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘŜǊ !ǊȊǘΥ 5ǊΦ tƘƛƭƛǇǇŜ b¸{¢9b 
 
9ǎ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ нол ŀǊōŜƛǘǎƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜ ¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ нмтύΦ 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜƴ wǀƴǘƎŜƴŀǳŦƴŀƘƳŜƴΣ LƳǇŦǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ 
CǸƘǊŜǊǎŎƘŜƛƴ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ н ŀōƎŜƘŀƭǘŜƴΦ 
 
{Ŝƛǘ нллн ǿƛǊŘ ŘŜƳ ƎŜǎŀƳǘŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭ ŜƛƴŜ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜ DǊƛǇǇŜǎŎƘǳǘȊƛƳǇŦǳƴƎ ŀƴƎŜōƻǘŜƴΦ 9ǎ 
ǿǳǊŘŜƴ нл tŜǊǎƻƴŜƴ ƎŜƛƳǇŦǘΦ 
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.Φ {¢&5¢L{/I9{ {/I¦[²9{9b 

 
 
 

{/I¦[W!Iw нлноπнлнп 
 
 
 
мΦ ![[D9a9Lb9{ 
 
 
мΦм {/I¦[½9b¢w¦a !a /!at¦{ ahb{/I!¦9w {¢w!{{9 
 
LƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ {ŎƘǳƭƭŜƛǘǳƴƎ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŘǳǊŎƘ ȊǿŜƛ YƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴǎπ
ǎǘŜƭƭŜƴ Ƴƛǘ ƧŜǿŜƛƭǎ ŜƛƴŜƳ ƘŀƭōŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ǎǘŀƴŘŜƴ 
CǊΦ /ŀƳƛƭƭŜ a!w[¸ ǳƴŘ CǊΦ WǳƭƛŜ {h¦w9bΣ CǊΦ I9¦{/I9b ȊǳǊ {ŜƛǘŜΦ  
.ŜǊŜƛǘǎ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлнмκнлнн ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ tǊƻƧŜƪǘ ȊǳǊ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ōƛƭƛƴƎǳŀƭŜƴ Yƛƴπ
ŘŜǊƎŀǊǘŜƴǎ ŀƴƎŜǎǘƻǖŜƴΦ 5ƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ǿǳǊŘŜ ƛƳ ƴŜǳŜƴ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘ ǳƴŘ 
ƛƴǘŜƴǎƛǾƛŜǊǘΦ  
 
 
мΦн {¢!¢¦¢ 59{ [9Iwt9w{hb![{ La h{¦ 
 
!ō ŘŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ƪŀƴƴ Řŀǎ tŜǊǎƻƴŀƭƳƛǘƎƭƛŜŘ ƛƳ .ŜŦǀǊŘŜǊǳƴƎǎŀƳǘ ŜƛƴŜ ǘŜƛƭπ
ȊŜƛǘƛƎŜ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ǾƻǊ ŘŜƳ wǳƘŜǎǘŀƴŘ ς !ƭǘŜǊǎǘŜƛƭȊŜƛǘ ς ƛƴ 
!ƴǎǇǊǳŎƘ ƴŜƘƳŜƴΦ  
9ōŜƴŦŀƭƭǎ ƪŀƴƴ ŀō ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ Řŀǎ {ǘŜƭƭŜƴƪŀǇƛǘŀƭ ŦǸǊ Řŀǎ !Ƴǘ ŘŜǎ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎπ
ǎƛǎǘŜƴǘŜƴ ƛƴ ŀƴŘŜǊŜ &ƳǘŜǊ όYƛƴŘŜǊƎŅǊǘƴŜǊΣ !ǳŦǎŜƘŜǊπ9ǊȊƛŜƘŜǊΣ ŜǘŎΦύ ǳƳƎŜǿŀƴŘŜƭǘ ǿŜǊπ
ŘŜƴΦ 5ŜǊ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ǾŜǊŦǸƎǘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ǸōŜǊ сΣр ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ ƛƳ !Ƴǘ ŘŜǎ 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘŜƴΦ 
5ŀǎ !Ƴǘ ŜƛƴŜǊ [ŜƘǊǇŜǊǎƻƴ ŦǸǊ {ǇǊŀŎƘƭŜǊƴƪƭŀǎǎŜƴ ōȊǿΦ {ǇǊŀŎƘƭŜǊƴƪǳǊǎŜ ό9!{ύ ǿǳǊŘŜ 
ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ 5ƛŜ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ŜǊƘƛŜƭǘ ŦǸǊ ŘƛŜ ŜǊǎǘŀƴƪƻƳƳŜƴŘŜƴ {ŎƘǸƭŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ Yƛƴπ
ŘŜǊƎŅǊǘŜƴ рΣтр ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴΦ CǸǊ ŘƛŜ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜƴ сΣтр ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴΦ CǸǊ ŘƛŜ 9ƛƴπ
ƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎ ǿǳǊŘŜƴ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ н ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ ŦǸǊ ŜǊǎǘŀƴƪƻƳƳŜƴŘŜ {ŎƘǸƭŜǊ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ 
aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘΦ 
5ŀǎ {ǘŜƭƭŜƴƪŀǇƛǘŀƭ ŦǸǊ Řŀǎ !Ƴǘ ŘŜǊ /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊƛƴƴŜƴ ōƭƛŜō ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ǿƛŜ 
ƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ōŜƛ ŘǊŜƛ ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴΦ  
LƴƴŜǊƘŀƭō ŘƛŜǎŜǎ {ǘŜƭƭŜƴƪŀǇƛǘŀƭǎ ƪƻƴƴǘŜƴ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜƴ ŜƛƴŜ ¦ƳǿŀƴŘƭǳƴƎ ŘŜǎ {ǘŜƭƭŜƴƪŀπ
Ǉƛǘŀƭǎ ŦǸǊ {ŎƘǳƭŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƻŘŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ ǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ŜƛƴǊŜƛŎƘŜƴΦ 5ƛŜ 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ ǳƴŘ ŘƛŜ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ƘŀōŜƴ ƧŜǿŜƛƭǎ ŜƛƴŜ ¦ƳǿŀƴŘƭǳƴƎ 
Ǿƻƴ ǎŜŎƘǎ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎǎǘǳƴŘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ŀƴƎŜŦǊŀƎǘΣ ŘƛŜ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘ ǿǳǊŘŜΦ 
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мΦо b9¢½Yhhw5Lb!¢Lhb  
 
5ƛŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǳƭǎŎƘǀŦŦŜƴ ŘŜǊ ƴŜǳƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ǘŀƎǘŜ ƴŜǳƴƳŀƭΣ ŜōŜƴǎƻ ǿƛŜ 
ŘƛŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŀƭƭŜǊ {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊ ŘŜǎ hŦŦƛȊƛŜƭƭ {ǳōǾŜƴǘƛƻƴƛŜǊǘŜƴ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎǿŜǎŜƴǎ ƛƳ 
{ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнпΦ 
 
5ƛŜ {ŎƘǳƭŅƳǘŜǊ ŘŜǊ ǾƛŜǊ bƻǊŘƎŜƳŜƛƴŘŜƴ ǾŜǊǎŀƳƳŜƭǘŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴƳŀƭ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ !ǳǎπ
ǘŀǳǎŎƘΣ ŘŜǊ ƛƴ tǊŅǎŜƴȊ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜΦ !ǳŎƘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŅƳǘŜǊ ŘŜǊ {ǸŘƎŜƳŜƛƴŘŜƴ ǘǊŀπ
ŦŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴƳŀƭΦ 
 
 
 
нΦ {/I¦[9{{9b  
 
 
!ƴƎŜōƻǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ 
* ŜƛƴŜ {ǳǇǇŜ ƻŘŜǊ 
* ŜƛƴŜ ƪƻƳǇƭŜǘǘŜ aŀƘƭȊŜƛǘ ό{ǳǇǇŜΣ IŀǳǇǘƎŜǊƛŎƘǘ ǳƴŘ 5ŜǎǎŜǊǘύ 
 
tǊŜƛǎŜ 
* {ǳǇǇŜ ŦǸǊ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊ ōƛǎ ȊǳƳ оΦ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƧŀƘǊΥ ƎǊŀǘƛǎ 
* {ǳǇǇŜ ŦǸǊ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊ ǾƻƳ пΦ ōƛǎ ȊǳƳ сΦ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƧŀƘǊΥ лΣрл ϵ 
* aƛǘǘŀƎŜǎǎŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ϧ {ŎƘǸƭŜǊ ōƛǎ ȊǳƳ оΦ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƧŀƘǊΥ  мΣрл ϵ  
* aƛǘǘŀƎŜǎǎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊ ǾƻƳ пΦ ōƛǎ ȊǳƳ сΦ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƧŀƘǊΥ нΣрл ϵ 
* {ǳǇǇŜ ŦǸǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜΥ мΣлл ϵ 
* aƛǘǘŀƎŜǎǎŜƴ ŦǸǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜΥ пΣрл ϵ 
 
5ƛŜ aŜƴǸǇƭŅƴŜ ŜǊǎǘǊŜŎƪŜƴ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ǾƛŜǊ ²ƻŎƘŜƴ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ ƛƳ ±ƻǊŀǳǎ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘǸπ
ƭŜǊ ǾŜǊǘŜƛƭǘ ǳƴŘ ǎƛƴŘ ƻƴƭƛƴŜ ŜƛƴǎŜƘōŀǊΦ WŜŘŜƴ 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ŦƛƴŘŜǘ ŘŜǊ α±ŜƎƎƛŜǘŀƎά ǎǘŀǘǘΣ 
ŀƴ ŘŜƳ Ƴƛǘ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ tǊƻŘǳƪǘŜƴ ƎŜƪƻŎƘǘ ǿƛǊŘΦ 
 
9ǎǎŜƴǎŀƴȊŀƘƭŜƴ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп   
YƛƴŘŜǊƎŅǊǘŜƴΥ  нлΦлом 9ǎǎŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мфΦнрсύ 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴΥ оуΦфрн 9ǎǎŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ офΦроуύ соу {ǳǇǇŜƴ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ рулύ 
 
 
 
оΦ b!/Iπ ¦b5 !¦{{9w{/I¦[L{/I9 .9¢w9¦¦bD  
 
 
5ƛŜǎŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ŘǳǊŎƘ Řŀǎ w½Y.Σ ōȊǿΦ ½Y. ƻǊƎŀπ

ƴƛǎƛŜǊǘΦ 
5ǊŜƛ .ŜǘǊŜǳǳƴƎǎƻǊǘŜ ǎǘŜƘŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΥ  
* ƛƳ ŀƭǘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƘŀǳǎ YŜǘǘŜƴƛǎΣ  
* ƛƴ ŘŜǊ {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘΣ 
* ƛƴ ŘŜǊ ±ƛƭƭŀ tŜǘŜǊǎ ŀǳŦ ŘŜƳ /ŀƳǇǳǎ aƻƴǎŎƘŀǳŜǊ {ǘǊŀǖŜΦ 
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пΦ {/I²Laa9b  
 
 
 
5ǳǊŎƘ ŘƛŜ CƭǳǘƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ ǎǘŜƘǘ Řŀǎ ²ŜǘȊƭŀǊōŀŘ [!Dh ŦǸǊ Řŀǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлннκнлно 
ƴƛŎƘǘ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 5ƛŜ {ŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊ ŘŜǊ мΦ ōƛǎ пΦ {ŎƘǳƭƧŀƘǊŜ ƘŀōŜƴ ŀō WŀƴǳŀǊ нлно ŘŜƴ 
{ŎƘǿƛƳƳǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘ ƛƳ {ŎƘǿƛƳƳōŀŘ ŘŜǎ {ǇƻǊǘȊŜƴǘǊǳƳǎ ²ƻǊǊƛƪŜƴ ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ  
 
 
 
рΦ {¢9[[9bY!tL¢![ 59w Dw¦b5{/I¦[9b ¦b5 {¢9[[9b±9w¢9L[¦bD ½¦a  

мΦ {9t¢9a.9w нлно 
 
 
рΦм {¢&5¢L{/I9 Dw¦b5{/I¦[9 h.9w{¢!5¢ 
 

м {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊƛƴ ƻƘƴŜ YƭŀǎǎŜ 
н /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊŜ Ƴƛǘ ƧŜ му ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όосκосύ 
 

YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴΥ 
 у ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 м 5ǊŜƛǾƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜ 
 м ±ƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜ 

н YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘƛƴƴŜƴ Ƴƛǘ ƧŜ нт ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όнтκосύ 
м !ǳŦǎŜƘŜǊπ9ǊȊƛŜƘŜǊƛƴ Ƴƛǘ моΣр ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όмоΣрκосύ 
 

tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΥ 
 м CŀŎƘƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ [ŜƛōŜǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŦǸǊ мн {ǘǳƴŘŜƴ 
 мо ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ  
 п IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ  
 
 
рΦн {¢&5¢L{/I9 Dw¦b5{/I¦[9 Y9¢¢9bL{ 
 
 м  {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊƛƴ ƻƘƴŜ YƭŀǎǎŜ 
 м  /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊƛƴ ŦǸǊ нт ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όнтκосύ 
 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴΥ 
 н ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 р 5ǊŜƛǾƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜƴ 
 м ±ƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜ 
  м YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘƛƴ Ƴƛǘ нт ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όнтκосύ 
  м YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘƛƴ Ƴƛǘ му ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όмуκосύ 
  м YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘƛƴ Ƴƛǘ ф ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όфκосύ 
 
tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΥ 
 м CŀŎƘƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ [ŜƛōŜǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŦǸǊ мн {ǘǳƴŘŜƴ 
 т ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 п 5ǊŜƛǾƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜƴ 
 о IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
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рΦо  {¢&5¢L{/I9 Dw¦b5{/I¦[9 ¦b¢9w{¢!5¢ 
 
 м /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊƛƴ ŦǸǊ ф ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ 
 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴΥ 
 н ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 м 5ǊŜƛǾƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜ 

н IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
м ±ƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜ 
м YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘƛƴ Ȋǳ му ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όмуκосύ 
 

tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΥ 
 м CŀŎƘƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǿŜƛǘǎǇǊŀŎƘŜ ŦǸǊ му {ǘǳƴŘŜƴ  
 м CŀŎƘƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ [ŜƛōŜǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŦǸǊ с {ǘǳƴŘŜƴ  
 о ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 о 5ǊŜƛǾƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜƴ 
 м IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜ 
 
 
рΦп {¢&5¢L{/I9 Dw¦b5{/I¦[9 C«w Cw!b½m{L{/I{tw!/ILD9 YLb59w  
 
 м  {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊƛƴ ƻƘƴŜ YƭŀǎǎŜ  
 н /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊƛƴƴŜƴ ŦǸǊ ф ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όфκосύ 
 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴΥ 
 о ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 н IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 

м YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŀǎǎƛǎǘŜƴǘ Ȋǳ нт ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όнтκосύ 
 
tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΥ 
 м CŀŎƘƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ [ŜƛōŜǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŦǸǊ с {ǘǳƴŘŜƴ όсκосύ 
 т ±ƻƭƭȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 н IŀƭōȊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴ 
 
 
рΦр .9½¦{/I¦{{¢9 twhW9Y¢9  
 
!ǳŦƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ {ǇŀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŘŜǊ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ 
ŜǊƘƛŜƭǘŜƴ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ŜǊƴŜǳǘ ƴǳǊ  
ŘǊŜƛ ±ƛŜǊǘŜƭǎǘŜƭƭŜƴΦ 5ƛŜǎŜ {ǘǳƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴΣ ǿƛŜ ƛƴ ŘŜƴ ±ƻǊƧŀƘǊŜƴΣ ŦǸǊ ŘŜƴ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘ ƛƴ 
ŘŜǊ ½ǿŜƛǘǎǇǊŀŎƘŜ ŀƴ ŘŜǊ {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ǳƴŘ ŘŜǊ {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘΥ 
* ½ǿŜƛǘǎǇǊŀŎƘŜƴǇǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ ς мн 
{ǘǳƴŘŜƴ 

* ½ǿŜƛǘǎǇǊŀŎƘŜƴǇǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ς с {ǘǳƴŘŜƴ 
 
5ŜǊ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊ όрс ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴύ ŦƛƴŀƴȊƛŜǊǘŜ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ŦƻƭƎŜƴŘŜ tǊƻƧŜƪǘŜΥ 
* {ǇǊŀŎƘǇǊƻƧŜƪǘ αbŀǘƛǾŜ {ǇŜŀƪŜǊά ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ ς с Ǿƻƴ нп {ǘǳƴπ
ŘŜƴ 

* {ǇǊŀŎƘǇǊƻƧŜƪǘ αbŀǘƛǾŜ {ǇŜŀƪŜǊά tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ς 
мф Ǿƻƴ нп {ǘǳƴŘŜƴ 

* ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ YƭŀǎǎŜƴƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ƛƴ ŘŜǊ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜ ς о Ǿƻƴ нп {ǘǳƴŘŜƴ 



* .6/ * 
 

* {ǇƻǊǘǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘ tǊƻƧŜƪǘ ζCƛǘǘŜ {ŎƘǳƭŜη ŦǸǊ ŀƭƭŜ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ς мн ²ƻŎƘŜƴπ
ǎǘǳƴŘŜƴ 

* /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŀǊƛŀǘ ς т Ǿƻƴ ос {ǘǳƴŘŜƴ 
* !ǳŦǎŜƘŜǊπ9ǊȊƛŜƘŜǊ ς ф Ǿƻƴ ос {ǘǳƴŘŜƴ 

 
5ŀǎ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǎǘŜƭƭǘŜ ŦƻƭƎŜƴŘŜ .±!π{ǘŜƭƭŜƴ 
ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΥ 
* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ ς м .±!π{ǘŜƭƭŜ όмн Ǿƻƴ нп {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ 
α!ŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘά ǳƴŘ ŜƛƴŜ ƘŀƭōŜ .±!π{ǘŜƭƭŜ όс Ǿƻƴ нп {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ 
αbŀǘƛǾŜ {ǇŜŀƪŜǊά 

* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ ς рп .±!π{ǘǳƴŘŜƴ ŀƭǎ !ǳŦǎŜƘŜǊπ9ǊȊƛŜƘŜǊ ȊǳǊ .ŜƎƭŜƛπ
ǘǳƴƎ Ǿƻƴ ŦǀǊŘŜǊōŜŘǸǊŦǘƛƎŜƴ YƛƴŘŜǊƴΣ ŜƛƴŜ ƘŀƭōŜ .±!π{ǘŜƭƭŜ όс Ǿƻƴ нп {ǘǳƴπ
ŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ǘŅǊƪǳƴƎ ǎƻȊƛƻπŜƳƻǘƛƻƴŀƭŜǊ YƻƳǇŜǘŜƴȊά ǎƻǿƛŜ ос 
.±!π{ǘǳƴŘŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αLƳǇƭŜƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ƛƴƪƭǳǎƛǾŜǊ {ǘǊǳƪǘǳǊŜƴ ŀǳŦ 
ŜƛƴŜ ƘŜǘŜǊƻƎŜƴŜ {ŎƘǸƭŜǊǎŎƘŀŦǘά 

* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ς му ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όму Ǿƻƴ ос {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ 
tǊƻƧŜƪǘ α.ŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ YƛƴŘŜǎ Ƴƛǘ ƳƻǘƻǊƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ŜƳƻǘƛƻƴŀƭŜƴ !ǳŦŦŅƭπ
ƭƛƎƪŜƛǘŜƴά ǳƴŘ мп ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όмп Ǿƻƴ ну {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αLƴπ
ǘŜƎǊŀǘƛǾŜ YƭŀǎǎŜά ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ½Ct 

* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ ς ŜƛƴŜ ƘŀƭōŜ .±!π{ǘŜƭƭŜ όт Ǿƻƴ 
ну {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α!ŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘά  

* /ŀƳǇǳǎ ς YƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴǎǎǘŜƭƭŜ ς му .±!π{ǘǳƴŘŜƴ όму Ǿƻƴ ос {ǘǳƴŘŜƴύ ǳƴŘ 
мп ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ όмп Ǿƻƴ ну {ǘǳƴŘŜƴύ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α.ƛƭƛƴƎǳŀƭŜǊ YƛƴŘŜǊπ
ƎŀǊǘŜƴάΦ 

 
 
рΦс D9{!a¢«.9w{L/I¢ 
 
LƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ǿŀǊŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ моо tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘπ
ǎŎƘǳƭŜƴ ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘ όƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊΥ монύΦ ½ǳ ŘŜƴ YƻǎǘŜƴ ŘŜǎ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊǎ ǿǳǊŘŜƴ ŦǸƴŦ tǊƛπ
ƳŀǊǎŎƘǳƭƭŜƘǊŜǊ ŦǸǊ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ пл ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴΣ ŜƛƴŜ /ƘŜŦǎŜƪǊŜǘŅǊƛƴ ŦǸǊ ǎƛŜōŜƴ ²ƻπ
ŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜ !ǳŦǎŜƘŜǊπ9ǊȊƛŜƘŜǊƛƴ ŦǸǊ ƴŜǳƴ ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘΦ  
 
 
рΦт Lb¢9Dw!¢Lhb 
 
Lƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ½ŜƴǘǊǳƳ ŦǸǊ CǀǊŘŜǊǇŅŘŀƎƻƎƛƪ ǳƴŘ ŘŜǊ tŀǘŜǊπ5ŀƳƛŀƴπCǀǊπ
ŘŜǊǎŎƘǳƭŜ ǿŜǊŘŜƴ YƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ CǀǊŘŜǊōŜŘŀǊŦ ƛƴ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘΦ 5ƛŜ 
9ƛƴǎŎƘǊŜƛōǳƴƎŜƴ ȊŜƛƎŜƴ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŜƛƴŜ ǎǘŜƛƎŜƴŘŜ ¢ŜƴŘŜƴȊΦ 
 
ŀύ IƻŎƘǎŎƘǿŜƭƭƛƎŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎΥ 
5ƛŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ŜǊŦƻǊŘŜǊǘ ƎǊƻǖŜ !ƴǎǘǊŜƴƎǳƴƎŜƴ ǎŜƛǘŜƴǎ ŘŜǎ tŜǊǎƻƴŀƭǎΣ Řŀ ŘƛŜ ȊǳǎŅǘȊƭƛπ
ŎƘŜ IƛƭŦŜ ƴƛŎƘǘ ŀǳǎǊŜƛŎƘǘΦ Lƴ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ȊǳŘŜƳ ŀǳŎƘ YƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ 5ƻǿƴπ
{ȅƴŘǊƻƳ ǳƴŘ !ǳǘƛǎƳǳǎ ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 
5ƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ŜǊƘŀƭǘŜƴ Ŝƛƴ {ǘǳƴŘŜƴƪƻƴǘƛƴƎŜƴǘΣ Řŀǎ ƛƘƴŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸπ
ƎǳƴƎ ǎǘŜƘǘ ǳƴŘ ǾŀǊƛŀōŜƭ ƛƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ 
ƪŀƴƴΦ 
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ōύ bƛŜŘŜǊǎŎƘǿŜƭƭƛƎŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ 
{Ŝƛǘ ŘŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлмсκнлмт ǿǳǊŘŜ Řŀǎ !Ƴǘ ŘŜǎ CŀŎƘƭŜƘǊŜǊǎ ƛƴ CǀǊŘŜǊǇŅŘŀƎƻƎƛƪ 
ŦǸǊ ŘƛŜ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ƎŜǎŎƘŀŦŦŜƴΦ 5ƛŜǎŜ CŀŎƘƭŜƘǊŜǊΣ ŘƛŜ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ ǎǇŜȊƛŜƭƭŜ !ǳǎōƛƭπ
ŘǳƴƎ ǾŜǊŦǸƎŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ȊǳǊ ƴƛŜŘŜǊǎŎƘǿŜƭƭƛƎŜƴ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘΦ  
5ŜƳ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊ {ǘŀŘǘ 9ǳǇŜƴ ǎǘŜƘŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп моо ²ƻŎƘŜƴπ
ǎǘǳƴŘŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΣ ǿŀǎ ƛƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ моо ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴπ
ŘŜƴ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ  
5ƛŜ CǀǊŘŜǊǇŅŘŀƎƻƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŜƛƴƎŜπ
ǎŜǘȊǘΥ  
* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎΥ м {ǘŜƭƭŜ 
* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘΥ м ѹ {ǘŜƭƭŜƴ  
* DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘΥ ѹ {ǘŜƭƭŜ  
* CǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘŜ {ŎƘǳƭŜΥ ѹ {ǘŜƭƭŜ  
 

9ǎ ǿƛǊŘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŜƛƴŜ ǎŜƘǊ ǇƻǎƛǘƛǾŜ .ƛƭŀƴȊ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘ ŘŜǊ CǀǊŘŜǊǇŅŘŀƎƻƎŜƴ ƎŜȊƻπ
ƎŜƴΦ 
 
 
рΦу  .9{hb59w9 [9L{¢¦bD9b ¦b5 twhW9Y¢9 ¦b{9w9w Dw¦b5{/I¦[9b  
 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α!ŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘ ς ¢ǊŀƛƴƛƴƎ ŘŜǊ DŜƭŀǎǎŜƴƘŜƛǘά ǿƛǊŘ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп 
ŦƻǊǘƎŜŦǸƘǊǘΦ ½ƛŜƭ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ ƛǎǘ ŘƛŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǸƭŜǊƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 
ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΦ 5ƛŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ ŘŜǊ YƛƴŘŜǊ ǿŜǊŘŜƴ ǎǇƛŜƭŜǊƛǎŎƘ ǳƴŘ ŀƴǎŎƘŀǳπ
ƭƛŎƘ ǘǊŀƛƴƛŜǊǘΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜ DŜǎǇǊŅŎƘŜ ŘƛŜƴŜƴ ŘŜǊ wŜŦƭŜƪǘƛƻƴΣ ŘŜǊ .ŜǿǳǎǎǘƘŜƛǘ ŘŜǎ 9Ǌπ
ƭŜōǘŜƴ ǳƴŘ ŘŜƳ ¢ǊŀƛƴƛƴƎ ǿŜǊǘǎŎƘŅǘȊŜƴŘŜǊ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴ ς ŘŀōŜƛ ǿŜǊŘŜƴ ƳŜƴǘŀƭŜΣ 
ƪǀǊǇŜǊƭƛŎƘŜΣ ǎƻǿƛŜ ǎƻȊƛŀƭŜ ǳƴŘ ŜƳƻǘƛƻƴŀƭŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ ƎŜŦǀǊŘŜǊǘΦ 
½ǿŜƛ ŀǳǎƎŜōƛƭŘŜǘŜ [ŜƘǊǇŜǊǎƻƴŜƴ ǎƛƴŘ Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƳ tǊƻƧŜƪǘ ōŜŀǳŦǘǊŀƎǘΦ  
 
!ǳŎƘ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αbŀǘƛǾŜ {ǇŜŀƪŜǊά ǿƛǊŘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΣ ǿƻōŜƛ ŘŜǊ {ŎƘǿŜǊπ
Ǉǳƴƪǘ ŀǳŦ ŘŜƳ ƳǸƴŘƭƛŎƘŜƴ !ǳǎŘǊǳŎƪΦ 5ƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ŜǊǎǘǊŜŎƪǘ ǎƛŎƘ ǾƻƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 
ōƛǎ ȊǳǊ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜΦ 
 
Lƴ ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ǿǳǊŘŜ ȊǳŘŜƳ Ŝƛƴ aǳǎƛƪǇǊƻƧŜƪǘ ƛƴǎ [ŜōŜƴ ƎŜǊǳŦŜƴΦ  
 
5ƛŜ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ CǊǸƘŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ƛǎǘ ōŜǊŜƛǘǎ ǎŜƛǘ ƭŀƴƎŜǊ ½Ŝƛǘ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ tǊƻƧŜƪǘŜ ŘŜǊ DǊǳƴŘπ
ǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ ǳƴŘ ǿƛǊŘ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘ Ƴƛǘ ȊǿŜƛ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎǎǘǳƴŘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǳŦŜ 
ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ 
 
5ŀǎ WŀƘǊŜǎǘƘŜƳŀ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ǿŀǊ α¢ƛŜǊƛǎŎƘ ǿŀǎ ƭƻǎ ƛƴ YŜǘǘŜƴƛǎάΦ 
 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ 
π 5ƛŜ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ǿƛǊŘ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŘǳǊŎƘ ȊǿŜƛ {ŎƘǳƭƘǳƴŘŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΣ ŘƛŜ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ōŜƛ 
.ƭƻŎƪŀŘŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΦ  
π 9ƛƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜǎ ƴŜǳŜǎ {ŎƘǳƭƘƻŦǇǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ 
YƛƴŘŜǊ ǳƴŘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ƛǎǘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ƎŜǎǘŀǊǘŜǘΦ 
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DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ 
π Lƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ ǿƛǊŘ Řŀǎ ƛƳ 
{ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлнмκнлнн ƎŜǎǘŀǊǘŜǘŜ {ǇǊŀŎƘŜƴǇǊƻƧŜƪǘ ŦƻǊǘƎŜŦǸƘǊǘΦ 5ƛŜ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴƪƛƴŘŜǊ 
ŜǊƭŜǊƴŜƴ ŘǳǊŎƘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ŘƛŜ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜ ŜǊǎǘŜ CǊŜƳŘǎǇǊŀŎƘŜ όCǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘ 
ƻŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘύΦ 
π ½ǳŘŜƳ ǿǳǊŘŜ ƛƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ŘƛŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴǎƪƭŀǎǎŜ αtŀƴŘŀǎά ƛƴ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ 
ŘŜƳ ½ŜƴǘǊǳƳ ŦǸǊ CǀǊŘŜǊǇŅŘŀƎƻƎƛƪ ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ ½ƛŜƭ ŘƛŜǎŜǊ YƭŀǎǎŜ ƛǎǘΣ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ƛƴ 
ŜƛƴŜǊ ŀǳŦ ƛƘǊŜ .ŜŘǸǊŦƴƛǎǎŜ ŀōƎŜǎǘƛƳƳǘŜƴ [ŜǊƴǳƳƎŜōǳƴƎ Ȋǳ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴΣ ƛƘƴŜƴ ŀƴƎŜπ
ƳŜǎǎŜƴŜ {ŜǘǘƛƴƎǎ ŀƴȊǳōƛŜǘŜƴ ǳƴŘ ǎƛŜ ƴŀŎƘ ƛƘǊŜƴ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ȊǳǊ ŦǀǊŘŜǊƴΦ 
π 5ƛŜ [ŀōǊŀŘƻǊπ/ƻƭƭƛπaƛȄπIǸƴŘƛƴ αbŀȅƭŀά ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ Řŀǎ [ŜƘǊŜǊƪƻƭƭŜƎƛǳƳΦ 
5ŜǊ IǳƴŘ ŦǳƴƎƛŜǊǘ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ŀƭǎ α9ƛǎōǊŜŎƘŜǊά ŦǸǊ YƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ [ŜǎŜōƭƻŎƪŀŘŜƴ ǳƴŘ 
{ǇǊŀŎƘǎǘǀǊǳƴƎŜƴ ƻŘŜǊ ŀƭǎ ƭŜōŜƴŘƛƎŜǎ !ƴǎŎƘŀǳǳƴƎǎƻōƧŜƪǘ ƛƳ .ƛƻƭƻƎƛŜǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘΦ ±ƻǊ ƛƘπ
ǊŜƳ 9ƛƴǎŀǘȊ ƳǳǎǎǘŜ bŀȅƭŀ ŜƛƴŜ .ŜƎƭŜƛǘƘǳƴŘŜǇǊǸŦǳƴƎ ŀōƭŜƎŜƴ ǳƴŘ {ƻƴƧŀ /ƻƻƭπCŀǘȊƛƴƎŜǊΣ 
ŘƛŜ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƭŜƘǊŜǊƛƴ ǳƴŘ αCǊŀǳŎƘŜƴάΣ Ƙŀǘ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ bŀȅƭŀ ŀƴ ŜƛƴŜǊ {ŎƘǳƭπ
ƘǳƴŘŜǿŜƛǘŜǊōƛƭŘǳƴƎ ǘŜƛƭƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 9ƛƴ ȊǿŜƛǘŜǊ IǳƴŘΣ α.ƻƭƭŜάΣ ōŜǊŜƛŎƘŜǊǘ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘ 
Ƴƛǘ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƴ ŜōŜƴŦŀƭƭǎΦ 
π 5ŀǎ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ ƴŜǳŜ {ŎƘǳƭƘƻŦǇǊƻƧŜƪǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ Yƛƴπ
ŘŜǊ ǳƴŘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ƛǎǘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ƎŜǎǘŀǊǘŜǘΦ 
 
DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ hōŜǊǎǘŀŘǘ 
CƻƭƎŜƴŘŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊŜǎ ǾŜǊǿƛǊƪƭƛŎƘǘΥ 
* {ŎƘǳƭƘǳƴŘ α½ŞǊƻά ǿƛǊŘ ƛƴ ŘŜƴ CǀǊŘŜǊƪƭŀǎǎŜƴ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘ ǳƴŘ ōŜƎƭŜƛǘŜǘ YƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ 
CǀǊŘŜǊōŜŘŀǊŦΦ CǊΦ /ƻǊƛƴƴŜ t!v¦9¢ ƛǎǘ ŘƛŜ [ŜƘǊŜǊƛƴΣ ŘƛŜ ƛƘǊŜƴ IǳƴŘ ȊǳǊ αǘƛŜǊƎŜπ
ǎŎƘǸǘȊǘŜƴ tŅŘŀƎƻƎƛƪά ŀǳǎƎŜōƛƭŘŜǘ ƘŀǘΦ 

* LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ ²ŀƭŘǘŀƎǎ ŜǊƭŜōŜƴ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴƪƛƴŘŜǊ ŘŜƴ ²ŀƭǘ ŜƛƴƳŀƭ ǇǊƻ 
²ƻŎƘŜ ŀƭǎ !ōŜƴǘŜǳŜǊǎǇƛŜƭǇƭŀǘȊ ǳƴŘ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎǎǎŎƘŀǘȊΦ 5ƛŜǎŜǊ ²ŀƭŘǘŀƎ ŦǀǊŘŜǊǘ 
ŘƛŜ ƳƻǘƻǊƛǎŎƘŜƴ CŅƘƛƎƪŜƛǘŜƴ ŘŜǊ YƛƴŘŜǊ όǿŀƴŘŜǊƴΣ ŀǳŦ .ŅǳƳŜ ƪƭŜǘǘŜǊƴΣ ǸōŜǊ 
.ŅŎƘŜ ǎǇǊƛƴƎŜƴΣ ŀǳŦ .ŀǳƳǎǘŅƳƳŜƴ ōŀƭŀƴŎƛŜǊŜƴύΣ ŘƛŜ ǎƻȊƛŀƭŜƴ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ όƛƴ 
ŘŜǊ DǊǳǇǇŜ ŀƎƛŜǊŜƴΣ ŀǳŦŜƛƴŀƴŘŜǊ ŀŎƘǘŜƴύ ǎƻǿƛŜ ŘŜƴ ǊŜǎǇŜƪǘǾƻƭƭŜƴ ¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ 
tŦƭŀƴȊŜƴ ǳƴŘ ¢ƛŜǊŜƴ ŘŜǎ ²ŀƭŘŜǎΦ LƳ bƻǾŜƳōŜǊ нлнн ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ IǸǘǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜπ
ǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ƛƳ 9ǳǇŜƴŜǊ ²ŀƭŘ ŜǊǊƛŎƘǘŜǘΦ 

* .ŜƛƳ aƻōƛƭƛǘŅǘǎǇǊƻƧŜƪǘ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ IŜŎƪŜ ŀƴ ŘŜǊ IƛǎǎŜƭǎƎŀǎǎŜ ŜƴǘŦŜǊƴǘΣ ǳƳ ŘŜƴ 
±ƻǊǇƭŀǘȊ ŘŜǎ {ŎƘǳƭƎŜƭŅƴŘŜǎ Ȋǳ ǾŜǊƎǊǀǖŜǊƴΦ 5ƛŜǎ ōƛŜǘŜǘ 9ƭǘŜǊƴ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ 
ƛƘǊŜ YƛƴŘŜǊ ǎƛŎƘŜǊ ŀōȊǳƘƻƭŜƴΣ ǳƴŘ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ Ŝǎ ŘŜƴ {ŎƘǸƭŜǊƴΣ ŘƛŜ αYƛǎǎ ŀƴŘ 
wƛŘŜπ½ƻƴŜά ǎƛŎƘŜǊ Ȋǳ ƴǳǘȊŜƴΣ Řŀ ŘŜǊ ±ƻǊǇƭŀǘȊ ƴǳƴ ƎŜƴǸƎŜƴŘ !ōǎǘŀƴŘ ȊǳǊ ½ƻƴŜ 
ŀǳŦǿŜƛǎǘΦ 

 
 
 
сΦ YLb59wD&w¢9b 
 
 
сΦм «.9w{L/I¢ 59w {/I«[9w½!I[9b  
 

{/I¦[9 мΦ {ǘƛŎƘǘŀƎΥ 
мрΦлоΦнлно 

нΦ {ǘƛŎƘǘŀƎΥ  
олΦлфΦнлно 

±ƻǊƧŀƘǊΥ 
мрΦлоΦнлнн 

5ƛŦŦŜǊŜƴȊ 

hōŜǊǎǘŀŘǘ мто мтн мто Ґ 
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¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ рт пс пт Ҍ мл 
{ŎƘǳƭŜ ŦǸǊ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘπ

ǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ 
тм тс сп Ҍ т 

 
YŜǘǘŜƴƛǎ мно мму мнм Ҍ н 
D9{!a¢ пнп пмн плр Ҍ мф 

 
 
сΦн t9w{hb![{L¢¦!¢Lhb Lb 59b YLb59wD&w¢9b 
 
сΦнΦм ¢ŜƛƭȊŜƛǘƛƎŜ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ǾƻǊ ±ŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ wǳπ

ƘŜǎǘŀƴŘ ς !ƭǘŜǊǎǘŜƛƭȊŜƛǘ 
 κ 
 
сΦнΦн ¦ƳƪŜƘǊōŀǊŜ [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎ ŀō рр WŀƘǊŜƴ 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ƴŜƘƳŜƴ ŘƛŜǎŜ ¦ǊƭŀǳōǎŦƻǊƳ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ 
 
сΦнΦо YƭŀǎǎƛǎŎƘŜ [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎ 
 н tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ±ƛŜǊǘŜƭǎǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ 
 м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƘŀƭōŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ  
 м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ǾƻƭƭŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ 
 
сΦнΦп ¦Ǌƭŀǳō ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ  
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳǎ ŦŀƳƛƭƛŅǊŜƴ ǳƴŘ ǎƻȊƛŀƭŜƴ DǊǸƴŘŜƴ  
  о tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
 
сΦнΦр ½ǳǊ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ǾƻƭƭŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ ŀō рр WŀƘǊŜƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
 
сΦнΦс  !ƴŘŜǊŜ ¦ǊƭŀǳōŜ 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ƴŜƘƳŜƴ ŜƛƴŜƴ ¦Ǌƭŀǳō ǿŜƎŜƴ ŜƛƴŜǎ !ǳŦǘǊŀƎǎ ƛƳ LƴǘŜǊŜǎǎŜ ŘŜǎ ¦ƴπ

ǘŜǊǊƛŎƘǘǎǿŜǎŜƴǎ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ  
  у tŜǊǎƻƴŜƴ ƴŜƘƳŜƴ ŜƛƴŜƴ ¦Ǌƭŀǳō ȊǿŜŎƪǎ !ǳǎǸōǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ŀƴŘŜǊŜƴ !ƳǘŜǎ ōŜƛƳ 

ǎŜƭōŜƴ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ 
 
сΦнΦт  .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ ŘŜǎ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭǎ 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ 5ŀǳŜǊ  
  п tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ 5ŀǳŜǊ ŀō 5ƛŜƴǎǘōŜƎƛƴƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ƛƴ ōŜǎŜǘȊǘŜǊ {ǘŜƭƭŜ  
  о tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƭǎ ōŜȊǳǎŎƘǳǎǎǘŜ ǾŜǊǘǊŀƎƭƛŎƘŜ [ŜƘǊǇŜǊǎƻƴŜƴ 
  п tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ōŜƎǊŜƴȊǘŜ {ǘŜƭƭŜ ό9!{ύ 
  м tŜǊǎƻƴ Ȋǳ [ŀǎǘŜƴ ŘŜǎ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊǎ 
 
сΦнΦу 9ƴŘƎǸƭǘƛƎŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎŜƴ 
 м tŜǊǎƻƴ ǿǳǊŘŜ ŦǸǊ тκну ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘ 
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сΦнΦф  ±ƻǊǊǳƘŜǎǘŀƴŘ 
κ 
 
сΦнΦмл tŜƴǎƛƻƴƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ !Ƴǘǎ ǿŜƎŜƴ 
κ 
 
сΦнΦмм tŜƴǎƛƻƴƛŜǊǳƴƎ 
 м tŜǊǎƻƴ ǘǊƛǘǘ ƛƴ ŘŜƴ ǿƻƘƭǾŜǊŘƛŜƴǘŜƴ wǳƘŜǎǘŀƴŘ 
 
сΦнΦмн 5ŜƳƛǎǎƛƻƴ 
κ 
 
 
 
тΦ twLa!w{/I¦[9b 
 
 
тΦм «.9w{L/I¢ «.9w 5L9 {/I«[9w½!I[9b 
 

{/I¦[9 мΦ {ǘƛŎƘǘŀƎΥ 
мрΦлоΦнлно 

нΦ {ǘƛŎƘǘŀƎΥ  
олΦлфΦнлно 

±ƻǊƧŀƘǊΥ 
мрΦлоΦнлнн 

5ƛŦŦŜǊŜƴȊ 

hōŜǊǎǘŀŘǘ нун нфф нтм Ҍ мм 
¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ мнл ммн млф Ҍ мм 

{ŎƘǳƭŜ ŦΦ ŦǊŀƴȊǀǎƛǎŎƘπ
ǎǇǊŀŎƘƛƎŜ YƛƴŘŜǊ 

мпл мор мнр Ҍ мр 

YŜǘǘŜƴƛǎ нмт ннп нмт л 
D9{!a¢ трф ттл тнн Ҍ от 

 
 
тΦн t9w{hb![.9²9D¦bD9b Lb 59b twLa!w{/I¦[9b 
 
тΦнΦм  ½ǳǊŘƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǾƻǊ ±ŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ wǳƘŜǎǘŀƴŘ 
κ  
 
тΦнΦн IŀƭōȊŜƛǘƛƎŜ ½ǳǊŘƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ǾƻǊ ±ŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ wǳƘŜǎǘŀƴŘ 
κ 
 
тΦнΦо ¢ŜƛƭȊŜƛǘƛƎŜ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ǾƻǊ ±ŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ wǳπ

ƘŜǎǘŀƴŘ ς !ƭǘŜǊǎǘŜƛƭȊŜƛǘ 
 м tŜǊǎƻƴ ƴƛƳƳǘ ŘƛŜǎŜ ¦ǊƭŀǳōǎŦƻǊƳ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ 
 
тΦнΦп YƭŀǎǎƛǎŎƘŜ [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎŜƴ 
  м tŜǊǎƻƴ ƴƛƳƳǘ ŘƛŜǎŜ ¦ǊƭŀǳōǎŦƻǊƳ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ 
 
тΦнΦр ¦Ǌƭŀǳō ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ 
  о tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ±ƛŜǊǘŜƭǎǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ 
 
тΦнΦс  ½ǳǊŘƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǘŜƭƭǳƴƎ 
  н tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳǎ ŦŀƳƛƭƛŅǊŜƴ ǳƴŘ ǎƻȊƛŀƭŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
  с tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
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тΦнΦт !ƴŘŜǊŜ ¦ǊƭŀǳōŜ 
  м tŜǊǎƻƴ ƴƛƳƳǘ ŜƛƴŜ ½ǳǊŘƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ 
 
тΦнΦу .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ ŘŜǎ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭǎ 
 н tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ 5ŀǳŜǊ 
 н tŜǊǎƻƴŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ 5ŀǳŜǊ ŀō 5ƛŜƴǎǘōŜƎƛƴƴ 
 м tŜǊǎƻƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ōŜǎŜǘȊǘŜƴ {ǘŜƭƭŜ 
 ф tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ōŜƎǊŜƴȊǘŜ {ǘŜƭƭŜ ό9!{ύ 
 п tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƭǎ ōŜȊǳǎŎƘǳǎǎǘŜ ǾŜǊǘǊŀƎƭƛŎƘŜ [ŜƘǊǇŜǊǎƻƴŜƴ 
 р tŜǊǎƻƴŜƴ Ȋǳ [ŀǎǘŜƴ ŘŜǎ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊǎ 
 
тΦнΦф 9ƴŘƎǸƭǘƛƎŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎŜƴ 
        м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ǾƻƭƭŜƴ {ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴ 
        н tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŦǸǊ муκнп ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘ 
        н tŜǊǎƻƴŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŦǸǊ мнκнп ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘ 
 
тΦнΦмл tŜƴǎƛƻƴƛŜǊǳƴƎ 
 κ  
 
тΦнΦмм 5ŜƳƛǎǎƛƻƴ 
 м tŜǊǎƻƴ Ƙŀǘ ƛƘǊŜ 5ŜƳƛǎǎƛƻƴ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ 
 
 
тΦо t9w{hb![{L¢¦!¢Lhb .9L 59b C!/I[9Iw9wb 
 
тΦоΦм YŀǘƘƻƭƛǎŎƘŜ wŜƭƛƎƛƻƴ 
½ǳǊŘƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴǎǘŜƭƭǳƴƎ  
  м tŜǊǎƻƴ ƛǎǘ ȊǳǊ 5ƛǎǇƻǎƛǘƛƻƴ ǿŜƎŜƴ {ǘŜƭƭŜƴƳŀƴƎŜƭǎ ƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿƻǊŘŜƴ  
 
²ƛŜŘŜǊŜƛƴōŜǊǳŦǳƴƎ 
 κ 
 
¦ǊƭŀǳōŜ 
м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŀǳǎ ŦŀƳƛƭƛŜƴōŜŘƛƴƎǘŜƴ ǳƴŘ ǎƻȊƛŀƭŜƴ 
DǊǸƴŘŜƴ 
н tŜǊǎƻƴŜƴ !ǳǎǸōǳƴƎ ŘŜǎǎŜƭōŜƴ !ƳǘŜǎ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ ŀƴŘŜǊŜƴ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊ 

 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ  
н tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ōŜǎŜǘȊǘŜƴ {ǘŜƭƭŜ 

 
тΦоΦн tǊƻǘŜǎǘŀƴǘƛǎŎƘŜ wŜƭƛƎƛƻƴ  
¦ǊƭŀǳōŜ 
        κ   
 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ 
 н tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜƴ {ǘŜƭƭŜ 
 
 
тΦоΦо LǎƭŀƳƛǎŎƘŜ wŜƭƛƎƛƻƴ 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ 
        м   tŜǊǎƻƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜƴ {ǘŜƭƭŜ 
 
9ƴŘƎǸƭǘƛƎŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎ 
κ 
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тΦоΦп hǊǘƘƻŘƻȄŜ wŜƭƛƎƛƻƴ 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ 
κ 
 
тΦоΦр   aƻǊŀƭ 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ  
               о tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜƴ {ǘŜƭƭŜ 
5ƛŜƴǎǘŀǳǎǘǊƛǘǘ 
м tŜǊǎƻƴ ƛǎǘ ƛƴ ŘŜƴ ǿƻƘƭǾŜǊŘƛŜƴǘŜƴ wǳƘŜǎǘŀƴŘ ƎŜǘǊŜǘŜƴ 
 
тΦоΦс [ŜƛōŜǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ 
½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ 
м tŜǊǎƻƴ Ȋǳ [ŀǎǘŜƴ ŘŜǎ {ŎƘǳƭǘǊŅƎŜǊǎ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ζCƛǘǘŜ {ŎƘǳƭŜη 

 
9ƴŘƎǸƭǘƛƎŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎ 
κ  
 
 
тΦп   {/I¦[!¦{{/I¦{{  
LƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊŜǎ нлноκнлнп ǿǳǊŘŜƴ н {ƛǘȊǳƴƎŜƴ ŜƛƴōŜǊǳŦŜƴΥ 
* ŀƳ нпΦ !ǳƎǳǎǘ нлно 
.ŜǎǇǊƻŎƘŜƴŜ ¢ƘŜƳŜƴΥ 
мΦ 5ŜŦƛƴƛǘƛǾŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноπнлнп ς ǾŀƪŀƴǘŜ {ǘŜƭƭŜƴ 
нΦ ±ƻǊǊŀƴƎƭƛǎǘŜƴ 
оΦ «ōŜǊōƭƛŎƪ ŘŜǊ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜƴ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноπнлнп 
пΦ {ŎƘǳƭŎŀƳǇǳǎπ{D¦π9/9C π {ǘŀƴŘ ŘŜǊ 5ƛƴƎŜ 
рΦ {ŎƘǳƭƴŜǳōŀǳ YŜǘǘŜƴƛǎ 
сΦ {ŎƘǳƭƻǊŘƴǳƴƎ ǳƴŘ {ŎƘǳƭǇǊƻƧŜƪǘ ƛƴ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ YŜǘǘŜƴƛǎ 
тΦ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ aƻōƛƭƛŀǊ 
уΦ ±ŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǎ 
 
*       ŀƳ тΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно 
.ŜǎǇǊƻŎƘŜƴŜ ¢ƘŜƳŜƴΥ 
мΦ YƭŀǎǎŜƴǾŜǊǘŜƛƭǳƴƎ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊȊŀƘƭŜƴ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлннκнлно 
нΦ IŀǳǎƘŀƭǘ нлнп 
оΦ {ǘŜƭƭŜƴŀǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ƴŜǳŜ {ŎƘǳƭƭŜƛǘǳƴƎΣ {D¦ ǳƴŘ 9/9C 
пΦ ±ŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǎ 

 
5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘƭƛŎƘ ƴŀƘƳŜƴ рм ҈ όст ҈ ƛƴ нлннκнлноύ ŘŜǊ ŜŦŦŜƪǘƛǾŜƴ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŀƴ ŘŜƴ 
{ƛǘȊǳƴƎŜƴ ǘŜƛƭΦ 
 
 
тΦр {/I¦[[9L¢9w±9w{!aa[¦bD9b 
 
мм {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊŜǎ нлноκнлнп ŀōƎŜƘŀƭπ
ǘŜƴΥ 
* ноΦ !ǳƎǎǘ нлно 
* нлΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлно 
* муΦ hƪǘƻōŜǊ нлно 
* мтΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлно 
* нмΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно 
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* нфΦ CŜōǊǳŀǊ нлнп 
* нмΦ aŅǊȊ нлнп 
* мрΦ !ǇǊƛƭ нлнп 
* луΦ aŀƛ нлнп 
* олΦ aŀƛ нлнп 
* нсΦ Wǳƴƛ нлнпΦ 
 
!ƴ ŘƛŜǎŜƴ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎŜƴ ƴŜƘƳŜƴ ŘƛŜ {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊƛƴƴŜƴΣ ŘƛŜ {ŎƘǳƭǎŎƘǀŦŦƛƴ ǳƴŘ ±ŜǊǘǊŜπ
ǘŜǊ ŘŜǎ 5ƛŜƴǎǘŜǎ {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜǎ {ŎƘǳƭǿŜǎŜƴ ǘŜƛƭΦ IƛŜǊ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻǿƻƘƭ tŜǊǎƻƴŀƭŦǊŀƎŜƴ ŀƭǎ 
ŀǳŎƘ CǊŀƎŜƴ Ȋǳ bŜǳŀƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴΣ {ŎƘǳƭŜǎǎŜƴ ǳǎǿΦ ōŜƘŀƴŘŜƭǘΦ 
 
½ǳ ǎǇŜȊƛŦƛǎŎƘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴ !ǳǖŜƴǎǘŜƘŜƴŘŜ ƘƛƴȊǳƎŜȊƻƎŜƴ ƻŘŜǊ ŀƴƎŜƘǀǊǘΣ ǿƛŜ ȊΦ.Φ 
ŘŜǊ [ŜƛǘŜǊ ŘŜǎ .ŀǳƘƻŦǎ ƻŘŜǊ ŘƛŜ 9ȄǇŜǊǘŜƴ ŘŜǊ L¢π!ōǘŜƛƭǳƴƎΦ 
 
 
тΦс Yhb½9w¢L9w¦bD aL¢ 59b D9²9wY{/I!C¢9b 
 
LƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ǿǳǊŘŜ м {ƛǘȊǳƴƎ ŘŜǎ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎǎπ ǳƴŘ YƻƴȊŜǊǘƛŜǊǳƴƎǎŀǳǎπ
ǎŎƘǳǎǎŜǎ ŀƳ пΦ Wǳƭƛ нлно ŜƛƴōŜǊǳŦŜƴΦ  
 
 
 
уΦ !b{/I!CC¦bD9b  
 
 
CǸǊ ŘƛŜ {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ǿǳǊŘŜ aƻōƛƭƛŀǊ ǿƛŜ {ŎƘǊŅƴƪŜΣ IƻƭȊōŅƴƪŜΣ {ŎƘǿƛƴƎǎπ
ǘǸƘƭŜ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊǘƛǎŎƘŜ ǳƴŘ πǎǘǸƘƭŜ ŀƴƎŜǎŎƘŀŦŦǘΦ  5ƛŜ YƻǎǘŜƴǎŎƘŅǘȊǳƴƎ ōŜƭƛŜŦ ǎƛŎƘ ŀǳŦ 
поΦллл ϵΦ 
IƛŜǊŦǸǊ ȊŀƘƭǘŜ ŘƛŜ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ {ǳōǎƛŘƛŜƴ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ моΦмурΣпо ϵ 
όсл҈ύ ŦǸǊ ŘƛŜ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ƛƴ 5ǊƛƴƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŜǊŦƻƭƎǘŜƴΦ 
 
 
 
фΦ I!¦{I![¢{Y¦w{9 59w {¢!5¢ 9¦t9b 
 
 
фΦм ![[D9a9Lb9{ 
 
[ŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ 
CǊŀǳ !ƴƴŜǘǘŜ a9.¦wD9wπb«¢¢9b Ƙŀǘ ŘƛŜ [ŜƛǘǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ ƛƴƴŜ ǳƴŘ ƛǎǘ ŀƭǎ !ǳŦǎŜƘŜπ
Ǌƛƴκ9ǊȊƛŜƘŜǊƛƴ ǳƴŘ {ŎƘǳƭƭŜƛǘŜǊƛƴ ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘΦ  
{ƛŜ ǸōŜǊƴƛƳƳǘ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŘƛŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎΦ LƘǊ ǎǘŜƘǘ ŀō ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ CǊŀǳ [ƛƴŘŀ 
{/IaL¢½ ŀƭǎ {ŜƪǊŜǘŀǊƛŀǘǎƪǊŀŦǘ ȊǳǊ {ŜƛǘŜΦ 
 
tŜǊǎƻƴŀƭ 
5ƛŜ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜ ǿǳǊŘŜƴ ŘǳǊŎƘ мм [ŜƘǊǇŜǊǎƻƴŜƴ ŜǊǘŜƛƭǘΦ 
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wŅǳƳƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ 
5ƛŜ YǳǊǎŜ ǿŜǊŘŜƴ ƛƳ DŜōŅǳŘŜ IŜƛŘōŜǊƎ н ŀōƎŜƘŀƭǘŜƴΦ 5ǳǊŎƘ ŘƛŜ CƭǳǘƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ ƛƳ 
Wǳƭƛ нлнм ǎǘŜƘǘ Řŀǎ DŜōŅǳŘŜ IƛƭƭǎǘǊŀǖŜ р ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƴƛŎƘǘ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ  
 
 
фΦн Y¦w{¦{!bD9.h¢9 
 
DŀǎǘǊƻƴƻƳƛŜƪǳǊǎ 
5ŜǊ DǊǳƴŘƪǳǊǎǳǎ ŜǊǎǘǊŜŎƪǘ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ǾƛŜǊ WŀƘǊŜΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ōŜǎǘŜƘǘ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ 
ŜƛƴŜ {ǇŜȊƛŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ǸōŜǊ н WŀƘǊŜ ŦǸǊ αCŜƛƴƪƻǎǘ ς .ŀƴƪŜǘǘƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ς DŀǎǘƎŜǿŜǊōŜά 
Ȋǳ ōŜƭŜƎŜƴΦ 
.ŜƪƭŜƛŘǳƴƎǎƪǳǊǎ 
5ŜǊ DǊǳƴŘƪǳǊǎǳǎ ƭŅǳŦǘ ǸōŜǊ ŘǊŜƛ WŀƘǊŜΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ǿŜǊŘŜƴ ŘǊŜƛ WŀƘǊŜ !ǳŦōŀǳƪǳǊǎǳǎ 
ǎƻǿƛŜ α²ƻƘƴƎŜǎǘŀƭǘǳƴƎά ŀƴƎŜōƻǘŜƴΦ 
 
5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴǎƪǳǊǎ 
Lƴ ŘǊŜƛ WŀƘǊŜƴ ōƛŜǘŜǘ ŘƛŜǎŜǊ YǳǊǎ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ Ȋǳ ŜǊƭŜǊƴŜƴΣ ǿƛŜ Ƴŀƴ Ƴƛǘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜπ
ƴŜƴ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ŘŜƴ ²ƻƘƴōŜǊŜƛŎƘ ŘŜƪƻǊƛŜǊŜƴ ƪŀƴƴΦ 5ŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ǊŜƛŎƘǘ ǾƻƳ IŜǊǎǘŜƭπ
ƭŜƴ Ǿƻƴ IƻƭȊŀǊōŜƛǘŜƴΣ {ǘŜŎƪŀǊōŜƛǘŜƴΣ ¢ŀǎŎƘŜƴ ǳƴŘ {ƻŦŀŘŜŎƪŜƴ ōƛǎ Ƙƛƴ ȊǳǊ {ŜƛŘŜƴƳŀƭŜπ
ǊŜƛ ǳƴŘ ǾƛŜƭŜƳ ƳŜƘǊΦ 5ƛŜǎŜǊ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘ ōŜƛƴƘŀƭǘŜǘ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜ ǘƘŜƻǊŜǘƛǎŎƘŜ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎ 
ƛƴ aŀǘŜǊƛŀƭƪǳƴŘŜΣ CŀǊōŜƴƭŜƘǊŜ ǳƴŘ YǳƴǎǘƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜΦ 
 
фΦо {/I«[9w½!I[9b 
 
{ŎƘǸƭŜǊȊŀƘƭ орс 
9ǊƴŅƘǊǳƴƎǎƭŜƘǊŜ 
.ŜƪƭŜƛŘǳƴƎ 
5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴ  

мпу 
мнс 
  ун 

±ƻǊƧŀƘǊ олп 
¦ƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘ Ҍ рн 
 
 
фΦп [9Iwt9w{hb![ 
 
фΦпΦм ¦Ǌƭŀǳō ŦǸǊ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊǘŜ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ  
м tŜǊǎƻƴ Ƙŀǘ ŘƛŜǎŜƴ ¦Ǌƭŀǳō ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ ƎŜƴƻƳƳŜƴ 
 
фΦпΦн [ŀǳŦōŀƘƴǳƴǘŜǊōǊŜŎƘǳƴƎ 
κ 
 
фΦпΦо ŀƴŘŜǊŜ ¦ǊƭŀǳōŜ 
κ 
 
фΦпΦп ½ŜƛǘǿŜƛƭƛƎŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴ 
 н tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ .ŜƪƭŜƛŘǳƴƎ 
 м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎǎƭŜƘǊŜκYƻŎƘŜƴ 
 м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ōŜǎŜǘȊǘŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎ 
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 м tŜǊǎƻƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘǿŜƛƭƛƎ ŦǊŜƛŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ LŘŜŜ ǳƴŘ 5Ŝƪƻ 
 
фΦпΦр 9ƴŘƎǸƭǘƛƎŜ 9ǊƴŜƴƴǳƴƎ 

м tŜǊǎƻƴ ǿǳǊŘŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎǎƭŜƘǊŜκYƻŎƘŜƴ ŦǸǊ п ²ƻŎƘŜƴǎǘǳƴŘŜƴ 
ŜƴŘƎǸƭǘƛƎ ŜǊƴŀƴƴǘΦ 

 
фΦпΦс 5ƛŜƴǎǘŀǳǎǘǊƛǘǘ 
 κ 
 
 
фΦр ±9w²![¢¦bD{w!¢  
 
LƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊŜǎ нлноκнлнп ŦŀƴŘ м {ƛǘȊǳƴƎ ǎǘŀǘǘΥ 
π тΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно 
¢ƘŜƳŜƴΥ 
* ±ƻǊŀƴǎŎƘƭŀƎ ȊǳƳ IŀǳǎƘŀƭǘǎǇƭŀƴ нлнп 
* {ǘŀƴŘ ŘŜǊ 5ƛƴƎŜ α[ƛƳōǳǊƎŜǊ ²ŜƎά 
* ±ŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǎ 
 
 
фΦсΦ !b{/I!CC¦bD9b  
 
LƳ IƛƴōƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŜƴ ¦ƳȊǳƎ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноπнлнп ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ YǸπ
ŎƘŜƴƳŀǘŜǊƛŀƭΣ aƻōƛƭƛŀǊΣ ǎƻǿƛŜ bŅƘπ ǳƴŘ 5ŜƪƻƳŀǘŜǊƛŀƭ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ млпΦллл ϵ ǾƻǊƎŜǎŜπ
ƘŜƴΦ 
IƛŜǊŦǸǊ ȊŀƘƭǘŜ ŘƛŜ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ {ǳōǎƛŘƛŜƴ όсл҈ύΦ 
 
 
 
млΦ !b9wY9bb¦bD C«w [!bDW&IwLD9 .9w¦C{¢&¢LDY9L¢ La 5L9b{¢9 59w  

{¢!5¢  
 
!Ƴ мнΦ WŀƴǳŀǊ нлнп ŦŀƴŘ ŘŜǊ bŜǳƧŀƘǊǎŜƳǇŦŀƴƎ ŦǸǊ Řŀǎ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜ tŜǊǎƻƴŀƭ ǳƴŘ [ŜƘǊπ
ǇŜǊǎƻƴŀƭ ǎǘŀǘǘΦ  
CƻƭƎŜƴŘŜ tŜǊǎƻƴŀƭƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ƛƘǊ 5ƛŜƴǎǘƧǳōƛƭŅǳƳ ōȊǿΦ ǿǳǊŘŜƴ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘΥ  
 
нрπƧŅƘǊƛƎŜǎ 5ƛŜƴǎǘƧǳōƛƭŅǳƳΥ 
* CǊŀǳ /ƭŀǳŘƛŀ /h[[!w5Σ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘƴŜǊƛƴ 
* CǊŀǳ ±ŜǊŜƴŀ ²9.9wΣ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƭŜƘǊŜǊƛƴ 

 
орπƧŅƘǊƛƎŜǎ 5ƛŜƴǎǘƧǳōƛƭŅǳƳΥ 
* CǊŀǳ WŀŎǉǳŜƭƛƴŜ I9Lb9bΣ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘƴŜǊƛƴ  
* CǊŀǳ /ƘǊƛǎǘƛŀƴŜ Yw!CC¢Σ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘƴŜǊƛƴ 
* CǊŀǳ bŀǘŀǎŎƘŀ I9½9[Σ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭƭŜƘǊŜǊƛƴ 

 
tŜƴǎƛƻƴƛŜǊǳƴƎŜƴ π ±ƻǊǊǳƘŜǎǘŀƴŘΥ 
* CǊŀǳ WŜŀƴƴƛƴŜ !¦{¢9bΣ [ŜƘǊŜǊƛƴ ŦǸǊ 9ǘƘƛƪ 
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ммΦ  Yhaa¦b![9w .9w!¢¦bD{!¦{{/I¦{{ C«w YLb59w.9¢w9¦¦bD όY.!Yύ 
 
5ǳǊŎƘ Řŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳŘŜƪǊŜǘ ǾƻƳ омΦ aŅǊȊ нлмр ǿƛǊŘ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘǎǇǊŀπ
ŎƘƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŘƛŜ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜƴ .ŜƛǊŅǘŜƴ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊōŜǘǊŜǳǳƴƎ 
ŀǳŦŜǊƭŜƎǘΦ  
5ƛŜ 9ƛƴǎŜǘȊǳƴƎ ŘƛŜǎŜǎ !ǳǎǎŎƘǳǎǎŜǎ ƛǎǘ ƛƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǊŀǘǎǎƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ ммΦ !ǇǊƛƭ нлмс ōŜπ
ǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿƻǊŘŜƴΦ 
9ǎ ŦŀƴŘ ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлноκнлнп ƪŜƛƴŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǎǘŀǘǘΦ  
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CLb!b½5L9b{¢ 
 
 
LƳ CƛƴŀƴȊŘƛŜƴǎǘ ǎƛƴŘ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ CƛƴŀƴȊŘƛǊŜƪǘƻǊ у tŜǊǎƻƴŜƴ ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘΣ ǿƻǾƻƴ с ƛƴ ¢ŜƛƭȊŜƛǘΦ  
½ǳ ŘŜƴ !ǳŦƎŀōŜƴ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ ƎŜƘǀǊŜƴ ǳΦŀΦ ŦƻƭƎŜƴŘŜ .ŜǊŜƛŎƘŜΥ 
- 9ǊǎǘŜƭƭŜƴ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘǎŜƴǘǿǸǊŦŜ ǳƴŘ ŘŜǊ wŜŎƘƴǳƴƎǎƭŜƎǳƴƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ 
- .ǳŎƘƘŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ YŀǎǎŜƴōŜǘǊƛŜō 
- YƻǎǘŜƴōŜǊŜŎƘƴǳƴƎŜƴ 
- CƛƴŀƴȊŜƴ ŘŜǊ YƛǊŎƘŜƴΣ ŘŜǎ m{I½ ǳƴŘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ ±ƻDǎ 
- 9ǊǎǘŜƭƭŜƴ ŘŜǊ CƛƴŀƴȊǇƭŅƴŜΣ YŀǎǎŜƴǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ .ǳŎƘƘŀƭǘǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ !Dw ¢L[L! 
- ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŘ 
- {ǘŅŘǘƛǎŎƘŜ {ǘŜǳŜǊƴ ǳƴŘ DŜōǸƘǊŜƴ 
- .ŜȊǳǎŎƘǳǎǎǳƴƎ 
- ±ŜǊǎƛŎƘŜǊǳƴƎǎŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴ 

 
мΦ I!¦{I![¢{w9/Ib¦bD 

 
5ƛŜ IŀǳǎƘŀƭǘǎǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ŦǸǊ Řŀǎ WŀƘǊ нлно ǎŎƘƭƻǎǎ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŀōΥ 
 

9ƛƴƴŀƘƳŜƘŀǳǎƘŀƭǘ 
 
 
 
OB PR EWK Bezeichnung AE 2023 Rechnungen Differenz 
10 00 87.10 Erstattung von Darlehen und Vorsch¿ssen an Vereinigungen 0 0 0 

87.20 Erstattung von Vorsch¿ssen an Privatpersonen 22.000 0 -22.000 
87.40 Kautionen 80.000 141.696 61.696 
96.30 Vorschuss Fluthilfe Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 
96.31 Vorsch¿sse Wallonische Region Hochwasser 9.076.000 7.413.087 -1.662.913 

00 - Schatzamt 9.178.000 7.554.783 -1.623.217 
10 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 114.000 191.271 77.271 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an GoEs im Dienste der Haushalte und an Haushalte 81.000 86.841 5.841 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 100.000 144.094 44.094 
26.10 Kreditzinsen 421.000 590.957 169.957 
36.20 Steuer auf Schankstªtten 15.000 14.922 -78 
36.21 Steuer auf Campingplªtze 6.000 600 -5.400 
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OB PR EWK Bezeichnung AE 2023 Rechnungen Differenz 

36.22 Steuer auf Fritt¿ren 18.000 17.767 -233 
36.23 Steuer auf Geschªfte f¿r mitzunehmende Fritten, Hot-Dogs, Fettgebªck, Pitas, usw ...  15.000 6.200 -8.800 
36.24 Steuer auf den Aufenthalt 16.000 15.560 -441 
36.70 Steuer auf die M¿llentsorgung 1.322.000 1.247.712 -74.288 
36.80 Steuer auf die Verlegung von Abwasserkanªlen und Privatanschl¿ssen an das Kanalnetz 35.000 54.847 19.847 
36.81 Steuer auf StraÇenbau 1.000 36 -964 
36.82 Steuer auf den Bau von B¿rgersteigen 15.000 14.078 -922 
36.83 Steuer auf den Bau und Wiederaufbau von Gebªuden 26.000 9.025 -16.975 
36.84 Steuer auf Anfragen zur Genehmigung von gefªhrlichen, ungesunden und lªstigen 

Betrieben 
2.000 2.710 710 

36.85 Steuer auf Zweitwohnungen 30.000 23.600 -6.400 
36.86 Steuer auf leerstehende Gebªude 50.000 39.130 -10.870 
36.87 Steuer auf Privatschwimmbªder 14.000 15.200 1.200 
36.88 Ausgleichszahlung WR ErmªÇigungen Immobilien- und Motorensteuer 295.000 228.901 -66.099 
36.89 Zuschlagsteuer auf Maste, Gittermaste oder Antennen 0 0 0 
36.90 Steuer auf Motoren 130.000 122.706 -7.294 
36.91 Steuer auf Werbetafeln und Lichtreklamen  10.000 7.536 -2.464 
36.92 Steuer auf die kostenlose Verteilung von Werbeschriften und Werbemustern 200.000 136.646 -63.354 
36.93 Steuer auf Wettagenturen 1.000 744 -256 
36.94 Steuer auf Banken und Finanzinstitute 22.000 22.820 820 
36.95 Steuer auf das Ausstellen von Verwaltungsdokumenten 205.000 241.725 36.725 
36.96 Steuer auf Beerdigungen 3.000 5.984 2.984 
36.97 Steuer auf Hunde 35.000 34.050 -950 
36.98 Steuer auf Pferde und Ponys 5.000 3.958 -1.043 
36.99 Steuer auf das Parken 250.000 345.746 95.746 
37.10 Zuschlaghundertstel auf den Immobilienvorabzug 9.522.000 9.538.115 16.115 
37.20 Zuschlaghundertstel auf die Steuer auf nat¿rliche Personen 7.949.000 8.168.048 219.048 
37.70 Zuschlaghundertstel auf die Steuer auf Kraftfahrzeuge 325.000 317.799 -7.201 
37.90 R¿ckverg¿tung Waffenscheine 0 1.534 1.534 
38.30 Erhaltene Entschªdigungen von Versicherungsgesellschaften 75.000 50.964 -24.036 
38.50 Verwaltungsstrafen und Mahnkosten 60.000 44.319 -15.681 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 10.669.000 10.628.818 -40.182 
48.59 Dotationen von anderen Lokalen Behºrden 2.000 21.102 19.102 

10 - Allgemeine Verwaltung 32.039.000 32.396.067 357.067 
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OB PR EWK Bezeichnung AE 2023 Rechnungen Differenz 

12 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 15.000 18.757 3.757 
16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 109.000 117.676 8.676 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 32.000 25.545 -6.455 

12 - Privatvermºgen 156.000 161.978 5.978 
30 16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 150.000 126.222 -23.778 

46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 2.000 1.500 -500 
48.12 Dotationen der Provinz L¿ttich 0 0 0 

30 - Justiz - Polizei - und Hilfeleistungszone 152.000 127.722 -24.278 
42 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 19.000 11.721 -7.279 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 14.000 8.757 -5.243 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 1.000 0 -1.000 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 398.000 398.261 261 

42 - StraÇen - Wege - Wasserlªufe 432.000 418.739 -13.261 
51 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 11.000 16.343 5.343 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 5.000 3.975 -1.025 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 0 0 0 
28.10 Wegerechte Energie 426.000 423.115 -2.885 
28.20 Dividenden 311.000 403.974 92.974 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 1.000 375 -625 

51 - Handel und Industrie 754.000 847.781 93.781 
64 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 180.000 403.413 223.413 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 63.000 30.876 -32.124 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 0 3.698 3.698 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 0 4.635 4.635 

64 - Land- und Forstwirtschaft 243.000 442.622 199.622 
72 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 0 0 0 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 61.000 98.108 37.108 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen innerhalb des ºffentl. Sektors 0 500 500 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 621.000 633.589 12.589 

72 - Bildungswesen - ºffentliche Bibliotheken 682.000 732.197 50.197 
77 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 7.000 26.539 19.539 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 177.000 180.987 3.987 
16.20 Verkªufe und Dienstleistungen des ºffentlichen Sektors 52.000 52.559 559 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 137.000 143.017 6.017 
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77 - Jugend - Kunst - Kultur - Sport 373.000 403.103 30.103 
79 16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 0 0 0 
79 - Kulte 0 0 0 
80 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 0 0 0 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 7.000 3.161 -3.840 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 174.000 188.183 14.183 

80 - Soziales und Gesundheit 181.000 191.343 10.343 
87 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 20.000 58.608 38.608 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 10.000 14.350 4.350 
28.20 Dividenden 0 0 0 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 75.000 25.274 -49.726 

87 - Hygiene und Umwelt 105.000 98.232 -6.768 
88 16.11 Verkªufe und Dienstleistungen an Unternehmen 3.000 2.519 -481 

16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 76.000 88.958 12.958 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 0 0 0 

88 - Friedhofswesen 79.000 91.477 12.477 
93 16.12 Verkªufe und Dienstleistungen an Privatpersonen + VoG (einschl. Geb¿hren aller Art) 262.000 287.227 25.227 

28.20 Dividenden 1.000 608 -392 
38.50 Verwaltungsstrafen und Mahnkosten 1.000 0 -1.000 
46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden 27.000 22.000 -5.000 

93 - Wohnungswesen - Stªdtebau 291.000 309.835 18.835 
10 - Einnahmehaushalt 44.665.000 43.775.879 -889.121 
20 00 49.34 Zusch¿sse alternative Finanzierungen 120.000 115.459 -4.541 

87.10 Erstattung von Darlehen und Vorsch¿ssen an Vereinigungen 200.000 79.127 -120.873 
96.10 Aufnahme von Anleihen 4.105.000 535.000 -3.570.000 
96.30 Alternative Finanzierungen 273.000 310.437 37.437 

00 - Schatzamt 4.698.000 1.040.023 -3.657.977 
10 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 

10 - Allgemeine Verwaltung 0 0 0 
12 46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden (Hochwasser) 472.000 279.465 -192.535 

57.40 Kapitaltransfer von Versicherungsgesellschaften 0 0 0 
66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 3.141.000 895.192 -2.245.808 
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68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden (auÇerhalb des ºffentlichen Sektors) 0 0 0 
77.10 Verkauf von Fahrzeugen 0 0 0 
77.20 Verkauf von Gemeindematerial 0 0 0 
96.10 Aufnahme von Anleihen 0 0 0 

12 - Privatvermºgen 3.613.000 1.174.657 -2.438.343 
30 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

30 - Justiz - Polizei - und Hilfeleistungszone 0 0 0 
42 46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden (Hochwasser) 6.428.000 839.502 -5.588.498 

66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 
68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 1.425.000 953.324 -471.676 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 5.000 0 -5.000 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 
77.10 Verkauf von Fahrzeugen 0 0 0 

42 - StraÇen - Wege - Wasserlªufe 7.858.000 1.792.826 -6.065.174 
51 46.10 Dotation der institutionellen Behºrden (Hochwasser) 5.557.000 810.000 -4.747.000 

66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 
68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

51 - Handel und Industrie 5.557.000 810.000 -4.747.000 
64 46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden (Hochwasser) 25.000 0 -25.000 

66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 
68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
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76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 
64 - Land- und Forstwirtschaft 25.000 0 -25.000 
72 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 423.000 395.568 -27.432 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

72 - Bildungswesen - ºffentliche Bibliotheken 423.000 395.568 -27.432 
77 46.10 Dotationen der institutionellen Behºrden (Hochwasser) 900.000 540.261 -359.739 

57.20 Sonstige Kapitaltransfer von Unternehmen 0 0 0 
57.40 Kapitaltransfer von Versicherungsgesellschaften 0 0 0 
58.10 Erhaltene Zusch¿sse von VoGs im Dienste der Haushalte 0 0 0 
66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 4.527.000 2.911.506 -1.615.494 
68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

77 - Jugend - Kunst - Kultur - Sport 5.427.000 3.451.767 -1.975.233 
79 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

79 - Kulte 0 0 0 
80 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

80 - Soziales und Gesundheit 0 0 0 
87 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 2.250 2.250 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
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76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 
87 - Hygiene und Umwelt 0 2.250 2.250 
88 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 0 0 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

88 - Friedhofswesen 0 0 0 
93 66.11 Erhaltene Zusch¿sse - Deutschsprachige Gemeinschaft 0 0 0 

68.11 Erhaltene Zusch¿sse - Provinz 0 0 0 
69.34 Erhaltene Zusch¿sse - Wallonische Region 0 166.677 166.677 
76.12 Verkauf von Grundst¿cken, Wegen und Absplissen 0 0 0 
76.32 Verkauf von Gebªuden 0 0 0 

93 - Wohnungswesen - Stªdtebau 0 166.677 166.677 
20 - Einnahmenhaushalt Infrastruktur 27.601.000 8.833.768 -18.767.232 

Gesamttotal Einnahmenhaushalt - 2023 72.266.000 52.609.647 -19.656.353 
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OB PR EWK Bezeichnung VE 2023 MB Differenz AE 2023 RE Differenz 
10 00 12.50 Immobilienvorbelastung 0 0 0 0 0 0 

    21.10 Zinsen der Gemeindeanleihen 0 0 0 0 0 0 

    81.41 Kapitalerhºhung TILIA 4.000.000 4.000.000 0 4.000.000 4.000.000 0 

    83.00 Vorsch¿sse an Privatpersonen 0 0 0 0 0 0 

    83.10 Kautionen 80.000 62.596 -17.404 80.000 62.596 -17.404 

    
91.10 R¿cknahme Vorschuss Fluthilfe Deutschsprachige 

Gemeinschaft 
14.256.000 3.318.706 -10.937.294 14.256.000 3.318.706 -10.937.294 

  00 - Schatzamt 18.336.000 7.381.302 -10.954.698 18.336.000 7.381.302 -10.954.698 

  10 11.11 Gehªlter  9.180.000 8.936.395 -243.605 9.180.000 8.936.395 -243.605 

    11.12 Andere Gehaltskosten 693.000 690.413 -2.587 693.000 690.413 -2.587 

    11.20 Sozialabgaben 4.287.000 3.865.664 -421.336 4.287.000 3.865.664 -421.336 

    11.33 Arbeitgeberbeitrªge Pensionsfonds 440.000 422.547 -17.453 440.000 422.547 -17.453 

    12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  2.565.000 2.234.660 -330.340 2.565.000 2.206.333 -358.667 

    
33.00 Zusch¿sse im Bereich der allgemeinen Verwaltung 42.000 40.239 -1.761 42.000 40.239 -1.761 

    34.31 Zuschuss an Privatpersonen 4.000 2.842 -1.158 4.000 2.842 -1.158 

    41.10 Erstattungen an ¿bergeordnete Behºrden 0 0 0 0 0 0 

  10 - Allgemeine Verwaltung 17.211.000 16.192.760 -1.018.240 17.211.000 16.164.433 -1.046.567 

  12 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  304.000 113.206 -190.794 304.000 109.607 -194.393 

    12.50 Immobilienvorbelastung 140.000 119.901 -20.099 140.000 119.901 -20.099 

  12 - Privatvermºgen 444.000 233.107 -210.893 444.000 229.508 -214.492 

  30 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  13.000 1.960 -11.040 13.000 1.960 -11.040 

    
33.00 Zusch¿sse im Bereich Justiz - Polizei- 

Hilfeleistungszone u. Notarztdienst 
74.000 71.369 -2.631 74.000 71.369 -2.631 

    43.11 Erstattungen an die Provinz L¿ttich 0 0 0 0 0 0 

    43.51 Dotation an die Polizeizone 2.302.000 2.301.750 -250 2.302.000 2.301.750 -250 

    43.54 Dotation an die Hilfeleistungszone  789.000 788.518 -482 789.000 788.518 -482 

  30 - Justiz - Polizei - und Hilfeleistungszone 3.178.000 3.163.596 -14.404 3.178.000 3.163.596 -14.404 

  42 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  504.000 387.316 -116.684 504.000 369.846 -134.154 

    33.00 Zuschuss VoG Fahrmit 4.000 3.815 -185 4.000 3.815 -185 

  42 - StraÇen - Wege - Wasserlªufe 508.000 391.131 -116.869 508.000 373.661 -134.339 



* /.. * 
OB PR EWK Bezeichnung VE 2023 MB Differenz AE 2023 RE Differenz 
  51 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  63.000 22.489 -40.511 63.000 22.489 -40.511 

    
33.00 Zusch¿sse im Bereich Handel und Industrie 341.000 338.488 -2.512 341.000 338.488 -2.512 

    43.59 Funktionszusch¿sse TILIA 489.000 484.800 -4.200 489.000 484.800 -4.200 

  51 - Handel und Industrie 893.000 845.777 -47.223 893.000 845.777 -47.223 

  64 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  82.000 36.103 -45.897 82.000 57.821 -24.179 

    31.32 Landwirtschaftliche Subsidien 2.000 1.408 -592 2.000 1.408 -592 

  64 - Land- und Forstwirtschaft 84.000 37.511 -46.489 84.000 59.229 -24.771 

  72 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  1.567.000 1.225.967 -341.033 1.567.000 1.244.153 -322.847 

    12.12 Mieten f¿r angemietete Immobilien 74.000 69.834 -4.166 74.000 69.834 -4.166 

    33.00 Zusch¿sse an die Bibliotheken 30.000 26.223 -3.777 30.000 26.223 -3.777 

    43.53 Beteiligung an Betriebsverlusten 186.000 150.900 -35.100 186.000 150.900 -35.100 

  72 - Bildungswesen - ºffentliche Bibliotheken 1.857.000 1.472.925 -384.075 1.857.000 1.491.110 -365.890 

  77 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  711.000 481.427 -229.573 711.000 456.082 -254.918 

    12.12 Mieten f¿r angemietete Immobilien 27.000 24.145 -2.855 27.000 24.145 -2.855 

    31.22 Konzessionsentschªdigung Wetzlarbad 0 0 0 0 0 0 

    
33.00 Zusch¿sse im Bereich Jugend - Kunst -  Kultur - 

Sport 
641.000 617.922 -23.078 641.000 617.922 -23.078 

  77 - Jugend - Kunst - Kultur - Sport 1.379.000 1.123.493 -255.507 1.379.000 1.098.148 -280.852 

  
79 43.59 Betriebssubventionen an die Kirchenfabriken 401.000 400.813 -187 401.000 400.813 -187 

  79 - Kulte   401.000 400.813 -187 401.000 400.813 -187 

  80 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  85.000 48.442 -36.558 85.000 47.059 -37.941 

    
33.00 Zusch¿sse im Bereich Soziales und Gesundheit 104.000 93.286 -10.714 104.000 93.286 -10.714 

    34.31 Prªmien zugunsten von Familien 4.000 661 -3.339 4.000 661 -3.339 

    43.52 Betriebssubventionen 3.788.000 3.754.025 -33.975 3.788.000 3.753.025 -34.975 

  80 - Soziales und Gesundheit 3.981.000 3.896.415 -84.585 3.981.000 3.894.032 -86.968 

  87 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  1.243.000 1.020.783 -222.218 1.243.000 1.005.015 -237.985 

    33.00 Zusch¿sse BISA 199.000 198.238 -762 199.000 198.238 -762 

    43.53 Beteiligung an den Betriebslasten - Intradel 162.000 125.206 -36.794 162.000 125.206 -36.794 

  87 - Hygiene und Umwelt 1.604.000 1.344.226 -259.774 1.604.000 1.328.459 -275.541 

  88 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  69.000 36.817 -32.183 69.000 38.862 -30.138 

  88 - Friedhofswesen 69.000 36.817 -32.183 69.000 38.862 -30.138 
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  93 12.11 Allgemeine laufende Ausgaben  146.000 120.000 -26.000 146.000 117.135 -28.865 

    
33.00 Zusch¿sse im Wohnungswesen und Stªdtebau 0 0 0 0 0 0 

    34.31 Zuschuss an Privatpersonen 6.000 1.864 -4.136 6.000 1.864 -4.136 

  93 - Wohnungswesen - Stªdtebau 152.000 121.864 -30.136 152.000 118.999 -33.001 
10 - Ausgabenhaushalt 50.097.000 36.641.738 -13.455.262 50.097.000 36.587.928 -13.509.072 
20 00 21.10 Zinsen der Gemeindeanleihen 458.000 457.861 -139 458.000 457.861 -139 

    21.20 Zinsen alternative Finanzierungen 120.000 115.459 -4.541 120.000 115.459 -4.541 

    81.41 Beteiligungen an ºffentliche Unternehmen 240.000 201.277 -38.723 240.000 201.277 -38.723 

    82.00 Zinslose Darlehen 425.000 402.401 -22.599 425.000 343.219 -81.781 

    
91.10 Tilgung der Gemeindeanleihen und der Anleihen zu 

Lasten des Staates 
1.994.000 1.920.981 -73.019 1.994.000 1.920.981 -73.019 

    91.30 Kapitaltilgungen alternative Finanzierungen 343.000 310.437 -32.564 343.000 310.437 -32.564 

    91.70 Leasingzahlungen 0 0 0 0 0 0 

  00 - Schatzamt 3.580.000 3.408.416 -171.584 3.580.000 3.349.234 -230.766 

  
10 51.22 Kostenbeteiligung am Ankauf von elektronischen 

Wahlsystemen 
0 0 0 0 0 0 

    71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 0 0 0 0 0 0 

    72.00 Investitionen in Bauten 490.000 430.697 -59.304 493.000 422.832 -70.169 

    74.22 Investitionen in diverses Material 75.000 36.203 -38.797 148.000 101.356 -46.644 

    74.40 Immaterielle Investitionen 10.000 4.235 -5.765 10.000 0 -10.000 

  10 - Allgemeine Verwaltung 575.000 471.134 -103.866 651.000 524.188 -126.812 

  12 71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 502.000 287.436 -214.564 502.000 274.159 -227.841 

    71.32 Ankauf von Privatgebªuden 0 0 0 0 0 0 

    72.00 Investitionen in Bauten 1.647.000 1.171.379 -475.621 5.253.000 4.349.696 -903.304 

    74.10 Ankauf von Fahrzeugen 310.000 309.967 -33 580.000 233.842 -346.158 

    74.22 Investitionen in diverses Material 49.000 43.762 -5.238 136.000 119.560 -16.440 

    74.40 Immaterielle Investitionen 0 0 0 0 0 0 

  12 - Privatvermºgen 2.508.000 1.812.545 -695.456 6.471.000 4.977.258 -1.493.742 

  30 71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 750.000 727.807 -22.193 750.000 727.807 -22.193 

    72.00 Investitionen in Bauten 40.000 39.206 -794 44.000 0 -44.000 

  30 - Justiz - Polizei - und Hilfeleistungszone 790.000 767.013 -22.987 794.000 727.807 -66.193 

  
42 61.72 Kapitaltransfer innerhalb einer institutionellen 

Gruppe 
103.000 0 -103.000 3.000 0 -3.000 



* /.0 * 
OB PR EWK Bezeichnung VE 2023 MB Differenz AE 2023 RE Differenz 
    71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 0 0 0 0 0 0 

    72.00 Investitionen in Bauten 0 0 0 0 0 0 

    73.10 StraÇenarbeiten 8.222.000 6.492.310 -1.729.690 6.300.000 1.071.796 -5.228.204 

    
73.20 Investitionen im Bereich Wasserbau und 

Hochwasserschutz 
1.162.000 220.967 -941.033 2.929.000 1.479.705 -1.449.295 

    74.10 Ankauf von Fahrzeugen 360.000 326.736 -33.264 83.000 82.921 -79 

    74.22 Investitionen in diverses Material 105.000 68.403 -36.597 387.000 291.597 -95.403 

    74.40 Immaterielle Investitionen 15.000 0 -15.000 24.000 0 -24.000 

  42 - StraÇen - Wege - Wasserlªufe 9.967.000 7.108.417 -2.858.583 9.726.000 2.926.019 -6.799.981 
  51 33.00 Zusch¿sse im Bereich Handel und Industrie 0 0 0 90.000 0 -90.000 
    51.21 Kapitaltransfer an ºffentliche Unternehmen 5.749.000 5.142.000 -607.000 5.749.000 1.287.000 -4.462.000 

    
52.10 Zusch¿sse in Kapitalform an Einrichtungen im 

Dienste der Haushalte 
0 0 0 6.000 5.516 -484 

    71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 0 0 0 0 0 0 

    71.32 Ankauf von Privatgebªuden 0 0 0 0 0 0 

    74.22 Investitionen in diverses Material 67.000 54.157 -12.843 67.000 54.157 -12.843 

    74.40 Immaterielle Investitionen 0 0 0 0 0 0 
    82.00 Darlehen an Einrichtungen im Dienste der Haushalte 0 0 0 0 0 0 
  51 - Handel und Industrie 5.816.000 5.196.157 -619.843 5.912.000 1.346.673 -4.565.327 

  64 73.10 StraÇenarbeiten 0 0 0 0 0 0 

    74.10 Ankauf von Fahrzeugen 0 0 0 0 0 0 

    74.22 Investitionen in diverses Material 180.000 53.022 -126.978 180.000 53.022 -126.978 

  64 - Land- und Forstwirtschaft 180.000 53.022 -126.978 180.000 53.022 -126.978 

  72 71.12 Ankauf von Privatgrundst¿cken 200.000 184.875 -15.125 200.000 191.530 -8.470 

    71.32 Ankauf von Privatgebªuden 0 0 0 0 0 0 

    72.00 Investitionen in Bauten 310.000 308.315 -1.685 508.000 458.741 -49.259 

    74.22 Investitionen in diverses Material 84.000 68.718 -15.282 89.000 69.909 -19.091 

    74.40 Immaterielle Investitionen 30.000 10.842 -19.158 30.000 0 -30.000 

  72 - Bildungswesen - ºffentliche Bibliotheken 624.000 572.749 -51.251 827.000 720.180 -106.820 

  
77 52.10 Zusch¿sse in Kapitalform an Einrichtungen im 

Dienste der Haushalte 
40.000 12.127 -27.873 48.000 14.854 -33.146 

    
61.72 Kapitaltransfer innerhalb einer institutionellen 

Gruppe 
0 0 0 0 0 0 
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71.11 Ankauf von Grundst¿cken - innerhalb ºffentlicher 

Sektor 
29.000 28.100 -900 35.000 28.100 -6.900 

    72.00 Investitionen in Bauten 722.000 677.822 -44.178 6.460.000 3.678.239 -2.781.761 

    73.40 Sonstige StraÇenarbeiten 0 0 0 0 0 0 

    74.22 Investitionen in diverses Material 80.000 50.829 -29.171 91.000 51.579 -39.421 

    74.40 Immaterielle Investitionen 10.000 7.841 -2.159 10.000 7.841 -2.159 

  77 - Jugend - Kunst - Kultur - Sport 881.000 776.719 -104.281 6.644.000 3.780.612 -2.863.388 

  79 52.10 Zusch¿sse in Kapitalform 133.000 115.000 -18.000 159.000 83.954 -75.046 

  79 - Kulte   133.000 115.000 -18.000 159.000 83.954 -75.046 

  
80 52.10 Zusch¿sse in Kapitalform an Einrichtungen im 

Dienste der Haushalte 
0 0 0 0 0 0 

    72.00 Investitionen in Bauten 2.225.000 0 -2.225.000 0 0 0 

    74.22 Investitionen in diverses Material 0 0 0 0 0 0 

  80 - Soziales und Gesundheit 2.225.000 0 -2.225.000 0 0 0 

  87 74.22 Investitionen in diverses Material 0 0 0 0 0 0 

    74.60 Investitionen in Pflanzen und Tiere 0 0 0 0 0 0 

  87 - Hygiene und Umwelt 0 0 0 0 0 0 

  88 72.00 Investitionen in Bauten 0 0 0 13.000 12.670 -330 

    73.10 StraÇenarbeiten 0 0 0 27.000 16.544 -10.456 

    74.22 Investitionen in diverses Material 0 0 0 0 0 0 

  88 - Friedhofswesen 0 0 0 40.000 29.214 -10.786 

  93 72.00 Investitionen in Bauten 0 0 0 75.000 8.684 -66.316 

    74.40 Immaterielle Investitionen 15.000 0 -15.000 15.000 0 -15.000 

  93 - Wohnungswesen - Stªdtebau 15.000 0 -15.000 90.000 8.684 -81.316 
20 - Ausgabenhaushalt Infrastruktur 27.294.000 20.281.172 -7.012.828 35.074.000 18.526.847 -16.547.153 
Gesamttotal Ausgabenhaushalt - 2023 77.391.000 56.922.910 -20.468.090 85.171.000 55.114.775 -30.056.225 
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 Ausf¿hrung Haushalt 2023 

   Einnahmen   52.609.646,61 

    VE AE 

   Ausgaben 56.922.910,02 55.114.774,86 

zu finanzierender Bruttosaldo      -2.505.128,25 

 Kapitaltilgungen (klassische Anleihen und Leasing)     -2.708.399,51 

 zzgl./abzgl. normneutrale Operationen     4.386.269,15 

zu finanzierender Nettosaldo      -827.258,61 
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5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ŦǸǊ Řŀǎ WŀƘǊ нлно ǎŎƘƭƻǎǎ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ ŀō 
 
 
DŜǿƛƴƴπ ǳƴŘ ±ŜǊƭǳǎǘǊŜŎƘƴǳƴƎ нлно нΦлнн 
hǇŜǊŀǘƛǾŜ 9ǊǘǊŅƎŜ   
¦ƳǎŀǘȊ нлΦтуфΦлтоΣор мтΦсмсΦппнΣум 
{ƻƴǎǘƛƎŜ ƻǇŜǊŀǘƛǾŜ 9ǊǘǊŅƎŜ ннΦмтлΦуфмΣпо мрΦстсΦтлпΣфр 
hǇŜǊŀǘƛǾŜ 9ǊǘǊŅƎŜ π {ǳƳƳŜ пнΦфрфΦфспΣту ооΦнфоΦмптΣтс 
hǇŜǊŀǘƛǾŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ   
IŀƴŘŜƭǎǿŀǊŜƴΣ wƻƘπ ǳƴŘ IƛƭŦǎǎǘƻŦŦŜ πмттΦсмуΣтл πмртΦмуфΣфл 
5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ πсΦррмΦостΣсф πуΦснлΦотлΣоф 
tŜǊǎƻƴŀƭƪƻǎǘŜƴ πмпΦорлΦснмΣрл πмоΦсннΦрсоΣно 
!ōǎŎƘǊŜƛōǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ²ŜǊǘƳƛƴŘŜǊǳƴƎŜƴ πоΦффсΦнфнΣфо πоΦупоΦорнΣпу 
{ƻƴǎǘƛƎŜ ƻǇŜǊŀǘƛǾŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ πмлΦусрΦсфлΣос πфΦлпсΦннфΣун 
hǇŜǊŀǘƛǾŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ π {ǳƳƳŜ πорΦфпмΦрфмΣму πорΦнуфΦтлрΣун 
hǇŜǊŀǘƛǾŜǎ 9ǊƎŜōƴƛǎ тΦлмуΦотоΣсл πмΦффсΦрруΣлс 
CƛƴŀƴȊŜǊǘǊŅƎŜ   
9ǊǘǊŅƎŜ CƛƴŀƴȊŀƴƭŀƎŜǾŜǊƳǀƎŜƴ ффрΦнроΣум прлΦулрΣср 
9ǊǘǊŅƎŜ ŀǳǎ ¦ƳƭŀǳŦǾŜǊƳǀƎŜƴ ммрΦтурΣрт мнрΦуррΣлс 
CƛƴŀƴȊŜǊǘǊŅƎŜ π {ǳƳƳŜ мΦмммΦлофΣоу ртсΦсслΣтм 
CƛƴŀƴȊŀǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ   
½ƛƴǎŜƴ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ CǊŜƳŘƪŀǇƛǘŀƭƪƻǎǘŜƴ πрунΦсптΣнр πрмнΦомнΣфн 
{ƻƴǎǘƛƎŜ CƛƴŀƴȊŀǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ πммΦутфΣрм πтΦуутΣло 
CƛƴŀƴȊŀǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ π {ǳƳƳŜ πрфпΦрнсΣтс πрнлΦмффΣфр 
9ǊƎŜōƴƛǎ ƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜ DŜǎŎƘŅŦǘǎǘŅǘƛƎƪŜƛǘ тΦропΦуусΣнн πмΦфплΦлфтΣол 
!ǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ǊǘǊŅƎŜ   
aŜƘǊǿŜǊǘŜ !ƴƭŀƎŜƴ мсΦррлΣлл нΦосмΦлфоΣтф 
!ƴŘŜǊŜ ŀǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ǊǘǊŅƎŜ роΦнпсΣмл пмтΦлнуΣлф 
!ǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ǊǘǊŅƎŜ π {ǳƳƳŜ сфΦтфсΣмл нΦттуΦмнмΣуу 
!ǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ   
aƛƴŘŜǊǿŜǊǘŜ !ƴƭŀƎŜǾŜǊƳǀƎŜƴ πтлΦрруΣуо πунΦллпΣнл 
!ƴŘŜǊŜ ŀǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ лΣлл πнноΣлу 
!ǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ π {ǳƳƳŜ πтлΦрруΣуо πунΦннтΣну 
9ǊƎŜōƴƛǎ ŘŜǎ DŜǎŎƘŅŦǘǎƧŀƘǊŜǎ тΦропΦмноΣпф тррΦтфтΣол 
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5ƛŜ .ƛƭŀƴȊ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ȊǳƳ омΦмнΦнлно ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘ ǎƛŎƘ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ 
 
!ƪǘƛǾŀ нлно нлнн 
!Φ !ƴƭŀƎŜǾŜǊƳǀƎŜƴ   
 LƳƳŀǘŜǊƛŜƭƭŜ !ƴƭŀƎŜƴ   
LƳƳŀǘŜǊƛŜƭƭŜ !ƴƭŀƎŜƴ π {ǳƳƳŜ мруΦспрΣоп нотΦфсуΣлр 
aŀǘŜǊƛŜƭƭŜ !ƴƭŀƎŜƴ   
DǊǳƴŘǎǘǸŎƪŜ ǳƴŘ .ŀǳǘŜƴ ммтΦлстΦлопΣфу ммоΦлнтΦлунΣто 
!ƴƭŀƎŜƴΣ aŀǎŎƘƛƴŜƴ ǳƴŘ .ŜǘǊƛŜōǎŀǳǎǎǘŀǘǘǳƴƎ сΦсуфΦрмтΣус нΦотнΦфлуΣмо 
9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎǎƎŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜ ǳƴŘ CŀƘǊȊŜǳƎŜ мΦлтсΦрутΣпп фурΦлпоΣср 
aŀǘŜǊƛŜƭƭŜ !ƴƭŀƎŜƴ π {ǳƳƳŜ мнпΦуооΦмплΣну ммсΦоурΦлопΣрм 
CƛƴŀƴȊŀƴƭŀƎŜƴ   
±ŜǊōǳƴŘŜƴŜ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ нмΦстсΦопнΣун мтΦптрΦлсрΣст 
CƛƴŀƴȊŀƴƭŀƎŜƴ π {ǳƳƳŜ нмΦстсΦопнΣун мтΦптрΦлсрΣст 
!Φ !ƴƭŀƎŜǾŜǊƳǀƎŜƴ π {ǳƳƳŜ мпсΦссуΦмнуΣпп мопΦлфуΦлсуΣно 
.Φ ¦ƳƭŀǳŦǾŜǊƳǀƎŜƴ   
 CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ǸōŜǊ Ŝƛƴ WŀƘǊ   
!ƴŘŜǊŜ CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ нΦрлсΦнутΣрф нΦуннΦолуΣоф 
CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ǸōŜǊ Ŝƛƴ WŀƘǊ π {ǳƳƳŜ нΦрлсΦнутΣрф нΦуннΦолуΣоф 
CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ŜƛƴŜǎ WŀƘǊŜǎ   
IŀƴŘŜƭǎƪǳƴŘŜƴ рΦнунΦнлпΣло нΦттлΦлонΣфп 
!ƴŘŜǊŜ CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ рнмΦтомΣуф оΦтонΦпфрΣнл 
CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ŜƛƴŜǎ WŀƘǊŜǎ π {ǳƳƳŜ рΦулоΦфорΣфн сΦрлнΦрнуΣмп 
 CƭǸǎǎƛƎŜ aƛǘǘŜƭ   
CƭǸǎǎƛƎŜ aƛǘǘŜƭ π {ǳƳƳŜ онΦулфΦопфΣфс онΦпутΦфтрΣпм 
.Φ ¦ƳƭŀǳŦǾŜǊƳǀƎŜƴ π {ǳƳƳŜ пмΦммфΦртоΣпт пмΦумнΦуммΣфп 
!ƪǘƛǾŀ π {ǳƳƳŜ мутΦтутΦтлмΣфм мтрΦфмлΦуулΣмт 
 
tŀǎǎƛǾŀ нлно нлнн 
!Φ YŀǇƛǘŀƭǊǸŎƪƭŀƎŜƴ ǳƴŘ wǸŎƪǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ   
 YŀǇƛǘŀƭ   
wŜƛƴǾŜǊƳǀƎŜƴ мооΦуплΦрурΣпо мнсΦолсΦпсмΣфп 
YŀǇƛǘŀƭ π {ǳƳƳŜ мооΦуплΦрурΣпо мнсΦолсΦпсмΣфп 
!Φ YŀǇƛǘŀƭǊǸŎƪƭŀƎŜƴ ǳƴŘ wǸŎƪǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ π {ǳƳƳŜ мооΦуплΦрурΣпо мнсΦолсΦпсмΣфп 
.Φ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ   
 [ŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ όҔ Ŝƛƴ WŀƘǊύ   
CƛƴŀƴȊǎŎƘǳƭŘŜƴ мтΦтруΦмлтΣст мфΦпссΦсстΣст 
[ŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ όҔ Ŝƛƴ WŀƘǊύ π {ǳƳƳŜ мтΦтруΦмлтΣст мфΦпссΦсстΣст 
 YǳǊȊŦǊƛǎǘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ όғ Ŝƛƴ WŀƘǊύ   
CƛƴŀƴȊǎŎƘǳƭŘŜƴ нΦмтфΦурмΣтм нΦнопΦсфоΣсн 
IŀƴŘŜƭǎǎŎƘǳƭŘŜƴ пΦнмтΦсурΣпм нΦснсΦууоΣнл 
{ǘŜǳŜǊƴΣ ±ŜǊƎǸǘǳƴƎ ǳƴŘ {ƻȊƛŀƭǾŜǊǎƛŎƘŜǊǳƴƎ мΦпофΦтноΣсо мΦлсфΦурпΣоу 
{ƻƴǎǘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ нуΦормΦтпуΣлс нпΦмфрΦнрнΣлп 
YǳǊȊŦǊƛǎǘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ όғ Ŝƛƴ WŀƘǊύ π {ǳƳƳŜ осΦмуфΦллуΣум олΦмнсΦсуоΣнп 
.Φ ±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ π {ǳƳƳŜ роΦфптΦммсΣпу пфΦрфоΦорлΣфм 
/Φ !ōƎǊŜƴȊǳƴƎǎƪƻƴǘŜƴ   
 !ōƎǊŜƴȊǳƴƎǎƪƻƴǘŜƴ   
/Φ !ōƎǊŜƴȊǳƴƎǎƪƻƴǘŜƴ π {ǳƳƳŜ лΣлл ммΦлстΣон 
tŀǎǎƛǾŀ π {ǳƳƳŜ мутΦтутΦтлмΣфм мтрΦфмлΦуулΣмт 
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CƻƭƎŜƴŘŜ {ǘŜǳŜǊƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ WŀƘǊŜ нлно ŜǊƘƻōŜƴΥ 
мΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ .ŜŀƴǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ ¢ŅǘƛƎƪŜƛǘŜƴ ƛƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎ ŘŜǎ 5ŜƪǊŜǘŜǎ 
ǾƻƳ ммΦлоΦмффф ǸōŜǊ ŘƛŜ ¦ƳǿŜƭǘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ 

нΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ±ŜǊǎǘŅŘǘŜǊǳƴƎǎŀƴǘǊŅƎŜ 
оΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ Řŀǎ !ǳǎǎǘŜƭƭŜƴ Ǿƻƴ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎŘƻƪǳƳŜƴǘŜƴ 
пΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ [ƛŜŦŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ YǳƴǎǘǎǘƻŦŦǎŅŎƪŜƴ 
рΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ±ŜǊǎǘǊŜǳǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ !ǎŎƘŜ ǳƴŘ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ¦ǊƴŜƴǎǘŅǘǘŜ 
сΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ !ƴǘǊŅƎŜ ŦǸǊ ŘŜƴ .ŀǳ ǳƴŘ ²ƛŜŘŜǊŀǳŦōŀǳ Ǿƻƴ DŜōŅǳŘŜƴ 
тΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ Řŀǎ tŀǊƪŜƴ 
уΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ Řŀǎ CŜƘƭŜƴ Ǿƻƴ tŀǊƪǇƭŅǘȊŜƴ 
фΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘŜƴ DŜƭŅƴŘŜŜǊǿŜǊō ŦǸǊ ŘƛŜ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴŀǊōŜƛǘŜƴ 
млΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘŜƴ 9Ǌǎǘŀǳǎōŀǳ Ǿƻƴ {ǘǊŀǖŜƴŀƴƭŀƎŜƴ 
ммΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ Řŀǎ !ƴƭŜƎŜƴ Ǿƻƴ DŜƘǎǘŜƛƎŜƴΣ ǾŜǊƪŜƘǊǎōŜǊǳƘƛƎǘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘŜƴ ό²ƻƘƴȊƻƴŜƴύ ǳƴŘ 
.ŜƎŜƎƴǳƴƎǎȊƻƴŜƴ 

мнΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘŜƴ .ŀǳ Ǿƻƴ !ōǿŀǎǎŜǊƪŀƴŅƭŜƴ 
моΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ ±ŜǊƭŜƎǳƴƎ Ǿƻƴ tǊƛǾŀǘŀƴǎŎƘƭǸǎǎŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ !ōǿŀǎǎŜǊƪŀƴŀƭ 
мпΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ aǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎΥ IŀǳǎƘŀƭǘŜΣ ½ǿŜƛǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴŘ .ŜǘǊƛŜōŜ 
мрΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ aƻǘƻǊŜƴ 
мсΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ {ŎƘŀƴƪǎǘŅǘǘŜƴ 
мтΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ²ŜǘǘōǸǊƻǎ ŦǸǊ ŀǳǎƭŅƴŘƛǎŎƘŜ tŦŜǊŘŜǊŜƴƴŜƴ 
муΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ²ŜǊōŜǘŀŦŜƭƴ 
мфΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ Ǿƻƴ ²ŜǊōŜǎŎƘǊƛŦǘŜƴ ǳƴŘ ²ŜǊōŜƳǳǎǘŜǊ 
нлΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘŜƴ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘ 
нмΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ /ŀƳǇƛƴƎǇƭŅǘȊŜ 
ннΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ .ŀƴƪŀƎŜƴǘǳǊŜƴ 
ноΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ½ǿŜƛǘǿƻƘƴǳƴƎŜƴ 
нпΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ tŦŜǊŘŜ ǳƴŘ tƻƴȅǎΣ ŘƛŜ ŘŜƳ {ǇƻǊǘ ǳΦκƻΦ ŘŜƳ ±ŜǊƎƴǸƎŜƴ ŘƛŜƴŜƴ 
нрΦ IǳƴŘŜǎǘŜǳŜǊ 
нсΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ƭŜŜǊǎǘŜƘŜƴŘŜ .ŀǳǘŜƴ 
нтΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ǇǊƛǾŀǘŜ {ŎƘǿƛƳƳōŅŘŜǊ 
нуΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ DŜǎŎƘŅŦǘŜ Ǿƻƴ ƳƛǘȊǳƴŜƘƳŜƴŘŜƴ CǊƛǘǘŜƴΣ IƻǘŘƻƎǎΣ CŜǘǘƎŜōŅŎƪΣ tƛǘǘŀǎΣ ǳǎǿΦ 
нфΦ ½ǳǎŎƘƭŀƎƘǳƴŘŜǊǘǎǘŜƭ ŀǳŦ ŘŜƴ LƳƳƻōƛƭƛŜƴǎǘŜǳŜǊǾƻǊŀōȊǳƎ 
олΦ ½ǳǎŎƘƭŀƎǎǘŜǳŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ 9ƛƴƪƻƳƳŜƴ ŘŜǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ 
 
 
 
рΦ D9.«Iw9b 
 
 
IƛƴȊǳ ƪƻƳƳŜƴ ŦǸǊ нлно ŦƻƭƎŜƴŘŜ DŜōǸƘǊŜƴƻǊŘƴǳƴƎŜƴΥ 

мΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ Řŀǎ bŀŎƘǎǳŎƘŜƴΣ 9ǊǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ !ǳǎƘŅƴŘƛƎŜƴ Ǿƻƴ 5ƻƪǳƳŜƴǘŜƴ ǳƴŘ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ Ǿƻƴ 
!ǳǎƪǸƴŦǘŜƴ ƛƳ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ 



* /.6 * 
нΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ !ƴǎŎƘƭǸǎǎŜ ŀƴ Řŀǎ YŀƴŀƭƛǎŀǘƛƻƴǎƴŜǘȊΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ tǊƛǾŀǘǇŜǊǎƻƴŜƴ ǎŜƭōǎǘ 
ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴ 

оΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ !ǊōŜƛǘŜƴ ŦǸǊ 5ǊƛǘǘǇŜǊǎƻƴŜƴ 

пΦ DŜōǸƘǊŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ ƧŅƘǊƭƛŎƘŜƴ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘ ǳƴŘ ŘƛŜ wŜƛƴƛƎǳƴƎ ŘŜǊ ƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜƴΣ ǘƻǳǊƛǎǘƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ 
ƎŜǿŜǊōƭƛŎƘŜƴ .ŜǎŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎ 

рΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ¦ƳǿŜƭǘǾŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘǎǎǘǳŘƛŜƴ 

сΦ DŜōǸƘǊ ŀǳŦ ŘƛŜ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎ Ǿƻƴ !ōŦŅƭƭŜƴΣ ŘƛŜ ŀƴ {ǘŜƭƭŜƴ ŀōƎŜƭŜƎǘ ǿƻǊŘŜƴ ǎƛƴŘΣ ǿƻ ŘƛŜǎ 
ƎŜǎŜǘȊƭƛŎƘ ƻŘŜǊ ǾŜǊƻǊŘƴǳƴƎǎƳŅǖƛƎ ǾŜǊōƻǘŜƴ ƛǎǘ 

тΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ LƴŀƴǎǇǊǳŎƘƴŀƘƳŜ ŘŜǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ {ǘǊŀǖŜƴ ŘǳǊŎƘ .ŀǳȊŅǳƴŜΣ DŜǊǸǎǘŜ ǳƴŘ 
[ŀƎŜǊ Ǿƻƴ .ŀǳπ ǳƴŘ ²ŜǊƪǎǘƻŦŦŜƴ  

уΦ DŜōǸƘǊ ŀǳŦ 9ȄƘǳƳƛŜǊǳƴƎŜƴΣ ¦ƳōŜǘǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ ±ŜǊǎŜǘȊŜƴ Ǿƻƴ ¦ǊƴŜƴ 

фΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǊ [ŜƛŎƘŜƴƘŀƭƭŜƴ ǳƴŘ ŘŜǎ YǸƘƭǎŀǊƎǎ ƛƴ ŘŜǊ [ŜƛŎƘŜƴƘŀƭƭŜ 

млΦ {ǘŀƴŘƎŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǎ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ 9ƛƎŜƴǘǳƳǎ ōŜƛ aŅǊƪǘŜƴ 

ммΦ {ǘŀƴŘƎŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǎ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ 9ƛƎŜƴǘǳƳǎ ƳƛǘǘŜƭǎ ±ŜǊƪŀǳŦǎǎǘŅƴŘŜ ǳƴŘ 
{ŎƘŀǳǎǘŜƭƭŜǊōǳŘŜƴ 

мнΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ Řŀǎ !ǳŦǎŜǘȊŜƴ Ǿƻƴ ¢ŜǊǊŀǎǎŜƴΣ ¢ƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ {ǘǸƘƭŜƴ ŀǳŦ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƳ 9ƛƎŜƴǘǳƳ 

моΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳǊǾŜǊŦǸƎǳƴƎǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƳ aŀǘŜǊƛŀƭ 

мпΦ DŜōǸƘǊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ bǳǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦƘǀŦŜƴ 

мрΦ DŜōǸƘǊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ ¢ƛŜǊƪŀŘŀǾŜǊƴ 

мсΦ CǊƛŜŘƘƻŦǎƎŜōǸƘǊŜƴ 

мтΦ DŜōǸƘǊ ŀǳŦ ŘƛŜ !ƴōǊƛƴƎǳƴƎ Ǿƻƴ IȅŘǊŀƴǘŜƴǎŎƘƛƭŘŜǊƴ 

муΦ DŜōǸƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛ ōŜǎŎƘƭŀƎƴŀƘƳǘŜƴ ƻŘŜǊ ŘǳǊŎƘ ǇƻƭƛȊŜƛƭƛŎƘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ 
ŀōƎŜǎŎƘƭŜǇǇǘŜƴ CŀƘǊȊŜǳƎŜ 

 
 
 
сΦ 9w{¢!¢¢¦bD9b  
 
 
CƻƭƎŜƴŘŜ 9ǊǎǘŀǘǘǳƴƎǎǊŜƎŜƭǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ нлно ŀƴƎŜǿŀƴŘǘΥ 

мΦ wŜƎŜƭǳƴƎ ǸōŜǊ ŘƛŜ ǘŜƛƭǿŜƛǎŜ 9ǊǎǘŀǘǘǳƴƎ ŘŜǊ IŀǳǎƘŀƭǘǎƳǸƭƭǎǘŜǳŜǊ ŦǸǊ CŀƳƛƭƛŜƴ Ƴƛǘ ƎŜǊƛƴƎŜƳ 
9ƛƴƪƻƳƳŜƴ 

нΦ wŜƎŜƭǳƴƎ ǸōŜǊ ŘƛŜ ǘŜƛƭǿŜƛǎŜ 9ǊǎǘŀǘǘǳƴƎ ŘŜǎ LƳƳƻōƛƭƛŜƴǾƻǊŀōȊǳƎǎ ŀƴ LƳƳƻōƛƭƛŜƴŜƛƎŜƴǘǸƳŜǊ 
Ƴƛǘ ƎŜǊƛƴƎŜƳ 9ƛƴƪƻƳƳŜƴ 

 
 
 
тΦ YLw/I9b±9w²![¢¦bD 
 
 
5ƛŜ wŜŎƘƴǳƴƎǎŀōƭŀƎŜƴ нлно ŘŜǊ YƛǊŎƘŜƴŦŀōǊƛƪŜƴ {ǘΦ bƛƪƻƭŀǳǎΣ {ǘΦ WƻǎŜŦ ǳƴŘ {ǘΦ YŀǘƘŀǊƛƴŀ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ 
9ǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜƴ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ ǳƴŘ ŘŜǎ ŜǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜƴ ½ŜƴǘǊǳƳ [Ŝƛō /ƘǊƛǎǘƛ ǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘ 
ŀōΥ 



* //- * 
YLw/I9bC!.wLY {¢Φ bLYh[!¦{ 
 
DŜǎŀƳǘŜƛƴƴŀƘƳŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ слпΦнссΣфм 9¦w 
DŜǎŀƳǘŀǳǎƎŀōŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ нтсΦлмрΣут 9¦w 
«ōŜǊǎŎƘǳǎǎ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ онуΦнрмΣлп 9¦w 
hǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜǊ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ мтсΦрлоΣор 9¦w  
 
 
YLw/I9bC!.wLY {¢Φ Wh{9C 
 
DŜǎŀƳǘōŜǘǊŀƎ ŘŜǊ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ тсфΦфлуΣтм 9¦w 
DŜǎŀƳǘōŜǘǊŀƎ ŘŜǊ !ǳǎƎŀōŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ тсуΦутфΣнс 9¦w 
«ōŜǊǎŎƘǳǎǎ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ мΦлнфΣпр 9¦w 
hǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜǊ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ мммΦтсуΣлр 9¦w  
 
 
YLw/I9bC!.wLY {¢Φ Y!¢I!wLb!Σ Y9¢¢9bL{ 
 
DŜǎŀƳǘōŜǘǊŀƎ ŘŜǊ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ мнрΦнпуΣпл 9¦w 
DŜǎŀƳǘōŜǘǊŀƎ ŘŜǊ !ǳǎƎŀōŜƴ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ плΦрррΣон 9¦w 
«ōŜǊǎŎƘǳǎǎ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ упΦсфоΣлу 9¦w 
hǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜǊ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦ Υ тсΦмруΣфт 9¦w 
 
 
9±!bD9[L{/I9 YLw/I9bD9a9Lb59 9¦t9bκb9¦πahw9{b9¢ 
 
YŜƛƴŜ !ƴƎŀōŜƴ ȊǳǊ .ŜƎǳǘŀŎƘǘǳƴƎ ǾƻǊƎŜƭŜƎǘΦ  
 
 
9±!bD9[L{/I9{ ½9b¢w¦a [9L. /IwL{¢L 
 
YŜƛƴŜ !ƴƎŀōŜƴ ȊǳǊ .ŜƎǳǘŀŎƘǘǳƴƎ ǾƻǊƎŜƭŜƎǘΦ  
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LbI![¢{±9w½9L/IbL{ 
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½9b¢w![±9w²![¢¦bD р 

 

мΦ {ǘŀŘǘǊŀǘ π DŜƳŜƛƴŘŜƪƻƭƭŜƎƛǳƳ π CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǸǎǎŜ π ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǊŅǘŜ р 

нΦ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ сс 

оΦ {ǘŀƴŘŜǎŀƳǘ тл 

пΦ wŜƴǘŜƴπ ǳƴŘ {ƻȊƛŀƭŘƛŜƴǎǘ тн 

рΦ !ǊŎƘƛǾ то 

сΦ CǳƴŘōǸǊƻ тр 

тΦ bƻǘŜƛƴǎŀǘȊǇƭŀƴǳƴƎ тс 

уΦ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘ тт 

фΦ 9ƘǊǳƴƎŜƴ ул 

млΦ YƻƴȊŜǊǘƛŜǊǳƴƎŜƴ ун 

ммΦ !ǳŦƘŜōǳƴƎ ŘŜǎ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wǳƘŜǘŀƎŜǎ уо 

мнΦ {ǘŜǳŜǊ ŀǳŦ Řŀǎ tŀǊƪŜƴ уо 

моΦ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎōŜŀƳǘŜ ус 

мпΦ 5ƛŜƴǎǘ ŦǸǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǎǘǊŀŦŜƴ ус 

мрΦ .ŜƎƭŜƛǘŘƛŜƴǎǘ ŦǸǊ ŀƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ {ǘǊŀŦƳŀǖƴŀƘƳŜƴ уу 

мсΦ DŜŦŀƘǊŜƴǾŜǊƘǸǘǳƴƎ ǳƴŘ {ŎƘǳǘȊ ŀƳ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊ фм 

 π {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ Ǿƻƴ YƛƴŘŜǊǎǇƛŜƭǇƭŅǘȊŜƴ 

мт L¢ фп 

муΦ YƻƳƳǳƴŀƭŜ !ƴƭŀǳŦǎǘŜƭƭŜ ŦǸǊ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ фр 

мфΦ ¢ƛŜǊǎŎƘǳǘȊ млм 

нлΦ 5ŀǘŜƴǎŎƘǳǘȊ млм 

нмΦ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ млн 

 

 

¢9/IbL{/I9w 5L9b{¢ мло 

 

мΦ !ǳŦƎŀōŜƴōŜǊŜƛŎƘŜ мло 

нΦ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ !ƴǘǊŅƎŜƴ млр 

оΦ WǳƎŜƴŘƎǊǳǇǇŜƴƭƻƪŀƭŜ млс 

пΦ 9ƴŜǊƎƛŜǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ млс 

рΦ aƻōƛƭƛǘŅǘ ммн 

сΦ !ǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ммр 

  



* //0 * 
 
 

{¢&5¢L{/I9w .!¦IhC мор 

 

мΦ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ мор 

нΦ CŀƘǊȊŜǳƎǇŀǊƪ мос 

оΦ [ƻƎƛǎǘƛǎŎƘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ моу 

пΦ !ǳǖŜǊƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜ tǊƻƧŜƪǘŜ моф 

рΦ ½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘŜƴ ǳƴŘ !ǳŦƎŀōŜƴōŜǊŜƛŎƘŜ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ мпм 

сΦ {ǘǊƻƳΣ ²ŀǎǎŜǊπ ǳƴŘ DŀǎǾŜǊōǊŀǳŎƘ ŘŜǊ ǎǘŅŘǘΦ !ƴƭŀƎŜƴ мро 

 

 

{¢&5¢9.!¦π ǳƴŘ ¦a²9[¢5L9b{¢ мрп 

 

мΦ {ǘŅŘǘŜōŀǳ ǳƴŘ wŀǳƳƻǊŘƴǳƴƎ мрп 

нΦ ¦ƳǿŜƭǘ мру 

оΦ tǊƻƎǊŀƳƳŜ ȊǳǊ ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜƴ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ YƭƛƳŀǎŎƘǳǘȊ мсо 

пΦ 5ŜƴƪƳŀƭǎŎƘǳǘȊ мсс 

 

 

Laah.L[L9b ǳƴŘ ²hIb¦bD{5L9b{¢ мст 

 

мΦ LƳƳƻōƛƭƛŜƴ мст 

нΦ CƻǊǎǘǿŜǎŜƴ мтр 

оΦ [ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘ мтс 

пΦ ²ƻƘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴ мтт 

 

 

t9w{hb![5L9b{¢ ǳƴŘ {¢&5¢L{/I9{ {/I¦[²9{9b мум 

 

t9w{hb![5L9b{¢ мум 

 

мΦ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ǸōŜǊ tŜǊǎƻƴŀƭǎǘŀƴŘ ǳƴŘ πōŜǿŜƎǳƴƎŜƴ мум 

нΦ tŜǊǎƻƴŀƭōŜǿŜƎǳƴƎŜƴ муо 

оΦ YǊŀƴƪƘŜƛǘ ǳƴŘ ¦ƴŦŅƭƭŜ мус 

пΦ !ǳǎπ ǳƴŘ ²ŜƛǘŜǊōƛƭŘǳƴƎ ŘŜǎ tŜǊǎƻƴŀƭǎ мус 

рΦ tŜǊǎƻƴŀƭƪƻǎǘŜƴ мус 

с  !ǊōŜƛǘǎƳŜŘƛȊƛƴ мут 

 



* //1 * 
 
{¢&5¢L{/I9{ {/I¦[²9{9b муу 

 

мΦ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ муу 

нΦ {ŎƘǳƭŜǎǎŜƴ муф 

оΦ bŀŎƘπ ǳƴŘ ŀǳǖŜǊǎŎƘǳƭƛǎŎƘŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ муф 

пΦ {ŎƘǿƛƳƳŜƴ мфл 

рΦ {ǘŜƭƭŜƴƪŀǇƛǘŀƭ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜƴ ǳƴŘ ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ мфл 

сΦ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘŜƴ мфп 

тΦ tǊƛƳŀǊǎŎƘǳƭŜƴ мфс 

уΦ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴ мфф 

фΦ IŀǳǎƘŀƭǘǎƪǳǊǎŜ мфф 

млΦ !ƴŜǊƪŜƴƴǳƴƎ ŦǸǊ ƭŀƴƎƧŅƘǊƛƎŜ .ŜǊǳŦǎǘŅǘƛƎƪŜƛǘ ƛƳ 5ƛŜƴǎǘŜ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ нлм 

ммΦ YƻƳƳǳƴŀƭŜǊ .ŜǊŀǘǳƴƎǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊōŜǘǊŜǳǳƴƎ όY.!Yύ нлн 

 

 

CLb!b½5L9b{¢ нло 

 

мΦ IŀǳǎƘŀƭǘǎǊŜŎƘƴǳƴƎ нло 

нΦ 9ǊƎŜōƴƛǎǊŜŎƘƴǳƴƎ нмс 

оΦ .ƛƭŀƴȊ нмт 

пΦ {ǘŜǳŜǊƴ нму 

рΦ DŜōǸƘǊŜƴ нму 

сΦ 9ǊǎǘŀǘǘǳƴƎŜƴ нмф 

тΦ YƛǊŎƘŜƴǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ нмф 

 

ψψψψψψψψψψ 
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